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Diplomatiſches © Spiel. 


Augeblich dentſche Verhetzung in Japan 
und den Vereinigten Staaten. 


Frankreich von Hungersnot bedroht? 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Vreſſe“ „United Preß Aſſociations“.) 


— 17. — 
Britiſche Werber. 
Bofto:, 2A. Sept. Mit Irom- 


Ber Tonsmienbe — 


1150 fanadifche Hochländer ein, um | 
\ein großes Retrutenmerben für fa= | 
Inadifche und britifche Regimenter zu 
| beginnen. 


Die Friedensfrennde im ruſſiſchen Kon— 
nreß in großer Mechrheit. 


Die Nanzlerrede im Neihstag. 


(SBeltetert von der ‚‚Affoatirten Preffe” 
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Chicago und Umgenend: Stlar heute 
Abend und morgen, morgen Abend wahr⸗ 
ſcheinlich unbeitändig; wärmer morgen. | 
| , Mäßig ftarfer Oftwind, fpäter Südwind. | 


und den „United Trek Mffoctattons”.) 


und den 


Waſhington, 24. Sept. 
ſchon gelungen iſt, die amerikaniſche Regierung in direkten 
Vertretern des deutſchen Volkes 
men in Deutſchland arbeiten. Im Staatsamt erwartet man 
der Vatikan auf Grund der Antworten aller kriegführenden Mächte ein 
wirkliche Grundlage ſchaffen wird, auf der Friedensunterhandlungen 
eingeleitet werden können. 
on, 24. Sept. 
sten Menihen wiijen, jagte X. S. Thomas, 
und Mitglied der enaliichen Mrbeitervartei, 
Jung von Ertenbabnern in Newport. 

Ter „Mandeiter Guardian“ 
eine wirfliche Antwort auf die Friedensfundgebung des 
yedauern, jagen zu müffen“, ichreibt das Blatt, „aber 
der Antwort einen arohen Teil fittlicher und politischer Feigheit. 
auf eine Meife fönnte Deutichland die Welt von der 
Nückehr zur Menfchlichfeit überzeugen, nämlicdy inden es 
balb es fie verlafien bat und was cs nbietet. Tas wäre 
tapfer geweien, Deutschland bat es nicht getan.“ Tas Vlatt ver- 
weilt dann auf Erzichung der deutichen Serriher in Der harten 
Schule der Iatiadhen, fie feien gezwungen worden, den Anfichten des 
Reihstages Mm  bemerfenswerter Meife Nedynung zu tragen. Der 
„Guardian“ kemmt zu dem Schluß, daß Deutſchlands Herrſcher leiden- 
ſchaftlich den Frieden wünſchen, und fügt hinzu, daß „wir ſoweit als 
möglich dem deutſchen Volk in ſeinem Kampf mit ſeiner Regierung het. 
ſen müſſen“ 

Die Alliir wollen bei den Forderungen in Präſident 
Antwort an den Fi apit verbarren, 
tungen zu urteilen, 

Kopenhagen, 24. 
Neichstag 
„iener Neueiten Nachrichten“ 
Nede halten. In diefer iverden 
tausch für die deutichen Kolonier 
ſtellen, verkündet werden. 
liner Börſenzeitung 
Antwort des 


Verkehr mit 


jetzt, daß 
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Vond 


gejtern in einer 


mr 
„W 


Papſtes. 
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; erklärte, 
für Buße 
aber 


Die 


tm 


stil 


Wilſons 
nach allen heute vorliegenden Andeu— 


Sept. Am nächſten Donnerstag wird der deutſche 


Deutſchlands Abſicht, Belgien im Aus— 
ı wieder als unabhängigen Staat herzu 
richiedenen Zeitungen, 3. ®. der 
dal der Natifan auf Grund der 
an die deutihe Regierung ragen über 
Ginzelbeiten der Ar tedensbedin aungen itellen mag und darauf eine frei 
miütige Antwort erbalten werde. Much fer eine der Saupttragen binsicht- 
lid) der — — ngen des ‚sriedens Flargelegt. 

sm Allgemeinen bebt die Berliner Brefie den vornehmen T 
Deutihen Antwort im —** zu der des 
die liberale Preſſe auch, daß d 
dem Friedensbeſchluß des 


ſchluß Neichstages erflärt bat, die alldeutfchen und 
foniervativen Nlätter find ungemein mal in 
a 
Die 


ta ihren 
Zeitung am Miitaa“ * reibt: Es muß zugegeben werden, 
deutſche Antwort gliühende Kohler 


ı auf 
Nach Präſident Wilſons bählicher A 
Erklärunged 


DOCH tranzöftichen 
wir bier cin Schriftitücf, das 


In DC 
“. wird angedeutet, 
deutſchen Kaiſers 


z. 


Präſidenten Wilſon hervor, 


di 
und der 
Miniſters des zwärtigen, Ribot, haben 
ſich durch Würde und Nrückbainmg aus⸗ 
zeichnet und nur von dem Gedanken der Brůderlichteit der Menſchheit 
durchdrungen iſt. Wir erklären uns bereit, in Verhandlungen auf Grund 
des päpſlichen Vermittelungsvorſchlages einzutreten. Wir ſager 
offen. Wir erkennen die Idee des Rechts vor der Macht an, der Freiheit 
der Meere, der Bildung einer — chaft der Völter, der Abrüſtung in 
praktiſchem Umfang und eines Weltſchiedsgerichts ſuchen Frieden, 
einen dauerhaften Frieden, auf dieſer Grundlagoe. vor Monaten, 
war auch dies Präſide Wilſons Programm. zur Zeit auf- 
gegeben, mweıl, wie er erſt eine Umbildung 
Anſichten eintreten Dieſer Grund iſt jetzt hinfällig geworden.“ 
T „Berliner Tageblatt“ jt in einer Depeiche aus 
der Zitrfei und } Bulgariens werden heute dem Papſt 
ihr Gebiet nicht verlebt werde, 


OCT 81 
Türkei fordert, daß 
Grenzen unter dem Grundſatz 


fordert, daß ſeine 
regelt werden. 
Die „Morgenpoſt“ ſagt: deutſche Antwort 
heit, die belgiſche Frage und Einzelheiten im 
vorübergehen ließ, ſo war ſie augenſcheinlich 
eine Atmoſphäre ſchaffen, in welcher die iſſäre ſich un— 
een: bewegen fünnen, und um weitere Streitigfeiten zu vermeiden. 
Die Berliner Alla Zeitung bebt beri vor, dat die Regierung Di 
selben ; Friedenswünſche hege wie die große Mehrheit des deutihen Wo 
fes, „Es iit feitgeleat, daß Deutſchland gegen Auslieferung ſeiner Ko— 
lonieen Belgien als ung gigen Staat * derherſtellen wird“, ſchreibt 
das „Tageblatt“, die alldeutſchen Leipziger Neueſten Nachrichten erblicken 
in der deutſchen Antivort nen gemeinfamen Boden für alle Barteien 
im Neidystag deren Zuſammengehen im Ausle e um ſo eindrucksvoller 
wir wird, je geräuſchloſer es ſich bt. Die „Nölnti 


yollzre Die 
zeitung“ bedauert, da; aus den feindlichen Pän dern leider fen 
mendes Cdo erwarten ei 


unſer Schwert und — 
waffen werden, wie wir wiſſen, noch viel mehr Arbeit zu tun haben, 
der Friede die Alliirten durchdringen kann“, ſagt das Blatt. „Deutſch 
land und ſeine Verbündeten ſtehen unbeſiegbar in der Schlachtfront, 
daß kein neuer Ententehelfer ſie beſiegen kam 1: ebenfo gewiß iſt, daß ſie 
nicht auf einen Entlagum jsfrieden einaehben werden. Mic in der Ge 
idichte Curovas bat eine jo itarfe Macht derart geſprochen. Es iſt die 
Nede eines neuen Geirltes, der in Zufunft die Bezie 
beberrichen joll, wenn die Entente cs will.“ 
Ungariſche us gen beipreden die Antworten der Mittelmäcte 
ebenfalls mit größtem Woblmwollen. Der Beiter Yloyd erficht aus den 
Antworten, day n u dre ijährigem Weltkrieg die Menſchlichkeit reſolut 
Entwickelungen zeitigt, welche ſonſt Generationen gedauert haben wür— 
den. Wer ein paar Jahren die entfernteſte Möglichkeit der Ab— 
rüſtung ſeitens großer Militärſtaaten, wie Deſterreich Ungarn und 
Dentſchland, angedeutet häfte und zwar nach unbeſtreitbar rieſenheften 
militariſchen Erfolgen auf Grund der Ideen der radikalſten Friedens 
fre wäre für Narren und Phantaſten gehalten 
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‚24. Sept Der Frieden iit beitenfalls 
mwidelung. Bemühungen um den rieden werden nicht immer anerkannt 
erstanden, aber die des baben lanafame und fichere ?yort- 
Richtung zur Folge”, fagte heute 
Vatikans. 


eine allmähliche Ent 


und v Papſftes 


c 
ichrifte in der 
Beamter des 

Die See ite 
lands und Oeſterreich— 
empörendem Zynism 
anfänglichen Kritik de 


* Tara 
zum Xrteden 


eniſche 
ngarns als „ein einzig daſtehendes 
der „Corriere d’Italia“ aber tit von feiner 
Antworten zu milder Gutheigung übergegangen; 
man fönne sie Beweis des Erfolges der Initiative des Papjtes be- 
trachten, jagt das Blatt, weidhes für Deutihland aud eine polfstüm- 
lihere Reaterung borausiagt. 
St. Petersburg, 24. Sept. 
densanſchauungen der Monarchen der Mittelmächte zu, und in dem 
Mittwoch zuſammentretenden erſten Kongreß prophezeit „Rech“ einen 


ılı 
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18 
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12 
als 


beſtändig anſchwellen. Viele hervorragende Menſchiwikis ſchließen ſich 
den Bolſchewikis an und laſſen ſo ihre bisher geſunde Haltung gegen- 
über dem Kriege fallen. Die Zriedenspartei wäre alfo in der Madht. 


zu bringen, welche für Verfaffungsrefor- | 


Wir find dem Krieden viel näher, als die mei- 
IInterhausmitglied für Derby ! 
Verfamme | 


Mer: | z stm! 
„Cr ob er darauf beitehe, 


die Negterung ibre llebereinitimmuing mit | 


Der Bapit bemüht fich, wenn es ihm nicht | 
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hält die deutiche Antwort nicht für 
ir 
wir ſehen in 
Nur! 
Aufrichtigfeit ferner ! 
wes· 


des 


wiegende 
| einige 


| dem 
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wieder zuſammentreten und Nanzler Michaelis dann, wie die | 


v ( Ir \ ann J n | . au 
erfahren baben wollen, eine bedeutfame | yrittens, Ernenmunag bon 


ſorderung zur Entiendung zuverläfliger Truppen und der „Wilden“ be iel erreichten,“ ſagte einer 
Potersburg los 
Dieſe Enthüllungen werden nicht in Abrede geſtellt. 


huis 
— 
marſchirt. 


on der 


| gende Meise 


es 


Die provifortiche Regierung ba 
des Heeres zı bermindern, weil das | 
rbeitsfräfte bleiben fann und man es 


dienite die Alten und Nampfunfäbtaen auszuschalten. 


die Yande: sverteidigung bat die 
Ztüdten eigene Yandesverteidigungsa 
su dem erften Nongreg werden 
Wiebrheit haben, die 
Zibe, 
eine Erklärung ſenſatie 


on 
vril 


jet von ıhm actang 
verichworen batte, da 

männer der Soldaten aa Arbeiter 
| jet von Premier Sterensfy zu Normil 
worden: Gritens, Sterensty folle abd 
Tireftorats im Nabinet umter 
Kornilow 
fiir den zweiten Voriehlag erflärt, 
low babe felbit die Tittatur geforde 
habe Korniloweb 
darauf die Peziehunaen abaebrocden 


eller Enthül 
en geſe 8 zten 
ve ters ‚buraer 


—. 


Durdhfübrung der Diktatur en 


Der Durmaprafident Nodzianfo 


Friedensverhandlungen vor dem Mos 
beiter heute über die — ob Rußland — ſchli 
einen Frieden 
aber wenn dieſes 
Beſprechungen. 3 
daß die | 
e Köpfe unserer Feinde häuft. | 


wort des 
&btrabenden | 


zu he hen, meinte 


umveigerlich 


„Bolt“ 


\riedensperhandlungen 


Surich, 24. Zopt. Die 


jeiner 2Sjäbriaen Negierungszeit 
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der Mntwort erinnert witrden. Das 


fondern der Statier hinter dem 


Kleine Kriegsdepeichen. 


deuticher Stimmung und 


ıtommen 
6) elegen- 


unſch geleitet, 


hungen der Staaten | 


‚verhaftet worden, 


Unfere Jungens. 

Camp, Dodge, Jowa, 24. Sept. 
n biefiger Feldlager befinden” ih. 
yereit5 15,000 Refruten für die Na- 
tonalarmee, und weitere 3000 mer- 
en bi3 heute Abend erwartet, womit 
tie vorläufig geplante Gefammtzahl 
erreicht fein wird. Die jungen Leute 
aus den Staaten Allinois, 
oma, Minnefota und Nord Dalota 
und wurden von der Bevölkerung leb- 
haft bearüßt. 


\r 
nv 
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Paſtor Lehnerts Nachfolger. 

Winona, Minneſota, 24. Sept. 
achdem am Samstag der Paſtor 
G. L. Lehnert der Zentral deutſchen 
Methodiſtenkirche in Minneapolis 
von der hier tagenden einundreißig— 
ſten jährlichen Konferenz ſuſpendirt 
worden war, wurde heute dieſes 
Amt mit Paſtor W. F. Fritze, der 
bisher einer Kirche in Winona vor 
ſtand, beſetzt. Paſtor Lehnert war 
ſeinerzeit den Bundesbehörden 
weil er dem Aus— 
ſchuß, der die Freiheitsanleihe zu 
leiten hatte, einen ſehr abfällig ge 
haltenen Brief geſchrieben haben ſoll. 
Auch ſeitdem ſoll ſein Verhalten 
nicht ein ſolches geweſen ſein, wie 
das von einem Methodiſtenprediger 
zu erwarten ſei. 


nn 
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Unſere Großfleiſcher. 
Wellington, Neuſeeland, 24. 
Die Geſchäftsmethoden der 


Sept. 


amerin 


taniſchen Großfleiſcher in Auſtralien 


ein hoher 


Preſſe verſchreit die Antworten Deutſch- 
Beiſpiel von 


Der Koch wurde gerettet. 


Die rufftiihe Prefie fttimmt den FFrie: | 


merden zur Zeit infolge Beichwerden 

der Viehzüchter und Zeitungen bon 

einem Legislaturausfhuß unterfucht. 
Holland in Not. 

Am Hcag, 24. Sept. Holland: 
Ernte war ärmlidh, und die YUus 
fichten find infolge de3 amerifant: 
fhen Ausfuhrverbot3 die Allertrau 
rigften. Wegen Mangels an Dung 
ftoffen maren 42,000 XAcre3 meniger 
beftellt al& im orjabre. 

— — —— 
Dreißig Meilen von 
Delaware Capes ertranken in der 
verfloſſenenNacht der Kapitän, ſeine x. 
Gattin und der Maſchiniſt der Bark 
Weſtern Belle, als dieſe unterging. 


den 


— —û— 
Member of the Associated Press 


The Associated "Press is ex-| 


u 2 £ 9 tt | elusively entitled to the use for re- 
Zriumph der Bolihewifis, deren Reihen aus Furcht vor einer Reaktion | 


publication of all news credited 
to it or not otherwise eredited in 
this paper and also the local news 
published herein. 


Mittel: 
sn Stongreb werden die Wolihevifi 
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Ryoif aber falichlieh berichtet, 
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feine Itarfe Negterung Ich 


Ktatiers angeariffen und aelaat baben, 
viele, 
rungen getan babe, an die fie durch die ungeichtefte Mbraffung | 


Wilſon, 
der 
Jan der 


"heute 


wurde. 
truppen halfen der Polizei bei der 


Wie 


tern des Staates 


t beſchloſſen, 
Land nicht länger ohne männliche 
s für ratſam hält, aus dem Heeres— 


usſchüſſe zu bilden. 
die Vertreter der 
oder 


Bauern die über— 
beſitzenden Klaſſen nur 
von Premier Kerensky 
lungen fordern, wonach er ſich mit 
Chef des Generalſtabes, Kornilow, 
Proletariat und die Vertrauens— 
zu unterdrücken. Vladimir Lvoff 
ow mit drei Vorſchlägen geſandt 
anken; zweitens, Bildu eines 
Ime bon 
als Diktator. 


1t, 
tu 


Rornilow babe 
storm 
rt ımd auf telegrapbiiche Anfrage, 
ejahend geantwortet. Sterensfy habe 
und Kornilow ſei, früherer Auf 
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tiprechend, auf St. 
Berichte von 
er öffentlichen Ar— 
eßen könne. Jetzt 
Demütigung Rußlands, 
werde Rußland bei den 
I fein. 


Miinchen Toll 


ſprach anläßlich der 
fauer Berband d 


ei ne 
affe, 


5* 
im Nachte 7 


im 


r, ſei 


die Kriedensant- 
fremde Völker höchſt beunruhi— 


Volk ſtehe nicht hinter dem Kaiſer, 


Volke. 


Neuer Ausſtand. 
Arbeitsaufnahme in 
Arbeitseinſtellung in 


San Franciſsco, 
Portlind, Ore. 
24. Sept. 
den 


San Franzisko, 
25,000 Eiſenwerter in 
bauhöfen haben nach 
Ausſtand die Arbeit unter 
digung heute die Arbeit wieder auf 
genommen. Obwohl eine diesbe 
zügliche Depeſche des Präſidenter 
wonach die 
Leute in den 
ganzen Pa 
cher Weile erledigt werden follen, 
auch den Leuten in Bortland, 
on, wo Stahlidhiffe für die Regt 
rung gebaut iverden, Kain 
war, haben fie zwei Stunden ipa 
ter beichlofien, 
von 


85.80 
ſchloſſenen 
zuſtellen. 


Rockford, 
Hälfte 


Tagelohn 
erkſtatt die Arbeit ein 


I 
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Ill. 24. Sept. 


in Betrieb; der Ausitand 


dauert an. 

Chcettai .vaa, Teni., 24. Gent. 
Met eineı Umzue von Freunden der | 
ausftändiaen Straßenbahner kam es 
geſtern zu Ruheſtörungen, in deren 
Verlauf Will Maſſengale getötet 
Drei Kompagnieen Bundes— 
Wiederherſtellung der Ruhe. 

Portsmouth, Va., 24. September. 
Holzverarbeiter und Klempner 
hieſigen Schiffsbauhof 
die Arbeit eingeſtellt. 


Die Ermordung der 


Concord, N. C., 24. 
Wittwe, Frau Maud A. King, 


klärte ſich im heutigen 
„nichtſchuldig“. Ihm 


Vorverhör 


Coot County, Illinois, 
Der Koronersarzt Burmeiſter von 
Chicago ſagte aus, ſeiner Anſicht 
nach ſei es für Frau King unmöglich 


'gemejen, den Rebolver in einer Rich: | 
tung fo zu halten, daß fie fich ſelbſt 


die Wunde, die ihren Tod verur— 
ſachte, beibringen konnte. 


—— ⸗— — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpojt.“ 


die Mannichaftsitärfe! 


Der Verband für 
Aufforderung erlaſſen, in allen größeren 


Werensfy und Korniloiw;r 
lich | 


dah der Natfer mährend | 


Die! 
Schiffs- | 
achttäaigem | 
einem | 
Abkommen jhtedsgerichtlicher Erle: | 


sorderungett | 
Schiffsbauhöfen 
zifikküſte in glei- 


heute zur Erlangung 
und der ge— 


Die | 
aller Straßenbahnmagen ilt | 


im | 
haben heute! 


Frau King. 
Sept. Galton! 
B. Means, der Vertraute der reichen | 
deren , 
Ermordung er beichuldiat wird, er=| 


zur Geite tes | 
ben mehrere Rechtsanwälte. Der öf- 
fentliche Antläger wird von Bertre- ! 
Nero York und von! 
unterjtüßt.! 


Jllimois: Klar heute Abend, 
auch morgen. Yvü iemer morgen, 
Teil ſchon heute Abend. 

Wisconſin;: tlar- beute Mlbend und morgen 
bis auf wahrideinlihb Regenſchauer Im weit: 
lihen Teil, Im öftlihen nnd Fidiichen Zen 
beutelbend marnter, 

Indiana: Star und wärmer beute 
morgen tlar, Nm nördlichen Zeil mw 

nieder Wicdignan: Slar 118 wärmer 
Abend und morgen. Mr 

Zormenuntergang, bemie: 5:45. 
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Abend— 
Abends 
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Abends. 


CENTRAL NEWS PHOTO SERVICE, NEW VORK, 


At, — funf 5 — r zerſtört. 


Halifar, Neuſchottland, Sept. Der britiſche Dampfer „Virgi— 
nian“, 6827 Tonnen, früher der Allanlinie gehörig, ſoll auch ein Opfer 
des Maſſenangriffs deutſcher Tauchboote auf eine von Torpedobootzer— 
ſtörern Schutz begleitete Flotte britiſcher Handelsdampfer an der 
iriſchen Küſte zu Anfang des Monats geworden ſein. Am Samstag in 
einem amerikaniſchen Hafen eingetroffene Reiſende hatten die erſte Nach 
richt von dem Angriff gebracht, dem zwei Torpedobootzerſtörer und fünf 
Handelsſchiffe zum Opfer gefallen waren. 

Difiziere eines bier liegenden Dampf: 
Dampfer, einichliehlich des, auf dem jie Dienst taten, 
nicht fünf, wie amı Samstag berichtet worden war. 
jet Schwer beihädigt und in finfendem Juftande auf den 
Item. Ob überhaupt ein Tauchboot vernichtet wurde, mot 
| ziere nicht. - „Wir waren nadı dem Angriff über eine 
Fläche zerſtreut und jeder verſuchte, zu entweichen. 
waren aber tätig, und ich bin Er licher, dal; 
der Offiziere, 


Rriegsfchaupläten. 


Vir 


zum 


ir 


ers es ſeien acht 
vernichtet worden, 
Der „Virginian“ 


Strand gelau 


ßten Offi 


ſagen, 


die 


Unſere Zerſtörer 
einige von ihnen ihr 


Von weſtlichen 

Berlin, 24. 
gendermaßen: 
ſtützt durch Luftbeobachtung, bombardirte geſtern früh ein britiſcher 
nitor Oſtende. Einige Geſchoſſe ſchlugen in die Kathed 
| eben srühmefje aelefen wurde. Sieben ! 
ſchwer verwundet. unſerer 
Monitor. 

An der flandriſchen Front war nach 
Kämpfe am frühen Morgen das Geſchützfeuer von wechſelnder Stärke. 
Gegen Abend ſteigerte ſich die feindliche Tätigkeit nördlich Ypern aber— 
mals zum Trommelfener, Es folgten ſtarke örtliche Angriffe der Eng— 
| länder ſüdöſtlich St. Julien. Der Feind wurde zurückgeſchlagen 
Abends nahm das Geſchützfeuer 


Sept. 
| ü 
Mo 
rale ein, in der 
Nelgier wurden getötet und 21 
euer Küſtenbatterien 


ONAR 
as vertrieb 


| 


ab. 
| heitiger artilleriftticher Vorbereitung im unfere Schan nahe Mond, 
jidöftlicd; Arras, eingedrumgen war, wurde im Sandgemienge vertrieben. 
Während einiger Gefechte im Vorgelande füdlih 8 
Bapaume ſowie an der 
gebracht. 

Heergruppe Deutſcher Kronprinz — Längs 
und in mehreren Abſchnitten der Champagne fanden lebhafte Geſchütz— 
kämpfe ſtatt; in zahlreichen Aufflärungsvorſtößen, wiederholt bis hinter 
die franzöſiſchen Kampfanlagen, wurde eine Anzahl Gefangene einge 
liefert, obzwar der Feind faſt überall die Flucht ergriff. Unſere Schan— 
zengarniſonen ſchlugen an einigen Punkten franzöſiſche Aufklärungs— 
abteilungen zurück. Vor Verdun ſchwoll am 
feuer zu beträchtlicher Heftigkeit an. 

Der Feind verlor vierzehn Flugzeuge und 

Sergeant Thom ſchoß abermals zwei Flieger ab. 
| Die deutiche Seeresleitung berichtet heute, daf; geitern an der Front 
in landern Feine friichen Angriffe von den Engländern gemacht wor 
den feien, 


ın 


nzen 


er Strabe Gambrai 
Zomme und an der Drtfe wurden Gefangene ein- 


einen Feſſelballon; 


Paris, 24. September. Das franzöfiiche Arieasamt 
| heute itber die Wyeindfeligteiten an der weitlichen Front wie folgt 
lich von VBerdun im Gelände von Yolles und Chaunmes war 
ichiigfener geitern Abend aufßerordentlih  beftig. Deutſche 
bombardirten das deutſche Gefangenenlager bei Bar LeDue, 
Pe Sefangene ihr Leben einbüßten. 

Dondon, 24. September. 
| heute nacdjitehbenden Periht über die Kämpfe an der weitlichen 
Deutiche Vorſtoß truppen dran gen geſtern Abend in unſere Schützen— 
gräben nahe La Baſſeville ein. Sie wurden vertrieben, nachdem es ihnen 
| gelungen war, einige Sefanaene zu machen. Auf beiden Seiten der 
| Scarpe war die friedliche Artillerietätigfeit ziemlich lebhaft, 
südlich von Lens umd nordöltlich don Mern. 

Im Lager nahe der britiichen Front, 23. September. 
faniihe Truppenabteilung befindet Fich jett dicht hinter 


: Nord 
Das Se 


— 
* 


—⸗ 


Eine ameri 
der britiſchen 


erreicht werden, 
'Merwundungen davongetragen, Alle aber fünnen die Zeit faum erwar 
Iten, zu der e8 ihnen erlaubt fein wird, an mwirflihen Kämpfen teil 
‚zunehmen. 


Don öftlichen Rriessichaupläßen. 


Berlin, 24. Sept. Amtliher Beriht vom Sonntag: 
Prinz Leopold von Bayern — Am Prücdenfopf von 


Seeraruppe 


funden. Ein rufifches Pombardement veruriadte Brände in Tinst 
Mazedonische Front — Bei der 
lungen nur wejtli des Ochridafees zu verzeichnen. 


nahe Krchowa. ſüdöſtlich Elbaſan. 
General von Ludendorff berichtet heute, daß in Jakobſtadt 
Vorräte Lebensmittel, auch Brot und Mehl erbeutet worden ſeien. 


nand und Kronprinz Boris von Bulgarien zuſammengetroffen iſt, zur 


| Berichtigung der deutichen Truppen an der rumänifchen Front abgereift. | | 


in einer Rede, weldhe er dort an die Truppen hielt, erflärte er, e3 fei 
nicht Deutichlands Schuld, wenn e8 nicht jegt zum Frieden Fäme, 

St. Beteröburg, 24, Sept. Die Heeresleitung berichtete geftern: 
Sm Abfchnitt Jafobitadt führen unfere Truppen, die fi auf dem rechten 


wabricheiniich | 
im weitlichen | 


| ungen über deutfche Ilmtricbe fort. 
ı rifaniiche Seiandtichaftsiefretär Andrews 
im öſtlichen auch morgen. | 
Abend, 


beute | 


BEL. * ee 
| bürgt fich der rumänische Miniiter des Meubern Rorumban. 


| Staaten umd bier gegen Sapan zu erzeugen 
ı? von 


Das Staatsamt fährt mit feinen Enthül- 
Nach der neueiten wollen der ame- 

und der Polizeihef von Bur- 
fareit nach Numäntens Sriegseintritt im Garten der deutichen Gefandt- 
ſchaft in Bukareſt Kiiten mit fchweren Sprengitoffen und Subftanzen 
zur Vergiftung von Pferden ımd Nindern aefunden haben, die bom 
deutſchen Konſulat in Rronjtadt an den deutſchen Botſchaftsattaché ins— 
geheim geſandt worden waren. Für die Richtigkeit Geſchichte ver— 


Waſhington, 24. Sept. 
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Dieje ’ 


Den Senat werden vom Ztaatsamt Vewetie vorgelegt werden, daB 
von deutfcher Seite in Napan  feindfelige Stimming gegen die Ber. 
verfucht wurde. Graf Sfhit 
der angedeutet, und 


enator 


* 

N 

* 
\ 


Sonderfommiifton hat derartiges 
die weiteren Enthülltmgen vorbringen. Borfiker 
ſchuß für Auswärtige Beziehung mit Partei- 
über die Natiamkfert einer Unterfuchung der Ent- 
das Staatsamt aber abgewinkt. 


japaniſchen 
King wird 
Flood vom Hausausſ 
führern im Ko 


hüllungen vom Samstag beraten, 


vr? 


ch ha 


‚u 


nareh 


Das Staatsamt will auch eine YPiite derjenigen enthüllen, welche 





| Der 
| Seflin, 
wiſſe, 


| 


ı erhalten haben; und alle amdere 
Auguſt 1914. Es ſollen Dutzende 
die aus hlten Summen ſehr hoch 


DL— 


deutſches Geld in den Paßbetrügereien 
deutſche Wühlarbeit im Lande ſeit 
von Perſonen beteiligt geweſen und 
geweſen ſein. 


beza 


Norton, Norddako 

eine Erklär 
dreizehn oder vier 
deutſchfreundlich 
glieder 


Abg. 
Ala., 


verlangte heute im Hauſe vom Abg. 
einer — daß er 

hä ‚fie tt verdächtiger Weile 
verlangte — daß alle Mit— 
um ſeine Anſchuldigungen zu hören. 
der im Namen der Regierung die Unter— 
der Induſtrial Workers leitet, erklärte 
von Geſchäftsleuten, die Zeit ſei gekom— 


ta, 
ung und 


y lı 
. 


VNanmfriı Inrn 
Bewoeiſe1 


sr 


zehn Mitglieder ten 
benommen. Heflin 
zuſammenberufen würden, 

Hilfsgeneralanwalt 
ſuchung über die Ha 
heute 


1 


Fitts, 
ndlumaen 


bei einem Sabelfrührtitd 


In I men, um alle Machenschaften, durch die die Negierung an der Führung 
ziemlich große 


aufs Schärfſte zu beſtrafen. 
— ſich entſchloſſen, 


des Krieges beeinträchtigt würde, 
Zur Erhaltung der Goldreſerve hat das 





Tie Seeresleitung berichtete am Sonntag fol- | 
Seergruppe Kronprinz Rupprecht von Yanern — Unter- | 


den | 


den Mbihlus der örtlichen | V 


Eine engliihe Kompagnie, die nad) 


der Nisne, am Primont | 


Nachmittag das Geſchütz-— 


berichtete 


Aeroplane 
wodurch 


Das britiſche Kriegsamt veröffentlichte 
Front: 


ebenſo auch 


Front in Frankreich und ſie kann durch die ſchweren deutſchen Geſchütze 
Zwei amerikaniſche Soldaten haben auch ſchon leichte 


Jakobſtadt wurden 
in den ruſſiſchen Stellungen beträchtliche Mengen Kriegsmaterial ge— 


große | 


Kaiier Wilhelm ift von Tjchernavoda, wo er mit dem König Kerdi- | 


die Ausfuhr von Gold nad Spanien zu verbieten, 

dem der 
nt hat, werden die fech3 mittel- 

Ranama über die Bildung eines 

Stantenbundes mit einem Staat3rat, in dem jeder 

wird, £ 


n Geldern, 


Auf Anregung don Präfident Betrand ı Honduras, 
| Rräfident von Nifaraana Schon beigeltimm 
amerifanifhen Nerublifen bier oder in 
mittelamerifaniichen 


| der Staaten einen 


vol 


En: 
St haben 
um eine 


die 


| Mit dem Zammmeln vw Millio 
| bringen zur ——— von 
und Seeleute, wird heu 


reits eine anſehnliche 


it Dollars aufzu- 
anterifaniichen Soldaten 
werden. Wrüfident Wilfon hat be- 
Zunme zır diefem wer gezeichnet. Nachdem die 
tillion zufammengekracdt fein no it dem Baıt von Bib- 
den verichtedenen Feldlagern begonnen werden. 
Des ( u chen Ausſchuſſes des Senat3 
heute wieder die Beratungen 
Hauptſächlich handelt es ji darum, ob die 
den Veraleichsporichlag de3 Haufes über die 
ı dem beiden Necinung aetrager wurde, beiftim- 


sn 


Bu 


tr 


itchern 


ır 


rt; 


hen rder 
IE Mr 


nnen 
toll jofort-ı 
fothefsgebäuden ın 
Die Mitglieder 
Abgeordnetenhauſes 
Kriegsſteuervorlage 
Mitgliedern 
Kriegsprofite, ir 
men werden. 
| Silfshandelstefr 
geichrieben, das 


und 
na hmen iiber die 
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til 


if. 
des Senats 
Zeiten 
etär Post bat dem Zenator Kalder von New York 
artement befürworte ſehr herzlich feine Vorlage, die 
vorſieht, daß 600,000 Ausländer, die, um ſich naturaliſiren zu 
laſſen, das erſte Bürgerpapier bereits herausgenommen haben, nach 
Verlauf von drei Monaten das volle Bürgerrecht erhalten ſollen, wäh— 
rend ſie das ſonſt erſt nach zwei Jahren erhalten könnten. Ebenſo ſollen 
im Heere aber im Auslande geborene Soldaten ſofort das 
Bürgerrecht erhalten. 

Im Abgeordnetenhauſe ſoll heute entſchieden werden, ob ein beſon— 
Ausſchuß ernannt ne joll, fein wiirde, fich 
mit der Frauenſtimmrechtsfrage zu befaſſen. Der Senat 
hat bereits ein ſolches Komite. 

| PBretie für Stahl wurden 
| Fabrifanter wie folgt, vereinbart: 
Chicago $2.90 pro Hundertgewicht. 


nn 
ıC} 


rumd 





ey 
vi 


dienende, 





defien Mufgabe es 
Rabe rei 


derer 
d 9 


de 





r Negierung und den 
Stahlbarren in Pittsburg und in 
Kürzlich war der Preis $5.50. 
Das Ackerbauamt möglichſt Weißbrot zu ſparen und ſtatt 
deſſen mehr Kartoffeln zu eſſen, die auch viel mehr Nährſtoffe enthielten. 

Um Frankreich vor Hungersnot zu retten, empfichlt Nahrungs— 
mitteldirektor Hoover dem amerikaniſchen Volk, ſeinen Verbrauch an 
Zucker zu vermindern. 
>; or Edwards in New Norf 
ſchäbt, daß ſich die Bim ienſteuern für den zweiten Bezirk von New York 
im Jahre 1918 auf 3500,000,000 belaufen werden. In dieſem Jahre 
betrugen ſie mir 890,00,000 

sn der Stadt New 
gebildet, deren ne 
Selder für die 


erwartet, 


heute von 


mabnt 


4 * 
vr. ‚ir 
SCeyI. ti 


a 114*4 
New Vorf, ollekt 


Hafenk 


“— 


New York als 
jeder einen 
zweite Kriegsanleihe, 
aufzubringen. 
24. Sept. Ueber die neueſten Enthüllungen der amerika— 
niſchen Regierung ſchreibt die „Kölniſche Volkszeitung“, wie folgt: Die— 
ſer Vorfall tft, wenn wahr, unangenebmer Art und böchit bedauerlid). 
Die ameritanische Regierung war, Gott weil, wie, im Stande, alle deut- 
| ichen diplomatishen Schriftitücde zu erlangen und ichlachtet fie jeßt gegen 
ums und Schweden aus. Ztaatsamt aber über die Beziehungen 
zwiſchen von Pernftorffs Diplomatie md dem Tauchbootfrieg fchreibt, 
der die Geichichte vor Aufnahme des rücfichtslojen 
fennt, als irreleitende Erfindung erfannt werden. 


100 Handelsausſchüſſe 
um die erforderlien 
ic man von der groien Metropole 


tperden 


rbalten fol 


Voritger ı 
d 


London, 


Mas das Ztac 


| wird von jedem, 
Tauchbootfrieges 


großen Siße waren Kampfhand- | 
Deutiche und um= | 
garifche Truppen entriffen den Sranzofen im Sturmangriff eine Höhe! 


fer der Tina verfhanzt haben, Artillerieoverationen gegen die auf dem 
linken Slußufer jtehenden feindlichen VBorpoiten durd). 

Rumänische Front — Freitag Abend lich der Feind in der Gegend 
füdlih Nadauts, Yurfomina, zwei Gaswolfen frei und eröffnete gleich 
| zeitig Artilleriefeuer auf unfere Stellungen. Der Wind tricb da8 Gas 
| aber auf die feindlichen Stellungen zurüd. »-Samstag griff der Feind 
| zweimal vergeblich die rumänischen Stellungen bei Mimeelub an, 
General Doucfonine, Chef des Generalitabes an der weitlichen Front, 
| it zum Chef des Generalitabes aller rufliichen Scere ernannt worden. 

Auffiiche Truppen im Abfchnitt Riga haben fdlich von der Pſtoffer 
Landſtraße nach ſchwerem Kampfe die deutſchen Stellungen bei Silzeme 
beſetzt, meldet heute die Heeresleitung. 





Saat niht: „Wir 
nicht bei 


@ebört Nhr au den Hunderten, ivel- 
&e viele deridiedene " Mittel verjucdt 
und nım fagen 

nen nicht befeitigt werden?“ 

St Das der fall, jo bedenkt: Bom- 
peion Saar Maflane tit nicht mır 
ein Sräftinungsmittel, e3 iit eine Ze 
Bandlung. Diefe Vehandlung iit ae 
mau beichrichen in einem Wücdhlein, 
ig Hair and Xt3 Care” 


Badet beiliegt. 
Pompeian 
HAIR 


Massage 


ft eine Mare Amber-Flüf 
Sipkeit (nicht ein Cream). 
u ölig. Nicht Flebrig 
Sehr angenehm beim Ge 
braud. 25, nd $1 
Flafichen, in den Läden, 
Zögert nicht, Pompeian 
air Maſſage zu gebrau 
n. Es wird hergeſtellt 
von den alten und zuverläſ 
ſigen Fabrikanten des Pom 
peian Maſfage Cream 
und Pompeian Nighi 
Cream. 


Fir 
RIET« 


Die Iamilie 3 Melbile. 


Noman aus der eö 
ſchen Bürgerkrieges 


Ton Balduin Molihanien. 


(14. Fortiegung.) 


Noh immer muhte Gre: 
mas er aus der jeltiamen Wrichei 

nung machen jollte Erf als Diele 
ih, auf ihn zubemweate und. badurd) | 
die ziwifchen ihnen veftehende Ent | 
fernung um fo fchneller verminderte, 
erkannte er einen Ehinelen. De 
bob, bevor er noch in Sprachweite 
getreten war, beide Arme empor, und 
mit flebendem Ausdruck und dem 
eigentümlihen chineſiſchen Accent 
tönte es zu Gre herüber: „Ein ar 
— — Mann bittet um 

Barmberziateit! ad 
treu; ich will dienen und arbeiten. 
Rette den armen acquälten China 
mann; jonjt nimm De ıe Biichfe und | 
ichiehe ihm eine Kugel durch den 
Kopf.“ 

Gregor 
fondern benußte 
ihrem Zuſammentreffen, 
des Hilfe Flehenden zu dp 
meitärmeliger, bemdenartiaer bl 
Rod fiel ihm bis über die Knie nie 
‚ber. Unter diefem Iugten bauichiae 
Beinkleider hervor, an welche genähte 
Zeugſtrümpfe und wunderlich dick— 
ſohlige Schuhe ſich anſchloſſen. Sei 
nen Kopf bevedte eine runde Milz 
mühze mit fchmaler, ringsum aufge 
Ihlagener Krämpe und beichattete 
dürftig ein gelbes, ſchlitzäugiges 
Mongolnaeiiht, von melchem das 
Alter abzulefen einem mit den Kin 
dern des MReiches der Mitte wentn 
‚Vertrauten fiber jchwer aeivorden 
“wäre. Gregor aewann nur den Win 
drud, dab es, zumal mit allen &uße 
ren Mertmalen berver 
gen, mit der aufgeftülpten 
„Kafe, den aufaeworfenen Lippen und 
„Dem bünnen Schwarzen Schnurrbart, 
ber zu beiden des 
ana nieberreichte; 
Häßlichkeit war. Die 
in einem «Humpfen Wintel 
»fleinen Augen aber dienten am me: 
niaften dazu, den erften Eindrud ab 
zufhmwäcen, daaeaen meinte er neben 
“aroßer Anaft unzmweideutige Gut 
mütigfeit in dem fchüchternen Blic 
sau. entbeden. 

„Wie fommit Du io 
in dieſe Wildniß und 
jeglicheg Mittel, das 
“Hen?“ fraate Greaor, und in ſe 
‚Hreube reichte er dein Ghinefen 
"Hand. 
Das 
ſchichte, 
ermutigt, 
geſchlagen auf den 
raubt ... 

„Sp wollen wir uns nach meinem 
Wagen begeben,“ fiel Gregor in jet: 
mer Beforgnig um die tleine Ihus- 
melda ein, „während des Gehen3 
fpricht e3 Sich nicht fchlechter, und 
dort ift meine Anmejenheit jehr not 
wendig. Im Uebrigen magſt Du 
Anbeſorgt ſein. Willft 
dienen, ſoll es Dein S Schade nicht fein. | 
Du mußt Dich nur entſchließen, an— 
Statt an den Miffouri zu 
nad Kalifornien zu begleiten. r 
„Mein Weg führt nad Kalifor- 
nien,“ fiel der Chinefe befangen ein, 
„bin nur davongelaufen in biefer 
Ribtung. Sie wollten mich umbrin 
gen, mein Geld haben jie geraubt, ich | 
bin jehr arm.“ 

„Un jo befjer,“ erflärte Gregor 
befriedigt, „bift Du arm und hung: | 
rig, To bift Du der Mann für mich, 
und dienft Du mir treu, fo teile ich 
mein lebtes Stüd Brot mit Dir. 
Doh vertraue mir zunächft an, mie 


erſelbe 


viit 


antmworteie nicht 


Yin 
21 


gleich, 
bis zu 
Aeußere 
Ein 
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a) si 
Duos 
ihn. 

rufen. 


wer 
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tr 
breiten 


Seiten Mundes 
von abichredender 
Di der Nafe 
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m 
W 


m? 
ki 


allein 
ohne 

fri— 
einer 


gan 
— 


eben zu 


iſt eine lange, böſe Ge— 
antwortete dieſer etwas 
„die Menſchen haben mich 
Tod und be— 


ESchinnen lön⸗ 


welches je⸗ 


Di 


Enden zuſammenfaſſend, 


ehrlich und? 


und 


liegenden 
ſpiele, 


er mitten 


die | 


Du mir treu |: 


können Scinnen 
eiligen.“ 


Das Maſſieren Einrxeiben) 
Kopfhaut erweckt die Wurzeln 
Haare zu neuem Leben. 


der 
der 


Dieſes Maſſieren öffnet gleichfalls 
die Poren ‚des Scheitels der wunder: 


peian Hair Maffage. Die Schinnen 
pergeben. Euer Haar wird und bleibt 
gefund, ftarf und jchön. 


i 


Berlanit 
und 
empfohlen 
von 
Apothekern 
und 
Barbieren 


u hierher verſchlagen wur 
deſt. Irgend eine Urſache muß auf 
alle Fälle vorliegen. Was biſt Du 
und woher kommſt Du? 
bin ein Künſtler,“ antwor 
Chineſe etwas ſelbſtbewuß 
„Tſung-Tſang iſt mein Name. 
be viel gelernt. Die Menichen 
ich verftände mehr als Brod 


Ich 
J hm ba 
\ agen, 
eſſen.“ 

„Welche Kunſt erlernteſt Du? 

Tſung-Tſang holte aus ſeinem 
Aermel ein Packetchen Zigaretten 
papier hervor, riß drei der zarten 
Blättchen ab, und jedes auf 
drehte er es 
Mite zuſammen, wodurch es 

eines Schmetterlings er 

inen Fächer zog er aus den 
ſeines berſchliſſenen 
ind denſelben öffnend, warf er die 
drei Papierchen empor, ſie mitt tel ſt 
gemächlicher Schwingungen des Fä 
chers während des Gehens in der 
Schwebe erha Abwechſelnd 


ltend. 
hinauf und hinunter wirbelten ſie in 
der ſtillen Atmoſphäre, ohne jemals 
us dem Bereich feiner Gewalt zu ge 
raten, hinauf und hinunter und im= 
mer ein wenig boraus, mit minderen 
Berweaungen wie wirkliche 
linge. Durch einen matt 
hirenden Seitenblick überzeugte er 
ich, daß Gregor ihn erſtaunt be 
rachtete, und ohne ſeine Papierchen 
außer Acht laſſen, begann er zu 
rzählen: 

„Ich gehe eine Stunde und keines 
fällt auf den Erdboden. 
auch ſechs Dinger nehmen. 
ich gehe, Fiegen ſie voraus 
verſtehe noch mehr,“ und während 
des jeltfjamen Spiels Ichienen feine 
Geivandtbeit und Kraft zu wachlen 
etwas mebr Yuperficht offen 
ſich in feiner Haltuna, „biel 

ch werfe mit Mejlern und 
auf zehn 

Ich laſſe 


Ellen einen Kupfer 
cent. Baumchen 
und blüben in einer Biertelitunde.. .“ 
„Säh' ich Dich nieht mit den Din 
bantiren, würde ih Dich 
Lügner halten,” bemerfte Gre— 
unaläubia. 

„Ich Tprege die Wahrheit,“ be 
teuerte Ifuna-Iiang, „und Wlles 
zeige ich meinem qroßmiütigen Freun 
de; auch mie ih mit amolf Ballen 
meinen Körper winde, mie eine 
und einen Brief durds 
bierten 
ruf den 
Eltern maren 
erzoaen einen 


meiner Heimat a 


yet ı Ui 


Schmetter dT 


trium 
p 
j 
t 


zu 


Wohin 
ber ich 


r 
Li 
1 


barte 
mehr. 
treffe 


marjar 
wachſen 


einen 
gor 


—*9 
tur 


Schlange, 
Teniter im Stock 
Tiſch fällt. Meine 
berühmte Künſtler, die 
Mann aus In 

W's nicht viel Geld 
zu verdienen: Du meine Kin 
ite nichts Neues. Weber ein Ameri 
faner fernte mich kennen und meinte, 
ich fönre reich werden, ivenn ich mit 
ihm zöge. veriprach mir viel 
folgte 


mir. 


waren 


* 
o% 


Geld, und ich ihm 
Fremde. 
bier, bald dort in Theater 
fus aegen hohe Bezahluna, und die 
Menſchen eritaunten über meine 
'Kunit. Ich dagegen war zufrieden, 
Imenn ich jeden Monat meinen Lohn 
erhielt. So fparte ich fechzehndun: 
dert Dollars in drei Jahren. Damit 


und 


beiden | 


R ockes 


Ich kann 


ſende, daß 


in die 
Da vermietete er mich bald 
Zir⸗ 


melten, vermietete ich mich 6 bei einerig einer 
|tleineren Gefelihaft ala Koch. An- 
|fängtich gab’3 Feine Urfahe zum 
ı Klagen. Als mir aber erft fo meit | 
waren, daß es zu fpät war zur Um- 
fehr, behandelten fie mich mie einen 
‚Hund. Sie ftießen und fchlugen mich 
und nannien mich einen berfluchten 
Chinamann. Gebuldig ertrug ich 
| Alles. Se unbarmberziger fie wur: 
ben, um fo freundlicher und gefälli- 
iger diente ich ihnen. Sch hoffte, in 


San Franzisto würde die Qual ibr 


Ente erreichen. Auch meine Künfte 
\zeigte ich ihren; da fchworen fie, ich 
'fei vom Teufel bejeifen und verdiene 
‚a:bangen zu werden. Aber fie trach- 
teten nach meinem Gelde und fuchten 
nur nad einer Urfache, mich au be- 
rauben. 
| Acht oder neun Tage’ift es ber, da 
'ichlugen fie mich wieder unbarm= 
herzig. Ich mußte es ertragen. ch 
war allein, und fie zählten aht Män- 
‚ner und drei Frauen, und ivag fie re- 
deten, war jchlebt; auf fehs Worte 
fam ein Flud. Da fagte ich, ich ei 
ihnen im Wege, ich wolle mid} von 
ihnen trennen und einen anderen 
Wagenzug erwarten, fie möchten mir 
nur einen fleinen Vorrat Qebens- 
rıittel verfaufen. Dafür nannten fie 
mich einen Verräter. Neue Schläge 
mußte ich binnehmen; auf die Erde 
arien fie mit) und mein Haar 
Ichnitten fie ab, damit ich verlacdt 
werde, wenn ich meinen Landsleuten 
unter die Augen trete. Als mein Zopf 
unter der Scheere knirſchte, geriet ich 
in Verzweiflung. zog mein 
Meſſer. Ich wußte nicht, was ich 
tat, aber verletzt habe ich Niemand. 
Nur —— wollte ich. Da ſchlugen 
und traten ſie mich, daß ich beſin 
ne liegen blieb, und mich ver 
böhnend, raubten jie mir meine gan: 
zen Erſparniſſe.“ 

Hier übermannte ihn ram 

m das verlorene Geld, welches er To 
ac bie erite Staffel zu Teinem 
Glück betrachtet hatte. Er fing bie 
beweglichen Papierien mit dem Fa: 
cher auf, zerfnitterte fie in Erampf 
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haft geichloffener Fyauft und warf fie 
'zur Seite, worauf er den Tyächer mie 


ider auf feinem Körper bara. 

Henaftlich betrachtete er den neuen 
Gefährten. Der tiefe Ernft, weicher 
auf dejien jugendlichen Zügen rubte 
und ihn gemilfermaken zum gereif- 
ten Manne ftempelte, die unverfenn 
bare Schwermut, mit der er nach dem 
Wagen hinüberſah, und die Gleid) 
ailtiakeit gegen das bisherige wun 
derlihe Spiel, welches ibn beim er 
ſten Anblick in ſo hohem Grade über 
raſchte, wirkten ermutigend, Ver— 
trauen erweckend auf ihn ein. Er 
fuhr daher nach kurzer Pauſe in ſei 
nen Mitteilungen forf: 

„Nu der Wurm liebt fein Leben, 
und um das meinige zu retten, ent 
floh ich, Tobald c3 Nacht geworden 
war. Bis dahin hatte ich ſtilleg 
legen, daß ſie meinten, es ſei vorbei 
‚mit mir. Hätten ſie mich am 
genden Morgen lebend vorgefunden, 
ſo wäre ich ſicher umgebracht wor— 
den. Wie ich hier gehe und ſtehe, lief 
ich davon und den nächſten Bergen 
zu. Dort hielt ich mich verſteckt 
meine Peiniger aus der 
ſchaft verſchwunden waren. Eine 
neue Karawane zog vorüber, aber ich 
wagte nicht, zu ihr zu gehen. Ich 
glaubte, die bei derſelben befind 
lichen Menſchen würden nicht beſſer 
ſein, als die anderen. Wer hätte mir 
getraut, wenn ich meine Erlebniſſe 
erzählte? Und doch konnte ich nicht 
allein in dieſer Wildniß bleiben. Ich 
mußte verhungern, 
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tn] 
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I, Dis 


Nachbar 


berburiten. D 
hoffte ich, mit braunen Menfchen zu 
jammenzutreffen, die vielleicht 
leid mit mir haben würden, wenn ich 
ihnen meine Sauberfünfte zeiate. Id 
oing alfo den Weq zurücdf, den ich 
gefommen war. Dabet quälte mich 
der jchredlihtie Hunger; denn die 
Wurzeln, ih ausarub und ber: 
zehrte, halfen mir nicht mehr, 
daß ich gerade das Leben behtelt. 
nicht zu berburften, Dbiieb ich de 
Nähe des Fluſſes: da fonnte ich mich 
verbergen, wenn Menfchen fich näher 
ten, denen ih nicht trmie. Doch 
Menſchen und Wagen erſchienen nicht 
mehr. Die letzten Leute ſah ich ae 
Hern. Gin Weib war's und ein 
Mann. Die ritten in großer Eile. 

„Daß ſie in ihrer Eile das Genick 
brechen möchten!“ warf Gregor 
zähneinirfchend ein, „venn meine 
Verde ritien ite, und mus ſonſt 
noch mit ſich führten, hatten ſie mir 
geſtohlen.“ 

„Sie lachten und 
zählte Tſung-Tſang lelb— 
„und auch vor ihnen fürchtete ich 
mich, fo dat ich bis zum ge 
der Duntelbeit mein Verfted dem 
Ay ußbett nicht verließ. Dann iinn 
ich meine Wanderung 
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fangen,“ 
bhaft meiter, 
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fort Schritt 
für Schritt die ganze Nacht hindurch, 
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tonnte ich in Kanton leben wie ein 


vornehmer Herr, und beſchloß daher, 
in meine Heimat zurückzukehren. 


In 


New Nork derabſchiede⸗ ich mich von 


| meinem Geſchäftsfreunde; der Krieg 


Vorſtell ungen var's vorbei. 

hätte zu Schiff reifen fönnen, 
ich berechnete die Koiien und 30g vor, 
über Land nah San 
gehen. Dort aibt's alle Tage Ge- 
legenheit nah Kanton. Um Mif- 
fouri, mo die Emigranten fi foms! 
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Kinder, schreien 
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und als e3 wieder Tag murd {ah 
ich einen toten Büffel vor mir, an 
welhem die Wölfe herumzerrten, 
und dahinter einen Waagen. Wieder: 
um erariff mich Anal. Doh Der 
Hunger war fo groß, dap ich's nicht 
länger ertragen fonnte. Was auch 
daraus werden mochte, ich mußte 
eſſen. Ich ſchlich nach dem Büffel 
hin, von welchem die Wölfe bei mei 
ner Annäherung zurückwichen, und 
wie's die Tiere zuvor getan hatten, 
nagte ich an den rohen Fleiſchreſten 
und trank dazu aus dem Fluſſe. Als 
ich Ihrer anſichtig wurde, glaubte 


“ich abermals, e8 jet zu Ende mit mir. 


ſind ein guter Mann. 
Worte ſprachen Sie zu 


Ihnen als Knecht 


Sie aber 
Freundliche $ 
mir, dafür will ich 


treu dienen.“ 


ſein 


i 


Gregor blieb ftehen. Eine kurze 
Strede trennte fie nur noch bon dem 
Magen, bon welchen ex in der legten 
Zeit faum. einen Blid gemendet 
Dotte. 

„Xenn Du haltit, mas per- 
ſprichſt, “ fehrte er ſich dem Chineſen 

zu, „Jo be trachte ich mein Bulammen 
treffen mit Dir als ein Slüd, Em- 
zeln geht Keder bon uns in diefer 
Einöde zugrunde. —— wir da⸗ 
gegen beiſammen, ſo mögen wir die 
erſten laliforniſchen iudiige 
noch vor dem Here zin 
ters erreichen. 
zunächſt eine Frage: 
kleines Kind zu pflegen, 
erhalten bleibt?“ 

„Ich verſtehe 
Tſung-Tſang, 


Du 


2. 


einbrechen des W 


Seht beantworte mir 
Berjtehit Du ein 
dab es mir 

Alles,” antwortete 
„geben mir die 
—— Mittel, und ich pflege Ihr 

Kind, wie ich's einſt mit meinen jün 
geren Geſchwiſtern getan habe.“ 

„Ich glaube Dir. Nun komm; 
nimm Dich des Kindes an, als ob es 
Dein eigenes wäre, und es ſoll Dir 
nicht unbelohnt bleiben. 
müſſen wir gemeinſchaftlich ein trau— 
rig Stück Arb verrichten.“ 


ig 
den letzten Worten 


— 
Sit 


> 


en 
Mit den ſetzte er 
ſich ſo ſchnell in Bewegung, daß 
Chineſe nicht gleichen Schritt mit 
ihm zu halten vermochte und erſt et 
ſpäter vor dem Zeltdach eintraf. 
„Sieh her, Tſung-Tſang,“ redete 
Gregor ihn alsbald an, „da liegt die 
Mutter neben ihrem Kinde. Beide 
fen, die Mutter, um nie, nie wii 
zu erwachen. Zuvor wirft Du 
ein wenig durch Speile und 
Trani fräftigen; nachher hilft Du 
> mir, die arme VBerfiorbene janft in 
nie Erde legen. Schaufel und Hade 
befinden fich im augen, da mollen 
wir tun, was unſere Pflicht iſt.“ 
Tſung Ifana Hand d da und fAnrrte 
reaunaslos auf die Iote nieder. 
tilles, noch immer liebliche?, mar 
morbleiches Wntlik, zumal im Ge 
cenfaß zu dem rofigen Gefichtehen 
der Fehlemmernden Sieinen, übte 
fichtbar einen tiefen Eindruf auf ihn 
aus, So berrunn eine Minute in 
Schiveigen; dann eratiff er zutrau 
ih Greaors Dann. 
Ich hab enug da hinten ge— 
geſſen,“ — er ce „jebt fonn 
ich arbeiten; aeben mir die Ge 
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„Selbſt iſt der Mann! ſagte 
ſtolz ein junger Federheld, da gabſer 
Erſtlingswerk im Selbſtverlag 
heraus. 
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Perſhing in Paris. 


In Paris herrſcht wieder eine gehobe⸗ 
nere Stimmung als vor einigen Wochen: 
l'Amerique“ lautet das be— 
freiende Wort, das neue Siegeszuverſicht 
in die Schützengräben und in die breiten 

Maſſen des Vollkes trug. Lange hatte 

| Raris fein jolches Schauspiel mehr ge- 
eben, iwie beim Empfang General Ber: 
{binas, der die amerikaniſch-franzöſiſche 
Waffenbrüderſchaft einleitete. Die Mor= 
aenblätter wuhten bon feiner Ankunft 
| nod} nichts; erit in den Nachmittagsituns 

| den erfuhr die Bevölkerung, das Ber: 

| fbing mit feinem Stabe Abends 5 Uhr 
m Nordbahnbof eintreffen iverde. Mit, 
der Spontanität, die ihr eigen iit, berei= 
tete fie dem Gajte einen wahrhaft impo= 
| fanten ng die Ne Lafaette ver- 
wandelte ſich in eine Wia triumphalis, 
wo die hellen Sommerioiletten der 
Frauen und die bunten Uniformen der 
Urlauber Fahnen und Guirlanden erfebß- 
ten. Muf dem Opernplab drängte Tich 
| eine vieltaufendföpfige jubelnde Menge, 
ſodaß fih das Automobil des Gaites | 
"mühlam den Weg bahnen mußte, vor | 
dem Hotel Erillor. tvar ein Hurrarufen 
und Titcherfchtwenfen bi3 in den fpäten | 
— | hend. 

Der General, eine hochgewachſene, 
martialiſche Erſcheinung, mit breitem 
amerikaniſchen Geſicht, hatte als erſten 
Erfolg auf dem Kontinent die Herzen der 
Pariſer erobert! Wo immer er ſich in 
den folgenden Tagen zeigte, umjubelte 
ihn das Volk: al3 er auf dem Palton des 
| „Eercele militaire“ mit Marjball Xoffre 
den „, Shake bands“ au Stan ichte, als er 
Dusch das Tor De Invaliden. alaſtes 

chritt, als er in Be — des en 5 

> Ebambrum die Fomiliengruft der L 
fanette aufiuchte in Diejen kombolt- 
ichen Geften begriff da3 Volk die Trag- 
weite des Greignifieg, das ihm Die 
| Sprede Wilfons nicht mit diefer * 
telbarkeit hätte zum Bewußtſein bringen 

können. Noch iſt die amerikaniſche. Mili— 
tarmadt nur Durch ein fleines Gebäude 
in der Rue de Conſtantine verkörvert, 
wo Soldaten in Sehati (den — 
ähnlich, aber mit fremdartiger Ent— 
ſchloſſenheit im Geſichtsausdruck und 

g) mit dem Ausladen von Kiſten 

beſchäftigt ſind. Aber unter dieſer neuen 
Flagge werden Regimenter, Diviſionen, 
Armee n lich janmumeln, Fton bört man 
Playgrounds und in den Stra 

Jorts ihren Varſchſchritt, ind 

3 werde n fie ihren Platz im 
franzöſiſchen Seltor einnehmen, wie ſei 
nerzeit die Engländer. Warten verſtehen: 
darin reſumirt ſich angeſichts ſolcher 
Verſpektive die heutige Kriegspolitik 

Frankreichs! 

Wer daran zweifelt, daß Amerika ſeine 
bundesgenöſſiſche Pflicht ernſt nimmt 
und der militäriſche Entſcheidungsfaktor 
auf den europäiſchen Schlachtfeldern zu 
werden im Begriffe iſt, der leſe die Rede 
nach, die Viviani bei der Be— grüßung des 
General Perſhing in der ftanzöſiſchen 
Nanımer gebalten bat: ein wahres Do: 
fiment der Evolution der Geilter! Der 
frühere Miniſterpräſident und Chef dei 
franzölikben Million der Ver. Staaten 
berichtete zunäch iſt von dem Empfang 7 
der ihm und Joffre vor einem Monat in 
Waſhington und vielen anderen Stagaten 
zuteil geworden, feierte die amerikaniſch 
franzöſiſche Freundſchaft, den männli 
ben Entjd hluß der Wer ehrigten Ztaaten, 
für die SBabrung der Rechte der freien 
Nartonen ın die Irena treten, ben fla 
‚ren jtaatsmänntichen Geiſt des 
denten Wilfon, der in feiner um® vergeh 
lichen das Starnıt der zufüinf- 
tigen Staatengeſellſchaft aufgezeichnet 
habe. Vor allem aber fand Viviani den 

Ton, dem über dem ſ zegn 
—— geſpr ochen wird: „Niemand 
von Ihne € tann ſich vorſtelle i welchen 
ak Aus ia x nd im De erzen der Ameri 
faner einnim nel Sit e5 die Danfbar 
fett? Nein öffentlicher MEE, wo nicht die 
Erinnerimg an den Ge neral 
wachgerufen wird. Iſt es die Bewunde 
rung? Die Amerikaner haben ſich nicht 
täuſchen laſſen über den Charatkter unſe 
Dar ic okratie; ſie verſtanden uns 
hiſirten mit uns, während 
als ein Defe Denis, frivoles, 
erriſſenes erklärten! 
es der Mut, den ſie in dieſem er 
habenen Sinne nicht von Frankre 
Soldaten erwaärtet hatten, iſt es 
Schweigen unit 
yon Prüf a? 
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D Qaz 
triumphirte 
dun, wo die Uufop 
Sieg davontrug, heroiſche 
unſerer Hauptſtadt in den Tagen, da der 
Eroberer unter ihren Mauern auftauchte 
all dies hat die amerikaniſche 
ihren Tiefen erſchüttert und 
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Stadtp rälidenten bon New VYork zu ſei— | 


nen Yandsleuten ſprechen laſſen: 
einigt Eure Häupter, Mitbürger, denn | 
ſeit drei Jahren blutet Frankreich für 
Euch!“ drei Jahre ſtehen wir in | 
dem furchth ariten Nriege, Den Die 
Menichheit geieben bat. Gräber reiben 
ih an Gräber, Wiegen an Wiegen, über 
Die aebeugt Die Miltter ich fragen, ob e? 
lich noch Der M des Lebens verlohnt 
Aber hat nicht Wilſon geſprochen! 
Wir müſſen ſiegen oder uns unterwer— 
fen! Ein ittelding gibt es nicht 
uns. Sind wir niht' die Forticher einer | 
"roien Vergangenheit, eben wir nichr an! 
unferer Seite jüntliche freien Völfer, Die 
für Dasjelbe Adeal fümpfen wie wir?! 
Nie mirden ein Verbrechen an der 
Mentchbeit begeben, wenn teir den Men! 
jinien ließen, bevor der preußiſſhe Mili 
tarismus beſiegt am Boden liegt und 
du reh zund der Nationen die 
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Wiederkehr ſolcher Greuel unmöglich 


tie An 
gemacht dat.” 
‚ telten 
ſolche 
ie Tte die We 
t Als er die 
‚ wurde von al 
fentliche Anſchle ag 
das ganze Fran? bie 
letzte a feine Worte leſen und 
verſtehen, was die Bundesgenoſſenſchaft 
Amerikas bedeutet. 
Paris beſitzt ſeit einigen W 
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» franzöſiſch 
iſterungsſtürme ge 
rioden Vivianis enr 
Rednertribüne ver— 
en Seiten der öf 
verlangt. SZo kann 
öſiſche Volk, in die 
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Für Zigaretten 
ist 


VIRGINIA 


Tabak der 
Beste 


IGARETTEN-TABAK wurde in Virgina gebor:n. 


Der ganze Reiz und all’ die 


Milde des südlichen 


Sonnenscheins ist in diesem Tabak. Das ist der Grund, 
warum Virginia Tabak— und kein anderer — ein 
bestimmtes “Etwas” in seinem Geschmack hat, das eine 
Zigarette macht, was sie wirklich sein soll. 


iggeli« Myers Tobacco 6 


The Virginia 
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> Präli- | 
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NOTIZ: 


zu Zigaretten verarbeitet, 


m Zigarette der Welt. 
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neuen Polizeipräfekten. Welch Ereigniß 


3 | wäre das in normalen Zeiren geiwejen: 


I« 


bie Zeitungen hätten Nekrologe gebracht 
und die Nebuedichter würden ihre Verve 


!ommenden Herrſchers der 
Ztraße geübt haben. MIber das 
eine Folge der Welttataftropbe 


„ei aud 
Dat aus, 
"Friedens 
der friedlichite Bürger der 
wurde. Ser Lepine hatte mit feinem! 
Regenschirm den wütenden Mob der! 
Vagram, den ſynddikaliſtiſchen 
ionsproben auf den Boulevards, 
!adenf fämpfen der Studenten 

5 Suartier | Latin die Stirn geboten 
bon Herim Laurent wird die Geſchichte 
keinen heroiſchen Aft dieſer Art liefern; 


Di 
die einzige Revolte aus jeiner Amtsz 


tevol: it 
den Barril 


eit 
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auf dem Rücken des ſcheidenden und des i | Bar 
Pariſer Seutſch⸗ Amerikaner in den höchſten ge 


Kriegszeit 


| 


var die Der Midinertes! Er wurde in de n 


Auguſttagen 1914, als Tich die Negie 
zur Abreife nad Vordeaur rüjtete 
und vom Polizeipräfekten H ennion Die ! 
Rede ging, er solle Bari3 zur 
Stadt erklären ımd den Deutichen ohne 
Schhvertitreich überlafien, auf feinen 
Potten berufen. 
Per der patriotiichen Disziplin, 
ı jelbit Die Mpachen unterwarfen, re: 
zirte Sich die VEN der Polizei auf; 
 Neberiwadjung DerXebensmitteltaren, 
Trdnungzdienit der Hausfrauen dor 
m Ktoblenton Die Stontrolle 
Kriegsbrotes 
Fremden. 


der | 


ein Wunder, dab das Bre 
Mgent de la Batr unter diejen 
unmürdtaen Beic chäftigungen litt; wollte 
er ſeiner Autorität Naſhachtung verſchaf 
f ihm das Wort Embisaue 
aus Der Menge entgegen, 
und was den Wagenverfehr anbetrifft, 
jo gebärdeten jich Chauffeure nie viid 
ſichtsloſer als Herren ı der Straße. Tas 
> Herrn Yaurent bildeten 
die GafesNtonzerte, deren moraltjche 
Zenit er allı abend lich durch einen unifor— 
mirten Jenſor überwachen ließ. Wenige x 


M 


en, ſo fönte 
Fallſtrick) 


wachſam ſcheint ſein Regime hinſie —— 


| Rolizeipräfeftur 


S 


k 


er Ausländer geweten zu fein: 
500,000 


troß den 
offters (Nftenftüden) auf der 
machten ſich während 
legten Streits allerlei 


— 
> 
- 


dei 


ri 


| meift aus feindlichen Ländern itammend, 
unter dee Menge bemerkbar, die auf eine 


Revolution hinarbeiteten. 
Meinung brachte 


Die öffentliche 
den Rücktritt des Herrn 


Laurent mit dieſen Vorgängen in Be— 


ziehung, 


und ir 


i Der 


bemil: 


‚ligungen der Ausländer ein. 


E3 wird dabei nach der Herkunft der | 


ı Eltern gefragt, und die Angabe von Re- 


| dert. 


ferenzen im ne 


Wir fennen Schweizer, die ftch über ! 


| die Nonjemienzen der nennen Deflaration 
| Sorge miadgen, weil ihr Vater oder ibre 


ı Mutter 


ein gend Franfreihs iit; einen Polizei | 
; inipeftor hörten tpir zu einem Ausländer | 


deuticher Abjtammung find, 

Tiefe möchten wir berubigen: die fran— 
zöfifche n Behörden toijien ehr tuohl zu 
unters. beiden, wer ein Frei ind und wer 


| jagen, der etwas ſchuchtern eine deutfche ! 


| Stadt 


al3 Geburtöftadt feines 
„Mur friſch heraus! 


Vaters 


angab: Für die, 


ı Wahl feiner Eltern tit Niemand verant: 


wortlich! Es fpribt ja nur zu SNhren 
Gunjten, wenn Sie troß verwandtichaft: 
Tihen Banden aufriögtige Sympathien 
fire Franfreich befunden!“ E3 ift ei 


de3 
Y eobachtung der! 


offenen | 


zu errichten. 


Gang gebr acht. 


Individuen, 


Tat teßre unter dem | 
| neuen P oligeipräfekten Hudelo eine um⸗ 
faſſende Reviſion der Aufentbaltzt 


und Auslande gefor— 


300 Millionen Pfund Vir- 
ginia Tabak wurden im letzten Jahre 
gegen 
Millionen Pfund ausländischem Tabak. 
Und Piedmont ist die meist-gekaufte 


62 


—— — — — 


zuletzt der Einfluß Amerikas, das 


nationale Inzucht von jeher wenig io 
hatte, der die Aranzofen zu einer w 

berziaen Handhabung der Fremde — 
set führt, befinden ſich in Paris bo 


u! felliSaftlichen Stellungen. Es muter ım 
ter dieſen Umſtänden ſeltſam an, wenn 
Die Herren Weſtſchweizer, die ein Statut 
fiir eine ſchweigeriſche Handelskammer 
* Paris ausgearbeitet haben, Abftömm 
lingen von naturali ſirten Schweizerfa⸗ 
milien die Mitgliedſchaft verwehren 
wollten. (Neue Züricher Zeitung) 
— 


Fur Taubſtumme. 


Man will eine Reihe von Geſelligkeits 
zentren für ſie einrichten. 

von Erzbiſchof Mundelein 
aus hervorragenden 
Männern und Frauen beſtehender 
Ausſchuß, bemüht ſich, in verſchie 
denen Stadtteilen Geſelligkeitszen 
tren für die Taubſtummen zu ſchaf 
fen und die Summe bon $50,000 
aufzubringen, um ein al3 Haupt 
quartier dafiir dienendes Gebäude 
Tie Bewegung wurde 
im Congreß Sotel 
—— Konferenz, in welcher 
Dr. P. Mahon vom Igna 
College den Vorfig führte, imı 
Man beauftragte 
Fran Anthony Matre, Nr. 6458 
Magnolia Ave, und rl. Anna, 
Gahill, Nr. 1221 Gilpim Blace, müt 
den nötigen Vorarbeiten. 

EEE 


hat All's ſeine Urſach'!“ 
Herr A. bei einem Diner (in 

Suppe herumrührend, zu 
Tiſchnachbar): Schrecklich dünn, die 
Brühe, was? — Tiſchnachbar: Ja, 
ſie machen hier wahrſcheinlich die 
Brühe mit Willen ſo dünn, damit 


Ein 
ernannter, 


in einer geitern 


St. 


tin 


— | 


der | 


man auch die feinen Malereien auf 


dem Boden der Suppenteller bewun: 
dern fann. 

— Geht wahr! Er: Du, Jag’ 
mal Frauchen, ift da8 nicht merfiwür- 
|dig, daß auf dem Kopf mein Haar 
ſchon ganz grau zu werden anfängt, 
mein Schnurrbart aber noch ganz 
ſchwarz ausſchaut. — Sie: Darin 
ſehe ich nichts Merkwürdiges — dein 
Schnurrbart iſt doch auch mindeſtens 
zwanzig Jahre — * 


Hahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Breijen, 


‚DR.NELSON, DENTIST 


——— der 


UNION DENTALCO, 


ven Etzahe und Wadafd 
Pan m 00 ae em 2a 


408 &. Weba | 
Er gi 


\ Nard 40 Zoll breites und Ya 
| fontraitirendes 


feinem | ® 


ı and 


Also packed 
20 forio$ 


we Te Rn RE TE EEE) TE TR — — — — 


Mode-Neuheiten. 


sr 
L 


Eigen’: Pa der  „Abendpoii“ . 


Damenbinien. 


Dieje Blufe, deren Border: umd 
Rücdenterl an ein Soc angekräuſelt 
it, wird uber den Kopr gezogen. 


| stragen und Manichetten jind mit 


spige 


beiett. 


sur Größe 36 braudt man 1% 
ve 
Material nebit 3 

Nards Spike. 
Schnitimui 
1:34 bi3 4 


tem 


ter Nr. 7710. Grö- 
2 Zoll Bruit weite. 


- 1) 


zer 


Sqniet iuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und ser betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 

Cents zu bezichen dur tie „Modenbdtei- 
ae der Mbendvoit”, 223 We 
Maftington Str, Chicago. Jil. Checks 
Moneyorders ſollten auf „The 
Abenddoſt Fo.“ »“saeſtellt werden. 


— — — — 


— Oekonomiſch. Er: Liebe 
Frau, ſei mir nicht bös, aber wir 
müſſen entſchieden einfacher leben. 
Kannſt Du Dich nicht etwas ein⸗ 
ſchränken? — Sie: Aber, Arthur, ich 
bitie Dich, wie ſoll ich mich mehr ein— 
ſchränken. Ich ſpare ja, wo ih nur 
‚fann: feit feh3 Monaten bat fein 
Ausverkauf ftattgefunden, den ih 
ı nicht befucht habe. 


— Unharmoniſch. — Maud: Wa⸗ 
m haſt Du denn Dein Verhältniß 
mit. Eharlie abgebrochen? — Ellen: 
Ach Gott, er trug immer bunte Hem- 
den und Kravatten, welche mit mei⸗ 
nem vo nicht übereinftimmten. 





(Für die „Abendpoft“.) Q 


RE ° 7 — Auf dem Geflügelhof. 
Ruinir Praftiihe Winfe für den Geflügel- 
t halter in Stadt und Land. 


oder vollständig geschützt? """"" 


Geger bie Krankheiten ter Heberganzs: 
Wenn der Wert Eures Eigentums nicht nen abgefhäst und Eure MEDION, — SEHBtUngen. ——-. Gill. 
Feuerverficherung nicht erhöht ift nah Maßgabe des größe 
ren Geldbetrages, den es heute nehmen würde, eS zu erjeßen, | * 
ir . . . Y ! ee = Ex — —*— 
Seid Ihr jetzt zu niedrig gegen Feuer verſichert! eee 
.. " ‚vollzieht, werden unfere Nutgeflü- 
Ratihlag: Holt Eure Feuerverfiherungs-Bolizen heute hervor—und jchreibt oder telephonirt — —* * Re 
Eurem Berfiherungsagenten wegen Ausfunft, die Euch fiher von Nußen fein wird. tungen, a J Stal. | 
Eins aus jeden 20 Gebäuden in Chicago wird jährlid duch Teuer bedroht. hr könnt nie- lungen befördern das Auftreten — 
mals ſagen, wenn das Eure an die Reihe kommt. Es kann in einer Stunde —oder morgen ſein. ſolcher Krankheiten ſehr. enn der große 


Steigende Werte haben Euch reicher gemacht. Zugleich ſeid Ihr weniger geſchützt. Heime und, Gebäude — Erkältungen. — 4 chen Erre =. 
— Majhinerie — Einrihtungen — Sandeldwaaren — Haushaltmöbel — Teppiche, Matten, Gewebe — FR, uhner, bie an Crfältung | eine andere X 
find jehr im Werte geftiegen, infolge der fic) beitändig Iteigernden Koiten für Material und Arbeit. ‚ven, müſſen genau aufgepaßt und 2 

— 2 ‚prompt in der richtigen Weije be: 2 
Berjucht nicht, Euer Heim, Euer Geihäft, Euer Alles dur eine Police zu 


Ihirmen, die nicht mehr angemefien ift und den Verhältniifen nicht mehr ent handelt werden, Um ein Umfid)- Schon befinden t jid annähernd — Millionen Männer zu Waſſe er und zu 
e 1 ce as 7 r ife i i 
ſpricht. Dies gilt in ſogar noch höherem Grade von Policen mit „Contribu— greifen der leicht ſeuchenartig wer 


- * * 8 * 
Dies — — — Sande im Kriegsdi En oder werden dafür ausgebildet. 
tion Clauſes. Ge: Iempfiehlt es fi, die erfranften | 

Sbr folltet das, was Ihr beftgt, zu dem verjihern, was Euch FE |Tiere Sofort zu ifolieren und ferner Ehe der 
der Erfag beute foiten würde, Zatfählih ift Alles geitiegen ‚die Köpfe derielben mit einem mi n ; b a — — 
mit Ausnahme der Koſten für Feuerverſicherung. 'den Desinfeftionsmittel, wie Streo- | Alle Jene, die heimfehren, werden von jogar noch größerem Patriotismus 
Nehmt feinen Tag länger das Rijifo eines Brandes auf Euch! x ſol oder Benetol, abzumaichen. erfüllt fein, als wie damals, als te ausjogen. 
—— ſprecht vor, ſchreibt oder ſendet ohne Aufſchub den Leichtere Erkältungsfälle werden = 


S\ ı it ı f Fo * EINER * J pn Weiſe arnitor r . ’ ’ . . ’ . ’ . % 
tonpon Eurem Derfiherungsagenten. Seine Adreſſe fteht in Da a 5 Diele Seile ohne ernitere Sol Und die Millionen, die daheim arbeiten, um einen baldigen Sieg herbei 
user - Seuer-Police. ee = \gen für das einzelne Tier und die - 


E a ganze Serde leicht überwunden. zu führen, werden ebenfalls auch ** von der patriotiſchen Hingabe 
THE CHICAGO BOARD OF UNDERWRITERS ' Be 


Anſte ltungskrankheiten 
CHICAGO —— ge ie J J — man fo begeijtert jein, die in der Zeit der Not geboren wurde. 
or A: 5 |gefürchtete „Roup“, werden am be: 


a ⏑ u Riten durd) Rabikalmittel, und swar Jedermann wird in eriter Linie nach den Dienjten beurteilt werden, die er 
— 2 AN i 'durd) Sofortiges Töten und Ber: der Nation in der Zeit der Not letitete 
21. Floor Ininrance Erhange Bldg. Telephone— Wabailı 4151. hi —J ur ee — | c er. oe cT so e Cie. 
6 u — ni N > 1 te AR; ce, n Yc 
Die Körverihaft (organijirt und unterhalten zum Zweck des Schutzes 5 ; nichten der ertrankten ie * 


nicht des Vrofits behlitet Cuer Teben und Eigentum bei Tag und CA — — ——— ——————— Die, welche unerſchütterlich loyal waren, ohne Infolge davon kann kein Land, das mit der Kai—⸗ 
bei Nacht durch ihr Syſtem ſachkundiger Feuer— Inſpektion⸗ mit ihren * einer jeden Erkältung beſtehen in 


2 v ſi 54 34 Fri yo Y In- ſeorli a { s : ! Dt : 
5 Feuerverjicherungs-Batrouilfen — durd) ihr Ermutigen zur Errich- —— der Hauptſache in einem ſchleimigen Rückſicht auf ihr Blut und ihre frühere Natio- ſerlich Deutſchen Regierung im Kriege liegt, 
— —— im Ganbinfanbarbeiten mit Ucchitelten, EEE J Ausfluß aus den Nafenöffnungen nalität, werden das fejte Vertrauen Aller ge Vertrauen fühlen zu der Loyalität eines jeden 
Baumeiitern und öffentlichen Qeamten. Br Ä ind ſonders bei Roup, in einer — . 2 vu En 5 
Sie macht die Raten gleihmähig, jo da Niemand arm oder reich J — a ge i — Fa niegen. Die, welche ihre Hingabe für das Land, in letter Zeit naturalifirten, deutfchgeborenen 
tein Sejchäft, Hein oder groß—ınehr zahlt, al3 was gerecht iſt. Y Ki j JADE q 9 das ſi — —— J⸗ * a — 
Die Körperſchaft empfiehlt nicht übermäßige Feuerverſicherung ode re Re |Schleimausfluß bat, das ijt ein be» a3 }ie adopfirte, nicht beiviejen, werden auch Bürgers. 
Daft ei 3 4 iz . . " 4, 
— * nach dem heutigen Werte von Eigentum, das durch Alter RR BR lad) tenswertes Symptom zur Yeit- fernerhin ſehr ar wöhniſch anc eſehen werden. ga 2 ſies * — — 
oder Abnuyung an Wert verloren bat. Be u Iftellung der Art der Erflältung, Ki 3 P_ 9 ee Borte des Proteſtes allein können jenes Miß⸗ 
a > ‚bet Roup ferner einen jehr Scharfen Loyalität fan nur durch Taten beiviefen wer- trauen nicht bejeitigen. 
und unangenehmen Gerud). de 3 M a ni J 
| —— den, ſchöne Worte tun es nicht. Nur Taten zählen. 
Um derartigen Erkältungen in Allen Jenen von deutſchem Blute iſt beſonders 
der gegenwärtigen kritiſchen Zeit deutlich eine Pflicht vorgezeichnet, über allen 


Br vorzubeugen, it cs ratjanı, über- Verdacht hi RE Ihe Sirinea arr Tronaaile 
— a N: ( . RAbrkR! dach 1 8 Rz ew 
| Berfierungs-NIgent — 8 TAN mangamfaures Kali Gotaſſium hinaus ihre Treue zu beweiſen. 
Abreffe N — 00 REM | Hprmı ) in das Trinfwaiier | Dei iſſe Maßr der Kaiſerlich Deut— 
Ohne mich zu verpflichten, meine Feuerverſicherung — ARE * KL a AN permanganate) in das Trinkwaſſ enn gewiſſe daßregeln er Kaiſerlich Deut 


au erböben, möchte ic gern die Frage beſprechen, wi — — — a Ne der Hühner zu jchütten, und zwar schen Regierung haben hartnädiges Mihtrauen 


ic oſt Doll ne egen Brandt ft a3 
De m. vollfommener gegen Drandverlu jo viel davon, dab das Waller eine, 


— — * — — Itiefrote Särbung annimmt. Au gegen jie erivedt. Ein Mitalied desſelb d 
Ener — — eg erden ſollte, bevor m Arne 2 ‚sn dem Bürgerrecht-Gejeh jener Regierung, in in Mitglied desfelben zu werden, mag nur wie 
N N TS EL SEND AT NE ER AR DR Das Winterquartier beziehen, Er A tif [ 95, Abtei —— — 4 * eine unwichtige Handlung erſcheinen, aber eg hat 

N Shall arimdlic mit Heizen Waſſer Artikel 25, Abteilung 2, jteht die Beitimmung, a a Iohal Bed t 
zn — ne EL ERERERUNE und mit einer guten Ntob: dat: „(Deutiches) Birrgerrecht nicht verloren iit $ groBe ı Jale Bedeutung. 
Vom Speiſezettel der Inſekten. ſüßer Saft hervorquillt, und die Pilze. Oben hörten wir bereits, daß lentee erlöſung ausgeſpritzt werden. von Einem, der vor der Erwerbung eines aus Es belveiſt tatkräftige Hingabe für die Pflege 
us Seien == Bienen haben alle Mühe, ihre Tracht Ameiſen Vlattläufe ald Haustiere ‚Ferner mul darauf geachtet wer⸗ —— ii Pla EEE EEE ſerer kranke d der deten S 
won dr. 3. Du auc dor Honiglüfternen aus der eis | halten, wir haben alfo bei diejen |den, dai die Hühner au im Win- landiihen Bürgerrechts auf fein Anfuchen die  umjerer Franken und verivum eten Soldaten, der 

Mancer Beliter eines Gemüje- —— — zu ſchützen. At ho re er das, was mir in am terquartier nod) reichlich — geſchriebene Zuſage der zuſtändigen Behörde ſei Familien unſerer Soldaten, von denen dieſe ab⸗ 

en a u 2 Anſ d Weſpen gierig auf alles Menſchheitsgeſchichte mit Ackerbau haben, was an beſten und einfach— ER Bi z a EL 
artens wird aus eigener Anjchau- | Stegen um p mi MG aben, es He 8 er » or Se hangig find, 
m willen, melhen Schaben und Süße find, weiß jeder aus eigener | und Viehzucht als erjte Stufe der sten dadurch erreicht wird, da man ne — — erhalten hat, daß er ſein gig 
welche Verheerungen die Gefräßigkeit Anihauuna. 'Stpiltfation betrachten. Eine gewilie ihnen das Ktörnerfutter in eine reine (deutſches Bürgerrecht behält.“ Die Mitgliederzahl des Chicagoer Kapitels ift 

8 Frü an: Aber Zucker iſ 8 übt Kulturhöhe der ‘mmenartigen kann | Stre ſchüttet, ſodaß ſie es mit — — * de Ede 
der nfetten unter den Früchten an Aber Zuder it geruchlos und übt | st * — Streu 16 ’ f — Durch dieſe Beſtimmung er die Kaiſer jereit3 Die s 3 
richtet. @3 aibt nichts, auch wenn es deswegen erſt die größte Anziehungs⸗ man bielleic tt auch darin erbliden, Fleiß und Andacht aus derſelben = ) nr ] = 9 ermutigt or ‘ daiſerlich bereits die größ te von allen i ım A Lande. 
de* miderftandsfähigite Stoff iit, in fraft aus, wenn er mit Düften ver- daß ne ich befonders gern an Reſten wieder herausſuchen müſſen. Ganz | Deutjche Regierung Deutjche Dazu, Das amerifa- 
dcs fich diefe Schäblinge nicht hinein |eint tft, für die die nfelten in den ‚getftiger Getränte beraufchen. Uebriz | jeibitveritändlich tt natürlich), dab | nische Bürgerrecht zur erwerben mit Beibehal 
Enoff Fühlern ei helonders feines |sens DR ich —* Vergärung die Hühn * * —— Be | : — * * 
und durchfreſſen. Fühlern ein ganz beſonders feines gen ra) Verg g die Hühner um ſo geſu BE  Mlinsessälns 
nahme, ba die Infetten, weil einige | Prauchen Jie auch, denn ale, die um legenttich n frei jer Rain altoholt beffer ihnen ihre ganze ne Sie veranlaßt die in Deutſchland Geborenen 
ihrer Vertreter auch das ſcheinbar ter der Erde leben, oder die in der ng: zuſagt; deshalb ſorge man für ihre den Vereinigten Staaten geſchworene Treue Union League Club 
Ungeniehbarfte verzehren, zu den Duntelbeit jchmärmen, oder die nicht Sntereffinte uns 3 hier in erſter Li- reine, janitäre Winterquartiere 4 als reine Vorſpiegelun zu betrachte Loyalitäts⸗Ausſchuf 
feinen Unlerfchied machenden Alles- fliegen können und deshalb bei ihrer nie die Art der mannigfachen Spei- reichlich Licht und Sonnenſchein, u 1 g zu betrachten, Loyalitäts-Ausſchuß. 
freiiern aehören. Mögen auch einige Kleinbeit nur einen mangelnden ſen, die ım Menü der Inſekten vor- mit guter Ventilation, mit Schutz 

— — — Ueberblick über die Umgebung haben, kommen, ſo ſollen auch noch ein paar .. dälte d Zugluft, und au 
= Derbeufäed: —* art * — ** in ihrem Gerud —* viel Worte über die verzehrten Mengen — * a 3, befümm- „Das Hauptziel des Inion League 6 Club iſt, durch ſittlichen, geſellſchaftlichen und politischen Einfluß bes 
Panderheuſchrecke nichts lanzli⸗ *8 = en e a a a ar. fe | BEIDE \ | 
— und — a iber ſichereren Führer als in ihrem Auge. gefagt werben. Die größten Freiler |jiches Zutter, das allen Bedürfnif-, dingungslofe Loyalität zur Bundesregierung zu pflegen und zu fördern, und die Einheit und das Yortbes 
haupt nichts Organifces verfcho- | Den —* bes Geißblattes, ben ſind natürlich immer die Zarven, die ſen des Federviches gerecht wird. ſtehen der Nation zu verteidigen und zu ſchützen. 
nen, mögen au die Larven vieler wir nur aus ganz kurzer Entfernung jo auch am ſtärkſten wachſen müſ- 

RT 1 ver zahl — nahmen Schmetterlinge ſen. —— 
Käfer. wie der Er erling = Ber einem Fa Unter den La ten iind einige Die englifhe Bühne. 


n 


— em Ende kommt mit der unausbleibli— 
erechten Abſichten, dann wird dies 


rieg 
u 
on 


ng 
ati 





Rrieg vorüber tft, mögen es Millionen mehr jein. 


Jene, die daheim bleiben, fönnen nur Dinge von 
geringerer Bedeutung vollbringen, die aber da= 
rim nicht iveniger loyal find. 


Shit ihm diefen Honpon — heute! 


Bor allen Dingen tretet dem Chicagoer Kapitel 
des Amerifaniichen Roten Kreuzes bei. 


— — — — — 





Die Zahl der deutſchen Namen auf deren Liſten 
iſt in der Zunahme begriffen, ſtellt aber erſt 
einen Teil von dem dar, was ſie ſein ſollte. 


—e —— — 


auf viele Meter wahr. 
reiche im Waſſer lebenden Inſekten— nn 2 hi — en 
larven * ber a Ierverfchiedeniten DEDET TINDEN is in erſtaunlich kur⸗ Fleiſchfreſſer Amnert je on Die| rinceß Sier wird die Diele Anzeige wurde bezahlt vom Ausihuß des Union Zeague Club, 69 Weit Nadion Boulevard, Chicago. 
* — gr Zeit alle Arten von Totengrä- Maden der ©: —R ßfliegen oder ai ner De 
Nahrur —— A 0 be >, ,/Saifon am Dienitag mit „Ihe Man 


> . e W Same Bad“ eröffnet. Das 

Ani fett en sol die io wähleriſch ren Entfernungen in gelock ckt ſein kön ganz grope Raupen a 18höhlen = „ . a 9 ee ichr beliebt 

s Id) ' wi “ ’ u . mn -up+ . z J J * * ‚ 
find wie faum irgend eine Tierart, nen. Im fonft nicht t bewohnten Zim- recht gefräßig, werden aber weit Stud 1 Mary N 6 bee | 
a ee er ee Pe” une Tolle iihertroffe on ; snfnuff eweſen, Me wu | : : * 
‘jeder, der einmal eine GSchmetter- |mern finden bie Sangzen ſchnell den uibertzoffen von ben En * Shan treten darin auf. Gert | _Garrid. — Annie Rufjell und Verband der Veteranen. 
a te Eu ic „a nächtlichen Schläfer. ten Raupen und Heufchreden. Da,tiot & ER 
‚ınas zucht an gelegt hat, weiß, vl: “u — 


in * „Ihe Thirteenty Chair“ ziehen! ER 

die Kenntnib der Nahrungspflanze Die Blutjauger unter den Inſek dieſe im Gegenſot u den Pflanzen 2 * u. ie volle Säufer. . | Sn ihrer lebten Generalverfamm Vielleicht lein Marchen. on ®. Ghiavacei. | Sir 508 6 Frey; aus Anfeihen Re Mem | 
ganz unbedingt erforderlich ift, um ten, insbejondere bie Müden um freſſern ra as Saugelieren nur|  » DW Er 2 ee fein 3: Cort — Moroscod Komödie | Ung ermählte die im Jahre 1889 un- di a nette | Be Si zhaften, Antwort Innertum 24 
die Raupen Si8 zur Verpuppuna Flöhe, machen teine Geruchsunter- einen kurzen Darm beſitzen, ſo daß ginnt hier die 3 * — „Upſtairs and Down“ iſt noch im ter dem Namen „Verband der Vete gr * a nit 316 —— HOME BANK & TRUST CO 
bu rchzubringen Die Seidenraupen ſchiede. Wie viele Menſchen gibt es ſie die Nährſtoffe der Blätter nur Goſtſpiels in „Miſter Antonio ner sugträftig. ranen der, deutſchen Armee“ gegrun — a | Dinvanfee und Aihland Avenue, " 

ucht ift aan — an Gegenden die von dieſen Tieren ganz oder bei: |unvollfomnien ausnugen, „ fann es Illinois— „Pals Firſt“, — Willen, dete Vereinigung ihre Beamten für a Er — * h * * = Enfel! Offen Dienstag und Samstag Ubends bis 
gebund en, imo fich die wichtiafte Fut- nahe völlig gemieden werden, mäh: nicht überrajchen, daß beiſpiel sweiſe mit William Courtenay, Thomas — oh ont” inerden bis auf das kommende sahr. Das Ergeb: gg = er [ Ki J Eines * a 
terpflanze, der Maulbeerbaum, aus: ‚rend endere, deren Körpergeruc uns gewiſſe Raupenarten in einem Mo— A. Wiſe und anderen guten Künſt— J—— un niß war tolgendes: Präſident, Toni = 2 A — — — BE: 
gibig Zultiviren läht. Man bat ge: |SatT nicht bemerlbar wird, mie Mag: nat das —— — ei⸗ lern behaupten ſich auf dem Spiel: | = * > * d d “/— ‚zum ‚16. Mal wie derge— ag on J Ak ee pra | Borum iR 
Funden, dafı auch die Blätter der nete Mücken und Flöhe anziehen. genen Gewicht ts verzehren. Daher die plan. JOI u * * Ende wählt; Vizepräſident, Jacob Gieſe; öl —* — nn '0SCAR F, MAYER & BROS, | 
Schw arzwurzel ein gutes Futter für Wie wir zwiſchen Rind — Schweine rieſige Verheerung, die dieſe Raupen Cohan's Grand. — „Cap— dieſer Woche —— ſich Selretär, Karl Schledorn; Finanz „Florizel, du mußt in die Welt, BWurſt überall beverzugt? ug 
bie geben. Es und Hammelfleiſch mit der Naſe un- unter den Früchten anrichten. tain Kidd jr.“ wird noch eine Mache | ‚Barlor, Bedroom and Bath.“ ‚Tetretär, Franz Kiviattowsfi (zum um dein Glück zu machen! Shan, Wei Sirfelöe mit Der peinltäften Beintite 
— — — terfcheiben, fo die (Flöhe mit dem Ge-| Die ausgewachſenen Weibchen Impe tial. — Bartley — 25: Mal wiedergewählt); Schatz- es laufen fo viele berrenlofe SO | yeis wird, Beiragt Euren Lieferanten Darüber 
ftellen, ob man den Raupen ein an- tuch- zwilcen ihren Wirten. Der brauchen im allgemeinen mehr Nah: bells altes Melodrama „ The Q hite | meifter, Albert Nöder; Gigentums- nigstöchter herum, daß cs eine 
deres Futter mundaereht machen Mäufeflob, metit auch ber Hühner tung als die Männchen, Inas mit ber Slave“ iteht bier auf dem Spiel derwalter, Auguft Ruffert; Mitglie— Schand wär', wenn du keine krieg — — — 
önnte, wenn man es etwa mit einem floh verſchonen den Menſchen, was | Entividelung der Gier zuſammen plan. 4 a Der des Verwaltungsrates, Karl tejt!“ — batte die Großmutter ge | Morzte Fommen, damit fie die: 
Prehfaft oder Auszug der gewohnten pom Hundefloh und, wie durch die hängt. Unter den Müden find nur — —— olumbia.-Hier trittFrank Zacmann, M. Frankenſtein, J. ſagt. Syprachloſigkeit ſeiner Tochter heil⸗ 
— iche. Man rn Uebertraaung der Peſt von der Ratte die Weibchen Blutſauger. Manche ON Finney in Burleske auf. PBebdi. Florizel ließ ſich das geſagt ſein, ten. Allein dieſe ſchüttelten bloß 
zwar bereits ine recht beträctli feititeht, vom Kattenflob leider nicht — nehmen, na dem te aus) £ * ae IN afı on es — R. — — — und zog frohgemut in die Welt. die gelehrten Glatzen und blieben 
Zahl der in Pflanzen Ben gelten kann. der Puppe ausgefchlüpft find, über ; | ee | en Drama „Did One! — Die glüdlichen Väter. — Erjter) Es dauerte nicht lange, da fam er |jebit itumm. Davon wird aber be- 
hem ifehen Stoffe, bat aber das Au Eine folhe Beihräntung der Nah: ‚haupt keine Nahrung mehr zu fic. Sur Shall 5 Marry?” wird bier gege- gnater: Was mich mein Sonn ala in eine große Stadt. Muf dem |fanntlihb eine Märchenprinzeffin 
genmert noch nicht darauf aerichtet, rung auf ganz beitimmte Tiere oder] Den Gefhmad der Larven von! ‚ben. Freiwilliger für Geld koft't, ’s i3 gar | Marftplag jah er eine große Men- | nicht gebeilt. 
ob —— die für einander ein- Pflanzen beziehungsweiſe auch nur Kirſchfliege und Apfelwickler, von nich zu ſagen. Nicht nur die Montu- ſchenanſammlung und inmitten der⸗ Der König war ein geſcheiter 
treten können, auch ähnlich ſchmecken-gewiſſe Tier- und Pflanzenprodutte Feigenmotte und Mehlkäfer, ja auch — Auf einer Soiree. — Gaſtgebe- ren hab' ich ihm kaufen müſfen, jetzt ſelben ſtand ein Mann in prächtiger | Herr. Er dadte: Was nüht mir eine 
de Sublanzen. enthalten. bei den Inſekten ſteht in auffallen- den Blutſaugern oder den in Nah— rin (zu einem Kritiker): 63 gibt Doch bat er jchon wieder gebraucht ä fri:  Nletdung, welder etwas in die) Tochter, wenn fie nice ſprechen 

Man muh natürlih auch bei den |dem Widerijprub zum Speilezettel runasmitteln animaliiher Herkunft wirklich recht unleidliche Menfchen. | ches Bolldlut- Pferd. — Zweiter Ba- | Menge fchrie. (fanı? Mlio Tieß er heute dur 


- . gr ’ —r 3 s — * - 6 er z J * u... . * 
Infellen ſiſels wiſhhen den Nah: der Menichen. Finden wir auch die heranwachſenden Fliegenmaden kön Finden Sie es nicht auch abgeſchmackt, fer: Das is noch gar nix Meiner is Vor einem Jahre war nämlich ſeinen Herold öffentlich verkünden 
runa3- und ben Geihmasftoffen un; |allergrößte Meannigfaltigfeit, bes |nen wir wohl veritehen, jchlechter 


— wenn Damen, welche FE Sean bei der Artillerie; hab ’ih ihm gar|die einzige Tochter de3 Königs im | dal er demjenigen, der feine Tod: : 
terfcheiden. E83 aibt eigentlih außer | trachten tpir, mas alles von Inſet ſchon den des Borkenkäfers oder der es nicht tun wollen? ne Krititer: IA faufen müffen zur Uebung ä funtel= | Zimmer gejeffen und hatte eifrig fer don ihrer Stummbeit befreie, 
dem Salz nur ein Nahrungsmittel, |ten gefreijen wird, ſo ſind doch au Wolfsmilchſchwärmerraupe. ven werden fanyı. Diejenigen ‚von 18, ı möchte ich Doc etwas amberen Due nagelneue Kanon’! — Dritter Vater: aetraumt. Das Träumen tit nam | die Sand derjelben al3 Honorar zu⸗ 
den Zuder, das einen ausgeſprochenen berordentlich viele einzelne Inſekten- Gourmets unter den Inſelkten, den Dielen — nung ſein, gnädige Frau. Ich finde Ihr feid's glücliche Leut'! Meiner lich, wie jedes Kind weiß. die Haupt- ſichere. Aber keiner hatte ſich bis 
Geſchmack beſitzt. Stärke, Cellulofe, arten als Larven ober Imagines nektarſaugenden Immen undScmet- und Iparen. Diele große  Koop- ies im Gegenteil abgejchmadt, ** dient bei der Marine — ſteigt herauf beſchäftigung der Märchen-Prinzeſ- jetzt gemeldet. Be 4 
reine Gimweihlörper und aud die mei. | monophag, d. h. auf eine beitimmte | terlingen, ſteht jedoch unter den Kä— —— und ibres Dienftes auf | Damen, die nicht fingen fönnen €3 | auf ’ Maftbaum und i3 jo ä Schleh- ſinnen. Und wie ſie ſo ſinnend zu Als Florizel die Ankündigung 
ſten gereinigten Fette ſind geſchmack- Nahrung eine beſtimmte Nährpflan— rern und liegen die Gruppe ber doch tun. mil, daß er herunterfallt und zerbricht Boden ſah, huſchte plötzlich ein des Herolds hörte, beſchloß er, die 
und geruchlos. Der Zucker iſft deshalb ze oder Tierart eingeſtellt. Aasbeſucher gegenüber, die ſich am 


> . i F-ırn a7 mmon di iur aus aı röhe ar Die win zie Sal pfine en, die 
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Gub aus Durd -Eröffnung eines 
I a [ot 4 } ) * t 
Abit. Das verausgabte Geld Taufi — Boshaft. — Im Stadttheater | pen Meeresspiegel auf tau- graues Mäuschen über den mar- | Sade zu wagen. Er ließ fidh alfo , 
ganz beſonders beliebt. Den auder- Ber den ftaatenbildenden Inſekten wohlſten fühlen, wo es nach unſerem zahl, za: ausgabt > au 
3% auf Spargelder Fed ee ——— über den marmornen Gitrich. Much | Fringeflin lieblich und ſtumm ſaß 
linge, Fliegen, Käfer, manche der —— etwas mannigfaltiger. daß dieſe Inſekten ſo anders geartet 
ein freudiges Familienereigniß er— 
ſporne von unten anſtechen. Die zen gewöhnen, ſo an die amerikani— ihre Brut höchſt nützlich als Geſund⸗ John E. Shea, Vizepräſ. 
ie 6 ä i konnte — da erſchrak die Prinzeſſin ſtumm!“ 
um den füßen Saft, den jene aus- Zucerfabriken ſind, den Zucker aus über die Geſchmächker ſtreiten, ſon— Ferf Dearborn Trust 'Epaß und fang: „Wir mindeln Für Säuglinge und Kinder ei ſchrat d u Jen 
— —ñ— — — — 


Sparkontos helt ihr, den Krieg ge— 
winnen. Nur das, wmas Ihr ſpart, * * 
leine Bonds und bringt leine zu Kalau wird der „Freiſchütz gege | ſend Stück. Ihr könnt's Euch denken, mornen Eſtrich. beim König melden und wurde fo- ——— 

haltigen Nektar der Blumen faugen dagegen iſt entfprechenb ber größeren | Geihm rad ae am uns Binfen, ıben. Die Sängerin, welche Die Aga⸗ was mich de Reparatur gekoſt' halt Ich ſage, ein Mäuslein huſchte fort in das Gemach geführt, wo die 

Bienen, Hummeln und Schmetier— f Bemealichkeit uch der jerträglichiten it. Gin, Glüd aber, 2 i | 

Bienen, 9 chmetter⸗ geiſtigen glich ben ein braves Eheweib, und da ſie Marmor fhütt vor Mäufen nicht.| Lange betrachtete Florigel die 

legteren auf böchit illegitimem Weg, IDen mtern befannt ift, daß Sich) find; denn mit der Einnahme. ihres Wm. A. Tilden, Präfident. als ſolches in nicht allzu ferner Zeit| | Da erihraf die nergöfe Prinzef- reisende Geſtalt. Endlich ſagte er 

indem ſie etwa zuckerhaltige Blüten? Bienen leicht an neue Nektarpflan⸗ belannten Menüs wirken ſie und Nelſ. N. Lampert, Vizepräſ. * ———— A To R 7 fin fie war wirflich eine, wie fie | mitleidig 
er | wartete, ug h — .n — a Imit ihrem Taufichein bezenaen | „wanzig Sabre alt und fon fo 
Ameifen gehen den Blattläufen nad, |fche Phacelia tanacetifolia, oder, mo |beitäpolizei. Wir wollen daher nicht |Ii Corps der „Brautjunafern“ den u A 
35 |: u > m jo mädtig, dah fie ihre Sprade) Da geſchah etwas Ilnerhörtes, 
fcheiden, zu leden, ja halten fich die|den Fabriträumen eintragen. Ge- | dern — } find, daß fie jo verſchie- and Savings Bank er ben —— btonauenden hecn aAte JO JAHREN |verlor. — neunzehn Jahre, bitle! 
Biattläuſe als Haustiere. Hirſch- wiſſe Arten der Ameiſen züchten auf den geartet ſin | 4 nt an —— Als der König dies vernahm, liſpelte die Prinzeſſin. 
füfer und Böcke ſammeln ſich, wo an zerkleinertem Blattmaterial, das fie | nn Wort 1 wurde er feltfamerweife fehr be-| „Erit neungehn Jahre!” Hatte die 
13 d | ce (4 ie ”n = 3 

den Stümpfen gefällter Bäume ein zu ammenhäufen,  nä titoffreiche Leſet die „Son ꝓoſt“. Rn trübt, Er ließ Die Vrrübeiihen Prinzeffin gejagt. — 
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nehmen müffe, die der Verforgung mit leifch bedür- 
fen. Dann mu man aber Maknahmen treffen, dem 
Volke Erjatnähritoffe zu erfehwingbaren Preifen zu 
Schaffen. Die Nahrungsmittelbehörde in Wafhington 
LE -, Published daily ezcept Sunday. | hat fi dieje Sorge feit dem Mugenblide, da fie ihre 
Er Fablisber; “THE ABENDPOST COMPANY”, | Tätigfeit besann, angelegen fein laffen, und wenn die 
rpm. , RN Nmnnm u cane bisherigen Ergebnifte ihrer Arbeit hier und da nit 
X — a dia — — „30 Conte entiprehend gewürdigt werden, jo liegt das mohl 
ceiẽ en | meiitens daran, dab fi) der Laie keinen rechten Begriff 
⸗n gebsude und 225 W. Walbinston Str, VON den ungebeuren Schwierigfeiten macht, Die 5 
Wiißen Fiftd Avenue und Franklin »Str. überwinden find, bis ein gerechter Verfaufspreis für 
—Telephon: Franklin 5900 linols | diefen oder jenen Näbritoff fejtgejegt werden fann, 


Hur..ter 1 Gent: ins Haus neliefert per Monut 30 Gent? | ohne die eine oder die andere Hlafje der Bevölkerung 
A 3 Gentd 


BEE 2össasussene s : 33.00 ‚ allzu jehr zu jchädigen. Es ift gewii Feine Aleinig- 
Een — reach 10. 51.30 feit, die —5 Vorräte bet —— Nähr- 
Entered as Second Ciaes Matier September Sth 1889 at the Post Ofce | jtojf$ feitzuitellen, die vorausfihtlice zufünftige Pro- 
Bu Chicapa. Niro r, under Act of March Srd, 1879. 'duftion annähernd zu beftimmen, die Unkoiten von 
Produftion, Transport und Vermarktung zu ermit- 
‚teln und dann Ihlieglih auf Grund deilen die Bedin— 
gungen feſtzuſetzen, unter denen die Waare verkauft 
Am Samstag mußte man glauben, daß ein Bruch werden ſoll, zumal da die diesbezüglichen Verhältniſſe 
Er urn ee einge 

Argentiniens mis Deutihland, — — * * immer gleich zu ſein pflegen. 
amerifaniſchen Republik in den Krieg als fünfzehnter zeſ Heer von Beamten und Sadhveritändigen nötig 
oder fünfundzwanzigiter Staat — auf ein halbes; und ferner die willige Mitarbeiterjchaft aller Interef- 

Dusend mehr oder weniger fommt’s ja nicht mehr an) jenten einfchließlich des Publikums. 
— fo gut wie unvermeidlich, praftiich fchon befchloffene | — — — en 
1 2 Knin 2 £nt Ser Triebe | S gkeite N agsmittelbeh 
Soad⸗ lei. ne will es ſcheinen, als ſei ser ** ſtaunlich viel geleiſtet; und man n ihr darum die 
zwiſchen Deutſchland und Argentinien geſichert! Die gepihrende Anerkennung nicht verfagen. Vor allem 
argentiniſche Deputirtenkammer wird zwar erſt heute aber darf man vorausſetzen, daß ſie auch weiterhin ſich 
behufs Beſchlußfaſſung zuſammentreten, eine vom bemühen wird, die notwendigen Nahrungsmittel dem 
Samstag datirte Deveiche aus Buenos Mires deutet | 


aber an, dafs eine Kriegserflärung nunmehr unmabr | Sebicten last: Sek Greene Yan ba 
ſcheinlich iſt. * — mehr Schaden anrichten als Gutes wirken. Ihre An— 

Dieſer Umſchwung in der Lage iſt zwei Botihaf- | ordnungen müflen auf ſicherer Grundiage beruhen. 
ten zu danken, die der argentiniſchen Regierung von Nur dann können ſie die gewünſchte Wirkung zeitigen. 
ihrem Vertreter in Berlin zugingen, und bedeutet Die — — — jeien fie in den Rei- 
einen Sieg von Slarbeit und Wahrheit. Die eine | ben Bun: Serfäufer, der PMittelmänner oder der Produ- 
übermittelt der. argentinifchen Negierung die deutjche | ten zu Jüchen — mögen c3 ſich geſagt ſein laſſen, 
Antwort auf die Lurburg-Beſchwerde Argentiniens — — geſchlagen hat. Die Zeit iſt zu ernſt, 
und erklärt, daß kein Zweifel darüber beſtehen könne, F — aB = Volf er — noch lange mit ſich 
daß das Deutſche Reich die Handlungsweiſe des Gra⸗ ſaßen aſſen ſollten. Die Behörden in Waſhington 
fen Lurburg verurteilt, die perſönlichen Anſichten, 
dieſer uhßerte, durchaus mißbilligt und ſeine Ver— 
ſprechungen gewiſſenhaft halten wird. „in der ande 
ren Depeſche erklärte der argentiniſche Geſandte in 
Berlin, die „von den Feinden Deutſchlands verbreitete 
Meldung“, der Kaiſer habe dem Grafen Lurburg 
eine defſen Handlungsweiſe billigende Botſchaft zu— 
gehen laſſen und ihm einen anderen diplomatiſchen 
Voften angetragen, für völlig und zuverläflig wie, 
wahr. 

Es ift lange ber, und jolange diejer unselige 
Krieg dauert, iiberhaupt jelten vorgefommen, dab ein 
nichtdeutiher Staatsmann oder beamteter Diplomat 
eine „bon den Feinden Deutichlands“ verbreitete | 
Meldung amtlich als unmahr bezeichnete. E3| 
it Selten geworden, da von irgendwelcher | 
Seite eine von den yeinden Deutihlands ver- | Unter den Härten, weldhe die Einziehung Sceres- 

ichnet wird. |pflichtiger mit Sich führt, fommt für die meijten diefer 


„MWeberpatrioten.‘ 





Nur darf man nicht erwarten, dat ihre Hilfe auf allen 


ſondere Mufmerfjamkeit zuzumenden. Denn die Mla- 
gen über die Verteuerung diefes hauptfähhlidy für die 
ı Kinder unentbehrlihen Nahrungsmittels fonımen nicht 
bloß aus Chicago allein, jondern aud) aus anderen 
Teilen des Yandes. Können die Produzenten den 
Nachweis führen, dal; die in Aussicht aenommene um: 
| erbörte Preiserhöhung nicht aus ſelbſtiſchem Intereſſe 
erfolgt, ſondern ſich aus zwingender Notwendigkeit er— 
gibt, dann wird ſich das Volk wohl oder übel damit 
zufrieden geben müſſen. Im anderen Falle darf es 
| aber erwarten, das Herr Hoover fie eines Befieren 
belehrt. 


Eigentumsrechte der Soldaten. 


breitete Meldung öffentlich als unwahr bezei 
Es iſt ſoweit gekommen, daß nahezu ein jeder ſich unbedingt die Sorge um ihre heimgebliebenen Ange- 
fhheut, die Wahrheit irgend einer von den Feinden |hörigen in Vetradht. Die unter dem Sonifriptiond 
Deutihlands verbreiteten Nachricht in zrage zu ziehen, | gejeg zu den Fahnen berufenen Leute jtellen dent Lan- 
gleichpiel wie ungeheuerlich, unglaublich und offensicht- de nicht nur ihre Perfon zur Verfügung, fondern brin- 
lich unwahr die Meldung iit. Geivilie Ktretie, die aus Inen fait ausnahmlos auch ehr erhebliche finanzielle 
diefen oder jenen Sriimden eine fyortdauer des Krieges | OCovfer. Sie haben auf qut bezahlte Stellungen Verzicht 
unter allen Umſtänden wünſchen und wohl die DBe- |leiiten oder jih aut lohnende Geichäfte in Stich Iajien 
obadytung gemadıt haben, dai; das Volf und auch die | müfjen, um während ihres Militärdienites mit $30 
Regierung für den „Hrieg um jeden Preis“ nicht be: jmonatlih vorlieb zu nehmen. Derartige finanzielle 
geiitert find, juchen Hab und Nachedurit zu entflammen | Opfer werden beionders von jenen empfunden, die ab- 
in der Hoffnung und Erwartung, mit ihrer Stlfe ihr |bäugige® Angehörige bejigen, und Eigentum zurücdlaj: 
Biel zu erreichen. Zu dem Zmede werden von Redner: |jen, deiien Yortbeiig durd die Abwejenheit der Ernäh- 
tribimen und jelbit Nanzeln aus, Gefchichten von deut- |rer bedroht wird. Es it mit Sinblid auf dieie Ver: 
Ihon Graiamkfeiten erzählt, die nicht wahr fein fön -|bältnisie, da dem Kongreß eine Moratorium-Vorlage 
nen, und von dencn jeder gereht und ehrlich denfen- 
de Menſch jich Sagen muB, dab; fie umwahr fein müſſen, 
da fie alle deutihen Soldaten 
old feine Bluthunde hinzuſtellen 


unter der Bezeichnung „Soldiers and Sailors Civil 
und Offiziere Rights Bill“ dieie während der Kriegsdauer gegen 
ſuchen. Die eine Gefährdung ihres Eigentums und ihrer geſchäft— 
Preſſe aber greift ſie freudig auf, oder ſie lichen Intereſſen ſicherſtellen ſoll. Aus dieſer Vorlage 
beugt ſich demütig dem Wunſche der ſogenannten ſeien die folgenden wichtigſten Punkte hervorgehoben: 
öffentlichen Meinung — und verbreitet die Schmäh-, Ein Gläubiger kann gegen einen im Felde ſtehen— 
Hetz- und Bakpredigten in alle vier Winde, — bringt |den Soldaten auf Grund feiner Abweienheit fein Zah. 
fie an erjter Stelle, zwinat jo das Volf fie zu leien, |lungsurteil erlangen, 

füt jo Hak und Racedurft, vergiftet den Sinn des | Tie Verjährungsfrist der Forderungen, die Sol: 
Volkes und beionders den der heranmakienden Sugend ‚daten und Matrojen der Sriegsflotte an Schuldner 
und zwingt förmlich den denfenden Teil des Volks haben, wird während des Krieges aufgehoben. 

zu dem Urteil: Die Preiie iit parteitich, iit jelbit um Ter Hauswirt fann die Familie eines im Felde 
wahr, indem jie jo breit und ausführlich veröffentlicht, ſtehenden Soldaten nicht hinausſetzen, wenn die Fa 
was ſie als unwahr erkannt haben muß. milie nicht im Stande iſt, die Miete zu bezahlen. 

„Wir führen“, ſagte Präſident Wilſon, Krieg Das Haus eines Soldaten kann nicht auf Grund 
gegen die kaiſerlich deutſche Regierung, nicht gegen das eines Zahlungsbefehls, der kurz vor ſeinem Einrücken 
deutſche Volk“, das „wir ſchätzen und lieben.“ Die erlangt wurde, beihlagnahınt werden. 

Leute, die ſich als Ueber Patrioten hinſtellen, führen Hypotheken, die auf dem Hauſe eines Soldaten 
Krieg gegen alles was deutſch, oder deutſchen Blutes ruhen, können nicht gekündigt oder liquidirt werden, 
und Weſens iſt. Nicht allein gegen das deutſche Volk wenn das Haus auf Abzahlung gekauft iſt und die 
drüben, ſondern auch gegen alle, die deutſchen Ur- Abzahlungstermine nicht innegehalten werden. 
ſprungs find hier. Sie ſind unloyal dem Präſidenten Hypotheken, die auf Geſchäfte und Waarenvor— 
gegenüber, zeigen ſich unpatriotiich und feindlich den, |räte ruhen, welde Soldaten gehören, fünnen weder 
beiten Antereifen des Landes. Denn ſie ſäcn bewußt gekündigt noch liquidirt werden. 

und abſichtlich Raſſenhaß, wo freundſchaftliches, brü Grundeigentum, das Soldaten oder Matroſen 
-derliches Sufanmenarbeiten allein Gutes wirken faın. Nriegsflotte gehört, Fan nicht wegen Nihtzahlung 

Es voird ihnen nicht gelingen. Des Volfes Sinn Steuern veräußert werden. 
it zu gefund und zu Fräftig. Er wird das Gift aus: |. Verſicherungspoligen von Soldaten und Watro 
foken, das man ihm einflöht. And je ärger die Haß ſen der Kriegstlotte fönnen nicht erlöjdhen, wenn die 
fäer umd Pprediger ihr Wefen treiben, ımt jo ficherer | Framienzablungen * rechtzeitig ‚erfolgen, R 
und jeäneller wird dem Bolfe die Erfenntnif; fommen, |, , durch Annahme dieſer — würde 
daß ſie amerikafeindliche Intereſſen zu fördern ſuchen der Rongreh — * —2 ur ber ereditigfeit ——2— 
und Amerikas Intereſſen ſchwer ſchädigen: daß ſie nicht — würde Deerespflichtige mit dem berubigenden Be- 

ute Amerifaner, fondern Amerifas Feinde find, und fühl — deld ziehen laſſen daß vn Ihre aurüdgelafe 
für fie das amerifaniide Voftsmort gilt: „Batriotis. 1" nnchörigen und aeicäftliden Ynterefien, und 
mus ift die legte Zuflucht eines jeden Schurfen.” ihr Eigentum, in völlig binreigender Weife geiorgt 
\ iſt. Es ſchiebt auch den Anichlägen habgieriaer ($eld- 

verleiher einen Riegel vor, die ſonſt an den zurückge— 
bliebenen Familien der Soldaten in manchen Fällen 
leichte Opfer finden würden. Unleugbar hat ein ſol— 
ches Geſetz gewiſſe Härten für diejenigen, welche be— 
rechtigte Anſprüche an Soldaten oder deren Eigentum 
und Familien haben, allein die von ihnen erwarteten 
Opfer reichen bei Weitem nicht an jene heran, die der 
Mann in Khaki dem Lande zu bringen hat. 
liche Geſetz ſollte unbedingt zur Annahme gelangen. 


a 
— — — — — 


— 


der 
der 


Die Milchpreiſe. 


J 


Die Hausfrauen und Mütter haben mit Beſorg— 
niß davon Kenntniß genommen, daß die Milchprodu— 
zenten beſchloſſen haben, den Preis für ihr Erzeugniß 
vom 1. Dftober ab um 66% zu erhöhen. Der Mild- 
preis ift gegenwärtig ichon jo hoch. dah nicht mit irdi- 
ihen Glüdögütern gefegnete finderreiche Familien ſich 
in anderer Hinſicht einzuſchränken haben, um den Kin- 
dern ſtets genügend Milch zukommen laſſen zu können. Gold auf der Straße. In einem franzöſiſchen 
Steigt der Preis noch weiter, ſo werden die ärmeren Bericht über den Rückzug des Napoleoniſchen Heeres 
Klaſſen noch ſparſamer mit dem koſtbaren Produkt im Winter 1812 heißt es: Auf dem Wege von Wilna 
umgehen · müſſen, als es ohnehin ſchon geſchieht. Vor nach Kowno herrſchte unter den fliehenden Truppen 
kurzem erging von mahgebender Seite die Mah- |die fopflofeite Beitürzung. Die Straße nah) Romno 
nung an die jkamilienmütter, den Nhrigen bei Tifhe war mit tauienden Leihen von Erfrorenen förmlich 
meniger Trleifch vorzufegen, dafür aber mehr Gemüje, |befät; Geihüse, Autritftungsgegenitände verfperrten 
Obſt und Mild. Schr rihtia. Man bat hierzulande |die Strede, und befonder3 war der ceinundeinhalb 
biöher viel zu viel Fleisch und zu wenig von dem an-| Stunden vor Wilna gelegene Sohlweg bei Ronari 


deren gegeffen. Aber dieies Mikverhältni dürfte in |für Fahrzeuge gänzlich unpaſſirbar. Bis dahin hatte 


den legten Monaten itetig Kleiner geworden fein und | man mit Mübe und Not die fhhweren Magen, in 


in den von der Hand in den Mund lebenden Benölfe- | denen Kriegsgelder aufbewahrt wurden, mitgenom- 
rungsichichten überhaupt nicht mehr eriitiren. Wenn | men; vor Wilma gab jedoh Marichall Ney den Befehl, 
aber nun aud nod die übrigen Lebensmittel in fo einen der Wagen und die darin befindlichen Fäfier mit 
beifpielloier MWeife im Breife jteigen follten, mie e& | den Golditüden zu öffnen und die Münzen den Sol. 
für die Mil ſeitens der Produzenten beichlofien | daten preiözugeben. Beim Anblid der aus den Fäſſern 
wurde, jo fommt das Volf fhlieglih fozuiagen aus riefelnden blanfen Navoleondors fam neues Leben in 
dem Negen unter die Traufe, mern e& das zu teuer die erichlafften Mannichaften. Sie ftürzten fich auf 
gewordene sleiicd; durch andere Nahrungsmittel er- das Gold, füllten damit ihre Tajchen und Torniiter, 
fegen till. \dodh nur wenige fonnten ihren Schag lange behalten: 


’ 


Es iſt allerdings richtig, dab die teuren Fyleiich- | die Xajt de$ Goldes hemmte die Schnelligkeit der 


preife nicht der alleinige Grund für die Aufforderung, | Flucht. - Umd die verfolgenden Kofafen nahmen vielen | 


das frleifih dur andere Nahrungsmittel zu eriegen, ihre Bürde wieder ab. Yon dem Hrieasfhak, der über 
waren. Der Hauptgrund war der, dab das Rolf auf | elf Millionen Franken betrug, famen nur etwa ficken 
die kümpfenden Seere, auf da3 amerifanifche fomohl Millionen glüdlicdh bi Königsberg; die übrigen waren 
als aud) auf die der europäifcen Allitrten, Bebadht |verloren, von Zreund und Feind erbeutet. F 


x 


tn den verichiedenen Teilen des Landes durdhaus nicht | 
Zu alledem ijt ein gro-| 


die werden ficher nicht verfchlen, der Milchfrage ihre be- | 


‚fiir aftive Deeresangehörige vorgelegt worden iit, die | 


| Der Nusiprud: „Die Majorität ift ftärfer 
als alles; ftelle zebn Whilofophen auf die 
eine Geite und elf Durnmmlöpfe auf die an- 
dere, die Dummtlöpfe werden fiegen“, itammt 
on dem Franzofen Claude Tillier, 


die zu 


| 


| Dit, wo madhtlos Gift und Galle, 
Herrſcht ein fröhliches Geſicht: 
Nach der Flöte tanzen Alle, 
Aber nad dem Brumbak nicht. 


' Wir werden immer internationaler! 


Ein leßte Woche in Milwaukee berum- 
fahrender Schautwagen, der de3 Wan: 
delbild „Tie Schlacht von Gettnsburg“ 
anzeigte, Itefert hierfür den vollgiltigen 
Bewerd. Der Wagen gehörte einem 
Schiweden,twurde von einem Schweiger 
| utichirt, trug eine „German band“, und 
| war mit englifchen Flaggen Deforirt. 
Herzliebehen, was willit Du nod mehr? 





„Nonnengebölz“, „Damenweg“, 
„Bügel des Toten Mannes“, „Coeur 


überjchriften aus einer Novelle, fon- 
dern Bezeihnungen von Gefechts- 
punkten an der weſtlichen Kampf— 
front. 


Zeichen der Zeit. 

Jeder neue Bericht läßt die Nieder— 

lage, denn als ſolche muß der beſchä— 
mende „Sieg“ John Purroy Miichells, 
des gegenwaͤrtigen Buͤrgermeiſters von 
New Hork, bezeichnet werden, bei der 
letztwöchigen Primärwahl nur um ſo 
deutlicher hervortreten. Gegen ihn „lief“ 
Wm. M. Bennett, deſſen einzige Platt— 
form ſeine Verurteilung der Mitchell: 
Ihen Amt3führung ivar, und der, ohne 
‚eine bejondere Kampagne zu führen, 
oyne einen Nampagnefonds, ohne ihn 
unterjtüßende Organifationen oder ein 
organiirtcs Slampagncefomite, nur 643 
Stimmen binter Mitchell zuriidblich. 
Und eine mögliche Nad'zäblung mag ibm 
feldjt jeßt noch die Nomination zufpre- 
chen. Mitchell, der jich durch feine Hebe 
gegen die Deutſchamerikaner bemerkbaär 
gemacht hat, VBerfammlungen von 
srifch- Amerikanern in roher Weife durch 
Poliziiten aufbreden lieh, und fich 
durch fein Kriegsgeichrei bervortat, iit 
ein Bufenfreumd des unnachahmlichen 
Teddns, der ihn als „einen der fahin 
ten jungen Männer unjeres Yandes“ 
bezeichnete. Nebenbei bemerit, ailt 
drefer fähige junge Mann auch ala Be- 
günſtiger und Günſtling der Rodefel- 
lerſchen, faſt alle öffentlichen Nutzbar— 
feiten in Nem Morf beberriuienden In— 
tereſſen Seine Wiederwahl erſcheint 
lauf Grund, des Vorwahlergebniſſes 
völlig ausgeſchloſſen. und liegt die 
Entſcheidung demnach zwiſchen dem de— 
motratiſchen und dem ſozialiſtiſchen 
Kandidaten, welcher letztere die beſſe— 
ren Musfichten zu haben ſcheint, da 
auch die lokale demokratiſche Partei in 
New NYork arg zerſplittert iſt. Ange— 
ſichts ihrer kürzlichen Siege in Dayton, 
Toledo und Reading werden von der 
ſozialiſtiſchen Partei ungeheure An— 
ſtrengungen gemacht, um auch bei dem 
Wahlkampfe in New York als Sieger 
hervorzugehen. 





| 
| 


Das „definitive" Minifterinm 
Seidler. 


Von Dr. Leo Lederer. 


Wien, 7. Auguſt 1917. 


Acht Tage hat der Miniſter— 
präſident Dr. v. Seidler mit den 
Parteien wegen Umwandlung ſeines 
proviſoriſchen Kabinetts in ein defi— 
nitives parlamentariſches Miniſte— 
rium Verhandlungen geführt. Ueber 
den Gang dieſer langatmigen Be— 
ratungen iſt hier weiter nicht be— 
richtet worden, weil es einem un— 
befangenen Beobachter von allem 
Anfang an klar ſein mußte, daß 
dieſe Beſprechungen nach der ganzen 
Sachlage zu einem Ergebniß nicht 
führen konnten, und es ſomit über— 
flüſſig war, das übermüdete Gehirn 
des Publikums mit den wenig inter— 
eſſanten Einzelheiten dieſer zweck— 
loſen Zwiegeſpräche zu belaſten. 
Selbit die Ehrijtlihjogialen fonnten 
ſich für den Gedanken, in eine Re- 


'gterung einzutreten, die ein Pro: | 


aramm in den großen politischen 
Fragen nicht befaß und eigentlid) 
nur eine feitgefügte Mehrheit für 


die Bewilligungen de3 Budgets, des | 
Volfe zu erfhtwinglichen reifen zugänglich zu machen. |de Rofe” — nein, nicht Kapitel: |Nusgleihs mit Ungarn und eine 


Reihe neuer Stenervorlagen fuchte, 
nicht begeiitern. 
Angſt bedrückt, daß ihr bei den 
nächſten Wahlen in Wien die 
Sozialdemokraten und in den Pro— 
vinzen die Parteien des deutſchen 
Nationalverbandes einen großen 
Teil ihrer Sitze entreißen würden, 
auch wenn ſie die antiſemitiſchen 
Grundzüge ihres Programms ſtär— 
ker betonte, fand es die Partei der 
Chriſtlichſozialen wenig verlockend, 
die Verantwortung mit einer Re 
gterung zu teilen, die dem Volke 
unter allen Umständen mehr Steuern 
als Brot bringen muß. 

Zu der Mbjage der GChriftlid)- 
fozialen haben ji nun die ab- 
Ichnenden Beichlitfie des Strafauer 
Polenkongreſſes, der Tſchechen und 
Südflawen gejellt, und wenn der 
Miniiterpräfident heute Nachmittag 
von feiner Gzernowiger Reife nad 
Wien zurüdfehrt, wird er fich alfo 
einer neuen md jozulagen defi 
Initiven Lage gegenüberfehen, die 
allerding3 cine eingebendere Be: 
tradtung erfordert. 

Für den Mimiiterpraitdenten jtellt 


jih die Lage gegenwärtig folgender: | 


mahen dar: Formell träat feine 


| Regierung heute dem Stempel des | 


PBrovijoriihen, den man ihr bei fei- 
nem Amtsantritt mit beionderem 
Nachdruck auf die Stirn geprebt 
hat. Eine Arbeitsmehrheit befist 
Idie Negierung nicht. Sie fann aud) 
miht damit rechnen, dat es ihr ge 
lingen wird, ji) noch durd) weitere 
Verhandlungen eine derartigeMehr: 
beit zu jchaffen. Andererjeit3 wird 
ji die Regierung vor die Not-— 
wendigfeit geitellt jehen, in der 
kommenden Herbſttagung des Reichs— 
rates eine ganze Reihe mmauſſchieb⸗ 
barer Vorlagen ein- And durch⸗ 


1917. f 


Non der ewigen | 


— — — — — 
= 


Nun Tann man allerdings aud | Kleine Krieasdepeichen. 
jene zweite Frage, ob eine andere 
Perſönlichkeit als Herr v. Seidler Zerſtörer von Tauchboot verſenkt. 
in der Lage wäre, gegenwärtig eine) London, 24. Sept. An der Ein— 
„definitive“ Regierung zu bilden, fahrt in den britiſchen Kanal wurde 
die nicht nur die Bewilligung der ein britifcher Zeritörer don einen | 
Staatsnotwendigkeiten verbürgen, deutſchen Tauchboot zerſtört, fünf 


— ‘x . : e. ! 
—*— — re N zig von der Bemannung aber gerct- 
Oeſterreich Angriff 


h im nehmen fc, meldet die britiſche Admiralität. 
fönnte, nicht ohne weiteres bejahen. . | 
Amerikaner gefallen. | 


Zunädit fieht man jenen Staat3- 
mann nicht, der die erforderlichen) Dttama, 24. September. \n ber 
Eigenfhaften zur Löfung diejer heutigen Tagesliſte der Verlufte find 
Aufgabe in ic) vereinigen würde. aufgeführt: ©. PB. Stnight, Nem| 
Die Kandidatur des gemwejenen |York, gefallen; Campbell, Detroit, | 
Minijterpräfidenten Mar Wladimir Und Jmmeifon, Sault St. Marie, | 
v. Beck iſt augenblidlidy im den] RE __ _ = 
Hintergrund getreten, weil fidy | Depere, Wis., 24. Sept. Louis, 
'verfchiedene parlamentarische, vor |Roffers, welcher im tanadiſchen Heere 
Fdiente, iſt an Wunden in Frankreich 
allen aber auch außerparlanıen-| + | 
tariiche Einflüffe, die weniger Teicht | geltorben. 
zu überwinden find, gegen ihn gel- Eine Rede La Follettes. | 
tend gemacht haben, und aud) Serr| Toledo, O., 24. Sept. Der Prä- | 
| 


| 


v. Körber fcheint nicht jo ohne weite: |fident der Ver. Staaten habe, jagte 
Ire3 nad) at Monaten wieder auf Bundesjenator La Follette hier ge: 
jenen Blaß zurücdkehren zu Fönnen, |ftern in einer Maffenverfammlung, | 
den er bald nad) dem Negierungs-|den Kongrep fo beherrfcht, daß bie, 
antritt Satfer Karls verlafien |Kriegserflarung micht die Ansicht | 
mußte. Sonjt aber gibt es nicht einer demofratiihen Regierung | 
allzu viel Beamte und Parlamen- |daritelle;: er befürworte nur einen | 
tarier in Deiterreidh, die iiber die | Verteidigungsfrieg und im Fall 
Grundbedingung für jede Lölung eines Angriffe folle die Frage der 
der beitehenden nationalen poli- |Striegserflärung dem Volfe zur! 
tifchen und parlamentarifchen Gegen= | Abjtimmung vorgelegt werden. Die| 
fäge, eine genaue Kenntniß der Par: | Fafjung des Steuerparagraphen | 
teten, Perfonen und Verhältniffe im|der neuen Sriegsvorlage fei ein 
Abgeorbnetenhaus und im Herren: | Sieg des Reichtums über die Volfs- 
haus, in austeihendem Maß verfüs maiien. Zum Schlu ſprach der 
gen. Senator die Hoffnung aus, dem 
Dazır fommt, dab auch die piycho- | VBolfe noch 25 bis 30 Nahre dienen 
logischen und die politischen Qoraus- | zu fönnen; er erbiite fich bon ber) 
(fegungen für die Bildung eines | Vorfehung nur Stärfe und Gefund: | 
Konzentrationsfabinetts jih in der |beit, um für die Grundjäße der De- 
Ickten Woche wieder außerordentlid) 
jbermindert haben. Man hat den : Nahfommenicdaft 
Gegenfag im tichegifchen Lager fich  Tsreiheit fihern zu Fünnen. 
veriteifen laffen, ohne jedoch aleih-| Wafhburn, Wis., 24. Sept. 
zeitig aus dem Zwieſpalt zwiſchen 


Die 





I 
\ 


— | 
Südſlawen und Ruthenen — 
ſeits entſprechend Nutzen zu ziehen. | 
den Senat hat die Liga aufgefordert, 


mokratie weiter kämpfen und der 
des Landes die 


hieſige Loyalitätsliga hat „im Na— 
Tſchechiſchradikalen einerſeits und men von tauſend Bürgern“ Senator 
La Follette zum Rüdtritt aufgefor: | 
dert oder die Folgen zu tragen, und | 


F esanzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und Selann⸗ 


ten die traurige Nachricht, dab mein gelicdter 
Gatte und umnfer lieber Bater und Grobbater 
Auguit Klitzte 
am Conntag, den 23. September, im Alter 
bon 55 abren fantt im Seren entidlafen 
ift. Die Peerdigung findet ftatt am Mittwoch, 
den 26. Eeptember, Nacınittans ım 2 Mhz, 
om Irauerhaufe, 3031 Edgewood Mpe., nah 
tem ©t, Lniad Gottetader. Am ftille Zeil» 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bertha Klinke, ach. Klug. Gattin. Eri, Min- 
nie Piotromsfi, Martha Sailer, Emma 
Rasmuſſen, Kinder. 


Keinend legen wir dich 
pn dein ftilles, füßle 
Niemals Tebrit dur ; 
Bis uns auch das Anc 
Nude in Fri 


nieder, 
> Grab. 
uns mi 


e bri 
eden! 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater, Schwiegervater 
und Großvater 

Auguſt Kirchhoff 

im⸗ Alter von 67 Jahren ſanft entſchlafen iſt. 
Tie Beerdigung findet ſtatt am Dienſtag, den 
25. September, Nachmittaas 2 Uhr vom Trau 


| erdanfe 3453 N, Taulina Str., mitt Aırtos nah 


Waldheim. Um stille Teilnadme bitter dıe 


| trauernden Hinterbliebeneit: 


Minnie Singer, Frauk, Helen Feterfon, N: 
fred, Emil, Robert ıınd Marie, Rinder, 
ilfiam Beterfon, Frieda ımd Warsaret 
Kirdigoff und Thomas Singer, Siiiwiracr- 
finder nebit Nerwandten. fomo 


Todedanzeige, 
‚sreunden und Belannten die traurige Nadı 
riht dab mein geliebter Gatte md nnfer lie 
ber Tater, &rokbater und Bruder 
Icachim KArueger 
2 t. 1917 im Niter von_76 Nabren 
eitichlafen iit. Beerdigung anı PDiendtag. 2 
Ubr Nabm., dom 818 N. Prale Mpe., mit 
Autos nad Union Ridge. 1m ftille Zeilnab» 
me bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
tarie Krnener, ach, Kick, Gattin. Charles, 
Fohn, William und Lonis Arzeger und Fran 
Lens Smart, Hinder. Frau Zena Vollrath, 
Schweſter; nebſt Enlellincern und Ber 
wandten. famo 


am 21. Eept 


Todesanzeige. 


‚seeunden und Belannten die traurige Nah» 
richt, daß umfere liche Mutter Tochter und 
Schweſter 
Alma Koeppen, geb. Hasman, 
am 22. September im Alter von 33 Jahren 
geſtorben iſt. Beerdigung am Dienſtag, den 
5. September, um 2 Ubr Vachmittags vom 
Trauerhauſe 2200 High Str mit Autos 
nach Roſehill Friedhof. Um ſtilles Beileid bit— 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Kaymond Koeppen, Sohn, Minag Hasmau, geb. 
Shadow, Mutter, Sophie Kreten, Seinrich, 
Albert und Erwin Hasmau, Geſchwiſter 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Magdalena Arnold, 
Schweſter des verſtorb. Freddie Arnold im 
Alter don 4 Jahren und 8 Monaten felig im 
Herrn entſchlafen iſt. ig findet ſtett 
am Dienstag, den 25. Ecw.. Veh. 1:30. dom 
Trauerbauie, 1915 Halited Ztr.. mit Aırtos 


z 





I 
sm Bolenflub aber iit man nicht — — 

nur wegen der Verhaftung La Folletie auszuſtoßen. 
judffis tief verjtimmt. Man grollt | Dom Bafebalield:. 
aud) der öjterreidiichen Regierung, | Geſtrige Spiele. 
weil jie bis heute da3 Verfprechen | 
des Grafen Clam, die militäriiche | 
‚Regierung in Galizien wieder durd) | 
die Zivilverwaltung zu erjegen,|4 Chicaao 1; Philadelphia 11, 
‚wegen de8 Wideritandes bon mili= Chica q 04 (2. Spiel); St. Louis 
Itärticher Seite nicht erfüllt bat. ) 
‚Man fieht, aud) eine andere Perfön- |(2, Spiel); Cincinnati 2, Broofin 5; 
lichfeit al3 Herr dv. Seidler hätte e3 | Fincinnali 8, Brooklyn 0 (2. Spiel.) 


nicht Ieiht, unter diefen Verhält: | 


auf der Lifte. 
„Rational League" — Philadelphia 


a an 
nillen die Parteien md Nationen | — — — 
Oeſterreichs für ein Kabinett der Gew. 
Sammlung oder wenigitens für eine | Ghieaa .......0.0.00....9% 
feitgefügte Arbeitsmehrheit zu ge- | Cteveland nn st 
oinnen, €s iit alfo deshalb durd)- | aatbimaton 2... 0 
aus möglich, daß zunädit nichts ge: | Rem Mark „nun .97 
SdhıraY AN EEE. 
Ihieht. Demm aud) von der Neu: | Köitadeivdia 

(ordnung in Dejterreih wird wieder 

einmal weit weniger gefprocen, al | gem Hort —F 
bisher. Man hat in Titgalizien ımd | Xbitadermbia .............. 
der Bufowina gefiegt, und jo findet | Cincinnati Le 
man die Frage der Neuordnung in | &hiemmn nt? 4.60 


Deiterreich eigentlich vielfach a 454 
. . . a BR sbur⸗ — 38 
mehr ganz ſo dringend wie bisher. * 


Verl. 





—— 330 
National League, 

Verl 
51 
60 


Proz. 


483 


Heutige Spiele. 


| 

. . u“ . fa un 2 el 
„American Leaque” — Kein Spiel | 
1 

I 

| 

I 


|11, Bofton 5; St. Louis 1, Boften 7 | 


541 ı© 
10 | 


nah Concordia. Um itilte Teilnahme bitten 
dte trauernden Hinterbliebenen: 
ı Fred and Bertha Arnold. geb. Kotowsle, El⸗ 
fern, Frieda und Willie, Geichmwiiter. 
Todedanzeige. 
Karl Marr Ten Nr. 119, K. O. T. M. 
Ten Peamtenr und Mitaliedern obigen Tent3 
zur Nadrict. dab Bruder 
Auguſt Kirchhoff 
| peitorben ift Die Beamten 
erfucht, anı Dienstag, den 25. September, um 
1 Uhr Nadın., in der Xogendalle zu ericei: 
nen, mm dem verit. Bruder die Ichte Ehre zu 
| erwei'en, 


find biermit 


Ernit Hellmih, Com. 
Ghas. Tegenhardt, Tec. Keeper. 
| 2049 Fremont Eir. 


Seitarben: Ludwig Wolff, am 22, Ceptember 
7 Reerdigung findet itatt am Dienstag, 

. Eeptbr., um 2 Uhr Nadm., vom 
seufe feirer Toter, Frau William Schivenr, 
21. Rlace, mit Antomobilen nad dem 

! Eoncordia-Gottd2ader, famo 


Tantiagıng. 

Hiermit ſprechen wir unſeren beraliden 
Dank aus für die bheraliche Teilnahme und 
die ſchönen Blumenſpenden beim Begräbniß 
meines lieben und undergeßlichen Getten und 
unferes Vaters 

Friedrich Behrendt. 
Insbeſondere danken wir dem Herrn Vaſtor 
S für die troftreihen Worte im Haufe. 
der Kirche und am Grabe, 
| North md thweſt Chicago B. K. U. Verein 
U. B. C. Arbeiter, Locoal 40, der William 
' Biaro & Organ Compand, Stewarts Dept. 

Nr. 17 der Lindſah und dem Lei 
cdenbeſtatter €. die freundliche 
Begienung. 


in 


Liaht Co 
Schmidt für 


ebenfall3 den‘ 


Tas frag: | 


Das iit ganz gewih eine Furzfichtige | 
|zubringen. IBolitif, denn fie wird 
Da3 Budget sit | 
Monate, alfv bis zum 1. Oftober, |wendigfeiten, fondern von Stim— 
bewilligt worden. Das Gejeg über mungen beitimmt. Aber aud das 
2. die Kriegsgewinniteuer tft wohl von 
= zu ——— haben |Abgeordnetenhaufe angenommen, | 
inen Bericht ſertiggetellt in dem vom SHerrenhaufe aber abgeändert | auf 
‚fir jenen Zeil der Welt empfohlen worden. Nee, tiefeinichneidende |vorbandenen Schwierigkeiten 
|wird, dab Maßregeln getroffen Wer» | Steuern, darunter die Vermögens die Mufitellung eines großen poli- | 
jden follten, um „wohlanftehendere“ \steuer, mitiien beichlofien werden, \tiihen Programms vielleicht geltend 
ng für junge Männer und |yenn der Staatsbaushalt haldwegs |madhen wird, und fo liegt c$ durd- 
Mädchen, für legtere bejonders län- in Ordmung gebracht umd eine Jaus im VBereih der Möglichkeit, dad | 
gere Kleiderröcke zu ſichern.“ Wir Deckung für die Verzinfung der |Serr v. Seidler zumächit bleibt, bis’ 
geitatten uns die Herren Groß- Friegsaͤnleihen, die unbezahlten 'fih neue Wöglichfeiten für eine 
geſchworenen de genannten Comm Requiſitionen, den Notenumlauf parlamentarische Regierung ergeben | 
tys betreffs der jungen Männer | sichaffen werden joll. Alle dieje oder bis Herr dv. Scidler an irgend 
‚auf Die Infanterieuniform der gyuigaben vertragen feine weitere [einem Zmoifchenfall im Neichsrat | 
| amerifanijchen Armee umd die Ma: \ Daneben muß der oder an irgend einen Konflift ziwi- | 
‚trofenuniforın der Bundesflotte 
aufmerkſam zu machen, und fügen 
hinzu, daß junge Mädchen im Ko— 
ſtüm einer Rotes-Kreuz-Kranken 


Verzögerung. 
| pflegerin jedermann höchſt wohl 
gefällig erſcheinen werden. 


Die Großgeſchworenen von Fre— 


n 





itens dag alte Abfommen bio>:’os tionelle Haltung der Herrenhäusler | 


°| Delegationen vorbereitet 


werden. \jchaffung der Militärgerichte hin: | 
Das iit das Mindeitprogramm, vor jreichenden Stoff bietet. 


| — 
Mit, dem Reigtum gehts, wie es Altmei- | 
ſter Boethe nach ſeinem eigenen Geitändniß reich 
mit den Mädchen ging: „wer ihn bat, dar | 
\ auch.” 


heute geitellt fteht, auch wenn ;Seidler ein „derinitiveg Miniite- 
"iite auf alle ehrgeizigen pol 
|. — Ziele und die gewiß dringende glieder zu Miniſtern befördert oder 
In den Erinnerungen des ehe⸗ Löſung der nationalen Fragen zu- durch andere Beamte erſetzt ſein 
maligen Betſchafters Gerard ſteht dächſt verzichtet. Auch Herr v. werden. Nicht ohne Logik ſprechen 
folgender Satz. In Berlin ſind Seidler ſieht ſich vor dieſe Auf- ſich ſelbſt die Chriftlichſozialen gegen 
jetzt mehrere aͤmerikaniſche Cranks gaben geſtellt, und es entſteht nun ein ſolches „definitives“ Kabinett 
eingetroffen, darunter Jane pie Frace ob er ſtark genug iſt, dieſes Seidler aus, das mangels eines 
Aadams.“ Jane Adams iſt eine | Prog?amm zu tragen, cd. genauer ge- politiſchen Programms und einer 
der menſchenfreundlichſten Frauen fagt ob dieſes Prograatni ſtart genug Arbeitsmehrheit die Berechtigung 
‚der Welt, die fi) als Leiterin des int, die Negterung Seidler zu tragen, zu einer definitiven Exiſtenz nicht 
‚Chicagoer Hull Hauſes unvergäng- ijndem es ſich als „Programm der hätte. Aber auch als definitives 
liche Verdienſte um die Armen und Staatsnotwendigkeiten“ Bewilli- Miniſterium wird die Regierung 
Bedrückten erworben hat. Aber für gung des Parlaments erzwingt. Seidler in den kommenden Wochen 
Kammerdiener ‚gibt cs offenbar; Man kann dieſe Frage bei ge— nur ein proviſoriſches Daſein füh— 
auch keine Heldinnen. ‚wifienhafter Prüfung faun be ren fünnen — falls Kaiſer Karl 
jahen., Ganz abgefeben davon, daB nicht ichon vor Beginn der Serbit- 
‚der normale politische Zuitand der tagung des Reichsrates ungeachtet 
'®orlage unterbreitet werden, wonag; | It, dat die Regierung das Bro ‚aller Schmierigfeiten dad) noch einen 
Frauen das Rauchen verboten wird gramm trägt und nicht umgekehrt, weiteren Verſuch zur Schaffung 
Geht vermutlih von einem jhlauen find in Deiterreich felbit rein wirt eines definitiven Kabinetts mit dem 
ızabafständler aus, der ein Frauen schaftliche und finanzielle Fragen neuen Mann feines Vertrauens | 
unternimmt. 


| fenner ift! * A 

— ——— mit politiſchen und nationalen Ein— 
| 5 — 44 3 
Andere Zeiten, andere Werte: ſchlägen weit ſtärker durchſett. als 
Frankreich hat bis heute zweihum in anderen Ländern. Dazu fommt, 


Ibat er 


Verbotene Yrudt. 
Dem britiichen Rarlament joll eine 


— — — 

dert Milliarden Franes jur den daß in dieſem Haufe der 516 Mb- 
Krieg ausgegeben und 1871 hielten geordneten und der 35 Parteien 
die Frangmänner fünf Milliarden jede Stunde neue Konitellattonen 
für eine Rieienfumme, und überraſchende Zwiſchenfälle 
— bringen kann, die ſich auf längere 
Zu vermieten. Zeit kaum ohne Hilfe einer Kon, ins tun a Re ei 
Junge Witte: „Morgen till ich! zentration oder doch zumimdeit einer |, — —— Be 


mit der Halbtrauer beginnen... Die ition der varlamentariichen | sn: ns Er 
\eine Serafammer stünde alio — 2— laffen. Herr „Will Mutterifen, der in Kufurme, | 


| ? = | @ . . | 
POERIEEENES 'Seidler denft num allerdings daran, | —X * — van 
| Nur nicht Hagen! feinem Kabinett den Charakter des | g ronkofet Noe., die Bitte um Del 
Fragt man Dih um Dein Befinden, |Proviforiihen dadurch zu nehmen, sorgen zugegangen. Wie Muttelfen 
Ruf: „brillant” -— nıtr immer zur, Idaß er die Leiter feiner Minifterien | font, ift er Maler, die Gefanaenen 
ððl wirſt Du dann erfreuen | 2 das im ı tag, f : —— 
— 5—— reg zu richtiggehenden Miniſtern er. werden aber ſo inapp gehalten, daß 
nd den Sämifden beitügen nennen läßt oder in einzelnen |er pen Preis für Farben nicht er 
I It eim gatz erlaubt Vergnügen. Fällen auch durd amdere Beamte ſchwingen ann. Dr. FHraufe iſt 
| mit dem * erſetzt. ae [gerne bereit, biefem MWunfche ent= 
| > 6 eine propijoriiche Regierung IIED | fpreckende Gaben entargenzunehmen | 
| wicher gefbiett, — ec hat doch moiumen Natürlich nicht Baburch definitiv. Daß | und fieber feinen, "pie demmächft 
pe — man einzelnen ihrer Mitalieder den nach Kukurme abgehen foll, hinzuzu⸗ 


den Verſtand verlor Ni 
man denn überhaupt {o Heine Cinfäae?" | Ergellenzdjaratter verleiht, fügen. 


„Morgen — Thüringer Bramwurft mit 
Linien“ | 
Hotel Bisömard. 


Bitiet um Oelfarben. 


| 


nicht von!, 


5 30 Yn £ — It 
nur für vier /unleugbaren Tatfadhen und Not: | nn e 
i *  /Gleveland in Philadelphia; 


it ein limitand, der jich bei der 
Löſung der gegemmärtigen Strife 
neben der Rüdficht auf die wirflid) | 


I 


für! 


nee Nusgleich mit Ungarn von den \fchen Serrenhaus und Abgeordne- | f 
‚Rarlamenten genehmigt oder weirig- |tenhaus jcheitert, wozu die obpolt- |} 
* |rifch verlängert und die Tagung der \in der Frage der gründlichen Ab- | 


E3 ıit Ge: | 
da3 ich jede Negierung in Deiter- fchmadsjade, ob man das Kabinett | 


sie I. . .. no | 
tischen Irrtum“ nennen will, wenn jeine Mit: 


| Eoncordia:Friedhof. s * — — 
| ten die trauernden Sinterbliebenen: ‚und Derren im Chor! Große Statifterie! 


ı richt, 


„American Leaque”— Chicago = 
Bofton; St. Louis in Nem Yorf: | Danfiagunme. 
Detroit | iagen wir allen umferen Freunden 
in Wafhington. I ‚Bela unfern bersliäften Sant, fr 
„Rational League" —Nem York in ar ' ——— 
St. Louis; Philadelphia in Pitts- | <a er 
burg: Broofinn in Chicago; 
Boiton in Cincinnati (2). er 
ur die troftreich 
Grabe 
Minna Brenf, Gattin Rindern, 


vieger: und Enfelfindern. 


Karolina Behrendt nebit Yamilie, 


nisermit 
dermit 


Schwieger Großvaters 
Heury Brenk, 


I Einigfeit für 
GE. a. Bochler 
arge und am 


in Lu— 
59 Leutei____® 


— In der Kohlengrube 
benz, Ungarn, Wurden 
durch fehlagende Wetter getötet und 


55 Allen Verwandten und Freunden ſpreche ich 
55 verletzt. Allen Verwandten und Freunden for: 
* 3 biermit meinen _beraliden Tanf aus für de 
mir criwieiene Teilnabme bei der Peerdigung 
meines Saiten 
Gharies Krempel. 

iefondere tarle id 

eine froitreichen 
| Danl für die brachtt 


lieben 
Aprrn 


Leſet die „Sountagpoſt 


Paſtor Goebel 
uch beſten 


— «— 
ı rm Iu 
venden. 


lien Blumenf 
Anna Krempel. 


Todesanzeige. 


Freunden und Pelamnten die trau E Muelhofer & N 
. n 


rioe Nabriät, dab unfere liebe Mutter | 
Leichenbeitniter 


Bertha Schonlau, 
am 23. September 1917 im Alter von 

Reele Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tei. Late Biew 68. 


84 Jabren geſtorben iſt. Die Beerdi— 
anng findet ſtatt am Dienstag, den 25. 
| 1325 Clybourn Ave. Tel Tiveriey 290% 
6aug,momilasmt 


Zevtember, um 2 Uhr Nadm., vom 
Iranerbaufe, 543 Aldine Aven, aus 
nach dem Graceland Friedbof. Die 
trauernden Kinder: 

Frau Louiſa Lamm, Guſtav. 


au Loxija Te Sohn 
und Minnie Schonlau. 


VvBiſh Temple Theater 


Todesanzeige. 
Freunden und — 7— traurige Nad- 
ribt, dab meine geliebte Gattin und umfere m x — 
liebe Mutter und Tochter Tır. Conrad Zridemanı. 
Augufta Lunles, geb. Tito, 2 RM Zuutemi 
rad furzem Leiden im Alter von 54 Jabren zonuabend, den 29. zepiemder, 
3 Marten und 29 Taacn fanit im Herrn 
entihlaien it. Die Peerdiaung findet ſtatt 9 Q.1x . 
em Mittiinoh, den 26. Scotember, ım 1:30 Abends S:15 Mr: 
Uhr, dom Tramerbaufe, 2311 No. Aildare Ave — * ⁊ = 
aus nah der evana.-Iuth. Nchovak-süirde, von E N f ll 
da nah dem Waldheim iyriedhof. Die tfauern- 3 tD num o>; sDT [ ung 
den Hinterbliebenen: | 
Veter Lunkes, Gatte. 2eter, Genre, | 1. Enverture. - 
Augufta md Mobert, Aniprace des Tir. Conrad Zeidemamm, 


Albertina | ?- 
Todedanzeige. 


— en | 9 » —X — 
Die Jungfrau 

Freunden und Betannen die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater ga 
von Orleans 


Herman Bener, 
Hatte der veritord, Irarie Peer. am 22. Zevt, 
im 65, Lebersfahre fanit im Herrn entſchlafen 
it, Die Peerdinung findet fait amı Dienstan 


bon Friesrih von Schiller. 
den 25. Cent, um 1:30 Nacnm, dom Trauer Jobanna Elſe Janſſen 
Laufe, 4552 E. Wafdtenam Mpe, mach Der * u a 
ebana.-Ttb. Nriedenslicche. Ede 45. Str, med ! Großes Irdeiter! 30 erite daritellende 


California Ive.. don = ——— == rn Künstlerinnen und Künftler! 30 Damen 
nt ftilfe Teilnabme bit: |. 2 


Jehn, 
Kinder. 
Goers, Mutter. 


’ » + t 

Ernft. Edward, Minnje und Paul Bener,  Prahtvolle Goitüme! Glänzende neue 

Kinder. famo Bühnen: Ausitattung. 
Pr ran I Die Thraterlafie iit tüglih don 10 Ubr Por 
Todbesanzeige. as bi 9 Uhr Abends geöfinet und mer- 
freunden und Belannten die traurige Nac- | den Beitellunnen tolephoniih, Teil. Superior 

dab umier leder Sobn ‚4819, angenommen 

Franz I. Tuis | I 
am 24, September im Niter don 4 Jabren 
ı» 5 Monoten pläglih ceitorben ift. Die | 
Beerdigung findet fait am Mittmoh Morgen | 
un 9:30 Ubr dom Zrauerkaufe, 7212 Zouth | 
Morgan Etr., nah der Saered Heartsitirce. | 
70, wind Aberdeen Str, von da mit Autos 


: 715-717 NORTH AVENUE. 
St. Marien: ander. Tief be: z 
— — N ERS | Jeden Asend und Sowutsg Rachmittag 


Hihnfas nd Anna Taio, geb. Schmidt, Eltern. 
Leter Tuje, Bruder, nebit Verwandten. | ZON Z E Er 5 
— ————— | Ründyner Küde. 
Todedanzeige. | Eonntags don 4 Ude am 10 Cents Eintetik. 
Freunden und Belannten die traurige Nadı: | Ip. Unauilotti sm vexigufen deim Pfund, 
richt, Da umfer lieber Nater | in2famıoda® 
Heinrih Berndt | 
am Sonntan, det 23. Sept. 1917, im Mlter | 
vom 7N Nabren ımd 3 Monaten neiterben ift. | 
Die Vrerdiaung findet ftatt am Mitmmoch, den | 
28. September, um 2? Uber Näcdm,. vom| 


WILLIAM B. LUCKE 
Trmuerhaufe, 2422 No. NRidgeman Pipe, mit | 


Autos nah Walddeim Friebbef. Um „is  Aumbing, has Fitting und Sewerage 
Veileid bitten: | 3838 North Hoyne Ave. 


Ausnie Nastte, Toter. Willem un 
werden iMnell, ifle 
Ale endet — zelcyhos Bra im 


mittags 


Wurz’n Sepps 
Originale beieriihe Wirtinat, 


Au: 
adite, 
Berndt 
mod! 


auft Wernpe, Sähne. Ferdinand 
wiegerſohn. Leniſe und Emilie 
legertochtet. 


In 





MOELLER SIT 


MILWAUKEE AVE: and PAULINA ST..: 


WMacht Eure 50 


Standard 


Gents zn Eurem 


Dienstag 


Zulammen mil unjeren freien 


Doppelten Star Stamps 


wird c8 ein Griparnif:Tag für Euch fein. 


Damenjtrümpfe 
20 Qualität et ihwarze 
ntabtlofe Strümpfe für 
Damen, dovvelic Soh 
Ien, Yerfen und Heben; 
feines Maco Garı 


pezicll 5 Baar 50e 


offeriri für 
tur 
Ninderitrumdfe 
25 Cual. feine Yisle 
faden echt ſchwarze 
Strümpfe für Miſ-1 
Größen 61% bis 


Is, © 
2 3 
Baar für.. 50 


Männerhemden 

79 Dualität blaue x 
Amoskeag Chambran 
Männer-Hemden mit 
befeſtigtem Kragen, 


gar. echt | 50e 


fardigq, zu. 

Bett⸗Ticking 
50e Dual. cdjtes büh 
miiches Tiefina, im 
Not und Naturfarbe, 
narantirt federdicht, 
2 Nards 


ze 


offerirt 


19 
fließte D 
dien und 
naturaraı 


Hofen, 


gc 
faßte © 


Her 


au nur 


20e Oual 
türkiſche 
die 
Qualität, 
Borde, 


für. 


Fenſter 
89 Qual. 


Gardinen Scrim 
15e Dual. 36 Zoll 
breite Gardinen 
Toile mit schöner 
dDurchbrochener Bor— 
de, 7 

für 


Opaque 
montirt , 
Rollers, 


Novelty Plaids 
79e Qual. 38 Zoll 
breite S:oöne Schot: | 
tili ee RL a i NE fiir 
Damen und Kin 


50e 


19% 


Flanell, 
Blau 

Braun, 4 
Yards für 


er rachten, 
NMaıd zu. 


Großes 
Haushalt 
Staub M 


M 


ADD, 


Gute Tualität 
regulärer 
ſpeziell zu 


Beſen, 


TFJe Mart 
iDdE BETT, 


—X 2. * 
Flarde 


1Strap Kid 
ſlivpers für 


das Paar 


Haus 


ID m 
Tomen 


8 


in 


Da menſchuhe, 
in grau 
Chamwvagne, 
Cravenet Schnür 


ſtiefel, Größ. 


2, zu $1 


Dandacm endete 
Cloth T Kin | 
Velourcalf 


a | 


ud 


iu 


op 
yube 


Ä 
Sr 


— 4 
Sans, 
hy * 


\nı 
si 


x 


eleosee 


· 


Kinderſtrümpfe 
20c Qual. echt ſchwar— 
gerippte Kinder 
Strümpfe 
ertra ſtark, 


ek 


Damenunterzeug 
Sual. 


Seideband 
u. ſeidegehäk., 


Männerunterzeng 

Unterzeug für Mön- 
ner, ſchwer gefließt, 
ger farbig, 


IT" Korner 
Cut Stück C 


Türk. Handtücher 

gebleichte 
Handtücher, 
ſchwere 


ge ſpitzenbeſetzte C 


Shaker Flaell 
Qualität 
Guinea Hen 


Grau 


Fe Pelvur Galf 


Seid. Strümpfe 
39 Dual. edit ſchwar 
30 Seide Kibre Das 
men-Strümpfe, 16 
2oll langes Bern, 4 
Naar 


‚ garantirt 
4 Roar 


dc 


Damenleibehen 
39 Qual. aefließte 
Damen Leibchen und 
Beinkleider, Jerſey 
gerivpt, extra ſchwer, 


2 für % 50€ 


HuR;.. 
Männerhemden 
81 Qual. Odds und 
Ends von feinenPer 
cale Männerhemden, 
voll Standard, gar. 


echtfarbig, 50€ 


jedes AU... 
Tafeldamaſt 
79 Dual. 64 
breiter femer 
bleichter mercerized 
Zatin Damait, \cbo 


ne Muiter, 50e 


Yard zu.. 

Woll. Kleiderſtoffe 
89c Qual. 36 Boll 
breite Worſteds, Mel 
roſe Cloths, Storm 
Serges uſw., ſchwarz 
und alle 


für BIC 
nun 


feine ge: 
amen Yerb: 
Beinfleider, 
ı u. Bream, 


50€ 


Sü 
Hemden und 
rippte einge 
nden; Boten 


Soll 
ge— 
4Faden 

geſaumte 


Shades 

7 Fuß lan 
Oel 

Rouleaur, 

auf beſten 


Farben, 


Kleider-Gingham 
19 Dual. feine Ze 
vhyr Mleider Gina 
hams, Plaids, Checks 
und Streifen, t 
Nards 


echtes 
Shaker 
Roſa, 
und 


500 


Wunder Taſſen und Untertaſ 
a+ 1 


et ten mit Goldrand, 
ov, 1 Tel reg. 1Sc Wt 50 

Ztaubtuc, ſpez. 4 Paar 8 
Nur vier Paar an ei 
nen Kunden —Keine 
Ablieferung. 


in 


* 


jur 
kleine 


si 


Satin 
D Wan 


Grayenetterduhe 
Knaben und 
Herren, ſolide 
Lederſohlen. . 


Blaue 
beaded 
Pumos, ſatin-be 


zogene Abſätze 
daes 


Größen 
Blü 
cherſchuhe f. Kna 
ben ‚ Jolıde Yedertoh 


len, Sröben bis 8 
2.82 Werte 


alle 
Baar 


ie; 


zorte 


Zwectheart 


2 


Apfelbutter, 
Warte, 1 2 


Telme 
id Unze 


— Ziü 

Naiice 
niſchung 
hier Erackers 

140 Sirtoin Steet 


Kırmd 
Ente 


Schmal; 
Jewel 

Z3wiebeln 
gezogen 

Riund fiir 


vn 203€ 


wancıı 


Gold Medal 


u 3.99 
Drogen 


Promo 


11 J 


$ı1.m Sel;er 


69€ 
l5c 
"ir = ale 
1 Gorpiai * 290 

Stanolind Mincral Dit 340 


it 
2 Nawres Urverins Yeberpilien 
* c 


oe Ideal Tooth Kalte 


a5 


50° Caldwelis Errup EBepiin 


Böſe Ausſicht. 


Streif der Seeleute auf den Fracht- 
dampfern erſcheint unvermeidlich. 


Falls der Rhederverband, die Lake 
Carriers' Aſſociation, nicht vor dem 
1. Ottober die Forderung der Ge 
weriſchaft der Seeleute bewilligt, ſo 
werden die 3000 Matroſen. Köche 
und Heizer auf den die Binnenſeen 
befahrenden Frachtdampfern am 
nächſten Montag, Vormittag 9 Uhr, 
die Arbeit einſtellen, und der Fracht— 
perkehr auf den großen Seen wird 
vollſtändig lahmliegen. Es iſt in 
allen Häfen von den Leuten darüber 


4 


abgeſtimmt worden, ob ein Streit er 

Härt werden ſoll, oder nicht, und 
wenn auch erſt heute Abend mit dem 
Zählen der Stimmen begonnen wird, 
ſo ſteht doch ſchon jeht feſt, daß die 
überwältigende Mehrzahl der Leute 
ſich für einen Ausſtand ausgeſpro— 
chen hat. Die geſchulten Matroſen 
erhalten zur Zeit 8572, die gewöbn— 
lichen $47.50 den Monat, die Leute 
verlangen eine Lohnerhöhung auf: 


Sriie, 
Rio 
Ideal 


Nalbeicher 


Lirginia Spot, 
Mund... 


Spezialitäten im Market 
Ranilla Waiers, 25 
T j wa —* c 180 


Suder, feiniter aran., mit 
2 krımd staifce ı Ir 


Y J 
J a 


dic 
oiden 

123€ 
ade 53C 
203€ 
20€ 
3le | 
Haben Iie Augenleiden ? 


Ich mit; Dieielben beieitigen. 


EN Slommen Si 


hente. 
Dr. A. CROWN 

Tag linterindmun abisiut irei. ER 
rlopiatt. und Kiumininım GMäier, She 
Derasidete ualer zu 5 8185 
I0Ofer, intid auldene Kälte ;n. »2.8 
i4iar, iolid goldene OHüier zu “ta 
sriiter Linien, in nen eig. Kahnıen, MN: 
Oımien im erira Iahr ch 


W 
Knochentoſes Rump Corned 


Beet ‚füh a pö 173€ 
Neues — 10 

* C 
— 


tor! 
Gtain ) 


Butter Feinite 


s : : 
’ hei and 


ymar 


95, bezw. $60, oder den aleichen 
obn, der auf Dzeandampfern be- 
zahlt wird. Die Nheder, die Bıffa- 
aterbampfer bejiten, haben fich bereit 
erklärt, mit, der Gemwertichatt in lin 
terbandluna treten, und ber 
Streit wird vorläufig nicht auf ihre 
Fahrzeuge ausgedehnt werben. 
tft wenig Aussicht vorbanden, 
die „Yale Carriers’ Affeciation“ fich 
zur Gewährung der aeforderten 
Lobnerhöbung bereit erflären wird. 


! 


m+ 


iwi 


zu 


Es 
daß 


0 


de 


sense 
* Nictor Michael, welcher unter 
den Firmanamen Thomas Neva 
now im Indiang SBarbor cine 
Scanfwirtichaft betreibt, wurde 
heute jammt jeinen beiden Kellnern, 
Soc Binter und Martin Graff, von 
Shieagver Pıundesbeamten in Haft 
amommen,. Sie werden beichuldiat, 
veriiedenen Soldaten, Mitgliedern 
der zurzeit auf Chicagocer Gebict 
fampirenden 2, Yndianaer Anfante- 
rieregiments, geijtige Getränfe ver: 
fauft zu haben. 


Wenig erbautih. 


Baitor Eimer 2. Williams fällt von der 
Kanzel berab über Stantsanwalt her, 


Seinen lang vorbereiteten Feld. Shatamt appellirt an Vertreter 

öug gegen Staatsanwalt Maclay | fremdipradiger Vereinigungen. 
Sonne hat Raitor Elmer 2. Wil: 
‚lams von der Grace Methodiiten: | 
‚fire geitern mit einer politiichen  Enitematifhes Vorgehen nötig. 
Predigt von der Kanzel feines Vet: | 
haufes herab eröffnet. Der Staats: 
anwalt hatte bereitS Samitag der- 
‚arfiges erwartet, denn er fagte ei- 
‚nem Berichterjtatter der „Abend: 
poſt“: „Sch werde mich nicht dazu 
hergeben, dem Senſationsprediger 
für Vortragsreiſen nach Landſtädt- 
chen als Preßagent zu dienen. Die fr 
Hausſuchung gegen ihn hat ſtattfin-⸗ 
den müſſen, um weiteres Beweis— 
material gegen Francis A. Becker, 
den Vertrauten des Paſtors Wil— 
liams, zu finden.“ 
Die „Predigt“ begann mit einer 
Einleitung, in der die perſönlichen 
Gewohnheiten des Staatsanwalts 
als abſchreckendes Beiſpiel, bis in 
die intimſten Einzelheiten dargelegt 
wurden, dann ſtellte er eine Reihe 
von Fragen auf, deren Beantwor— 
tung Paſtor Williams dem Staats— 
anwalt überließ. Darunter befan— 
den ſich die folgenden: 

„Barum bat Sonne niemals die 
Gebrüder MeGovern prozeſſirt, die 
des Wahlbetrugs angeklagt wa 
ren?“ 


| 
| 


Vertreter des Brefbüros für zweite An- 
leibe entwidelt feinen Blan in einer 
Verfammlung der Vertreter fremb- 
Ipradjiger Vereine im Hotel Sherman 


emdipradigen VBevölferung des 
Nandes für die Kampagne für die 
‚äiweite „Xiberty“-Anleihe, die dem- 
'nadit aufgelegt werden foll, ent- 


jmwidelte heute bei einem Banfett für 


‚einigungen der 
Sherman Hans Rieg, der Chef der 
fremdſprachlichen Abteilung des 


'ttellt it. In einer längeren An- 
‚sprache ichilderte er die Urjachen 
des Krieges und entiwidelte jeine 
Kläne für eine arimdlihe Organi: 
ſirung der fremdſprachigen Bevöl— 
kerung, um ihre möglichſt vollzäh— 
lige Beteiligung an der zweiten 
Kriegsanleihe zu ſichern. 
„Warum hat er „Joe“ Frez und Außerdem ſetach noch Charles oh 
LE FFERN ZEN „sur O5 HIT Scjhmweppe, Direktor der Prepabtet- 
.. —— wegen ihres Anteils ſung für den 7. Bundesrefeverbank— 
an den Räubereien am Lake Shore .- 4 te Rrieasbond 
‚Drive noch nicht prozellirt, während | —— — — > * 
er ihre Genoſſen nach dem Zucht- nen Mann ſprach. Er erklärte, die 
haus ſchickte?“ Bonds ſicherten ihrem Beſitzer nicht 
„Warum gewährte er 
Mack Strafloſigkeit für ſeinen Raub kaſſen, fondern erfreuten ſich auch 
‚an der Wajhington Park Bank, und des Vorzugs der Steuerfreiheit. 
warum weigerte er ſich, die Namen John F. Smulski, einer der Leiter 
der Poliziſten preiszugeben, die der Poliſh National Alliance, führte 
durch „Eddies“ Geſtändniß in den den Vorſitz und eröffnete die Ver— 
Raub verwickelt waren?“ ſammlung mit einer kurzen Anſpra— 
„Warum hat ſein Gehilfe Hoganſche. Anweſend waren ungefähr 200 
die Verhaftung von Senator John Perſonen, die 39 fremdſprachige Na— 
Powell verzögert, dem ein Verbre- tionalitäten der Stadt vertraten. 
chen gegen ein junges Mädchen zur Von Vertretern des Deutſchtums 
Laſt gelegt wurde?“ waren unter Anderen anweſend 
Dann fuhr Paſtor Williams wie Sheriff John E. Träger, County: 
folgt fort: „Welches Verbrechen ſchreiber Robert M. Sweitzer und 
habe ich begangen, guf daß mich die Henrh Lutzenkirchen. 
verbrecheriſchen Schergen, für de 
ren Unterhalt ich Steuern bezahle, 
beläſtigen durften? Ich babe der; 
Bande aetroßt, id) habe ihr Spiten 
bekämpft. 
und ihr Verwaltungsſyſtem blos „haben Sie in Zufriedenheit und Ruhe 
geſtellt, ich habe einen Strich durch Die Früchte deſſen genoſſen, was tapfere 
* Bürger uns geſichert und hinterlaſſen 
ihren Grabſch gemacht. Das Geld gaben Die Frühte dieſes Erbteils wur— 
zur Führung dieſes Krieges habe den Ihnen in derſelben Weiſe zu Teil, 
ich von reinen, gottesfürchtigen wie denen, deren Vorfahren ihr Blut 
Leuten erhalten. Mein Verbrechen | dafür —— VObeh.. TÜRE AETE SCHEN 
beiteht darin, daf ich zwifchen die- | puren Sie Die Dorteiie genotlen, Die Die 
ſem Liliput-Nero des zwanzigſten denen, die jeit Generationen anfällig 
Sahrhunderts und jeinen Ehrgeiz | iind, bietet. Aber jegr tit cs anders. 
geitanden Din. sh bin der DEP: allen mir zu Gebote jtcehenden Mitteln 
in öffentlichen Neben  tehende | era, au machen, wie ernit die Yeiten 
Mann, der den Mut batte, Hopne| find. Nur volles Verftändnii macht die 


anzugreifen, und der nicht von ihm | Ntooperation möglich, die jo nötig it, 
anaeflagt worden ilt. Seine Mugen |tm Ahr Ndoptiovaterland, nachdem es 
“ der in Europa wütet, in den Stand zu 
richtet. Ein Kuhhandel ſoll jetzt 
2 * ine ige Friede f der Erde ber 
5 Biürgermeiiterfandidat dem- | NEN Aigen Frieden auf de En 
als HBürgerme ar == . e « Nzuführen. Dies it nicht Die Yeit für 
fratiiche Mehrheit fire eine republi 
| Worte. Unjer Yand it in Strieg. Heute 
schen,“ nord das Wenn und Mber zu erörtern, 
Heitern Abend  erflarte VOONG, | dert nichts an den Tatfachen. Yaht man 
ſich in der Erfüllung feiner Prlichten 
Anflage itellen lajien merde, falls | drrch die Mein nzelmen b 
* ir x a . In x + 
er it eines VBerbredens fehuldig | hatten, 10 erfüllt un dans 
Bürger nicht voll und ganz 
ſchlagens. „Williams hat wohl — 
. un Wen Es gibt zweierlei Pflichten: die 
Muß daß ht 6 INCH Verbre — Q bt gi b 
gemupt, DaB Er TIM) EIM : deren Erfüllung man gezwungen 
George Kohben ausgefüllten Xiten des Einzelnen geitellt sit. 
und Pertchte über Yoiterböblen in nd Gebortam gegen Die 
er j * gen Behörden erzwingen 
der Staatsanwalt ſuchte. Cohen 
iſt beſchuldigt, Erpreſſungen an gen. Niemand iſt gezwungen, ſich an der 
Volitik zu beteiligen, bei den Wahlen 
zu haben. Sein Briefwechſel mit er ge a ne 
.- * —— — III AS ” Al il. ” 
Becker beweiſt, daß Williams dem dem feine Pflicht. 
des Sitteninſpektors beſorgte. Wil- Folgen. Ihr Land voll md ganz 
liams' VBriefmechiel mit Verfer be; |ätt unterſtutzen, Ihre Bilichten als 
i iin * J * 
lichem Verhältniß zu einander ſtan 
den, und daß er durch Becker Ver 
feine Spitzel in der Stadthalle er 
hielt.“ 


> 


8 


io 


Herrn Riegs Anſprache. 

„Alle dieſe Jahre“, erklärte der 
Hauvtredner Hans Rieg nach kurzer 
Schilderung, welchen Anteil die fremd— 
ſprachige Bevölkerung an der Ent— 


zu 
ins Belieben 


a Geſebe ſind 
die zuſtändi 
tönnen. 


Ste 


Zu erfüllen, iſt in Kriegszeiten bei wei 
tem nötiger als in Friedenszeiten. Es 


n 


* * in den Weltkrieg gezwungen worden iſt, 
ſind auf das Bürgermeiſteramt ge— Sn 3 
abaeichloiien werden, eine fürdoHnne | Demokratie fegreich Dicchzuführen und 
* > i milde Yleußerungen, Tondern für flare 
fantibe Zenatorentoga einzutau 

tt Narcheit imd Führt zu nichts. ES an 
das er auch PBaitor Williams ımter 

| durch Die Meinung des Einzelnen beein: 
} “143 I “= ar ‚als 
gemacht babe, ftroß Teines Lärm- 2 * 

Pflichten der Bürgerſchaft. 

ebens jchuldig machte, als er die von | ud die, deren Erfüllung 
— * Zr 2 * Pfl hten, dere Ges fung 
ieinem Zpinde verbarg, obichon fie, Frichten, deren Erfüliung 
Dirmen in der 21. Ward begangen lit igen, L Wah 

zu ſtimmen, patriotiſch im vollſten Sinn 
Cohen ſeine Stellung als Spitzel zu erfüllen, hat indirelte nahteilige 
weiſt, daß ſie beide in freundſchaft 
L\ 
aimitigimgen und Stellungen für 


vas gile für einen Jeden, fiir den Yanıd 


wirt und für D 


Wert Eure Sranjen amd 
donden fort —zie fine 


— a —— — 


Biel Yärm um Nidite. 


Frau Charles Crane, Nr. 1330 
Nord State Straße, hatte voraeftern, 
tote berichtet, eine ihrer Zofen, eine 
geiwifie Lina Baumann, unter dem 
dringenden Verdacht verhaften Taf 
fen, fie um Schmudfadhen von hohem 
Werte beitoblen zu haben. Die po 
fizeilihe linterfuhuna ergab, daß 
Lina tatjählih lange Finge gemacht, | 
fich aber nur etwas Kleiberitoff und 
fonitiae Kleinigkeiten im Gefammi 
werte von etwa $15 angeeignet hatte. 
Die Ancetlaate wurde heute im Chi: 
cago Upvenue-Stadbtaeriht zu zehn 
Tagen Arbeitshbaus verurteilt und 
außerdem um einen Dollar und die 
Ktoften aeitraft. 


— —— 


Bibliothekar Yeglers Nadılaf;. 


We 
rt 


Willenichait zeigt den 
neten Behandlung. 


zur geeig: 


Wiſſenſchaft zeigt zwingend, daß Ka— 
tarrh nicht dauernd geheilt werden kann. 
Durch alleinige loklale Behandlung mit 
Douchen, Einatmungsapparaten 
Salben. 

Nararıh tit feine lofale Krankheit. Gr 


Schleimbaute und Yuftwege,. Wenn br 


armen fönnt, tit Euer Yultand Durch 
Millionen bon winzigen Keimen hervor 
gerufen, Die fich in Euer Blut eingenitter 
baben. 
Ihr tönnt nur durch 
Blutes 
durch Vertreibung derſelben aus Eurem 
Organismus von Eurem Katarrh befreit 
‚werden. $.$.$. vertreibt die Steime aus 


„einigung Eures 


Im Nachlaßgericht wurde heute 
Frau Nellie Clarke Legler, Nr.1615 
Hyde Barf Boulevard, als Verwal 
terin des von ihrem fürzlich ver 
ftorbenen Gatten, dem  itädttichen 
Bibliothekar Henry E. Legler, hin 
terlaſſenen Vermögens eingeſetzt. 
Dieies beläuft fich auf etwa $10- von Wurzeln md Krämern enthält. 
000, Die Wittiwe und die drei der ! Tiefes große Heilmittel tit jeit über 50 
Ehe entiproiienen Söhne find die 
Erben. 


regend auf Euren Gelfamt:Urganismus, 
Werft Tteber Eure Braufen ganz und 
gar fort, wenn fte Euch an der gehörtgen 
‚ Behandlung bindern. 
I 8.5.8. iit das zufriedenitellendite be= 
fannte Slurmmittel und tt rein vegetabi 
ltich, indem es mic Grtrafte ımd Säfte 


|benblung von Natarrb alänzende Er 
folge erzielt. Wlle Npothefer verfaufen 
c3, aber beiteht daranıf, das fie Euch da3 
echte 8.5.8. geben. Es gibt nidıts 
„gerade jo Gutes“. 


—— — 


Zwölf Berionen wurden beim 
Zuianmenitoß don zwei Straßen 
babnwagen im Mebel bei Battle 
Greef, Mid, heute früh fehver ver- 
legt. 


‚Refet die „Sonutagpof‘ 


dieinal⸗Direktor zu ſchreiben, der Euch 
gern ſachkundigen Rat betreffs der Be— 


an Swift Epecific Co., 53—G, Swift 
Laboratory, Ailanta, Ga. 


Die zweite Sriegsanleihe. 


|Vertr:ter der fremdipraditgen Ber- ; 
Stadt im Hotel‘ 


Preßbüros für die zweite Kriegs: | 
anletbe, die dem Schatkamt unter: | 


„Eddie“ nur eine höhere Verzinfung aleSpar: | 


\Tes Land Nhnen in derjelben Weife wie | 


Zteuerzablen | 
den 


nicht zu erfüllen, hat unangenehme Fol- 


Dieſe Pflichten nicht See . 
und kriminelle Intriguen in unſerem ei 


gute, patriotifche amerifanifche Bürger | 9°" 
:_ amfer innerer 
Handel 


Curen Katarrh nicht heilen 


ſo nahe dem Erſticken ſeid, daß Ihr kaum! 


Jahren im Gebrauch und hat in der Be— 


| 
| 
| 
| 


iz | 
Riane für die Organiſirung der 


| 


| 
| 


| 
1 
| 
| 


| 


I 
| 
\ 
ı 
I 
\ 
I 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


! 
I 


| 


| 
| 
| 
| 
I 


! 
' 


sd) habe ihr politiiches | widelung des Yandes genommen babe, | 


! 





derlich iſt, was 


| 
| 
| 


| 
\ 


| 


| 
| 


iſt, 
kriegstolle 
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und für den Vertreter 
Berufe, fie Arm und für 


Geſchäftöͤmann 
der gelehrten 


Frau. Jetzt kann nicht mehr von Beu— 
tralität die Rede ſein. Sie ſind entwe— 
der für und mit Ihrem 
Ihre Regierung. Ohne Zweifel können 


riele von Ihnen mit berechtigtem Stolz 


darauf hinweiſen, daß Ihre Söhne zu 


der Fahne geeilt ſind. Ohne Rweifel ha- 


nu : e : ben viele Abhrer meiblichen Jamtlienmit 
IXajjen Sie mich verjuchen, Ihnen mit | ben viele XD 3 ei 2 


glieder ji dem Noten Kreuz oder an 
Deren  Oraanifattonen 
Ohne Zweifel haben alle oder doch die 
Mehrheit von Nbonen jeßt einen oder 
mehrere Bonds der erjten „LYiberty“ 
Anleihe in Ihrem Beliz. 
Freunde, das iſt nur der Anfang. Es iſt 


ee en —* nicht leicht, ſich klar zu machen, wie im 
ſetzen, dieſen Krieg für Freiheit und * 


mens das Unternehmen iſt, was erfor 
die Folgen ſein werden. 
Mit jeder Fiber unſeres Herzens müſſen 
wir uns bewußt werden, daß wir uns im 
Krieg befinden. Es iſt nicht ein Krieg 
für Eroberungen und Kriegsentſchädi 
gungen, für Rache oder Gebietserweite 
rungen. Es iſt nicht ein Krieg, um ein 
fach die Alliirten in Stand zu ſetzen, 
einen gemeinſamen Feind 
und zur Raiſon zu bringen. 


Urſachen des Krieges. 


„Wir ſind zum Krieg gezwungen wor- 


Beleidigungen, 


Schädigungen, die eine 
militäriſche Autokratie uns 
fortwährend zugefügt hat. Wir wurd 


dazu gezwungen, weil friedlich 


den durch die Demüti 


und 


gungen 


e 


Bürger unſeres Landes, Frauen und 


unſchuldige Kinder, ruchlos 
det worden und ertränkt 


bingemor 
worden 


lichfeir, ohne NRüsfficht auf die Abtom 


I men, Die, ivte man annahm, Den Werfehr 
Ider Welt regeln follten. 


Mir wurden 
zumsArieg gezwungen, weil Durch Sptone 


genen Yand md im Nachbarländern die 


Grundlagen unſeres Gemeinweſens ſo 


| 


mul; aus innerer Anrenung geicheben. | 


geräbrder wırden, dab umjere Etnigfeir, 
und äußerer Friede, unſer 
Gewerbe bedroht waren 
warum dieſer Krieg, unſern 


und 


Das iſt's, 


Krieg, mein Krieg, Ihr Krieg, der Krieg 


en Zinanzer r en —— Ba A 
. Imit Stolz auf Die Gef.tichte des 


zurückblickt, 


Id 
ſchmälert, nein 


eines jeden Vürgers des Landes iſt, der 
Landes 
Der dankbar die Erbſchaft 
unſerer mutigen Vorfahren antritt, und 
der entſchloſſen iſt, dieſes Erbe unge 
reicher, ſeinen Kindern 


zu hinterlaſſen. Das iſt's, was das Herz 
eines jeden treuen patriotiſchen Bürgers, 


I 


was immter jein Heimatland umd jeine 
Abſtammung ſein mag, höher ſchlagen 


machen ſollte. 


I 


| 
| 
| 
| 


und Jeden, 


„Sin berühmter Römer hat geſagt: 


Geld iſt die Hauptſache im Krieg. Das iſt 


It der Tar jo. Es trifft bedeutend mebr 


auf die Kriege der Negtzeit zu als auf 
die Vorzeit. Es iſt daher Ehrenſache für 
einen Jeden in unſerer Mitte, für einen 


der den Schutz unſerer Regie 


rung genießt, bereitwillig und freigebig 


iſt mehr als eine lokale Ertrankung der | 


| 


Anleihe. 


von dieſen Krankheitskeimen und 


für das Alter ſein. 
Eurem Blut und wirkt gleichzeitig an-4 


Geld zur Verfügung zu itellen. 
Appell für zweite Anleihe. 

„Unſere Regierung ſieht ſich jetzt ge 
zwungen, um einen weiteren Kredit 
nachzuſuchen. Man berät jetzt in Wa— 
ſhington die Einzelheiten einer zweiten 
Ich kann Ihnen aufrichtig ver— 
ſichern, daß die Bonds der zweiten, 
beriy“-Anleihe vom Jahr 191 ohne 
Aweifel die ſicherſte und begehrenzwer 
teſte Kapitalsanlage der Welt darſtellen 
werden. Sie werden eine kluge Anlage 
Sie können mit 
Leichtigkeit in Baargeld umgeſetzt wer 


\ 
ni.” 


den, jet e3 durch VBeleibung, jei cs m 


! 
' 


I 


> 


Fall der Not durch Werfauf im offenen 


Sum LEBTLBRLHERCHERTKERERON I TELOTOTHEERANITE 


Land eder gegen 


ber, meine | 


zu züchtigen 


ind, ı 
lobme Riichhicht auf Gebote der Menſch 


gen 
ITungen abzuhalten. 


| Haufefommens wegen Boritellungen 


durchſchnitt ihr die Kehle. 


Elektrizität, 


die Freundin und Keindin der Menschheit 


n den Dienjt der Wifjenichaft geftellt, bringt fie uns die größten Segnungen; ungezügelt tobend 
kann fie furchtbares Unheil ftiften. Ebenjo die meiften anderen Dinge: 


8 ® 


ftets fchädlich oder ftets nüglich find. So führt unmäfiges Efjen zu Derdauunasitörungen, aber 
Unterernährung ift nicht minder gefährlich. Gegen jegliche Art von Einjeitigkeit joll den Menfchen 
die Urteilstraft jchügen, das Fojtbare Gejchen? der Dorjehung: fie lägt ihn unbeirrt auf dem 
Mittelweg wandeln. 


Aluiterhaft als ein Getränf des wahren Maßhaltens fteht unfer Besdiweifer vor der Deit feit 60 Tahren: 
rein, mild, voller Büte und Würze, gebraut aus dem nährenditen Gerftenmalz und herrlihem Saazer Hopfer - 
Hahllos find feine Freunde, um Millionen Slafhen höher feine Derfäufe als die von jedem andern Bier. 

Seder Befuchher von St. Kouis ift eingeladen, unfere 
Anlage anzufehen, fie bededt 142 Ader. 


Anheuſer⸗Vuſch, 


Anheuser-Busch Branch Distributors : 


Carl F. Burger, Mgr. 


Ki 


— — 


worten. Sie werden 
FRückſicht auf Glauben, 


antworten 
Partei, 


ohne 


Se 


, Zie werden antworten, aeleitet von drei! 
Motiven: Batrivtismus, Treue und 
Zparjamfeit. ie itarf 
| Ratriotismus, Die Treue und die Spar 
lamfeit des Einzelnen, fein maa, mur | 
durch wohlorganifirte, ſyſtematiſche und 
nationale Beitrebumgen fürmen die Ne 

fultate erzielt werden, die wir al3 große 


) ans | Nation, als Die reichite Nation der Erde | 
angeſchloſſen. 


erzielen ſollten. Andernfalls zerſplit 


ſtern wir unſere Kräfte, vergeuden wir 


Di 


unſere Energie. Die umfangreichſte Re 
klame allein tut's nicht. 
Anſtrengungen d 


Ddes 
nicht. 


— 
8 


Einzelnen 


dem größten Eifer iyſtematiſch 
| fein. Zweck meiner Anſpyvrache iſt es, 
vraktiſcher Weiſe die Konre 
|Bereinigungen, Die 
ihrer VBeltrebimaen in die Wege zu Tei 
|ten. Die Zeit it furz. Es ift dringend 


tion Diefer 


| Plan, den ich Ahnen entwiceln werde, 
| Durchführen.” 
Der Wlan. 

Der Man, den der Redner ent 
micfelte, jteht vor, dab in der näch 
ten regelmäßigen oder, wenn nd 
tig, in einer Sonderverfamntlung 


ein Beihlubantragq angenommen 
werde, der die finanzielle oder an 
deriweitige Ilnterftüßung der Ver 
einigung zufagt. In dieſer Ber 
Hammlung jollte ein Sonderaus- 
ihus für die Anleihe ernannt wer 
dent, der jofort das Prehbitro des 
Schakamts in Waihington benacd 
richtigen sollte. Das WPreßbiro 
wird ſofort den Sonderausſchuß 
mit dem nötigen Material verſor 
gen, mit dem er unter den Mitglie 
dern der Vereinigung für die An 
leihe Stimmung machen kann. Wei 
tere Unterſtützung werden dieſen 
Sonderausſchüſſen die 
Anleiheausſchüſſe oder die Anleihe 
ausſchüſſe ihrer Bundesreſervebank 
bezirke zu Teil werden laſſen, die 
ſofort vom Preßbüro in Waſhing 
aus von der Schaffung des 
Sonderausſchuſſes werden benach— 
richtigt werden. Um alle Verzöge 
rungen zu vermeiden, forderte der 
Redner die Anweſenden, ſoweit ſie 
Vollzugsbeamte ihrer Vereinigun 
ſind, auf. ſofort Verſamm— 


1 
ni 


ton 


_—.0- 


Wahriheintih Gattenmrrd. 


Nah einem Streit mit jeiner 
Sattin, die ihm ſeines ſpäten Nach 


gemacht hatte, iprang Karl Allen, 
Nr. 1016 Wabaſh ve, mit 
einem Raſirmeſſer auf ſie ein und 
Sie liegt 
mit dem Tode ringend im St. Lu 

fas Bofpital. Allen enttlohb und) 


— 
— 
ws 


wearft. Ich Zweifie niht im geringiten, | fonnte bisher noch nicht dingfeit ge 


day Sie, wenn der Schabamtsiefrerär 
William MeNdoo den Aufruf für Die 


zweite „Yibertn“=Anleihe erlägt, ohne | 


daß Drangen und leberredung nötig 


fein werden, dem Mppell Gebör ichens | 
aroßer | 


ten werden, daß Sie fi im 
“abl und mit großen VBetragen an den 
Peichnungen beteiligen werden, und daf 


das ſchließliche Reſultat eine paſſende 


macht werden. 


— te — 
Das Handwert gelegt. 
Wegen Uebertretung des kürzlich 


gegen angebliche Wahrſager, Spöken- 
kieker u. ſ. w. erlaſſenen Geſetzes 


Antwort auf die Frage ſein wird, die ſind Frau Anna Keslow, Nr. 5104 


| handlung Eures eigenen Falles geben tiger ſej 
wird, ohne dafür zu berechnen. Schreibt Söhne? 


dieſes angeſehene Mitglied des Kabinets 
des großen Staatsmannes und Vertei— 

Ihr ſeid aufgefordert, unſerem Me— digers der Freiheit und der D 
unſeres Praͤſidenten, geſtellt hat: „S 
len wir mit unſereen Dollars vorſich— 


D 


_ 


emofratte 


fein als mit dem Blut 


‚Mit lauter Stimme, mit einer nie 


aefehenen Begetiterumg werden Sie als 
Anzeige |ein Teil des amerifanijchen Volkes ant= ! haftet worden. \ 


ı Detektive Ed. Balata 
ol: | 


Grand Avenue, nachdem fie dein, 
gegen einen | 


Dboluz von 50 EGt2. au3 den Linien! 


ATEIUR TE ER 


ie größten | 
tun's 
Organiſirung und Konzentrirung | 

ſichern das Reſultat. Jede Organiſation, 
jeder Klub, jede Vereinigung muß mit 
tätig 
in 


Syſtematiſirung 


‚tung an. 


aub Frau 


'ner Gtieftochter, 


'ihr Gemalt anzutun. 


'aen angelegt. 


' Beyerman 
Mollie zur Lait, die er im Xahre 


Tel. Armitage 20 


I 


EDEN 
Bu BT CE 


AB 


gemacht 
s IS F zeGeimb or Mer: | - ; — ee 
immer der) dran Carrie Heimberger feijtet Ber | Sorace W. Meiienhelder, foll häufig 
viel mehr trink 
kann und dann die fürchterlichſten 


langen ihres Mannes nicht Folge. 


Wollte eine And re'heiraten. 
| 
Srau Mabel A. Eropp erhebt genen den | 
Gatten eine Schr ichwere DBeichmldi 
gung. — Soll den Neffen oem Infel | 
vorgezogen haben. 


Weil er ich mit einer anderen, üb 
rıgens lehrt eneraifchen Frau, in ein 
Iechtelmechiel einaelaffen hatte und 


\fie dringend von ihm verlangte, dal, 
nötig, daß ſofort in dieſer Weiſe vorge— | er TIE: DRRKOIE, 
| gangen wird. Nch hoffe, Cie werden Fich.| 
deiten bewußt jein und ohne Zögern den | JOH ) 
'fcheiden zu laffen. Sie ift aber durch 
‚aus nicht willeng 
Folge 


— 
X 


— 


„ſoll Fred Heim 
berger ſeine Gattin, Carrie, wieder 
holt aufgefordert haben, ſich von ihm 


dieſem Verlangen 
zu leiſten. Zwar leitete 
ſie eine Klage gegen ihn ein, ſie 
verlangt darin aber nicht die Schei 

dung ſondern nur die Trennung, fo=' 
daß alſo das Eheband nicht öſt 


gel 


einer jeden Vereinigung im Land wird, und er dem Verlangen ſeiner 


Huldin nicht nachkommen kann. Als 


Grund gibt ſie grauſame Behand 
Wie Frau Heimberger ſagt, hat ſie 


kürzlich von ihren Eltern 56000 ge- 


erbt, welche ſie ihrem Manne gab, 
der darauf nach eigenem Gutdünken 


darüber verfügte. Zum Teil bat er 


'ba3 Geld in Grundeigentum, zum 
Zeil in neuen Möbeln angeleg 
rend er für den Reit einen Kraft 
wagen 


t, wäh 
anſchaffte. Die Klägerin 
ſuchte um einen Einhaltsbefehl nach, 


welcher es Heimberger verbietet, bis 


zur Verhandlung der Klage irgend 


welche Verfügung darüber zu treffen. 
örtlichen 


Auf bedingte Scheidung klagte 
Mabel A. Cropp, welche 
ihren Gatten, Daniel T. Cropp, be 
zichtigt, ſich am 13. ds. Mis. Nacht: 
1114 Uhr in das Schlafzimmer fei 
Mabel Gompert, 
begeben und dort verfucht zu haben, 
Wie fie be 
kauptet ift er ein wohlhabender 
Mann. Angeblich wirft ihm ſein 
Seichäft jeden Monat $350 ab. Auch 
hat er Taufende von Dollars in Ut- 
tien der Glain Motor Car Co. und‘ 
anderer induftrieller linternegmim 
Gie verlangt dement- 
jprechende Näbhraelder. 
Ehelihe Untreue let Huao 
feiner Gattin 


98 


un 


F. 
Amelia 


1913 in Wheaton zum Traualtar 
führte. Er, behauptet, daß ſie ihm 
vor vierzehn Tagen mit ſeinem Nef 
fen, John Beyermann, die 
brach. 


Treue 


Angeblicher Trunkenbold. 

Als einen Mann, der mit Leib 
und Seele dem Trunkteufel ver— 
fallen iſt, ſtellt Frau Dorothy S. 
Kleiſt ihren Gatten Albert B. Kleiſt 
hin, den ſie im Jahre 1898 heiratete 
und im Jahre 1913 verließ. Wenn 
die in der Klageſchrift gemachten 
Angaben den Tatſachen entſprechen, 
ſo iſt er, wenn immer er zu tief in 
die Flaſche geſehen hat, was leider 
nur allzu häufig vorkommt, außer— 
ordentlich ſtreitſüchtig und belegt ſie 


ſich⸗ der Hand die Zukunft enthüllt hatte, dann mit den gemeinſten Schimpf— 
unſerer und bald darauf unter ähnlichen wörtern. 


Auch ſorgte er angeblich 


Umſtänden Frau Mary Banks, Nr. nicht für ihren Lebenaunterhalt. | 


2514 Melt Madifon Straße, .ver- 


Sohn entſproſſen. 


Der Ehe iſt ein jetzt 18jähriger 


en 
Weary ð 


Klageſchrift ſagt, es 


der Wohnung 


gegen Floyd 
Name Behandlung als Grund ange— 


Kleine Krd 


* Pe 
ſchen LTienſt 


das 
worden, die anderen ſind im Heere, 


Friedensfrage 


νν * 
7 a; 


wenige gibt es, die 


St. Louis, D. St. A. 


MEETHTTERERNENRERIEE EEE EEE EEE TEE RUE SENAT TTS 


TEE EEE" — 


Nur Treunurg, nicht Cheidung. .. 


Reich, für Alt und Jung, für Mann »nd ſchlecht, Alter, Geburtsort oder Abkunft.! 


Dieſelben ſchlimmen Erfahrun— 
nwie Frau Kleiſt will auch Frau 
Meiſenhelder in ihrer Ehe 
haben. Auch ihr Gatte, 


wo. 


Ar} 
en 


als er vertragen 


— 
—— 
—2 


en verurſachen. Die Klägerin 
bat ihm im Sammar diejes Jahres 
nad elftährigem Zulammenleben 
verlaſſen. 

Nur gerade einen Monat, vom 
15. Februar bis zum 15. März hat 


|die Ehe zwiihen Mar und Saras 
. Hoidfein gedauert. 


Länger konnte 
wie ſie in der 
nicht bei ihrem 
Manne aushalten. Nicht nur, daß 
er weder für ihren Lebensunterhalt 
noch für die nötige Kleidung 
ſorgte, ſoll er ſie auch noch wieder— 
holt ſchwer mißhandelt haben So 
ſchlug er angeblich am 5. März in 
ihres Bruderd, Nr. 
1905 Aulton Str., mit einem Stuhl 


junge Frau, i 


ne 
vie 


auf fie ein, und wenige Tage darauf 


wart er einen Teller nad) ihr, glitd- 
licher Weile aber obne fie zu treffen. 
Ta er wiederholt drohte, jte umgt- 
bringen, befürctete sie, dab fie 


ihre3 Lebens bei ihm nicht figer fei 


und madıte fi aus dem Staube. 


in 


von Anna 
wird grau— 


Auch 


der Klage 
R. Frey 


I» 


geven. 


— — — 


egsdepeſchen. 


i 


Argentinien befriedigt. 

21. Sept. Ver 
aentinten bat sich beruhigt, e8 gibt 
Sirieg mit Deutichland, die: 


2, 
nd 


M 
wi 


zenos Mires, 


fernen 


ies bet Graf Zırrbirgs Verhalten 
erflärt. Ber &e 


fabelt aus Berlin, 


unzuläſſig 


ſandte Moline 


für 


inde Deutſchlands hätten die un— 


ao 
*1 


wahre Nachricht verbreitet, Kaiſer 


Wilhelm hätte Graf Luxburgs Ver— 


halten gelobt und ihm einen ande— 


ven Boiten int deutichen diplomati- 


ty 


angetragen. 


Die Studenten im Kriege. 
Cambridge, Maſſ., 24. Sept. In 
der Seniorenklaſſe der Univerſität 
Harvard ſind von 600 nur 100 für 
neue Studienjahr angemelde 


auch von den jüngeren Jahrgängen 
iſt der Abfall nicht unbeträchtlich, die 


Zahl der Neuanmeldungen aber nur 


etwas unter normal geblieben. 

im %. 9. Babllampf. 
New Port, 4. Sept. Morris 

Hilguitt wird als fozialiftifcher Bür- 


'germeifterfandidat auf einer Yrie 


denspicttform auftreten. mn einer 
Berfammlung von 12,000 Menjchen 


im Madifon Square Garten brachen 


alle beim Wort „Frieden“ in Hoch 
rufe aus, während die Namen Elihu 
Root und Sum Gompers mitZifchen 
aufgenommen wurden. „Sie mögen 


'fo viele Tozialiftiihe Zeitungen er= 


würcen, wie fie wollen,“ ;agte ber fo- 


|zialiftifhe Kandidat für das fläble 


Ä 


ſche Rechnungsomt, Frank A.Siebe 
mann, „aber ſie werden das Sehnen 
zach Frieden nicht unterdrücken. 


u — — 


— Gouv. Goodrich von Indiane 


e 


hat einen Rückfall erlitten. 
Zuſtand iſt bedenklich. 


J 





Shicags, 3 Send, | — 2. —— 


— 


— 


un nn nn 
nude 


RR Gafeterin in in beiden Läden u 


Doppelte Di Keine Boft-, Te- 
Stamps WI 


Avc lephon⸗ oder C. 
‚bis Mittag A 


6 rüne ©. D.-Beitellun- 
Milwaukee Ping - 


gen für diefe $1 
at Paulina Str. Zwei! Läden ungen 


Grosser Dollar-Tag 


nommen. 
| 
Am Dierjtag fünnen S Sie e für einen — in ⸗ einem unſerer beiden Läden mehr faifongemäße und — E “| 
| 
| 


er 


Späne. 


Gtunden der Not vergik, 
do was fie dich lehrten, vergiß nn 
| 

| 


Des Mannes Sade if & 
gu verdienen; Gadje ber Frau, rich⸗ 
tig auszugeben. 

Sei ireundlich gegen jeder» 

manı, 
Dann jeh’n dich alle freundlich an! 

Du felber bift der Laut und 
'ber Lautenichläger, und alle Schwin⸗ 
A gungen der Ceele deine Träger. 9 
4 NRüdert. 

Die Sanptiage ift, daß man 
eine Seele habe, die dad Wahre liebt, 
und die e3 aufnımmt, wo jte «3 fine 
tet. — Goethe. | 

Ein NReifefloffer, ven 19 
ein Mann zu Anzelgezwecken anfer⸗ 
| tigen ließ, ift 54 Zoll lang und 2| 
J Fuß hoch. | 
Gin geüdter Öefchmad findet 
a im Nu, mas die langjame Keitit 

un rg Datpanoe, die 4 uur nach und nah ins Yicht Tegt.— | 

g = Rolle entbält 108 O& fuß; F — 3 8 
Sroßen von Er "Zailie, | J — — am pre ern uf HR: J Moſes Mendelsſohn. Ci 
wert das Doppelte diefes Frei X J— die Rolle zu Mean Bra ttiih für Demenftries | 
— — 81 N |rungszivede ift ein Automobil, deſſen 
— Maſchinenteile mit einem Deckel aus 
ſtartem Glas bedeckt ſind. | 

Das in der Bundespruderei in 
A Wafhington verwendete ‘Papier fiTiet 
9 monatlich über 300,000, mehr als 

$11,000 für jeden Arbeitstag. 

Wohl Die größte Spannung 
eines Zelegrapbendrahts befindet ſich 
in Alaska. Sie iſt 1200 Fuß lang 
und überfpannt den Yukon-Fluß. | 

Die Bhilofophie lehrt ung 

A unjer Los begreifen; Die Welicion, 

Seidenfammet M lehrt es mit Ergebung tragen; Die, cas 

„g@marzer Seide - „Hat feinen ke lehrt e8 verjchönern. * 9 Re Ur ae 

De ie “ee Willi du glüdlic fein im 4— * | KWiE — 

Yard au | Leben, &/ <? /] / Schwer geftichte Union 
| Trage bei zu And’rer Glüd. —— —— 

Denn die Freude, die wir geben, Inge alten, grau 

Kehrt im’3 eig’'ne Herz zurid, | unfere 9 630 
| $n unferen Nationalforiier | C 
erfreut fich der Kascaras:Baum einer 
'bejonderen Pfleoee, da aus jener: 
4 Stinde ein mertvoller medizinifcher 
MM Stoff geivonnen wird. | 
Nichte nie den Wert u 
’ Menschen, 
1 Schnell nad) einer furzen Stunde! 
J Oben ſind bewegte Wellen, | 
J Doch die Perle liegt im Grunde. | 

Entwürdigender Ausſpeuch. 
daß Liebe blind ſei! — Leidenichaft 
mug die Binde vor dem Auge haben 
— aber nichts im Himmel und auf 
Erden iſt ſehend, wie die Lebe. | 

Die Urt der Verbindung auße| 
gezeichneter Gaben, ıhr Glerhmup 
und ihre Zufammenftimmung ift un- 
kugbar von höherem Werte, als Die 
einſeitige Virtuoſität. ,Varnhagen v. 


Lincoln -— School 


(3 
u. Ashland Ave. # 


Sfrumpfwaaren 


PBargain Bafement. 
Hulepronf Strümpfe 
für Damen - 
conds 
Sorte; die Ickte 
Partie, die Mir 
diefes Jabr haben 


(The Store of "Io-day and “Tö-morrow 
werben, alle Grüß 


.. ®=THE FAIR -- 


506; _ dc Ta, 15€ State, Adams and Dearborn Streets 


Srober Verkauf von 000 nenen Herbftfleidern 


Bargain Baſement. 
aöll. Watentleder- 
Gürtel, 26 bei 86 


Grotze, das 230 


Stüd au.. 
Leder Sandtaſchen 
und Bad Strap 
Seldbörfen, $1 


Iverte 69e 


Auswahl, 


Schürzen⸗ Verkauf 


Coverall Susann für Damen, 
au beiter Cualitär Standard Bercale, 
mehrere hübſche und neue Slipover— 
Faſſon (eine gezeigt) 

belle und dunfle 
Muiter; mittlere und 
große Sorten; wert 
bis zu Sde; Diens —* 
foweit 80 Dutzend 


reihen — Ag 
C 


Stüd zu 

Echte Heatherbloom— 
Unterröcke, (Trade 
Mark Tape an Band 
genäht), mit voller 
2 Ruffle-Flounce u. 
fitted Top; alle neuen 
Farben und ſchw arz; 
$1.69 wert,; Di en- 


tag jpe3. 1 33 


- ©: 


50 


Established 
by E. > Lehmann 
in 1873 


der 








I 


Bnronin -Naieoment 


Männer: Hoien Dach : Bappe 


Einzelne Männerhofen Ihlict 
orfordgrau, geitreift, Kamıms 


——— 


Ka 


Zigarren 


Panzie Zigarren, oder ac 
torp Smoferd mit langer Ein- 
lage, wert $2.00; 2 Milten_ an 
einen Runden; Kifte von $1 
50 für 


Federn 


Federn, mit Daunen — Ro} 
fanitär gereinigt, Zatinsyimiib a ce 
Corte — Speziell a D tens stac, ae Te) conds. arofie 
da3 Pfund \ 37 


Fußboden: und Holzwerk-Fir- WM ’ —9 
niß, belt in Farbe, 2 Gallonen ns | 
an einen Kunden; ſpeziell —— 
am Dienstag, die Sallone $1: —* 


öu 


Gingerahmte Bilder 
Delgemälde in Größen von 12x24 


| 16x20; — —— ‚am rg 
lange 


und | 
fü 


Futterſtoffe 


Satinfutter, 36 Zoll breit, ga— 
rantirt daueryaft; lommt in allen 
beilen oder dunilen zum 
gen; reguläre 81.30 
die Vard zu 


at | 


FabritSc 


ZSatin⸗Finiſh, 
f ſpeziell, 


Sorte 


Damenſtrümpfe 


Lisle nahtloſe Damenſtrümpfe, 
ſpleißte doppelte Sohle, Ferſe und 
in fhwarz; ımd weiß; PRurr zu ® 


oder 5 Paar für 


Kiſſen 
Federtifſen, mit ſancy Art Tigiug be⸗ 
ogen und mit fanitären Federn gefüllt; 
pezieli am Dienstag 
awei für .. 


hoch ge⸗ 


Beben; 


Sammt, 
vaffend 
$1.50 


— — 
Sorte 
Soroe 


Männerſtrümpfe 


Lisle nahtloſe Männerſocken, 
doppelte Sohle, Ferſe und Schen, I 
in ſchwarz und weiß; ſpeziell am 
Dienstan, Raar zu 25c, oder 
5 Roar für 


Percale 


Kleider⸗Percales, 36 Zoll breit, 
heller Grund mit hübſchen ge— 
druckten Muſtern: die reguläre 
200 Sorte; fpeziell Tiens: 81 
⏑ 


W 85.77 ſolche Kleider wie dieſe kaufen können, kann 
— keine Frau, die Sparſamkeit üben will, dieſe Gelegenheit 
vorüberſchlüpfen laſſen; und wenn ſolche Kleider gleich zu Anfang 
der Saiſon zu 85.77 offerirt ſind, wird dieſer Verkauf nicht von 
langer Dauer ſein. Das iſt, was wir morgen offeriren, wenn 
wir einen beachtenswerten Einkauf von ganz neuen 


Kleider von Seide und S 


zu 85.77 zum Verkauf bieten. 


Dieſe kommen in hübſchen Faſſons 
für Damen u. Miſ— ur wen 
ſes — ſowohl jugend 
liche wie Matronen 
Modelle, von denen 
acht illuſtrirt ſind. 

In Faſſons, welche 

für dieſe Herbſtſai— 

ton korrekt ſind. 
Größen 16 bis 
ſind vertreten 
zu 


enn 


— — ae 


oder mei B, 
- feiner weiger 


in lohfarbig, grau 
mit fanch Borte, 
Nap — fpesiell, d 
Mifies- Rutenle a aus 5 fehwerer weißer 
Flannelette, beſtickte Flounce, entwe— 
der in rola oder blau, Größen IP7 


10, 13, 14: 39€ wert ... ZI 
Männer⸗Trachlen 


Bargain-Baſement 


Ed 


Storm Serge Gingham 


Reinwollene Storm Serges, 44 3. breit, | Echter Amoskeag Schürzen : Sinaham, 
|, angefeudtet und aefhrumpft, mittel fhwer, || alle en — garrix — 
in ſchwarz, braun, navy oder ganze Stücke; 
die $1.50 Sorte, 9 8 Yards für 


Damaſt 


Merc. Tafeldamaſt, 2 Yards breit, ganze 
Stüde, febr nlänzender Satin: Finifh 
grobe, Auswahl von Plumenmuftern, 
wert 79c; fpeziell, 2 Pards für 


Bettdeden 


Gcläumte Bettdeden, die nroöc 
Corte, aus fchiverem Garn „ge: 
madt, aroße Muswabl bi 


ftern, $1.50 Wert das : 6] 


Bu ...... 


Serge 


Long Gloth 


N Weißes Longeloth, 36 Zoll breit, 
feiner weicher Finiib, paffend für 
we) icine Nabela rbeit; ve} teil mäh 
F rend dc Dienstans 
lauis, 5 Yards für 


Ktleideritoffe 
3000 Mo. reinwoll. Kleiderſtoffe, 4 
44 bis 54 3 breit —— oder J 
Woancyh, wie franz. Serg boplin, 


Crepe, fancyhy Twills, "wert 61 


bi3 $1.75, fvesiell, Yard. 


Stoffe iind Taffeta, Satin, Boplin 
und Serge; Farben 
find Ichwarz, Navy, 
grim, braum, No 
Y yenbagen u. Taupe. 
Saichen, Schnallen 
u. Ballkıı öbfe, Stif 
ferei und Georgette 
Beſatz find unter 
den Mode = Eigen 
heiten diefer Stlei 
der, 55.77. 


Wolle nemifchte Union Suits f. Män— 
und Wintergebraud) 1 66! 
zu nur il 
in ſortirten Muſtern 


ner, in naturalgrauer Farbe, mittle⸗ 
eris, 
Männerhemden, mit gebügelten Dan: I 
ſpegielle Werte zu 


re und fchiwere Sorten, für Herbit- 
reguläre $2.00 We 

Ichetten, feit ae twebte Bercale Cloth 

nur 


Schwarze Sammt S 
fir Damen, Paar 
Damen⸗Oxfords — das 
Laar 31 
Mädchenſchuhe — 
Paar zu. - >» Enje. Kia 
en De | Man hört immer vom beale. 
Niedrige Knabenſchuhe, 81 J Man ſchwärmt darüber und hält es 
Baar, zu ... 58 ſ— Mr! 
ainseriauke, das Paar $1 ‚ Bi jo erſt recht vom Leibe. Das 
Au is * wahrhaftige Ideal Des Menſchen 
Lohiarb. Männer-Romeos ec 
ee. $1 aber ijt: ein gejunder YZujtand, innen 
Schwarze Männer : No: $1 | außen. 
ee Manche der gliternden Nuss 
— 51 Sopd ſchmückungsſtoffe für Damenkleider Nicht nur die |diefer y 2 
E— ‚fangen fo leicht Feuer, daß das New rung der zielbewußten BVieh— und mer wieder darauf hiniveifen müf- | 1 sſchuß —* gende —* a 
eltind Wabn Boos, 19 Unen Ai Yorker Yeuerdepartement ben Vor Schaf-, fondern — auch ber fen, daß die monopoliftifchen Me- 1. — 58 Fre en 8 — 
ee Be ‚ihlag gemadt hat, ihre Denubung Shmweinezucht muß imitoden im unferem Lebenämittel- | 5 weh 9. RIONEE, SIDIGEE ID. KRATD, 
| zu — — En |Rahmen des großen Problemes, das |marfte dem Erzeuger, alfo dem ar: | 
| Eine pveröftliden Ei ifenbaß» feiner Löſung harrt, angeftrebt wer Imer, die lohnende Basis für feine 
sen bat eine Geletfemage zum Wizs | den. Denn in aleihem Umfange mie | produftive Tätigfei* mehr und mehr | 
'gen von Frahtiwagen eingerichtet, auf| für vie Erzeugnifje der Vieh: und | zerſtören, während ſie zugleich ſyſte⸗ 
J welcher Ladungen von 1,650,000 Schafzucht iſt auch die Nachfrage matiſch darauf hinarbeiten, dem Ver— 
4 Pfund gewogen werden können. Die nach Produkten der Schweinezucht braucher die Lebensnotwendigkeiten 
J Wage iſt 100 Fuß lang und hat 6 geſtiegen. Dei der Förderung ber weit über alles Maß hinaus zu ver— 
Wiege-Inſtrumente, die einander er⸗ Schweinezucht wird es zunächſt da- teuern. Diefe Erkenntniß wird in Robinfon, Grerett E. Bromn. 9. R. 
| ganzen, rauf anfommen, ganz allgemein ben | |der Not der gegenwärtigen Zeit mehr | Smith sm. 91. — Wirt Wriaht | nennen pflegte, wollte heute abend 
f Dit Schiffen, melde nicht! Xeftand der en Scöiweine: |und mehr zum Gemeinqut aler | Emil 3 Sn werfen, Charles Dat Shi ein Meifterftüd ihrer Koch- und Ar= 
4 mit Drahlojfem Ielegraphen-Apparat| herben zu fteigern, alfo, mit anderen |Ümerifaner und gemährt damit die ii J— E 8 — a J rangirkunſt leiſten. Pünktlich trafen 
ausgeftattet find, wird von umferer, Worten gefagt, auf der Durch- Hoffnung auf baldige Abftellung — — =. — , DR aud) die Gäfte ein, einer nach dem 
Küſte durch — eine Verbin⸗ ſchnittsfarin die Schweinezucht zu Üüebelſtände. 10 Sanders, landern. Nur einer fehli 
- = I: s Goodwin. u: W. B. Sams, | N. ur einer fehlte nod), der 
dung hergejtellt, welche von einem vergrößern. ALS zweite Maßnahme | Die impofante Verfammlung von M. I.-MeCta oma: € 8* Cur- Gaſtgeber ſelbſt. Es wurde acht, es 
| rn. +. DL. 7. =| * 3 - 5 
zZurn aus gegeben merpden und dem wird es notwen dig ſein, in —B— Produzenten (Farmern) if ie m. Co, c $ Pan wurde hald neun, neun, kein Profel- 
Alphabet des Morfe - Teiegraphen | Zahl die Schweine aus jenen Bezir= |und von Verbrauchern der ländlichen heit Sn 9. Marih F Eifele 5. ſo Brillenglas ließ fich blicken, Ba— 
entſprechen. fen, in denen großer AFuttermangel | Erzeugnifje in der Siadt (vor allem! 7 7% I 5 ' 2 bette verziveifelte, der Brat fiel * 
u ETET Mei — | Ark i 7 ie. — J. S. Doty, R. W. zweiſelte, raten fiel zu— 
Ein Teil einer Privat Eiſen- herrſcht, nach ſolche n zu überführen, Arbeiter), die in der verfloſſenen Gaffabn, W. French. Kanſas: ſammen, dieGäſte waren nahe daran 
bahn in Alaska, welche bon der Re: in denen reichlich Futtervorräte noch Woche unter Beteiligung der hervor⸗ — SR Stubbs, dran zu verhungern u noch kant rn 
gierung aufgelauft tourde, um fiezur Verfügung fteben, um auf diefe \ragendften Politiker des Landes in F * .. xohn Lee, er nicht. Nun wurde man allmäh- 
für die große Bundesbahn zu bes Meife zu —— daß zahlreiche St. Paul, Minnefota, tagte, zeigt, |Xames 2. Gay. Sees Sohn ih unruhig, vielleicht war dem furz= 
nuber, beiteht aus einem mächtigen | Schweine des —— wegen wohin eine gewaltige Strömung mit Pacter —— C F & ſichtigen Herrn ein Unfall zugeitot 
* —J 2. v 
Berü/tbau von 120 Fuß Höhe und vorzeitig, d. h. bevor fie noch richtig | geradezu elementarer Macht mehr | 7" . oki Mafia- Ten! Ein mehrere Hans Sack 
1206 Fuß Länge und wird Tı:rcch eir | „marftreif“ geworden find, verfauft und mehr Ichon drängt. | hufettz: e- | Vorpoften aus der Zahl der Säfte 
Nahrungsmittelverwaltung?- |.’ I Michigan: s : ae WE We 


inabenidnihe, e uöpf- 
fon, Baar 3 
Little Gents „Sl 
ſchuhe Paar 
Weiße Ganvas 
Huhe, Paar au 
Damenidiube aus mat- $ 
tom Leder, Baar zu.. 
Niedrige Golonial-Z Schuhe für 
Damen } 
zu. 
Patent Golt Damen: 
fhube, Baar Att........ 
Ein-Strap Kid Slippers für 
Damen — da3 Baar $1 
ee 


| Bargain 
Basement 


Bei 81 


14 


— 
zu 


(Für die te Bundesoberförfter Gifford Pin= | 
ot und Ed. E. Laafter von Teras, | 


Mehr Vieh und mehr Fleiſch. ſowie die Herren Georg M. Rommel 


| 'und 8. 9. Rail vom Bundesader- 
! 


„tbendpoit“.) 


Der zerjtrente Rrofeiior, 


Der berühmte Forfcher und Uni- 
berfitätsprofeffor Brillenglas, eine 
allfeitig verehrte Leuchte der Wifien- 
‚haft, hatte zu feinem Zöjährigen 
Jubiläum ſeinen ganzen Freundes— 
|reis auf ein jolennes Souper — er 
war Sunggefelt e—ingeladen, und 
furz bevor die Gäjte, die zugleich auch 
IX. G. deficales, Kohn Me Bain. — Ne PEN Zafelruns 
| Connecticut: Robert Scopille. Die |, een Pa — ——— 
ſtrict Columbia: Cato Sells, A. F. — * * ſo —— eine kurze Pro⸗ 
Potter, F. R. Marſhall. Florida: menade bis zu dem naheliegenden 
IE. M. Rhoades. Georgia: U. R. Stadtwäldchen unternommen. — Die 
|Seffoms. Im̃nois Charles 9. alte Babette, feine Wirtfchafterin, 
‚fein $umel, feine Berle, mie er fie zu 


III. bauamt ſind; ferner gehören als Re— 
— in 
rationelle Steige: !fhilderten, haben wir immer und im- täjentanten der einzelnen Staaten 


— 


Waſchkleider 


100 Lawn⸗ und Voile Waſchkllei— 
der, übrig geblieben vom erſten 
Teil der Zaiſon: ſpeziell, ſolange 
fie vorhalten 


Regenſchirme 


In beiden Läden, — Renenihir- 
Männ ter, eim j 


3 Het . 's1 
Korſets 


ne⸗ 
— 


M. 
lifornia: 


fache und geihhnigte : 
Tape Gdge Amer. 
$1.25 Werte, ſpeziell 


Verfamp, €. U. Sampyer. Ca= 
H. A. Jaſtro. Colorado: 


am 


J 


zwei für 


a — * — ET Zn SEE BET 


4. Pp nn 2 = 
Geichliffenes Glas 
Ilzöltige Schlerie Tran aus edıtem ne 
ſchlifſenent Dia, Hob — Ruſter 
aulärer $1.75 
Dienstag zu 


- 
Rag Rugs 
In beiden Läden. — Tamen-Korjets, in 4:4 Breite extra Cualität Neg Teppich, 
mittlerer und niedn, Püite, mit 4 Strumpf paffend fiir Pettzimmer oder Küche, ganze 
baltern, au5 feinem Coutil gemadt, | — regulär 59e die Pard $1 
regul, $1.50 Werte, fpeziell zu foeziell, 21% 


Elektriſche Lampe 


Braktiſche etettr. Lampe, ann 
am Bett, Stuhl, Wand, Pianc > od ' 
Rult ange — werden, vollſt 


dig mit Schnur und FI ug -$1 


fpesiell au ..... 
Männerhüte 


Speziell für Dienstag: eine Hüte, aute 
Arbeit, tadellofe Faffon, alle auten Farl ven 
braun, grau, blau und ſchwar ‚sl 
in- allen Größen Werte, au 


Halsband 


Solid goldene Baby-Halstette, 
Xocdet in runder oder Serzform 
an 1dszölliger Stette reguläre 
$1.05 und $1.48 Werte 
ſpeziell 3 


Spitzen Bett-Set 


Bettdede, 
va — 
h ar ud * un Di tr 


ent ermu . 61 


Syitze Bert Set, weiße 
nißt 68x923 mit 2 
‘ y I All . 


Haarzöpfe 


Echtes Menſcheuhgar, dreiſacher oder ein— 
rem weißem Sol verſtellbar, facher Stem, aute Qualität 9 “ in allen 
macht und gebolszt | Farben, ausgenommen gran, 2 Um en "61 


BEE N unseren 2 fhwer und 24 Zoll lang, Dienft. 
vn. = 
Für Knaben 
81.00 Bioncer roter Grprei- 
wagen ıumd $1.00 Middie Star 


am Dienstag das Ztüd zu 81 


698; oder beide fi 


Sweater 


Bügelbretter 


Zuianmenlegbares Bünclbrett, aus Ma 


89 


Dil Miop 
Gatentts Tie Mop, ertra_grofe 
runde Mop mit einer N 


De jIc 


Männerhemedn 


Männer. Trlanellyemden, aus Ro» Ci 
manla Slanelı aemast, in grau 
bober und reanläres umaeleate 
Siragen, Größen 14% 

17; fveziell gu mur 


Ghzimmer = Stuhl 


am 


'Uder, Ed. M. Shoemater. 

— L. Ames, Wilfred Whbee— 
nen Tunnelbau erſetzt werden. hund der Schlachtbanf zugeführt wer: | Die | fer ce begab fih auf die Strahe, um Um: 
— — Als dritie Maßnahme endlich behörde nun will ihrerſeits ebenfalls Fe u aße, um Um 


Gas-vügeleiſen 


Die bekannte Marle „J Want U“ Gas— 


K. Warren, A. 


Solid eichener Eßzimmer— 
Tiſch, Gokden Finiſh, hat 
4 gerade viereckige Spin 
deln, venirten Sitz 
—— Arme 
> IR ert ſpeziell für 
dic ien „gene tags-Neriauf 


31.00 


Br rima Nahrungsmittel 


Red Grob Mataroni oder Spa: 
ghotti 12 Packete mery 


Fanchy 
fe 


Eniders reine Tomato - Suppe, 
acht Büchſen 


Pfund 


Arctic 


ie 2 177 ä 
Sani Fluſh — race 
der munberbolle 


Reinis 


Büchſen 


Bowlen =» 


oltes 
“er, 5 


> "51.00 


Durqhhalten⸗ die — 

Der Verband Deuticher Chorbiriz| 
genien von Amerika, der jein Haupt: ' 
quartier in New Nork hat, erließ den 
folgenden Aufruf, deffen Inhalt für 
ſich ſelbſt ſpricht: 

In Anbetracht der gegenwärtigen 
ernſten Lage erlaubt fih der Ber: 
band beutfcher Chorbirigenten bon! 
Amerika, an alle Sänger einen herz: 
Iichen aber erniten Appell zu richten. 
Gerade jegt jollte ein jeder Derein | 
beftrebt jein, mannhaft auszuhalten | 
und feine Ginaftunden tegelmäfjig, 
weiter zu führen. Wo ber Dirigent | 
bie ihm zufommenden Ferien antritt, | 
fönnen bie Mitalieder fi) zur Ge=| 
mütlichteit verfammeln und vbabei| 
ihre Lieder fingen. Ein jeder Sän- | 
ger jollte e3 fih zur Chrenpflicht 
mäden, feine Singjtunde zu berfäus 


Butter, 


Swifts 
ter Schinlen — daß 
„suite gebadcene 


Frifch acbadenes 


Roggent 


biigeleifen, nidel»lattirt früber don der 
Gas-Geſellſchaft zu 83.50 dberlauft ve 
ziell während 
des Dienſtags 

> Serlaufs 
lange fie bor 


balten, zu 


51.00 


Poſt⸗ 
beiden 


feinſte Elgin Crea— 


FR rg gemante 
Pfund I! 


P Wr u 

u 

Feine 
Vicnic Schinlen, 
Mund 

Rohrzucker. 
lirter, mit Grocery⸗Be 
ſtellung, 10 Pfd 

Swifts sn. 
ſpeziell, 
für, 

Kartoffeln, feine 
Kocher Cobbler 
DEE RE Alena 

Trodene DR. 
aclbe Globes 


für 106; Efu 


hieſiger 
das Pfund 


Schweizer. 


Premium neräurer: 


* .32C 


roter 


füır 


warte fanch 


allortirte 


das Pfund 150 


weihes od, 


“Ile 


brot 


] 


| men, fondern mit Zuft und > Siehe für! Wiege € bi3 zum Grabe. 


das Mohl feines Vereins meiter zu 
ſtreben. Unſere Regierung legt uns 
keine Schwierigkeiten in den Weg. Je— 
der Sänger, ob Bürger oder Nicht— 
bürger, welcher die Geſetze befolgt, 
tann unbehindert feinen Vereinsange- 
legenheiten nachgehen. E3 liegt alfo! 
fein @rund vor, Singftunden oder 
Feſtlichkeiten ausfallen zu laſſen. 
To infolge der hoben finanziellen 
Laften das Abhalten größerer Kon: | 
zerte zu ſchwierig werden ſollte, be⸗ 
gnüge man ſich mit einfacheren Ver: | 
anftaltungen, und bewahre dabei doch! 
alles Schöne und Edle, welches die 
Ausübung der Sangesfunft darbietet. | 
Gänaer! €3 handelt fi um bie, 
Erhaltung bes foftbaren Schates de3 
beutichen Voltes: „Des deutfchen 
Liedes”. Dasjelbe war und ift ber 
ftete Begleiter eines Jeden bon beri, 


und Telephon:Bejtellungen 
Läden prompt ausgeführt. 
Sam, 


"mebline 


— feine \ 


Coats 


Warme Sweater-Cogts 
für Männer, haben zwei 
7 aſche n, ZSbaml:stragen, 
in all leu Größen, regulaär 
u $1,50 verlauft ſpe— 
zieht für diefen Diens 
Nerfauf zu nur 


51.00 


Zwei an einen SKımden, 


— —— 


tags⸗ 


a 


werden in 


Banner Warte iii „gerojteter 


eg 4 Mo el⸗Zack ‚sl 


Gräitag White Wälhe - S 
zwanzig Stücke 


Towe 


— — 


150 | 


feine acräuderte | 
243 

— 
feinſter granu— 


890 


— — — 


> 


Jel ie, 
— x 
peziell 


tag 12 


das De: 
Deifert 


Be 


Diens 
Packete 


*81.00 


430 


ſucht. 


Es 
es lindert 
unſer 


erhellt 
er ve 


Wolle 


unfere Freude, 
Schmerzen, einiat 


| Fühlen und Denten. In ihm befiken 


wir ein Erbgut jahrhunderte langer 
Entwidlung. Man hat es dem Boden 
der neuen Welt anvertraut, mo es zu 
einem mächtigen Baume heranw ichs. 
Wir müſſen alle Kräfte einſehen, um 


die Lebenskraft dieſer grünen Eiche 


zu erhalten und ihren Fyortbeitand zı 
fihern. Alfo friih ans Wert! Sant 
uns alle hbarmonijch und energiſch zu— 
ſammenwirken, Dirigent, Sängerchor 
und Preſſe. Dann bleibt unſer Lied 
ein ſtarker Hort! 
Mit Sängergruß 
Der Verband Deutſcher Chordirigen— 
ten bon Amerika. 
Dr. Nic. 3. Elfenheimer, Präf. 
Garl Fique, 1. — — 
Richard Doplen, Sekretär. 


Einer der 
iebſtähle wurde in der Sätriſtei 
der lutheriſchen St. Martin-Kirche 
in Winona, Minn., ausgeführt, als 
dort die Paſtor Alfred Sauer gehö— 


D 


rige goldene Uhr und Kette geſtoh— 


len wurde, während er Gottesdienſt 
abhielt. Die Polizei wurde ſofort? 
benachrichtigt, als der Diebſtahl ent— 
deckt worden war, doch hatte der 


Dieb ſchon einen guten Vorſprung 


Am Morgen vor dem 
war ein Fremder zu 
Sauer aelommen und hatte'y 
gebeten. Als der lehtere 


gewonnen. 
Gottesdienſt 
Paftor 
um Geld 
den Talar anl 
Uhr in der Sakriſtei zurück, und 
dieſe Gelegenheit hatte der Dieb be— 
nutzt. Kurze Zeit ſpäter wurde er 
auf der Etrabe gefehen, und fobald |, 
der Diebitahl entdedt morden 
murde die Stndt nah ihm durd)= 


Beichreibung des Diebes und 
eifrig bemüht, feiner habhaft zu mers 
ben 

Nur der Geiftesaegen» 
marı feiner grau und feiner Iochs 
ter, die aleih ihm auf der 
mit dem Melken von Kühen beſchäf⸗ 
tot ware, yatı z der Farmer Louis 
Layton aus Be— ae unweit ven 
Newton, #. 3., zu verdanten, daß 
er nod) an Leben ift und nidjt das 
e Opfer feines rafend gemordenen 
ı Rullen tourde, der ihn unnerfedens 

attadierte. Bas Tier fpießte ven 
armer mehrere Miale auf und hätte 
hd netötet, wenn richt die Frau und 
die Tochter mii Heugabeln herbeiges 
‚eilt wären, mit denen fie auf die 
wütende Beſtie einſiachen, bis ſie von 
ſeinem Opſer abließ. Lanuton in 
irotzoem ſchwwer verleijt worden, ehe 
es den Seinigen gelang, den Bullen 


* Raiſon zu bringen. 


gemeinſten 


gte, ließ er Weſte und 


war, | 


Die Polizei erhielt eine gute, 
tm 


Meide | 


| den. 
wird von den Behörden dazu geraten, | 


in den Vorftüdten größerer Gemein- 
wefen, dort alfo, wo noch mehr länd- 
liche Verhältniſſe vorhetrſchen, die 
Aufzucht und Maſt junger Schweine 
nach Kräften einzubürgern und aus— 
zuführen, wobei Abfälle 
gleichen 
ganz nutzlos verloren gehen, einen 
Schweine nod) bilden können. 


nahmen praktiſch durchführen laffen, 
fann nur die ze. 
‚ausmeifen. i8 zu einem gewmiljen 
Grade folften. 
Umſtänden von Erfolg ſein, weil wir 
lin einer Zeit und unter Verhält— 
niſſen heute (eben, wann nichts un- 
erfucht bleiben darf und jedermann | 
Doll und ganz feine Pflicht und | 
|Schuldigfeit einfach tun muß. 
Allen, die fich einer verjtärften 
Nubviehhaltung widmen, fol im 
Rahmen des Nahrungsmittelgefeges 
ein quter, angemeflener Profit aus 
ihrer produftiven Tätigkeit nach be- 
‚fer Möglichteit zugeficert Ber 
Da die Fleiſchpreiſe aber ſchon faſt 


unerträglich hoch aemorden find, ber= | 


fuht nun die Nahrungsmittelvers | 
waltungsbehörde alles Mögliche, dem 
Erzeuger, alfo dem produftiven Far: 
mer, ein erhöhtes Einfommen da= 
‚durch zu verfchaffen, daß fie bie Ver- 
marktungskoſten möglichſt herabzu— 
ſchneiden ſich bemüht. Sie will auf 
dieſe Weiſe dem Erzeuger einen hö— 
heren Gewinn zuſichern, ohne dem 
Verbraucher das Erzeugniß zu ver— 
teuern. Daß ſich auf dieſem Wege 
Vieles erreichen läßt, kann gar kei— 
nem Zweifel unterliegen. Als wir 
vor mehreren Monaten in einer Reihe 
von Artikeln über den Fleiſchtruſt die 
Lage im Lebensmittelmarkte der 
Bereinigten Staaten ausführlich 


in den ländlichen Gemeinmwejen und ıd 


und ber= | 
Stoffe, die andermeitig meilt 


‚großen Beltandteil der Nahrung ber | 
| Ins 

Itwiemweit fi) die beiden legteren Maß | 
Arbeit felbit | 


fie aber unter allen | 


mit ftarfen Kräften dahin — 
die unſeligen Auswüchſe im 
mittelmarkt auszurotten. Zu die— 
ſem Zwecke ſind die Bezirkslandwiri— 
ſchaftslehrer, die fogenannten „Coun— 
ty Agents“, beauftragt, die Ber: 
faufsaufträge für Vieh, Schafe un 
Schweine unter den Fleineren Far— 
je ern, 
| Eifenbahnwagenladungen Tiere zie⸗ 
hen und mäſten, zu ſammeln; 
kleinen Farmer können auf dieſe 
Weiſe die erſte Stufe des ſyſtematiſch 
ausgebauten Zwiſchenhandels, 
ländlichen Aufkäufer, 
gehen. 
den zentralen Viehhöfen und an an— 
deren Bedürfnißpunkten des Landes 
Verkaufsſtellen eingerichtet, durch de— 
ren Vermittlung die ausgemäſteten 
Tiere ohne weitere Unkoſten direkt in 
die Hände der Verbraucher übergehen 
können. Allen unſeren Farmern im 
ganzen Lande kann in ihrem ureig— 
—* Intereſſe nur dringlich ange— 
raten werden, gerade dieſe beſondere 
Bemühung der Regierung tatkräftig | 
\dadurd zu unterftüßen, daß fie aus: 
gibigen Gebraud von den getroffe: | 
ınen Borfehrungen machen. 

Prliht aller ameritanifchen Far: | 
mer ilt es heute, fich der den Ver: 
bältniffen angepaßten 


wirffum um: 


und Förderun? der Nubtierzucht und | 


Nutztierhaltung 
zu widmen. Als beratende und prak— 
tiſch helfende Behörde ſteht 


rungsmittelverwaltungsbehörde da— 
bei zur Seite, deſſen geſchäftsfüh— 
| rende Mitglieder der befannte frühe: 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CcASTORIA 


|\®. Wade, E, U. Tayler. Minnefota: 


m 
Lebens: | I. 


ı Miracle. 
W. B. Tagg. 
E. Morriſon. 
Jeffers. 
die einzeln weniger als ga inze 


die 


den | 


Zugleich hat die Behörde an 


Steigerung |Wafhingten, D. E., 
mit voller Hingabe | 


ihnen 
ein befonderer Ausfhuß der Nah: 


D. Munn. Miffiffippi: ©. K. 
Middleton. Miffouri: N. H. Gen- 
try, €. 9. Edles. Montance: Frant 
Nebraska: €. 8. Burke, | 
Nem Hampfhire: 9. 
New Jerſey: H. W. 
New Mexico: Victor Cul— 
bertſon, C. M. O'Donnel. New 
Vort; G. Howard & Daviſon, A. LC. 
Brockway. ag 8 — 
Pennſylvania: W. —— S. 
Bayard. Zei: Tait Bulle, 
Ieras: %. T. Pryor, John Zander: 
arin, Marion Saniom, Alfred F. 
Gage; James Callan; B. Ro- 
‚bertfon, R. R. Ruffel, F. ©. Ha— 
ftinas. Utah: S. W. McClure, F. 
J. Hagenbarth. Vermont: J. G. 
Watſon. Virginia: Henry C. Stuart, 
E. B. White. Maihington: F. M. 
Rothrock. Wisconſin: C. L. Hill; 
IA. %. Glover. Wyoming: %. M. 
Carey, %. E. Underwood, John 2. 
| Rendrid, Dr. J. M. Wilſon. 
In Angelegenheiten der Förde- 
rung und Ausdehnung ihrer Nutz⸗ 
viehhaltung ſollten ſich in den ein— 
zelnen Staaten die Farmer zunächſt 
ſan die Ausſchußmitglieder ihres 
leigenen Staates, “% United States 
| Live Stock Induſtry Committee in| 
wenden. 


— —— — 


Sucht ſeinen Bruder. 


Der zuletzt in Detroit wohnhaft 
geweſene Georg Otto Heyne wird 
don feinem Bruder geludht, der in 
England Ffriegsgefangen it. 
Auskunft über ſeinen derzeitigen 
Aufenthalt zu geben vermag, iſt er 
fir bt, unter Pe Adrejie Nadı- | 
richt zu geben: „Confulate of 
——— Department of Ger— 
man Intereſts, 916 Peoples Gas 


Building, Chicago, Ill.“ 


A. 


90 
We 


ſchau zu halten. 


gewann. 
t ter 


erſten Ball. 


Andere patrouillir— 
ten in verſchiedenen Nebengäßchen 
und gelangten ſo bis an den Markt, 
wo das ſtattliche Gebäude des Weiſ— 
ſen Schwans ſich helleuchtend von 
ſeiner Umgebung kleiner grauer 
Wohnhäuschen abhob. Da fiel der 
Blick eines der Suchenden plötzlich in 
das elektriſch beleuchtete Gaſtzimmer, 
wo Profeſſor Brillenglas hinter eis 
nem ganzen Wall ausländifcher Zeis- 
tungen faft vergraben aın Tifhe —* 
unruhig nach der Tür ſtarrte und 
erleichtert aufatmete, als er nun in 
der ſtürmiſch geöffneten Tür ſeiner 
Kollegen anſichtig wurde. „Aber 
Kinder — wo bleibt Ihr nur heute?“ 
rief er, und erhob ſich unwillig bei 
ihrem Eintreten. Der gute Profeſſor 
hatte nämlich die heutige Feier in 
ſeinem Heim gänzlich vergeſſen und 
ſich, einer jahrzehntelangen Gewohn— 
heit folgend, einfach, wie allabendlich, 


von der Promenade im Wäldchen an 
ſeinen Stammtiſch begeben. 


— — —— — — 


Gewinnt Die Stelf-Trophäe. 


die don Richter 
Trophäe, einen 
ernen cher, 


Das Spiel um 
Stelk geſtiftete 
prächtigen ſilbe 


VLiebesb N 


DUAL 


(wurde geftern mit einem Score bon 
I6 zu 
St. 


Ho 


5 von der Baſeba 
Johannisgemeinde 
welche damit gleichzeitig 


Uriege der 
gewonnen, 
auch die 


Meiſterſchaft in der Liga der evan— 


aelijch-Tutheriichen Konfordia Liga 
Die unterliegende Riege 
war die der Erlöfergemeinde. Rich⸗ 
Stelk wohnte dem Meiſter— 
ſchaftsſpiel bei und ſchleuderte den 


eWer ſein Grundeigentum ver⸗ 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zived durch eine kleine Anzeige ig 
ber „Abenbpofi”, 


— — BE 





— — 


natürlich irgend eine diskrete Aus⸗ 
rede. Der Bart ſei doch ſchließlich ein 
tieriſcher Auswuchs im Geſicht; und K 
Frau Margot Sinding ſaß in ih⸗ in engliſchen Klubs ſei es längſt 


Sumoreste von Oskar Blumental. 


Theobald! Und genau, wie du, habe 
ich durch ein kleines äußerliches 

Kennzeichen alles entdedt. Theobald 
bat nämlich jehr geringen Wert auf 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 24. September 1917. 


Sie aljo herzlich, fich fo.fchnell. iie 


möglich Ihren Schnurrbart wieder 


wachen zu laffen. Sie werben ſtau— 
nen, welche Wundermwirfung Sie da= 


sen Ankleidvezimmer vor dem Tot: | Mode, daß jeder Gentleman fich ſei⸗ eine deforative Erfdeinung gelegt. mit bei Thea erreichen. Und menn die 


ettentiſch, der mit einer Unzahl von nes Schnurrbartes entledigt; und 
ilbernen und elfenbeinernen Dofen, |marım follte man biefe Veredelung | 
| Büchfen und Schalen, von zierlichen | des Geliht3 nur den Schaufpielern | 
Flafons in Balaratglas und allen und Pfaffen überlafjen,.... Kurz, 
enen le berflüffigteiten bebeft war, allerlei laufen, die den Eingeweih— 
vie für eine fchöne Frau fo notwen- ten doch nicht darüber täuschen tonn= | 
dig find. hr üppiges tigianrotes ten, dat, Mi Mabge wieder einmal 
Haar war aufgelöit und übergof Einen neuen Günftling gefunden | 
br in goldenen Wellen Hald und, hatte. Wir haben alle über dieſe 
Schultern. Das Bild, das ihr der Anekdote, die Rudi noch viel beſſer 
Foilettenfpieget widerftrahlte, fonnte ausgefhmücdt hat, als ih es Dir 
ru eine Ätrenge Selbftfritit befrie- |miedergeben fann, son Herzen ge— 
digen, Die Männer nennen fie „die lacht, als fich plölich die Tür öffnete 
böne Frau Margot“, die Damen — Wie im Iheater, auf das Stich: 
innen fie „die noch immer fchöne |!vort, tritt mein Mann herein. Und 
frau Margot” und mebr fan 1 denke, daß ich in die Erde ſinken 
nan von den Damen nicht 'verlan- | muß, a als ich entdedte, daß auch er fi 
ven. In Wirklichkeit war nicht die jeinen Sänurrbart hat abnehmen 
Schönheit, jondern die Klugheit und |Talfen.“ 
Seiftigteit das herporragenditeMert-: „Das tit allerdings Pe! J 
wichen ihres Gefichts. @3 bitte und _ „E3 entfteht eine peinliche Ge: 
Aunfelte von Geicheibibeit und Liſt. ſprächspauſe. Rudi flüchtet in ben 
Ku3 dem dentiamen Lächeln in "ih. | Exfer und dreht un3 den Rüden zu, 
n Mundwintkeln und aus ihren um ſein Lachen zu verbergen — bis 
iefbraunen Augen leuchtet ein wah- er endlich ſo viel Faſſung gewinnt, 
er und heller Verſtand. Ob auch ein um meinen Mann zu fragen, wie er 
Herz? — Das Lächeln verſpottet die denn auf den Einfall gekommen ſei. 
Frage und die Augen verweigern die Und nun leiert er die Redens ar ne 
Uusfage.... Man muß aber aud, ab, die wir eben gehört hatten. Der 
aicht zu neugierig fein. ‚cnimalif ſche —— » = die enali= 
Plöglih wurde Frau ‚Ihen Oentlemen ... bie Pfaffen .. 
hrer Gelbitbetrachtuna bie Schaufpieler. bis die ganze 
Sintritt ihrer Freundin Walze aßgewertelt mar... Und ich 
delmbach unterbrochen, di muß noch der anderen megen jo tun 
ebhaft hineinrauichte. als ob ich ihm alaube! Und finde 
„Sei nicht böfe, Margot, da ich richt einmal, al3 mir allein u 
dich hier in deinem Antleidezimmer | DET. Mut, ihn ; zur Rede zu ftellen! 
iberfalle!“ | „Du biit alfo der Meinuna, dah 
„Bitte, bitte! Much bier mwillfom: | — Gatte zu Miß Madge in lieb— 
nen!“ liche Beziehungen getreten iſt? Du, 
Ich weiß, alt heute Waſch⸗ das wäre doch eine ſehr. voreilige 
ag für deine zre und erwarteſt Folgerung. Es gibt ſehr vieleFrauen, 
deinen Friſeur.“ die eine Antipathie gegen Schnurr 
„Was gar keine bärte haben. Ich ſelbſt hatte in mei— 
dich doch einmal nen Flitterwochen die gleiche Ma— 
rregt ſiehſt du aus rotte, und mein ſeliger Theobald hat 
r, du haſt geweint? r wirklich feinen Schnurrbart ge= 
aubit.... cpfert. In den Flitterwochen erreicht 
Und dabei nahm fie mit einem ra= 
kher Griff ihrer Freundin das Ta 


man nämlih To etwas. Nach drei 
Moncten bat er ihn fih natürlich 

hentuhb aus einem riejengroßen ;! 

4 der allenfalls auch für einen 


Du 
— 


ile hat. Aber laß 
anſchauen. Ganz 

Und ich glc aube 
Wenn du er: mit 


$ 


wieder wachlen lafien... Wenn bu 
alſo nur deshalb deinen Gatten mit 
Miß Madge in Verbindung 
bringſt 

„Nun, dann betrügt er mich mit 
einer andern. Denn daß er mich hin— 
tergeht, ns —— du doch auch?“ 
iſt ja einem 
unwahrſcheinlich, 
Beweiſe 


Und 

auſe fortge 
einmal Zeit 

langen Hut 

deln mit den polizeilich vorgeichrie 
en su verſehen . . .. 

ıht' denn * aber wenn 
erwiderte unter 
Frau, „wenn du 


ie, A 

# 

neh ID 
> 
x 


(Fhemanı ni mals 
du feine weiteren 


Del 


u 


„Habe ih! Du weißt, daf 
Nahmittaq um fechd Uhr 
Du Turfklub geht, um ſeine Pokerpartie 
—zu ſpielen. Da iſt er bisher immer 
von einer Pünktlichkeit geweſen, — 
wenn es ſich um eine gerichtliche Vo 
biſt ja doch tauſendfach klüger als — handelte. Rum, in ber ieten 
ich r Nein. fchiitfle nicht deinen | Bode habe ich dreimal um lieben 
Robt. Xd ei e8, dab ich nicht bie, Uhr den Turfflub telephonifch ange⸗ 
ee WE ER, RB u 1 rufen umd jedesmal hat mir der Die: 
Hejcheibteite bin. Meine Erziehung | zer mit einer jtammelnden Berlegen- 


ruf Sand, auf ER ee 2 
un —* Land, auf dem Rittergut |peit, pie ich jelbft durch das Hörrrohr 
meines Waters - dann 


nee e Bri : ifefe — die wahrgenommen habe, die Mitteilung 
* 1 > .. » . — 
—— — * üſſele a niion, 10 machen müffen, dak mein Mann 
’ ur p r J 1a3 man . . * ⸗— — 
mem * ge —— ‚ was Man noch nicht gefommen ift... Zu fei 
An pin - 7 , a . ’ 
angft Ion gewußt hat... Sch DM ner Moferpartie! Du, das will etwas 
ange nidyt qeivigt genua für die Ge facen.“ 

daft hier in der Großftadt...., md wenn du jelbit recht hätteft, 
1 yllenns 1 * — 
—2* wenn ich nun — ſo etwas Then — weißt du, was ich an deiner 
Ir Je )( vei® ) ımt 3 — u 

elebe, dann weiß ich nicht aus moch | Steffe tüte? 
‚In. — „Das will ich eben von dir hören!“ 

Morn Dır lernt + flrrer 

„Wenn du Kleinigkeit klarer Nichts!“ 
eintönnteſt, ſo würde es unſere Un Mas 
erhaltung wejentlich erleichtern.“ ſchweigen? * 
kleine zitternde Frau raffte Und warten iſt die einzi 
J Be en loſſ — — en — 9 do 
ebt alle ihre rg Ba ge Strategie, die zum Ziele führt. 
p um mt ’ Minen 10 * un = s 8 
En mr ſagte, die Augen miederz | Siepft du, mein Herz, den Iraum 
wwlaa D: J virſt es gew tt a uf. : at. 
nr en SEHIB EINE vom Alleinbefiß in der Liebe — den 
Banalitat nennen und für mich müſſen wir rauen Das 


ans — aufgeben. Das 
ſt es doch ſo u er wichtig. Alfo, | ;5 eine Notwendigkeit. Die Gelehrten 
ilio.... ib ube, Dap mi mein i 


* betri datt“ haben eine Sehr wohltlingende wiffen- 
mann de = z ichaftliche Formel dafür gefunden — 
— mn: 'iharb‘ polygame Natur de Mannes. 
„2 .. — d, rüher hatte man einfachere Aus 
„ou alaubit.. ücke die gleiche Sache. D 
daß es nur eine 


Dos 
iſt aber, daß die Männer 
Dder haſt du 


4 16 
der Treue, 
„Mein Gott, was man ſo wirkli 


loß unbeſtändig in 

auch unbeſtändig im Wan 
be Bemweile nennt, wie in einer Ge 
ihteperbandluna die habe ıch na 


Ind wenn jtie zuerit —* 
in einer Geliebten betro— 
ürlich nicht; dazu iſt Richard viel ꝛu haben, ſo bet ügen te eine3 Tage 
Aber 
du 


Ab 
Ac, Margot,“ 


Tränen die Heine 
vüßteſt!“ 
„Es gibt ein einziges Mittel! 
nußt es mir ſagen.“ 
„Ich habe nie ſo notwendig deinen 
Rat und deine Hilfe gebraucht. Du 


er jeden 
in den 


eine 


denn? Nichts? ſoll 


Ich 


Die 
Die 


Es 


heißen, 
Mutma ßung ift?- _ 
zwingende 34 


ma 
Ik. 


lau ih babe untrüaliche die Geliebte der mit ihrer Frau. 
ebenfalls gelten laſ- Das klingt haa — frivol, 
weiß es, aber ich habe es 
ſelbſt erlebt.“ 


Mit 
„ar 


ch 
Deichen, 
en wirit.‘ 
„Allo, was 
nen Indizienbeweis 
ya find aber große Jußf 
sorgelommen!“ 
„Urteile felbit. &3 war bei m 
ehten Jou U. 
„Bei 
Die Sours 
laß fü Toldte 
„Mein dabei, 
reil er eine Sibuna f atte. ber mein 
Better, der ıv Da 
ınd beluiitate die Damen durch al 
erlei pikante Iratichaefchichten, die 
3 bart an die e des Frlaub: 
en gingen.“ 
„Weiter 


Dir th 
Die im 


an mit 
ıtsanivalie ei 
Du 
aM, 


Hiatuntsie pn N 
myirriume PEN 


tn 
ill 


ace > * 2.103 > \ I 
nennen ..... deinem teliaen Iheobuld? 


amwohl. Wit meinem jeligen 
einem 
atürlich! 


Schau⸗ 
Mm ann 
m 


ante 
Brenz 


nırh 
+ 


ahsihnf 
— ırı 


on zu — 
m Wintergarten 
änzerin.“ 

„Pichtto 
a nicht mebr zün; 
wetanzt, und KHunit 
sen Beinen borgetragen.“ 

ge er>üblte una ihren 

nten Abenteuern in London, 
En Piifabon und erwähnte dabei, 
ah fie in der ZVebemelt durch eine ei 
ſentümliche Kaprice wäre. 
Sie farn eö nämlich nicht vertre 
jertigen Lippen aefüht zu 
und deäbalb muß jeder Mann, 
ihre Gunit erringen will, zus 
vähitt feinen Schnurrdart opfern.“ 
„So, io!“ 

„Und nun fohilderte uns Rudi, 

e3 ein Hauptipaß im Turfflub 

t, wenn in jeder Woche immer ein | 
ınberes Mitalied plöglich mit bart- | 


ofen Lippen erfietnt. Jeder wesjucht 


ga⸗ 
Paris 


Fan 
gen, 
son wer⸗ 
ven, 
vr 


| Die Launen der Mode waren ihm 
ſehr gleichgiltig, und in dem Schnitt | 
eines Saftos, in der Form feiner 
| Hembfragen war er von einer Rück— | 
(Ntändigfeit, die ich ihm oft zum Vorz | 
‚wurf gemacht habe. Er hat Ti jogar 
feine Schlipfe nicht felbjt geknüpft, | | 
'fondern fertig gemachte Kramatten 
aefauft, die damals allerdings bei, 
den Meftheten noch nicht jo berpönt 
‚waren wie heute. Da fommt er eines 
"Tages nah Haufe und bringt in eis 
nem jchmalen Karton ein ganzes 
Dutzend von Selbftbindern mit — | 
einfarbige, bunte, son Seide, bon | 
Crepe, kurz, eine ganze Muiter- | 
ſammlung. Ich ſchüttelte ſchon miß— 
trauiſch den Kopf. Als er aber nach 
einiger Zeit von einer Geſchäftsreiſe 
aus London zurückkehrte, habe ich 
aufgehört zu ſchütteln. Denn jetzt 
brachte er einen braunen Cutawah 
mit, den er ſich bei Pool in der New— 
bond Street hatte bauen laſſen, ob⸗ 
wohl er ſonſt dieſe zurückgeſchnitte⸗ 
nen engliſchen Röcke gehaßt hatte. 
Und dieſer tadelloſe Cutaway im 
Zuſammenhang mit den Selbſtbin— 
dern veranlaßte mich, unter dem 
Vorwand, daß ich etwas Thüringer 
Waldluft brauche, eine Reiſe zu mei— 
nen Eltern zu machen. Denn ich war 
beinen Augenblick zweifelhaft dar— 
über, daß er dieſe Metamorphoſe mit 
ſeinem äußeren Menſchen nicht um 
meinetwillen vorgenommen hatte. 
Als ich an einem warmen Maitage 
ton meiner Reife zurüdtehrte, er- 
wartete er mih auf dem Bahnhof 
und trug toteder ein Saffo älteren 
‚Datums mit vielerlei Buchten und 
Falten. Und unter feinem prähifto- 
tiihen Hemdfragen mit dem Klapp-* 
deden erblidte ich eine aemachte 
Krawatte. Ich war jetzt voll— 
fommen beruhigt und babe ihn für 
ven Reit unferer Ehe an fo feitem 
Hügel zu führen und zu halten ge 
wußt, daß er bei feinen Freunden 
Ihlieglih den Spignamen, „Iheo 
bald der Keufche,“ befommen hat.“ 
Nachdenklich erwiderte Frau 
Thea: „Du meinſt alſo, daß auch ich 
ſtillſchweigend warten ſoll?“ 
„Bis dein Gatte ſich wieder 
Schnurrbart wachſen läßt! Und 
wage zu hoffen, daß du nicht 
lange wirſt warten müſſen.“ 
Die kleine rundliche Frau machte 
noch einige zaghafte Einwendungen, 
und endlich verließ ſie ihre Freun— 
din, der ſie die Not 
gebeichtet hatte, gefaßter 
nungsboller 
Kaum hatte jie die Tür hinter jich 


ich 


zu 


und hoff: 


geichloffen, al3 Frau Maraot ihrem | u. — . 
3 I — ai |ten, und als im jahre 1693 Herzog 


Anton 


Kammermädchen klingelte. 
„Machen Sie ſich zurecht, Nanny! 


Sie müſſen ſofort einen Brief in den 


Turfklub tragen.“ 

Und dann ſetzte ſich Frau Margot 
an den Schreibtiſch und warf in flie— 
gender Haſt die folgenden Zeilen 
auf's Papier: 

„Lieber Richard! 
mich Ihre Gattin. Sie hat Verdacht 
aeichöpft. Uber alüdlicherweife nur 
auf Gie und nicht auf mich. Sie fucht 
auf einer anderen Fährte. Ich habe 
fie auf die Probe aeitellt, um 
—* ihrer Argloſigkeit feſtzuſtel 

en. Ich habe ſogar die Verwegenheit 
* ihr meine Antipathie gegen 
Schnurrbärte auszuſprechen. Sie 
hat durch kein Zucken der Wimpern, 
durch keinen fragenden Blick irgend 
ein Mißtrauen bekundet und 
almählid bon mir dur einige Tee- 
Iöffel billiger Lebenziweisheii beru— 
digen laften, die ich in meiner Haug- 
apothefe immer vorrätia habe. 
mich, gerade mich, hat jte aufgelucht, 
ihr befümmertes Herz zu er 
leichtern! ... Kann man eine jo ah 
nungsloje Frau, eine jo vertrauens 
cnfle Seele betrügen? Kann man ei 
nem Blinden feine Baarichaft fteh 
Ien? ch alaube, jelbit eingeteufelte 
Iafchendiebe würden davor zurüd 
Ichreden. Und darum muß es zu Ende 


zul 
mit ung ja, eg muß)! 
jelbit, 


Soeben verläpt 


um 


er 
rem usa, 


R dich, ITD- 


Sie nenn Sie die 
tleine, dor Erregung fiebernde Frau 
geiehen hätten, tpie ihr aus den gro 
Ben, runden Muaen die Tränen 
auollen hätten vasjelbe ae 


lagt: Es mı & jein!... Jch bitte | 


= 
rd 
Sie 
iß aus 


der 


ten, 


'cignet halte, 


pen 


lannt 


als ſie gekommen war. 
| Bernoulli 


| Yeibniz richtete. 


ner eriten 
Die | 
einem 


| tiebiingsmilfen 


ſich 
‚tern 

Johann 
fort 
Ind ‚dem e 
| Studien 
Hilfe 


ohne 
geworden 
deutſche Gelehrte geführt hat und J 
Dotumente | 8 


ı dem 


| gehenodfte 


jerften Barthaare neu emporgeflaumt 


find, dann fhiden Sie mir ‘hr Bild 


nach Ouchh an den Genferſee, wo ich 


den Reſt des Winters 
will und über den 


verbringen 
letzten Roman 


„| meines Lebens nachdenken werde. — 


Herzlichit, Jhre Margot.“ 


 — pe m — 


Meifter der Mathematik, 


Gchenktag feiner Geburt vır 250 Jah: 


ten fürzlich gefeiert. 


Unläplih des 250, Gedenttages 
Geburt „Johann Bermoutlis 
jsrieb eine Bafeler Zeitung: 
Immer wieder ſtößt man in der 
Geſchichte des wiſſenſchaftlichen Le— 
bens auf Familien, 
Vorliebe, als 
ſozuſagen, beſtimmte 
gepflegt wurden. 


zeichneter Männer auf, * faſt 
die mathematiſchen 
zum Gegenſtand ihrer Studien wähl— 
und von einem Jatob Ber— 


in Denen mit’ 
Familienangelegenheit J 
Wiſſenszweige J J 
Auch die Familie J 
Bernoulli weiſt eine Reihe ausge-F 
alle J 
Wiſſenſchaften 


noulli abſtammen, der, um den Be⸗— 


drückungen des Herzogs Alba zu ent— 


gehen, von Antwerpen nach Frank— 


furt a. M. auswanderte und dort 
1583 ſtatb. Einer ſeiner Großſöhne, 
der ebenfalls Jatob hieß, war nach 
Baſel übergeſiedelt. Deſſen Sohn 
Nitolaus, geboten 1623, 


vater der Mathematiter, 


Nikolaus, 
27. Juli 1667 in Baſel geboren wur— 
de, leuchtend hervortritt. Dieſer war 
unbeſtritten einer der größten Ma— 
thematiker ſeiner Zeit. 


zum Kaufmannsſtande beſtimmt, 


wandte er ſich ſpäter den Wiſſen“ 


Ihaften zu, jtudierte von 1683 
ingbefondere Wathematit und 
dieje 


an 
erfaßte 
Wiſſenſchaft mit ſolchem Eiſer, 


daß er in zwei Jahren fi) mit ven W 
meisten älteren und neueren mathe: |P4 
matifhen Schrifien befannt gemadt 'B 
‚und namentlih aud Die Geometrie | 

‚des Garteftus ji volltommen ange: 
1695 murde ‘ohann | 
Bernoulli ‘Profeffor der Mathematit 
in Gröningen ud vertaufchte Diejes | 
Xehramt 1705 mit der mathemati: | 


Mitglied J 
des Großen Rates, it der Stamm: J 
aus deren Be 
. Neihe vor allem der dritte Cohn des | W 
Sohann Bernoulli, der am I 


Anfangs 7 


ichen ‘Profeifur in Bafel, die er Lig; 


zu jeinem Tode bekleidete. 
fand den „Salculus GErponentialis”, 
den ec 1697, noch vor Yeibniz, bes 
inachte, bearbeitete zujammen 


2 


mit jeinem Bru 


finder der 

Zange Jahre hindurd) hat Johann 
in ſehr nahen perfönlis 
hen Beziehungen zu Leibniz aeftan- 


Integralrechnung. 


Ulrich von Braunſchweig— 
Wolfenbüttel ſich mit dem Gedanten 
trug, eine Akademie zu gründen, 


-ıwünfchte der ihn beratende Meibniz 


daß Bernoulli an jte als 
Dies 


am 


dringend, 
Mathematiter berufen "würde, 

veranlaßte den eriten Brief, den 
20. Dezember 1693 Bernoultt 


Art, 
on berühmte Yeibniz 
Untivort dem jungen Ma- 
thematiter entgegentam und ihn 
regen Briefwechſel aufmun— 

eicht beiden zur 


r 12 Sch 
‚ui 1% 


serie, 
(Ehre. 
Seit 


gereicht 
Leibniz 

nicht mehr 

ſchaft 


befaſſen. Um 


an | 
Die Berufung Ber: 
noullis zerſchlug fi aus berfonlicher |H 
Gründen; aber die 


Er er⸗ 


der Jakob die Diffe- 
»rentialrechnung und wurde der Er— 
ihres Herzens 


tie der das | 
jei: 


zu | 
größten | 


tonnte ih um zei: | öF 
Danernd mit ferner | 


jedoc) mit ihren sorifchritten bekannt | 


zu bleiben, 


ihriftline Verbindung, 
De 
al Der geeignete Wann, 
dem er die Ergebnifle feiner friiheren 
erörtern und mit 


er durd wechjelfeitige 


jechte er nit Wathema: | 
und | 
moulfi erfchien ihm jo: V 
mit J 


deſſen 
Ynre: Wi 


gung für die Bildung feiner neuen 


' nehnunasarten mirffam fein tonnte. |} 
tich 


Diefe ‚Erwartung rechtfertigte 
volltommen. Der Briefwechſel dauerte 
Unterbrechung fort bis zu Leib— 
Tode; er iſt der umſangr 
unter allen, die der 


niz' 
große 
d bil— 
det eines der wichtigſten 
in der Geſchichte der Matbematit, ins 
darin nicht blob die XUrbeiten 
von Leibniz und Wernoulli, jondern 
auch alle übrigen Erſcheinungen der 
matbematiiben Literatur aufs ei: 
erörtert werden. 


| Briefwechjel wurde noch zu Bernoul— 


übergeben worden 


| mit 


lis Lebzeiten, im Sabre 1745, im 


jwei Quartbänden gedrudt und ver: | 
Ausgedehnt und lehrreich 
Briefwechſel mit 


effentlicht. 
war auch Bernoullis 
Leonhard Euler, der 1843 dem Druck 
iſt. 
die letzte Lebenszeit Bernoullis und 


iſt ein ſchöner Beweis dafür, wie der 
tämpfende J 


Altersbeſchwerden 


Mann ſich die Friſche des Ge— * 


dewahrt hat und bis an ſein 
bensende ſeiner Wiſſenſchaft treu 


nuar 


Als2 


Beim Brüdenban anf der Salfanhalbinfel 


blieben ift. Gleich beim eriten At. 
treten des daman!s erit 19fährigen 
Euler ertannte Bernoulli, was bie 
Mathematit von ihm zu erwarten 


habe, und verfolste mit wahrhaft vu= ! 


terlicher Liebe und jpäter mit rück— 
baltlofer Bewunderung Gulers wij: 
ſenſchaftliche Leiſtungen. Am 1. Ja—⸗ 
1748 iſt Johann 
hochbetagt geſtorben. Seine ſämtli— 
chen Werte ſind vierbändig im Jahre 
1742, alſo noch während ſeines Le— 
bens, in Genf erſchienen. Er hat 
eine ſelbſtverfaßte 
in franzöſiſcher Sprache hinterlaſſen, 


die für alle fpäter über ihn erjchie- , 


nenen die Grundlaar 


bildet. 


Biographien 


Nicht eiferfüchtig. Anna: 
Deine Freundin, Olga, fühle ich 
ı mich verpfichtet, Div mitzuteilen, da 
mid Dein Verlobter gejtern in dem 
dunflen Treppengange gefüht hat! — 
Dlga: So? Dantı muß der Gang 
behe hunfel gemwefen fein. 


Lebensbefchreibung | 


eichfie 


Der | — 


Er fällt in 


Bernoulli 


OTHSCHILDE(OMPAN 
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— 
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** week DEE ER EEE 8 * EX ehe 


Hafenandrang von Damen d 


Wundervolle Suits | Cergesfleider für Damen | 
für Damen Staunen erregende Werte zu $16.75| 
319.75 


Gin feines Tor 
timent vd. geichnei 
dert. Modellen in 
2. riſßh Serges, 
woll Poplin, Ga 
L ard in, Gunmi 
burl, Burella, alle 

N Herbitfarben, Be⸗ 
u aus Meramti, | 
—DBraid Sammei— 
⸗knöpfen u. Stepp 
ſtich. Mode, Stoff 
und Arbeit ſind— 
unübertroffen, 


— *** 


* 
eher * 


* 


ſicher⸗ 
ſein, 


Ihr werdet 
lich erſtaunt 
wenn Ihr die rei 
zenden Moden ſeht, 
die in dieſer Offerte 
von Sergekleidern 
enthalten ſind. Ge 
gürtelte, Tunic, ae 
fältelte und Redin-— 
gote Modelle, mit 
Braid, Kerami, 
Knöpfen und Sticke 
rei beſetzt. Sowie 
Satinſerge Kombi 
nationen, mari 
neblau u. ſchwarz, 


16.75 


Vierter Floor. 


in 


Vierter Floor. 


Chicago's belle Werle in Pehwaaren 


Spezielle Offerte von 525 
Pelz Sets, 519.75 


Prächtige 

und graue 
große 
Form Muffs, Kopf 
und Schweifbeſan; 
Zeidenfutter: Sa— 
tingefütt, Dazu pai 
jende Scarf, mit | nach 
Sem Kopf md | Oder 

if Hof Soll r 

| KRüc det 1. tt 
den Sn berieri 

tem Satin, ein 


‚Sambigation Natural Musf- 
rat Belzmäntel, ’ 
su $115.00 


Eine 


rote 
such: 
Sets, Dali außergewöhnliche 
Belzmantei-Offerte. Hi 
ie neue Modelle, aus be: 4 
I fter Sorte Sellen mit aro= fa 
sem Cape Kragen u. Man: N 
ſchetten aus Hudſon Seal 
Natural Raccoon, 49 
long, mit  loien 
nit Bol 
geblüm 


ex illufir u 


ſe wun 
egen 


ticht, 823 wt. 


—XR ag e km 8 


hübihen aarniri en Mititer- Hüte m Toll 
ba? ten Dienstuq in der großen 4. Floor Pußwgar 
ſachen. Die Hüte ſind die neueſten wife Ite, aus 
Kombinationen von Iaffera ıı. Seidentfammet, in einer 
quten Salons ıınd Karben und Kombirtationen 

ben, einſchließlich zahlreichen in Schwarz 


Dieſe Offerte von 


Setden-Samınet und 
Auswahl von 


| Schr große garı. Hatters 5’ Pluſh Site, 3 39 


Alle ſchwarzen aroße n Sailors und großen Tricornes und 
Turned⸗to⸗Side Faſſon, ſehr modern mit brei — 95 
ſchwarzem Grograin Band garnirt, reg. 85 wert, Au. € 


sem 


Zammet 
im ichwara, 


52.45 


x !ierter Floor. 


€ Lintauf bon ſehr feinen ſeid. 
er allerbeſten grohen Formen, 
Sailors und Picture Formen 


braun eten, in 


Werte, zu 


Navy, 
Hüte toſtenfrei garnirt. 


Skinners 
zerſchnittene 
Macaroni 
oder Spa— 
ghetti, 


92 4 t 
Lacket, 


Ic 


e Roit: od. 


Yele pbon-Beitel 


Neue Herbſt-, 
Serge-Kleider — ſpezie 
kirt zu 


Neue gefältelte 
delle von höher im 
Partien, mit Knövbpfe 
rei beſetzt. mit wei 
gen und Aermel 


In ‘ z 
Damen, 34 bt5 


und 
Preiſe 


lungen. nund 


44; 


für jr 


Braſſieres, 


390 


Große Ar — 
v. neuen — 
Braſſieres in 
roſa und weißem 
Stoff, in allen 
Größen. 

Baſement. 


Serges 
eſchneidertes 
marineblau; 


Clegant q 


ſchwarz und 


Regenmäntel für Da 


4 95 
‚12c 


vd a m 


300 Bund friich geſalzene Ben Ertra fancy Bartlet Bir 
Trend 


nuts, ipeziell marfırt, das 17e nei, 
2, seine abge 
Pfund zu Köfibeileltungen. 


Bargatır Bafentent. 


Velour Flannelette Kimonos 
tür Pamen 


Emp 


ebenſo Serbentin Kimono 


Weiße Flaunelette Kleider, 69e 
Vote, Back und Frout finiſhed mit Klagen 
ein Halie, viele in roſa und in blauen Strei 
Echte Heatherbloom Unterrsde, in den zu. 
ren Schaͤttirungen, auch ga n jbir 
teilung⸗Flounce. al k 
ſtiſch, 31.45 wert, 31 


Schwarze 
slünaender 
$1.29 Wert, 


Untersöde, feiner 


beeile lot 


Zetcen 
u lit 


Große Sammel 15 Hlanellette 


Matroſenhüle un 


Hier ift der befte Wert in Dub» BC ton Mufter, die Pard au........ 


waaren, der in dlieſer Saiſon ge— Schwere Sorte Touxiſten — 
boten wurde. Bedenlt, bochfeine fanch 10c Wert “123€ 


314 zöllige Krempe Velvetta Zei * 
— xiſamaer, tut 


Rarben: Pr 
aute, baue > 00 j 


Purpur und ſwliet 
lich ſchworz. iſt 264; 
81.75 
ae: mit reitter, 
„aranzöiiihe Safe | weißer Watte gefülit, u: yerfifhen&o« I; 
Feder⸗ s1 25 ia ber; o 
R is überzogen, 854.00 we 8285 
Vruſte, 5 J das Zrüd zu. ..... 
Einer der beliebte— 
ten Befasftoffe en Grohe Serie Seit Sianieis, in weis, 
2 55252 e arau oder kohfarbig, fhmwere Corte, mit 


Gegenwart, Jeicht au — 

aubringen. Alles aute —— Border * 50 wert, ——— 69 
3 —XR— — 

vBalemem 


Beſte Qualltät in Kleider— 
großes Sortiment 


in 
Ztretfen 
Yard 

Sand, rot 
Korallen, eit 
Neaulärer 


Iarä 
ler: Sorte 
Kutter 


das 


@rchr 
Mürfei-) 
hatte Zorte 


Rolic Groͤße 


preis 


Karben: —— 82 
Wert, zu 831.* 
HSute frei garnirt — — 


2 —*22* *4 ertertentestententerte ntente oje ste sten, 


Dienftag, der sroße 3 
Srjparnifje: Doppelte DA. Stamps | 


a m * 
ſtrümpfe, 


neſes 


Taffeta— 


Suits für 


Ds 


Für Babys. 


t Stu Swenter Ter3, 
v. Angora, ſchwereOnal. 
in Farben, Kappe, Ga— 
— tete 2 98 
u. Mitterns . 
Gorduroy 
titr Babies, 


blau, 
Quaſte, 8 


Baderoben 
in —— und 
eidel nur umd 
1,75 3 Fioor.. 


* 


UT — 
— * 
* + * —** ** 


ee Floor morgen 


Hi 


— 


übihe Pamen = Herbi 


offerirt 3u $25.00 


iſt 


Es 


begreifen, 
viel Eleganz 


FQualität 


teln zud 
ſen vertr 
fann, 
fluß an 
iſ die 
M ei bo 
find &e 
Rurella, 
geſtreifte 
Silver 
Broadel 
Habit El 


* 


Dr ogen—T Zoilets 


Recht 


vorbe 
eſchtẽ änken 
Pebeco Toeth Paſte, 50e Größ 
breie ı Bie 
Powder I’Ame, { 
Grene l'Ame, Bde Größe, 
Guticnra [intment zu 19c. 
Cuticura Scife, Stud 180; 3 
Daygett & Namstells Gold GC 
Scotis Emnlſion, 7560 Größe, 
Rit Dye Seife, alle Farben, 
51.00 . 
Sani-nluih, de Größe, 18e. 
gamberts Yiiterine, St Größe, 
29 uart ze oder weite Sun 
Enring: u) ert, 59€. 
> ;Onart weiß emailtirte © 2 such 
bollttendta nu u Fittit 
Auswitens Danderinte, 
Ztivilv Stüct, 7c 


Ice Gräfe, 


Su 0 
Das 


Seiie, 


—V 
‚a 


u * * —4 
Seidene Strümpfe, 

81.50 ſchwere 
leb haf ftfarbige 
feine Gauge, echt ſchw 
es ſind leichte Second 
das Paar zu.. 


Nr 
arz, 


Schwarze Jiberſeide Da 
pfe, voll nahtl., feine 


Garter Welt... 


feidige Lisl 
Gauge, 


‚we i 


Glänzende 
ſtrümpfe, feine 
tiefes Garter 
rein weiß, le 
Sorten, zı 

Seine 
fange, extra feine Gauge, 
baummvoll. Sarter Top u 
wol. Sohle, ebt Yebwarz ın 
rein weiß 


und 
iell mar— 


beſetzte Mo 


ſtehenden 
mit Sticke 


Rem jeidenem Kra 
Aufſchlägen n neueſten He 


ro 


inge N tdeben, 14 bis 19. 


f 


Modell, volle 


14. 


geautteltes 
Größen 34 bis 


De 


Sergekleider für 
men it. junge 


‚ Mädchen, zu 58. 88 


Vargam-Pajrment. 


Sweater Coats für Männer 


=<bive Inumbo ge 
mit ſcwe ren Nr 


lüär $2.05 wert zu 


tele Hezmm 


tıYr 7 


Veroua Wu 
X rtes RKidee 
dauerhaft 


Schuhe, 


Bargate 
Basement 


Gardinen: 
Räumung 
Eingeſchloſen 


in den 


ſind Filets, jetzt ſo ſehr in Nachfrage; 


gutes Sortiment von ſchott. 
inghams und Novelties. W 


dieſe heute kanfen, ſo müßten wir das 


Doppelte verlangen. 


Drapern Cretonues. 
ürfen N, 


— von — — — 
durchbrochene 


— zwei bis zehn Nard 
orien mit Vand- ‚Stanten, 
een lie für Die Räumung 
WEDER in 
Valement. 


EX 2, **44 X * 


ieſen Prei 


ho 


aber 


10de 


tone 
Te, 


2 


Vierter Sloor, 


hal ten, Duentiiiate 


Je 
20. 


106; 


Fadenſeide 


vol 
* ıchivar 3 und 


reinjeidene 


Damen, 


nwraen 


1. 


in guten Eni 
in —* Farben, 


„Stamped“ Handtücher. 


Grtra ſchwere türfiiche 
Sandtücher, für Ztidarbeit 
geliempelt, resulärer D0c 
Wert, 39e. 


Große Sorte neitempelte 
baummollene gemmiterteTa 
maſthandtücher, hohlgeſäumt 
Enden, Bde. 3, Floor 


* 2 et Br 


ee — 


Fruhſt Epe⸗ 


Medal Brand ſelect. 


durchſchn. 4 


drift, große 
schwer zu! für.... 
wie 
Steaks, aus 
gemäſt. Beef, 
=. 
N oll ‚fu nd. 


in 


ſein 
Neber⸗3 
Qualität das 
Rothſchild 
A 


Auſb 


eten 


Pfund 


al 
Velours, 
Boͤlib Somino a 
Bolivia, Domino— 
3 1gr x far 
ſowie beſte Zucker 
ad 
und Tiſchgebrauch 


‚ot 
otl; 


ſack, 

Kit 82 

Beſtellung 

ucker, Mebl, 
Butter, 

Frucht amd 


ee Sad 
Stüde 
Seife, 


14 sab 
10 
‚ tool 


n 


Bonota Kaffee 


e, ipezicller 
0 40 Sri 
‚ klara Dilaumte 
WAe. 
Feinſtes 
Olivenöl, 
Büchſe für 
Libbn’s 
geerittete 
oder 
mat ian 
Te. Hichfen für $1. 
ni Fountain > Eid. 
Iumet Bad 
79 
10 


.. 
3, 


36c. 


für 
ram, 
6Bc. 


31. 


Tusend 


e Kanne, — 
vert. 9Se, Pfund 
Größe, Tr. trai 
end SSc onig, 32.65. 


it 07T 


K zuaber 


* — 


di rainſe 


g8e 


menſtrüm 


Gauge, 350 


e Damen 
lnahtlos, 


Bein— 
faſhioned 
nd baum 


» 7de a 


ſowie 


chattirun 


813. 25 


bauſchige Röcke; Farbe 


Serge und Cordur 
Kleider 
Mädchen. 


Sc 36 


en te 


81.98 


En t« 


hohe 


Cealf, 


Faſſon 
ſehr gut 
us wie 


8 TB 
und ſehen 


um V erkar if zu 


2.2 


Schuhe 
Madden, 


S hortening, 


r Keſſel 


Beef, 


ranulirter 
zum 


10 Pfd. Tuch 25 
696 
OO Groee 
Fleiſch, 
Butterine, 
——— 

nicht eir igeſchloſſer 
Gold Medal Meht— 


Zwift's 
Ic, Flafe 


3 Binnd fciniten friich geröiteten 


> Bund fanch gr of e ei 


importi rtes 


feinſte 19 
geſchnitten 
geriebene 
Ananagas 


rd 5 


zuge ſir 


Bann: 
bis j 


Knaben 


für 82.95 


soll. 
den Poplin, 
sn einem arte 


Qundeon, 3de, 


Gefottener SalınonSteal 
Hollandaife; oder > 
Meet a la Mode mit 
Nudeln 
Geftampfte Hartoffeln 
Svaniihes Neid 
Gabinet Budding 
NRanilla Sauce; oder 
Gbotolade, Banilla oder 
Strawberry Ice Cream 
Kaffee, Tee, Milcch. 


*** ee aerheeherhente tete tente tu ntententenhunte bantentententerte range here te ee 24 


ag doppelter 


Da 2 


>, 


* 


So 


. 


* 


* leere *** so 


Strivs, 
Pfund. 


390 


oder Snow—⸗ 


52.10 


= 
#70. 


Cotoſuet 


Zartes Bot Ronit, jowie Schulter 


Ichwerem forn 


Pfund 200 
knochenloſes - 20€ 


Spare Ribs, für gepöfel elt 


Ruh, Grocreries 


Zucker, der 


Cinmachen oder für 


Pfd. Tuch⸗ 
— > * 
ſack, 81.85 

Mit $4.00 Grocerh 
Beſtellung Gleiſch, 
Mehl, Seife, Zucker, 
Butter, Butterine, 
Frucht und Gemüſe 
nicht eingeſchloſſen). 


10 St'de Galvanic, 
Elaffic_ oder Kiıf’3 
zeije, zu 48e. 


— 


Finſter new ber 

r Canadian 
iter,, Nr. 1 flache 
I Büchte 60€. 

1917 Ernte Bent- 
water oder Norihern 
J wie sconfin Sifte» 

Suni Erbfen 
0d art Brand rote 
Nierenbohnen, ſechs 
Büchſen $1.00, die 

Büchle 18e. 

10 Bid. Gloth Sad 
GCornmeal — 


rd 


Zeile 


19 ). 


2), 


aelbes 
5%. 
“imer) 10 VPifund 
onlin| Canadian 
Turnips 


yiov 


fanch 
gelbe 


,‚ 306. 


Ausſtattuugen 


An 


Feine züge für Kna— 


nwoll. Stoffe, 


44 2 
reinwoll. -_ 
dieſe 


A n⸗ 


id ſehr ſchön ge⸗ 
tun id beſeizt, — für 


810 


Ueberzieher 
Alter 


macd 


für kleine 
21% bis 
bis zum 
öpfen und 
Güre — 


10 Jahre, 
Hals zuzuk nd 


ringsum mm t 


vert ikale Taſchen, 86. 50 


sten fit 


Special 
Luncheon 


24c 


ale Trout, 
Art; oder 
la Mode 
Nudeln. 
tampf Kartoffeln, 
Rır —* 
milla Sauce, 


Kaffee 
Baſement. 


Taſchen— 


Fanch beitidte 
ventücher f. Da— 
einfachem 

der sarbig - 
ienZeconds, 


IC 


Leder Handtaſchen 
iv Dam n, mit Ba- 
teni gie cherheitsſchloß 


980 


Bafe ment. 


er „69€ 


2) 


wert, 


farbi ges 
Yard 
n Sortime 
br ante 


irrsiln 


37 
J 4 ame 


für Knaben und 
Dull Calf, 


Pa 


tentleder und glaſirtes Kid: 
Schuhe, die für ſtarken Ge 


brauch gemacht 
Schul- oder 
reßzwecke, zu 


>00 Baar 


Net, Nott- 
ürben wir 


iind, 


51.98 


MET —7 O0 unds1.>0 
Männer» Hemden 


Diefe Partie beiteht 


ferem Loser, niedrig marlirt. 
Percale, arwebter und fordirter Madras, 
gebügelte und weihe Hemden, befcitigte 
Kragen oder Sport Hemden. 


Für 


Ve 


ganz leicht be- 
ihmneten nnd einzelnen Bartien in wıf@ 


aus 
Bedruckter 


Union Suttö für Danten, fließgefütterte 


Baumwolle 
reine meike 
Yange, 


wir mar: foweit fie 


ide 


3 Baar für 
für stur 


fein gerippt, 


marfirt 
Mr Union 
Pn eben 


Enttö 
wet Größeıt, 
reiben, 
25 Kinderſtrumpfe, ſchwarze v 
Sue 


a ned Hals, 
Baumwolle 

au . 

Suits für Mifles 


fli ebge it tert —* gerippt, 
für 
su 


— dad 
Baſement. 


vo. 


„19€ 





\ 


z 


J 


AWend und 


— — 


Captain Kidd Ir. 
Burleiie, 

„Upftairs and Down.“ 

— „ibe 13: Chair.“ 

— „Bal3 ssirit.” 

.— ‚Ibe Rbite Elade.” 

— MDh. Boy!“ 


„Wbich One 


sans Grand 
olumbia. 
Est m 


au" 


⸗t 
4* 
na, 
Non] 
—— Ni 
Pam 
- 


Chall X. Marrh?” 

.— „Rarlor, Bedroom "and Bath.” 

u! Mifter Antonio. 

nceB, „be Man Mho Came Bad.“ 

mardgaarten— Stonzert jeden Na: | 

tag und Abend. 

Ruranfepp, 715 Nortb Abe. Jeden | 
Conntaa Nachmittags Imitrus | 

Rofalfonaert 


— 


u-nay-m 
ass 
„nBS 


5322 
„3 
““ 


an 


mental: 


Kleine Anzeigen. 


erlangt: Männer und Sinaben 
(Uinzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent d. Wort) 


und 


Automobile-W 
Erfahrene Männer für Nachtarbeit. 
Müſſen verheiratet ſein und gute Re— 
ferenzen vorweiſen können. Sprecht vor 
in der Supt.-Office. 
Wiecboldt’ 
Milwankee Ave. und Pauline Str. 


aider. 


Berlangt: Kräftige, nüchterne Män- 
ner, um an Dampffeiieln im Preſerving 
Department zu arbeiten. Müſſen engliſch 
ſprechen. Gute Gelegenheit das Ein 
machen zu erlernen. $14.00 zum Anfang. 

Sprasue, Warnerd& Go, 
600 Weit Grie Strafe. 


$18 bie 


Berlangt: Doiry Mänıter, 
158 3, Ontario 
Berlangt: WBugenverfi 
und Berlaufen an 
ihäfte auf etablirten 
und Referenzen erfordeı 
ters und Erfahrung in 
Wdr.: M 1043 Ubendyo 
Berlangt: Zivei 
E18, die Stunde. 2 
Verlangt: Porter, 
ien Tann; leine 
Etraße. 
Berlangt: T j 
Ealifornia Ave., Ede 2 
Berlangt: Junge 
2300 Lincoln Avbe. 
Verlangt: Erfabrener Koch 
1024 Weſt 12. Straße 
Berlangt: Lauſjunge, muß 16 Jahre 
alt ſein. Vorzügliche Gelegenheit für 
Avanzement. Wünſchen einen Jungen, 
der ſtrebſam iſt. Florsheim Shoe Co., 


541 W. Adams S Str. no — mi 


Berlangt: Guter Schuhmacher für jo 
fort, beftändige Arbeit, auter Lohn. 
Winnetfa Shoe Store, Rinnetfa, II. 


937 


Dritte —XR 
Morgens in Apothele. 


Reſtau 
modimi 


für 


rant, 


" Berlangt: 
Str. 


Berlangt: Holzarbeiter : an Antomo 
bil-Geitellen. A. Knticha Go., 263 
Wabaib Ave. mo 

Verlangt: Der ıticher Viann in Candy 
Fabrik. Beitändige Arbeit. %. Hofmann 
& Go., 443 W. Ya Salle Str. modi 

Berlangt: Mann für „Spotting“ und 
Helfer in Dye Houfe. N. Breib, 4222 
W. Madiſon Str 


verilangt; 


Hamboner. 
modi 


— 


DS. 
mi 


Schuͤhmacher. Grfahren a an 
„urn“ und „Matan” Leiten; Sohlen: 
Zuidneider. Malvott Shoe Go., 1915 
Gerard Str, nahe Gortland, modi 

Berlangt: $30 den 
Monat, Board. Hotel 


Geſchirrwaſcher. 
Zimmer und 


— — Grasmere, 4621 Sheridan Road. modi 


Verlangt: Junger Mann für allge— 
meine Hausarbeit in Retail Likör Houſfe. 
Muß mit Ford Car umzugehen verſtehn. 
Guter Lohn für den richtigen Mann. 
Reverenzen verlangt. Weiſt, 4659 Lin 
coln Ave. 


Verlangt: 
Center Str. 


Verlangt: Coachdrivers 
Wagon Drivers. 
General Supt., 


3 unge an Gates. 


und Bagnage 
Spredht vor beim 
731 W. Adams Str. 
modimi 

Berlangt: Bäcker an Cates und Brod. 
11749 Michigan Ave. mo—ımi 


Berlangt: Grfahrener Sfenarbeiter. 
Guter Lohn und itetige Stellung. Spie 
gel Houſe Furniibine Go., 
mercial Ave., 


Berlangt: Kräftige snverläfiige Män 
ner für Arbeit in Kohlenbof. Stetige 
Arbeit und auter Yonn für®ie richtigen 
Männer. Henry Frert von, 3135 Bei 
mont Ave, mo— mi 


Sid Chicago. 


Berlanat: Rodetboof - Macher und 
Lederzuſchneider. Felſenthal Brothers 
Co., 512 S. Fifth Ave. 


Verlangt: Kräftige 
Erfahrung nicht nötig. 
Arbeit ſchenen. Sprecht vor: 
heimer GH. 4 Franklin 


Berlangt: 
tige Arbeit, gu 


junge Männer. 
Dürfen feine 
B. Kuppen 
Str, 


x 
— 

= 
=. 


Berlanat: Jung: 
Shop. 1612 Norih 


Verlangt: 
Racine Ave. 


Berlanat: Badtı i s Fintfbers 
an Wagenarbeit 2645 € 


Berlangt: Aeltere Männer für all: 
gemeine Fabrifarbeit. Phocnix Trim- 
ming Go., 2008 N, Nacine Ave. 

Berlanat: Architektur Eiſenarbeiter. 
Sprecht vor: Louvre Ornamental Iron 
Works, 315 Union Park Court. 


Berlangt: Weber. 25c bis 
Yard. 5119 ©. —E Str. 


Verlangt: echs Caobit 
bolinen und Gitarren, Stü 
Lobn und stetige it zur Kerarößerı 
unſerer Arbeitsaust ebenfalls ein 
Eäger. Samırel mig. Eo., 
Grand Avenue. 


30e die 


tmakers an Mans 
Jarbeit aut 


Berlanat: Mechaniker für genaue In 
ſtrumenten-Arbeit. Eugene Tictgen 
Go., Fullerton und Sheffield Sine. 

>2fpimt 

Berlangt: Mehrere gute Bauſchloffer, 


auch Helfer. 4857 S. Racine Ave. 
20fpimE 


—. 


Berlangt: 
Blätterarbeit. 
Arbeit. 4857 


Guter Runitichloiier an 


— 
— 
— * 


Ave. 
2ſpiw 


Erfahrene Pelzannäher 
Baſters. Gute Löohne. 
Reskie Kirſchhaum 6 
. Marfet Str., 3. Floor. 

20puwe 


Racine 


Berlangt: 
und Edge 
Sprecht vor: 
60., 302 © 


„Willow Meabers für Körbe > 

etc, Nochzı ufragen zwiſchen 1 
Nuchm. Kcuts Willom Furnit 

Wabaſh ne, 4 


Verlangt: 
Sampers, Möbel 
und 2 lihr 
®o., 1433 


— — — —— 


Berlangt: Verkäufer, um Ford Cars 
zu verkaufen; gute Gelegenheit für auf— 
geweckte Männer. Lawder, 69. Str., 


nahe State. Phone Wentworth 616. 
10fpimE | 


Rerlangt: Mann, mwelder eine Hoiltin 


ge für Chimney-Bau führen Tann. 43 
Abenue. 


Woche. 


Fulton 


Guter Lohn und ſtetige 


Verlangt: Männer und Knaben 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Et. das Wort) 


Knaben. 
Rothſchild E Co. 


| Wir benötigen der Dienite von Kina= 


I 
ı 
i 
I 


ben, über 16 Jahre alt, um das Anzei= | 


gen-Geichäft zu erlernen. Stetige Stel: 


| Tung und guter Gehalt. 


| 


an, Advertifing: Office auf dem 9. Floor, 


| 
I 
| von 8:30 5:30 


Rorm. bis 


State, Jadion und Pan Buren. 


BVerlangt: Bügler, 

um an Franenfleidern in unferer Ab- 

| änderungs - Werfftätte zu 
Nadızufranen 9. Flur. 

| Netail. 

| Garion, Pirie, Scott & Co, 

| 


| 
| 
I 


Bi or et er3 
zum Anfang. 

| Stetia. 
Ehilipsborn, 900 W. Ban Buren 


- ⸗ 


Du 


Sohn $15.00 


Str. 


Höchſter 


Adr.: 


Kupferſchmiede 
Stetige Arbeit. 


Bulcan Copper Worts, 


Cincinnati, Ohio. 


Bart Ave. 


—* rt und 


Rorth 


M 10424 


aufwarten 


aurant 


eite 
bicago —— 
an 
odi 


Bü 


Suter zmeite Sand icker 


2830 Archer Ave. m 
mann. 2142 Scöawid Str. 


Fabrif an 


r fabren er N orter und Baiter 


nr 
ah 
‚say 


Bi 


modimi ı 


an Her 
Divifion 


d Bügler 
217 B. 


Guaranty JIron 


modi | 


Mann im Saloon zu eite 
Barl Blvd,, Ede Bernard 


TR 


zii, 


Der auch 
rläffte 


— ide 


den 
ſein; 


939 | _ 


9133 Gem: || 


-  nabe 


Nachzuftragen 


Cales und Bis 


r su er 
TEEN 


left 


modımt 


Referen— 
North 


—ã 
ſprechen. 


für 


Borter 
nd engaliich 


Schneider für alte und 
für den richtigen 
irſamo 

ta und Brei: 

bicago, il, 

famo 


Mann. 


Buſhel m 


xocht & 


Schneider, 
Birlholt, 


Berlangt: 
Julius 


ET, 


Terlangt: Päder für außerhalb der Ctadt; 
mus ein „all around“ M ı 


Gates. Zu _er! Ibomwion, 


inn — 
ann cin, 


Su ragen: 
etr., 4. Sloor 


Berlangt: Porter s 314 die 
38589 X gdcı n Aber tue. 


Verlangt: Erfahrene, Ofen -Reparirer. 
Rechies 2525 Sheffield Ave. tonmo | 


20 


350 No. C 


Mode ınd Board, 


frfam» 


Rerlanat: 
nition, nad !n.,ı01 
cago Bitte 
per tie 


Eiſengießer, "olders ; Teine 
tr, 150 keilen don 
voraufpeehen: 552 Neft 
Zimmer 208 

Berlanat: Sa! ubmacber, 


va) 
den Will; jhöner Rlaß. 


mu 
Chi 


ſomo 


der felbftändig wer⸗ 
2319 Larrabee Str. 
ſomo 


Verlangt: Ein Junge Gänge zu beforgen; 
| Hat gute Gelegenheit, gutes Gefhäft zu lernen. 
Er No. Hrantllein Str., 3. Floor, 


Bewerbungen |; 


; entgegengenommen in der Employment= | 


Nachm. 
arbeiten bei Pribatleuten, 


| Eteltung aß 


arbeiten. | 


Tage. | 


| brif als Haus:Carpenter. 
| Ordard 


mo®t | 


arbeiten. | 


modi 


Rortb | 


Berlangt: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort) 
Berlangt: 
Rorl3, 522 


Stellung judyen Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Cent d. Wort) 


Gefucht: Gefdieter, umfichtiger rt Mann, 34 
Sabre alt, twelder mit Tools und Maſchinen 
umgeben lanı, jucht fofort Stellung. 4559 
| Grand Wldd., Bafement. 

Geſucht: Starler junger Mann, in 
| Sefeneäns, mwünfcht einen ſtetigen PBlab, Tag: 
arbeit borgezogen, dus Bädcergeſchäft zu erler— 
nen, Mbone: Diveriey 4828, Barotbb. 

Gefuct: Erftflafiiger Zuloonporter (36), 
fann bartenden, am Tifh aufwarten, Sand 
w 
te 


Douglas Iron 
ſaſonmo 


Eifenarbeiter, 
Aberdeen. 


2 So. 





mit etwas 


ches machen, fuht Stellung, mit Mab.zet- 
vorgezogen. Telephon: Lincoln 5692. 
modi 


en 


Geſucht: 


Carnentert ſucht Arbeit, Reparatur— 
billig. Stark, 2138 
.Clart Str. Tel.: Diverſey 3158 94fptmwk& 
Sefucht: ana nn (32) furdt irge 
fhäftigung, bat Zeugniffe, 
Abendpoit. 


nd welde Be: 
dr: In 1640 


Arbeitiamer Mann fucht stetige 
Jsächter in Fabrit oder grohem 
N ERBEN, — und zuverlaſſig, beſte Em— 
ſeblungen. Adr.: P 738 Abendpoft. modt 


Geſucht: 


Mann ſucht ſtetige, 
üchtern und arbeitſam. Adr. 
ınodt 


ae eſucht: juberlct der 
ichtere Arbe⸗ 


Abendboe of. 


Erf fahren er - Ba tfceper, guter Mirer 
Em vfebiungen, fung Stelle. Tele: 


coln 6752. 


Fefu dt: 
mit heiten 
ut, Kir 

at 
Parte. tler, 
ſucht tellı 


rrahren 
ing. 


und vertrau⸗ 
dere Lincon 
2 — 1wæ* 


Geſucht: 
en⸗ Swürdig, 


Garpenter md 
tiebiten in Sotel oder 
> Carl Nitfchle, 
Era aze. modimi 


Geſucht: Guter 


ucht Stellung, am va 


Sefuht: Bäder, guter, feibitändiger an rot 
und Noll3, fudt ſtetige Stelle; 
Land, Mdr.: N 970 Abendvoſt. modi 
an 
auch allein. 
Hinterhaus. Phone: 


ſucht 


t: Bäcker Brot und Biscuits 
eitet 


erl 


Diverfep 4032. 
modimi 


Lunch 
und 


Geſucht: Erſter Klaſſe Saloonporter 
man, kann Mittags am Tiſch aufwarten 
dan der Bar arbeiten, hat auf zwei 
| zwei Jahre und auf zwei Stellen vier 
gearbeitet, hat gute Zeugniſſe, ſucht 
Adr.: IR 1041 Abendpoft. 


Stelle. 


Geſucht: mit kleiner Werkſtatt, 


Mechaniler 


Schreiner 
ı für 


| 
1 
| 
| 
| 


1060 | 


J 


2450 North Halſted 
oder 


Stellen 
Jahre 


902 


wünſcht feinere Arbeiten in Stabl — Mefling | 


im Haufe anzufertigen, 


ter Adr.: B. 719, 


O frerten erbeten 
Abendpoft. 


un 


Barleeper, eriter Kaffe, 
gut an gemuſchten Trin!s 
veltabler Mann, geaemvärti 

beffere Stellung; QIagarber 


ere 
s42 Garfield Abe. 


Flint, rein 


in 
bevorz 


ugt. 
Manr i 
Robert 


Aellerer 
Arbeit. 


Gefucht 
ſer fucht 


Str 168 


Trust 


ae lermer 
Winkler, 4358 
ſamo 


Gefna hi: Painter, Paperhanger, 
| aut und Billig, fucht Arbeit bei $ 
Kartin, 2116 Sedgwid Str,, Bhonte 
1787. 


zrivatleuten. 


20ſp1wæ 


—X 
Str. 


Sc fucht: er fucht Stelle. 3840 


| Baulina 


_ Rerlangt: ‚Frauen und Mädchen. 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das I 


in | 


ort) 
Laden und Fabriken 


Sears, — uck & Co. 


Arbeitſame Frauen 


Um das Einvpacken 


die durch die 


von Beſtellun 
Poſt verſandt 
erlernen, Ihr lönnt 
ode in Dieier 
nachdem Ihr 


per 
ma derdienen 
eingearbeitet Seid. Eine Kennt 
ni Des Enaliien ift micht not: 
wendig. Borzuipredhen im Em 
Department, Homan Üve. 


ployment 
und Artbingten Str. 


Sears, Roebud C Co. 


23ſpuwe 


ac 


Verlangt: Madche: 16 Jahre 
alt und darüber. um an Maſchinen 
in Netz-Fabrik zu arbeiten; ebenſo 
für Nadel- und Handarbeit; reine 
Arbeit und gute Bezahlung. Vor— 
zufpredden: 347 M. Michigan Ave. 


um 
M 


50 adden 50 
Madden fiir beitändige Arheit in 

Gandn- Fabrik; angenehme Arbeits- 
erhältnifie; Grfahrung unnötig. 


Nachzufragen beim Timekeeper. 


Brothers 


„r 
Monroe Straße. 


Bunte 
720 Weit 


onmo | 


| die 
anitändiger, | 
Arbeit, 


fomodi 1 


Sci 0» | 
Sigel! 


Galciminer, | 


Lincoln ! 


Rortb | 
Woran 
I 


; 


J —* 


fonmomi | 


Verlangt: Frauen und Mädchen, um 
im Breierving Department Fritihte cin- 
supaden, Kars zu verichlichen etc, $8.00 
sun Anfang. Samstag nur halben Tag. 
Kommet fertie zur Arbeit. 

Sprague, Wa rner 

600 Weſt Erie 


& 
Strasse. 


GB, 


nge Mädchen 


dermacen 


16 hi 
ini 


mit Erfabru ng im 
Kleider und 


Waiſts 


na und 


Sunge Mädchen für 
Dreifing und Ginparfen F Schuhen. 
Malott Shoe Co., 1915 Gerard Str., 
Cortland. modi 


Verlan at: 


Verlangt: Nähmädcen. Erfahrene 
und Anfängerinnen. Außergewöhnliche 
Gelegenheit, feinſtes Kleidermachen zu 
erlernen. Gute Bezahlung, halber Tag 
am Samstag. Wolfe, 5058 Michigan— 
| Ave. 


Berlangt: Schofoladen-Tippers, er 
fahrene, Beständige Arbeit. Guter Yohr, 
Angenehme Umgebung. Nachzufragen bei 

Spoehr's, 3. Flur, 
305 N. 5. Apve., Ehe South Mater 
fa 


Serlangt unges Mädchen für WBäc 
und Hausarbeit. 35 die Woche, Board 
Simmer, 3737 Armitage Ave 


r 


Serlangt: 
ı bereit, Anton 

Nerlangt: Mädchen oder 
——— als Berläuferin in 
Zufun Str, 

Werlanat: 
liſch * 
Ave. T 

Rerlangt: 
coln Ave. 

"Rerlangt: 
Lehrmädchen. 


innen 
Diviſion 


Erfabrene Bügler 
Graf, 217 W. 


Stau im 
Bäderei 


Mäden für Päderei, muß 
Deutih fprehen, 5224 ©. 
Profvect 360, 


Eng 


Mädchen für Püder ei. 3052 


Lin 


Helper 
2730 


für Stleidermaderin; 
Ko, Glarl Etr,, 


Flat U, 


Avbe., 


' gen 2. 


aut 
| Fullerton 
Aſhland 

24fepiw 


auch 


modimi | 


Berlangt: 
| Blumen und Guirlanden, 
poit, 

|  Berlanat: Mädden um 
| sieben und zu füttern. 116 N. Sranllin Etr,, 
| 3. Sloor. fonmo 


Berlangt: I.udden zur Mithilfe in Küche, 
Bufineblund, Saloon, 982 N. — —* 
omo 


Adr. N 977 Abend— 


Erfahrene Mädıben in fünftlihen | 
nıodi | 


Schadteln zu über: | 


X F 
5 * 


3 


Abendpoh Chicago, Montag, den 24. September 1917. 


Berlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Cent d. Wort) 


Läden und Fabriken 


Berlanet: Berläuferinnen, gute ftetige Pläbe 
— Nadaufragen Bantes Coffee Stores, 1644 
W. Chicago Ape., 406 W, Dibifion Str. und 
1836 Blue Island Abe. ne 

Verlangt: Operator, 
fahren an Damentlleidern, 
Kohn, Epredt fofort bor, 
® ®, Liedtle & Co., 324 €, 


J 
W. 


VPower Maſchinen, er— 

ſtetige Arbeit, guter | 

fertig zur Mrbeit. It 
Marlet tr. | 
19fpim& 


Verlangt: Grfahrene Knopfloch 
Näherinnen und Sfirt Finiſhers. 
Gute Löhne. Sprecht vor: Reskie Kirſch— 


baum GE Co., 302 S. Market Str., 3. Fl. 
20fpimE 


Hausarbeit 


Berlangt: Reinmacefreuen, für Tag: 


Nadizufragen von 8:30 His 10 


Une Vormittags, in der Office des 


arbeit, 


Superintendenten, auf dem 8. Floor. 


ed 


7 Fair. 


fontodt | 

Berlangt: Ein Mädchen zumt Gefhirrmalden 

nnd für allgemeine Kihenarbeit, von ‚Mor 

aens 6 bis Nachmittags 3 Ubr; feine Sonn 

tagarbeit. 132 N. La Salle Str. Geo. Mahler. 

] Verlanat: Gute Rafchfrau. 1224 No, Wafb: 
tenaw Abe 


Berlangt: Gute, 
eritllaifiges 
auch gleichzeitig 
lann. Guter Lohn. 


Verlangt: Bubfran für Laden, 


Koltanrant und Nuffet, 
beim stochen bebilflich 
1514 Milwautee Ave. 


die | 


gi 39 


Stadt oder | Center Str. 


Berlangt: 
Hausarbeit, 3 
Dienitaa. 2825 
deriey Abd. 

Berlangt: 
ganze 


Butes mädchen 
in Der 
Pine 


1 fir allgemeine 
Familie Naczifraaen 
Srode Uve., nabe Dis 


Frau für Hausarbeit, balde Taae 
Iage. 2022 Dadton Str. modi 
Verlangt: Mädchen für leichte Haus arbeit, 
meiftens um amwei Kinder zu beſorgen. Anzu 
fragen: 4733 Nord Waplewood Ave. 

Verlangt: Erfadreneg 
arbeit, feine Yüfkhe; 
Margate Terrace, 


Rüden für Haus» 
Lohn *89. Hoffmann, 
Tel. : Edgemater 6028, 


m 


Berl ingt: Frau oder Mädchen zum Bet ten 
maden im Hotel, von 9 Ubr Wiorgens 
Uhr Abends, wit oder obne Zimmer; Lohn $S 
Node, Madiſon Sit, 

Berlangt:! Mädchen fiir allg. emeiite Hausar- 
beit in fleiner Familie; autes Seim; 

5031 WBrairie Abe. 2. Fl. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit in Winnetla, fechs in der Familie;: kein 
waſchen. Lohn 88. Bewerberin kann vorſpre 
chen in Nr. 814 Power Court, am Donners 
tag von 3 bis 5 Uhr. 


Verl nat: 


47 m 
44 SS. 


Lohn. 


I üchtiges } 
Hausarbeit, kein waſcher 
guter Lohn; vier in der 
Park Blod., 3. Apt. 


muß kochen Lönncıt; 
Familie. 1019 Hyde 

modt 
Ber langt: Mädchen, ungefähr 16, bei 
Hau Sarbeit zu belfen, 2 in Familie, 
Wäſche, gutes Heim. 2106 Fremont Str. 


Mobelghian ben im 
Weber's, 541 Weſt 
2ſeptwæe 


Verlangt: Fra zum 
Möbelladen, — 
North Avenue. 

Verlangt: 
beit. 4228 


für allgemeitte 
Road, nahe Bu 


Sausar 
tena Abve 


Mädchen 
Sheridan 


zerlangt: Mä 
——— Ave. 
Verlangt: Junges Mädchen für leichte Hans 
— in Familie von drei Erwachſenen: gi utes 
Selm, Mibner, 2423 North) Albany Abe,, 


3 — 
dele * hone: 5785. 


idchen für zweite Arbeit A836 


nont 
erlangt! Mädchen oder Frau für 
meine Hausarbeit in Tleiner Familie, L 
712 Roscoe Str., 3. Apartment, 
Rerlangt: Frau 
Seusarbeit; gutes 
Abenue. 


allge: 
Secht, 
na he Halited. 


in mittleren Sabren für 


nodimi 


V erlanat: 
Sausarbei 5: 
und 


Mädchen ober Frau für all nem eine 

bier in der Kamilie; ante Heim 

guter Lohn. Phone: Lawndale 6043. 
24ſep 1w* 


Derlangt: Mädchen fir Haus ard eit: 
Lobn. 2052 Lane Court, Ede 


2. Flat, 


auter 
Garfield Mvenue, 


fchen und 


Derlangt: 

nach Hauſe zu nehmen b zugt, 

Hauſe 2408 Xogpan Blbd,., 2. Stat, 
Verlan ai 1: Mädchen fir 

beit, 14 No, Elarf 


ebor oder im 


Küchen— 
ztrabe 


und Hausar- 


Nädchen allgemeine Sansar: 
beit in samilie bon 2, autes Seim ımd guter 
Lohn. N. Yebd, 808 Editwood Ave., nahe She— 
ridan Road und Wilſon. 

Frau 
Lohn, 
1516 


Verlanat: für 


für Hotelar 
Board, 
nahe 


ädchen 
und 
Abe., 


oder 
„immer 


Eliton 


Verlan at: 
beit: mutter 
ünſcht. wWilſon 
Abvenue. 

imiqungs Sarbe item: fte 
led. 2, Apartment, 
ullert ton. 
ıngt: Fra, 
zu waſchen 
Sawver 


un Tleine *amiliemväfce 
und zu bügeln, Froeblic, 
Ave. modi 
für allgemeine 
Erwachſene, 

Flat. Tel. 


Verlangt: — dchen 
beit, Privatfamilie, 3 


639 Milwautee Avbe. 


Lohn 87. 


lanat: 


1226 


Mä dchen 
Greenlenf 


al gemeine 


iR. 


Haus ar⸗ 
Evanſton, Ill. 


Ver 
beit. 


fiir 


dchen 
bat 
auter 
de 


für 
Gelegenbeit 

Lohn und gu 
ſaſomo 


Verlangt: Gutes 
Familie von zweien; 

einzuarbeiten; 

1879 Lincoln 


tes Heim. 


Jabren 
Hausarbeit 
ield 10307 
ſrſamo 


Verlangt: Frau in 
älteres Mädchen fü 
einer Familie. 


mittleren 
ir leichte 


el.: Garf 


in 


i 
l 


naarifche 
Clark Etr., 


Delterreichifcheu 


4% 
12 


Serlanat: 


güler Xobr 


Köchin, 
2. Floor. 
ſomodi 


> 2. 


Zwei Sefhirr 
und Fifth 


yüfertnnen. 
Üde., Südmeitede, Wale 
fomodi 


diſon 
ment. 
Rädcen 


beit Ihe, guter Lohn 28 Barth 
fonmo 


mittlere n Alters 
Keine Kinder. 
2176 N. Maplewood 


für 
Nachzufra— 
Abe. 


ſonmodt 


Verlangt: Frau 
meine Hausar 
Flat. 


beit, 


rau 
Hland 


nur 
side, 


allgemeine 
"Bone: Raven 
i fo—- mi 
Verlangt: Oeſterreichiſch ungariſche 


Köchin. 117.N. Dearborn Str., 2, Floor. 


ſomodi 


Verlangt: Oeſte reichiſch u Inaarifche Frau um 
udeln und Ztrudeln zu machen. Suter Kohn 
103 No. Hart Er”. 2. Floor. lafomo 
Berlenat: Mädchen 
beit, Einpfehlungen. 
2. Apart., Rogers 
Verlangt: Mädchen 
beit, fein Wafkben: 
auter 427 


O 


für allgemeine Hausar 
1224 Columbia Avenue, 
Bart, fafumo 


fit ir - allaeme 
Yobn ! 


frfafon 


Komvetente 
einfaches 


Ver lanat: 
— eit; 


Hilfe für 


allgenteine 
Stoden. 55 


26 Indiana 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Ge ‚ Wort) 


Flint. 
Arbeit 
oder G 
Flat. 


Junge Frau 
Kochen, ſfucht 
im Saloon 


*— Eu DB 


Geſucht: 
im 
Stunden 


und. rein 
* 4 bi 
bhaus 
Diverien 


* 
Geſucht: 

Tage Arbeit 
Se fucht 
Pflaumer, 


Geſucht: 
pläte, 
bourn 


Franu ſucht 
611 Willow 


einige Stunden am 
Str. 
Fraͤu ſucht Neinmabpläte, 
Weed r 
Frau ſucht Waſch- und 
Preis 30 Ets. die Stunde. 
Abe., 1. Flat, hinten. 
Gefucht Junge demſche Frau fuch Haus: 
oder Nücenarbeit im Rejtaurant bon 8 bis 4; 
bitte vorzuſprechen oder ſchreiben: 
Str., 2. Floor, binten. 
GSefucht: Frau gr Häfelarbeiten 
auch Wäfhhe ins Haus. 1242 Nelſon Str. 
Geſucht: —— Frau wünfet s u aſch und 
Bügelplätze für Dienstag und Mittwoch. Tei. 
Englewood 18785. ſomo 


— 
441 zi 


Reinmach 


oder 


AUnſtalten, 
AdvanceEmploymentErchange 


ſaubere Geſchirrwaſcherin 


ein A 
ver I160 NR. FZifth 


modi | 
| (Anzeigen unter vieler 


1: | die Konitrufktion, 
bis > 


ı Auf 


guter | 


! 1850 


Madchen für allgemeine | 


| (Ainze igen unter dief 


ber | 
Teine | 


| (Anzeigen unter 
mo Din | 
| 


iodimi | 
2,3 


1 IT mom! 


Heim, Store, 5303 Indiana | 


| bergerichtet; 


Nitgeln | 


wenn | 


modimi 


Monroe Pi 
| Ki 
LAiſeplwx D 


Housarbeit 


fib |. 


oder | s 
bahn, 


| Niivalfanıt , $2 de, 20 


ı Zelepbon: 


‚Ma 


| familie 


für allgemeine Sausar | 


| gehn un » aute Bourd be 


allge: | 
| feparater 


Hausarbeit. | 
zwood 


Nbendpoft. 
ich, | 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die 


| Geld 


2054 Cortez | 


Stellung juden Frauen u. Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Et. das Wort) 


Geſucht: 
beim Tag. 


Tüchtige Schneiderin wünſcht Arbeit 
Wagner, 1707 N. Halſted Str. 
SGefucht Kleidermacherin wunſct, Arben 
ins Haus. Wird. D. Weber, 2445 Belmont 
Ave. Telepbon: Graceland 752. 24ſptwa 

Geſucht: Deutſche Frau, 43 Tahre 
— iucht Stel'e in Frivatheus. 
es Mädchen iſt. 4814 Wentworth 
ten, oben. 


alt, 
wo 
Ave., 


eute 
zwei 
hin 
modo 
Salon 
Str. 
modimi | 


Waſchplabe. 





Gute Köbin. fucht Steile im 
Reltaurant. Ribel, 1332 Weit 18. 


" Sefuct: 
oder 


Gefuht: Deutiche 
18465 Ordard Str., 1, 


Frau 
lat, 


ſucht 
vorn. 


Stellungen ſuchen: Ehelente 


(Anzeigen un ter dieſer Rubrik 14: die Zeile.) 
Geſucht: Ein junges Ehepaar fı ıcht Nanitor: 

frelle in Meinem Ge bäude mit Mohmung und 
Lohn 2218 High Str. Geza Balint. 


Geſucht: Kinderlofes ‚Ehepaar funcht größere 
Sanitoritelle, Griabrung und Empfehlungen. 
Langer, 341 Menomonee Str. 


a 


— 


Stellenvermittlungs- Büros 
Anz eigen unter dieſer Nubrif 14c die geile.) | 


Ste [ungen 
Fabrilen jeder 


etc, 


für Männer und Frauen, in! 
Art, Ebov3, Dffices, Hotels, 
Seht aroße Kifte, beiter Lob. | 
2. Floor — 179 W, Walbington Str. 
fs, 19 20: 39 24,2 95 ‚26 29, 
Fuhrs demſchungar, Vmro, tägl. befte Stel 
Icn für Privathäufer, Hotels und NReftaurants, 
540 NRoriy Move. Ielepbon: eincoln 2160 
22fepimtX 


30 


„Sreie Stellenberm ittlung. Nat und ? 
für Sraucn und Mädchen erteilt 
give, Room 216. 


uslunft | 
Stauenbilte, | 
Zei. Franklin | 
6169 2Snod,*% | 
Deutich- ungar, Qermit mung sſ⸗ 
Mädchen für Hausarbeit, für 
ftaurants. 452 North Uoe. Tel. 


Yüro berlanat: 
Hotel3 und Ne- 
Diverfey 8290, 
Gap,*K 
Germania Rermitt Iung3bitro berlanat: Müäds | 
Ken für PBridatitellen in Chicago und Umge 
gend: auter Lohn: reelle Bedienung, 755 
North Mve., nahe Halftevd. Tel. Lincoln 1 
15ap,*. 


Fachſchulen und Unterricht 


Rubrif ° die } Seile. I 





Greer College of Mm otorine, 
Größte und befte Nutomobil-Shule in Chi: 
cago; wir lehren das Fahren, Revarature n u 
Deutiihe Initrufteure, Abend 
mittwoch und Freitag. ehr: 
$7 5.00: Abendlklaſſe $60.00 
_Gradui rien werden Ctellun 
Sprecht dor oder fchreibt ım 
blein 3 Telepdon: Calumet 2657. 
21 Wabaſh Chicogo, Ill. 

16ap,momife* 


Iaifeı 
geld: 


„Mon tag 
Taallaffe 

Abzahlung. 
gen 6 


Abe,, 


Ktleidermacer Schule, 
Wells Et: 336 


Patternihn,, Nähen. 


Taa- und bendflaffen, | 
RM, Madifon Str. Entw,, 
Sarah Patel, PBrinzival, | 
23ja.1ia,& | 


Garment Defigni na Schools. 
er Rubril 14 Cts. die Seile) 


Beflert Eure Stellur 1q! lernt das Zuichneiden 
und Defigning bon Stieidern; leicht zu erlernen, 
„Maiter Epitem“, 118 N. üae Calle Str,, 4. SZ. 

19ag,erlar& | 


au vermieten 


diefer Nubrif 14c die Seile.) 


zimmer 


zweiter 


tudri 


vermieten: 3 
rein, 810, 


lat, 
10953 


ſchön belt | 

tod, Maud Ude, 

vermieten: 
Lincoin 

lart 

Ju 

moni 


armer 
Miete 


Saus mit Gerage, | 
$40. Emwarb, 2183 
wir! 

bermieten: Drei Yimme lat. 3040 
Ave. Morgens — prechen. 


Bel 


modimi 
zu vermieten: 2 
<tr, 


Zimmer ımd Gas, 1912 


Zimmer lat. 228 Welt 
Anzufragen: 208 W. North Ave. 

zu vermieten: 5 Zimmer, Furnacebeisit 1a 
3345 Seating Abe., nabe Belmont und Cicero, 
fomo | 


3u 


Zu bermieten: 4 
North Ave. 


und 


Vermiete —* Zimmer Wohnung, 313. 
George Straße. Aſeptt vx 
123immer Haus, friſch | 
Lage für Roomingbaus, | 
21feyimwf | 


‚23 


gilt g, 
heiter 
Ave. 


Zu — ——— 
im 
9 Weſt Shiengo 
Zu vermieten nt: $7.50, belle 3:31 
Wohnung 
Zu vermieten: und 5 Zimmer Flat, etır; 
neues Apartment, Damvfbeisung, nabe Harri | 
for nnd Dat Barl Me, $50 und anfwärts, | 
Paul Schulte, V11 ©. Tal Park Avenn * 
ei 


jehi öne ter 


ik | 


EI In 


Bu bermieten: ‚Selle s 
und Bad, Dfenbeisung, 
Str. Telephon: 


bnung, drei 
$15. 3485 
IscHington 8265. 


mimter | 


Lahrer 


Zimm er und Board 


4— Angeigen unter dieſer Rubril 14 EtS. die Zeite) 


Wünſche Roomer, 1525 Wells 


"Senildeter Herr oder Dante 
Simmeer, nit oder obne Board 
beigung, gegenüber Yincotı 


lönnen ſchönes 
Dampf 


baben, 3 


Lart. Phone: 


Lincoln 8752 
Hausagr- 


Vermiete ſchön Intzimmer (au 
paffend für eizung. 
wiiier, 113 Zel.: 


7662 


es, großes 3 
* * 4 


Superior 


vermi ete it: 


rderzimmer, mit 
oberer Floor, 1434 

momitr 
aAltungszimmer 
vis Fullerton 


24iviwE 


Schönes Vorderzimmer 


Telephon, 


Sõöne 
m a 
\ Dampfbeisı 
Sohbabhnitativ! 
» fteti ge Roo 


ng. Doch | 


mei anftän 
Simmter 
Biſſell Str. 


dige 
Dampfheizu 
2017 


bermtieten: hön mö ctes Zimmer 


n 
30 Howe wir. 


Zimt ner mit 


)DT, 


mm 


r 
Abe. 


Schönes großes 


Wells Str. li 


vermieten: Mi 
82,00, 


4422, 


Iyr Airtes ’r 
u öbl 83 


3106 Eincoln 
ington 

Boarder berlangt!: Ein Manı 
time, 


Abve., 


faı in 
1550 Fl 
Ede Scuthport Flat 
vermieten: Schönes Fron 
Eingang: 
verbindung, ein von Lincoln 
ger Peis. R. Friedman, 
Tel.: Lincoln 3272. 


Zu tichlafzimmer, 
Krivatfamilie, 2 


lock 


gute 
Bir 
na 


Avo. 


1948 Cleveland 
modt 


Zu vermieten: a sit N oft; Q 
Heim; bei alle 


Nace. 


German 
Simmer $1. 


ihn 
mmlıliımcs 


22 Hein 
fafonmo 

Ho N, 

54.00 


ta Sotel 


50 bis 


Su be mieten: immer mit Board: Thöne | 
Stınmer:; ausgezeichnete Deitiche Mitche; 
mitlihes® Heim; Dampfibeizung; Gleftrizität 
Roslyn Place, zwiſchen Glart ar. ın 


d 
Rarf. 8ſeptwe 


16 
aes 
133 


Lincoln 


Zu mieten. geſucht 


(Anzeigen um 


ter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 

Zu mieten geſucht: 
gutes Zimmer, privat 
kordmweitfcite. Au 
Breisangabe unter 


Junger Mann wünſcht 
vorgezogen, Nord- oder 
führliche Antworten mit 
Adre: TA 278 Abendvpo't. 

modi 
Zu mieten 
altem Mann, 


aefuct: Zimmer und 
ver Nachts arbeitet, 


Stoft von 
DB 122 | 
lalonmo 


Seh auf Möbel, Saläre 1. j. iv. 
Zeile.) 


gelicben auf möbel, Pianos, 
Wag etc., zit gelebuichen 
$ 50,00 Guh $ 9.55 für 
s 75.00 toiten Emch $14.40 für 
$100.00 toſten Euch $19.25 für 
Lizenfirt und unter Bonds durch den Staat. 
Mafon Ki u ancial Co, 105 ®. ‚Mon 
roe ESadꝛ yeitode Glarf, Zimmer 50° 
Gentral 7059-3516. Yragt nad — 
p2 


Rierde und | 
Raten 

10 Monate 

10 Monate 

10 % tonate 


aen 
sun 


foitem 


3. et. | 
Sbiner. 
3Xeria* 


Pfandleiher 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


Empire Loan Bank, Händler in Uhren, Dia 
manten, Juwelen ufiv, Geld auf alle gu'en 
Werte geliehen. Südoftefe Elarf und Erie Etr, 

ag9dofamosmt 


' fefale 


| prüfen * 


| Straße. 


| auigebendes 


| Halfted 


| große 


‚ men 


Bedarf 


oder *836 { Deie iu > 


ı nalManaacr 


ſchäften gewidmet, 


North Ave. En 


| fort 


‚ sit 


| poft » Office, 
| Abends und 


* * 

Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Seile.) 
Grocery und Delifateffen-Laden, führt auch 
Zigarren, Candy, Laundry Office, Badwan- 
ren etc,, einer der beit befannteiten_ und ges) 
fhäftigften Läden auf der Eüdfeite, Transfer- 
Ede: ein Endpunlt der Garlinien und in der 
Mitte der größten Hofpitäler, folde wie Mi 
chael Reefe, Merch und andereHoipitäler, aud 
im dichteiten Roominabaus Siftrift in Chi 
cago; ftrift Baargelhäft: die Laundrh Office 
bezablt jhon mebr wie die Husgaben; Bücher 
ofien zur Einfiht: dringende Berbältniife | 
zwingen zum fchnellen Berlauf; elegante Ein- 
richtung; ein ungebeuer großes Xaaer bon 
Maaren; Sndentaraufnabme über $1200; au 
den fchnellen Käufer für $750 verfauft; 
zablung, wenn aewünfcht; billiae Miete, 
Wohnzimmern. Wenn möglid bandelt 
360 €, 26. Ctr., nabe Gotiage Grobe 


Teil 
mit | 
ſchnell. 


Ave. 


Zu vermieten: © 2 2 Läden, 381 13809 | mi 
N. Aihland Ave. Gut für irgendein Ge- 
ſchäft; ipeziell für einen Fleiſchmarket, 
Sıhuhreparaturen, Aufpofftern von Md- 
bein oder Zigarren- und Candy-Laden. 

Der richtigen Bartei will ich freie Miete | 
für 3 Monate gewähren. Spredit vor: | 
3505 N. Alhland Ave., Mr. Schimmer | 
oder Agent. frfamo 


Butfcheraefhäft, Meilen 
wo 7000 Einwohner meiitens Deutfiche, find, 
muß Krankheits halber an einen Fachmann, 
der mindeitens über $1500 verfitat, verlauft 
werden. Die heutige durchſchnittliche Tages | 
einmabme ift nur $120, Tann aber wieder a 
$300 täalidbe Einnahme fvielend geb racht 
den. Näheres bei Nemeth, 1504 N. 6 e 
ir. 24,28fp,1 ot 


50 von Chicago, | 


— 


gu verfanfen: Fin gut gehendes Mho- | 
und Netail Butter-, Gier und. 
Rruct-Seichäft. Brofit garantirt $2500 | 
das Jahr. Keine Agenten. Telephone: | 
Armitane 2626. mo wi 


| 

Srocerb- md & olife at 
welden Eigentümer feit 6 
Haufe befist, ww Shentliche 
wird preiswert berlauit, 
Haus, Nemetb, 1564 N. 


N — site 
Sabren im eig 
Einnahme $ 
eventuell auch 
Halſted Straße. 


4170 
CIE. 


effemfitı 


Ri taurant, wöchentlicher ganzer 
nimum 845. Käufer Tann das Wei 
wird um einen Spottpreis vertauft 
zhalber. Nemeth, 1564 N 


fm»! 
, 


Reinertca« 


Itanfbeits 


— 


$05 Taufen Candh-, Zigarre 
8300 wert; autes Einfommen 
stonlurrenz; vier Zimmer mit 
Miete 2053 Larrab bee Ztr., nal 
Leaſe und ii ne "Ein richtun tq eines u 
mer GCottaae Haufes, doll belegt, in beiter Se 
fhäftslane, wegen Abreife fofort zu derlauien, | 
s01 Lazalle Str. 24ſeptwæ 

Saloomaeihärt, Nlafdam! Straße, vorzügli 
für jeden auncehmbaren 
dringend, Nemtetb, 15 
fep17,20 


Zchulf 
antırt: 


n tore 
aar 
Yaden; 


e Garfield 


ſehr 


Straße. 


verfaufen, 


5 Taufen 
Kai 


7 Zigarren, Gandy 
barſchaft, Miete $1 


A26ie 


verlaufen: 
gute deutſche 


Garfield Ave., 


Hu 
<tore, 
1010 


nabe Id 

modimi 
Zigare⸗ N, Candp, 
ce”y, Si: Rußy 
wert 8500. 125 
3 berfaufen: 8 
Roomers; Miete 
ziraße. 


Eiserei 

dieſe 

Sedaw ie 

Flat, 


508 


Simmer 
818. Kopp, 


$100 Taufens 3-Stüble Barbierladen; gute | 
ttures, alter Platz. 2933 Southport | 


verfaufen: Barbieritube, 2 

Fu lerton de. 

verfaufg n: Deritateffene und IM 
Pferd und Saar 187 


gu 

Weſt 

ilchladen 
Ave. 


Ir 
Por 


mit > Ebeffield 
Bırtcher: St 
1810 Xarrabee 


verfeufen 
Der 2 


Muß 
laſſen 


10», wegen 


Stadt. <ir, muodt | 


Gefchäftsteilhaber. | 


(Anzeigen unter di 14c die Zeile.) | 


mit 
gehendem Geſchäft, 
Zukunft bevorſteht, beteiligen. 


“on 1% Yhn it 
mdr.: 3 912 Abendpoit. 


efer Rubril 


Partner Mann, oder Frau 


kann fihb an aut { 


te 
unter 


Berfönliches, 


(Anzeigen unter diefer Rubril c die Zei Te.) 


rk OTD 


Ebicago 


Singderein Bm Boepp— 
ler, 


Dirigent. Gewünicht: Stmmbegabte Das 
and Serren, Denen Gelegenheit gebote nt 
in angenehmer, fuiitiinniger Sefeilfihaft ! 
unter vorzüglicher Leitung ſich muſitaliſch 
auszubilden. Jahresbeitrag 82.00, 
Anmeldungen beim Direltor 
Donnerstag, 8 Uhr Abds. in 
cital Hall oder Griftlich 
Kroch, 22 Nord Mie bigan 


wird, 


Boeppler jede 

Audito rium Ne | 
bei Selretär N. 
Ave. 24ip1io& | 


Deuticher Sptifer und Optometriit, 
Warum inllen 
bon Augennlälern 
Tentichen geben, keionders 
| felbe Jahrzehnte ienge Erfahrung bat. 
2 Schwimmer, 625 


nicht 


Tr. M. 625 


Dentiche Knlender für 1918. 
frirter Pionier-Nalender, Breis 308; 
Retter Kalender, Preis 25e. 
Guter Perdienit fir Wicherverfäufer. 
Koelling & Stlappenbadı), 296 W. 
dulph Str. 


modt | 


Baintına, 
alle Kevaratırarl 
Abzahlung. Wir 


Paperhanging, Calſomining 
seiten; billig; auch anf I 
ta pezieren ein Zimmet 

2 Arbeit 
kiln fce Ave, "Phone: 
Southern Rainting & Decorating 


und | 
eichte 
au $D 
nit. 
113.1 
1] h, | 


Io ara 
NRo unroe 


u 


624 J 


1 tit la 
tagenwolle 


erbau gewünſcht, 
teferic 
8 100 


rin 
Berion 


als 
eincs neuen 


ten 


mut | 
Perſo 
Vaude 


können 
onnen. 


athletiſd 


m 
rille 
Adr.: 


Aftes; Anteil ſte 

Alle geſetzlichen, Geſchäfte 
Spesielle Aufmerkſamkteit 
von, Grundeigenzums— 


prompt 
wird der 
iD 


beforgt. 
Regelung | 
de riichernings es 
Abendpoſt 

2ip*z 


Geheimfranfheiten werden 
vom —— mit wriahrung. 625| 
— Nachmittags. Phone: 


Lincoln 677. 10f9*% 


der. „od Karriers Union, xoca 
ialvderfammlung am Dienstag 
mber, Unfang 8 Uhr 

Selretär 


— ie Eder 


ı ausgeführt. 


abg — 
denſelben gut 
be. 


und be 
Dedumg 


“ol 
coin 


aut 
Mt 


erhallene 
liotheten. 
Michigan Ave. 
Plaſter- und 
Jeführt. 
Phone 


Zementarbeit 
Schiemann, 
Lincoln 1608. 


beſtens 
2047 Yo 


und bil 

Hal 
>4fep2 
Bettfedern umd 


Kiſſen man 


ind billigſten bei E. Emmerich 


lauft am beiten 
256%, 


un 
| ler Str. Offen bon 10 bis 12, I,mo* 


Haus Peinting, 
nd Billig, Martin, 2116 


bone Lincoln 4787. 


Für ſchlechte ZTchulden zu lolleltiren und alle 
anderen Streitfahen fommt zu Harrn ©.| 


Koenig, 111%, Wafbington Str., 3 


Cal cimining, | 
Sedgwick Str.,) 
20fp1mE£ 


Bap er hanging, 


im.1001, 
20fprX 


hwediſche und Eentiſche 
zhtweo be. Tel.: 


Maffage, 


Diverfey 1714. 
18ſeplwa 


08 


Offentlicher Notar, Grumdei ig 
und Feuerverſicherung. 


Lebens 
North Nd, 
18fp1mwX 


ent m, 
Nuedel, 602 


Painting, R ape rbangin g 
wird au und billig aus 
tirt. Schmidt, 3340 N, 
pbon: Sraceland 8699, 

Deffentlider Notar tn der Adend- 
223—2235 WW. Wafbington Etr. 


Sonntags 3504 N. Afhland Ade | 
“ 


ſowie Hauspainting | 
gerutärt. Arbeit ggrams | 
Aſhland Avbe. Zeles | 

11fep,imtt | 


Cani itäre. Mm taffage. Room 201,  Bufb Temple, | 
Telephon: Euprrior 9275 3tagimtk | 


Vai 
En | 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Ets. d. 
aber feine Anzeige unter einem 
Heiratsgefuh: Ein norddeuticher ungaefelle 

(33 Jabre alt) don gutem GCharalter und mit | 

eigenem Heim in einer Stadt auberbalb Cbi: | 

caaos, 5 Fuß 9 Zoll, 160 Pfd., dumlelblond, 
fucht die Belanntihaft eines Mädchend von 
bier oder auf dem Lande, 25-—80, junge 

Sarmerin nicht ausgeißloffen, ebana.-lutb., 

av mweds Heirat; ich Tann eine Karm führen; nur 

rnit meinende mögen antworten, Adr.: N 

978 Abendpoft. 


Wort | 
Dollar.) 


I, 9 


| zen 


ı bon 


Apartın ent. 
' 


Rridatb 


1 $72.50 


ı Ynsttattung 


| Gebr 


Perſön liche 82 


North Avenue. 
17ſp, momiſats 


Illu⸗ 


z | xtcon 


geheilt! 


| fir Automobile werben bon € 
| lington 1: 


ı (Anrzeiaen unter 


ited | 


ı (3 "Anzeigen unter diej 


ı21 Sft 


| Nortd Ave. 


Möbel, Hausgeräte n. j. iv. 


(Anzeiger unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 
Zu verfaufen: Meine ganze Wirtfchaft,, 
Rodofen mit Gas Attahment und Heikwal- 
ferfront, großer Spiegel, Bureau, Tifh 
Durgend Dining Stüble, Couch, Nacauz | 
fragen Heute Abend oder Dienitag den gan: 
Sag. 1835 Nelfon er. 1. Flat. 

50 neues PBarlor Set $45; 
$ Meifinabett vollftändig, 
Mafchine, $15; Dreffers, Btis 
Blvd., nahe North Abe 

fafonmo 


Muß verfaufe n: 
$40 Rug, $20; 
$25; $40 Einger: 
der, 1729 Humboldt 


u u — — 1 mi el 
u berfaufen: Brivatfamt lie verfauft Mödel 
einem 4 Zimmer-Apartment, 
einzeln. 4806 No. Rodwelil 


<tr., 3 


oder 


bollftändig, 
Tifhe ufv., mir 
Ko. Halfted Str. 
fafonm t 
Muß fort 
Halite d 


D J rs, 
ofoti 


Nöbel, Nug3, Bette N, 
Bücher! drant, Stühle, 
| verlauft werden. 2321 


verlaufen: Einfache Möbel, 
Pe dem 1. Dftober, Billig. 1901 
J Sloor. 


V 


Ba tlorofen in gutem 
N achsufragen 46: 


binten, 


verfaufen: 
ſehr billig. 
et, e Sat 


_ Bu 
ftande, 
Robey 


Bett, runder 7 
billig. 1645 V 


Verlaufe bollftändi ges 
Sideboar :d, alles wie neit, 
Straße. 

Heise 


verlaufen: Self Feeder 


1. Aparment, nach 6 


3u 
Roscoe Str., 
Zu verlan PVarlorſet und Bruffet. 


Cornelia Ave. 1. Flat. 


fen: 


3u verfaufen: Suter Kodofen. 


Abenue. 


Kücdenofen, Gas-Rang 


Set. 651 Garfield WM 


faufcıt: 
Rarlor 


Zu ver 
chrank, 


tvolier auter 


billi 
r. Franlf 


üchenofen 
— 922 W 
3 ver! aufe Neuer 
bottbillig 162 5 Larrabee 


Hã ndler 


-Berlteigeru 


Scht., 


Kochofen und 


Str 


an 20 x 
bettitellen, 

Chiffoniers, 

mmer 
ten, Halle 

Keä henöfen, 
Reebies 

I ofe vh 

fü 
samstag Y 

Mitglieder: 


ben, 
Eiſen 

Parlo 

N, it cherſe N 


2 ſer« 
und Eßzi 
lanſchrä 
vlen, 


Zoot 

1 "m id 
Ranaes 
Auction 


ip 

Muctioncers. 
jomo 
tmer möblirt. 
Fin ch ie übe r Wz bei jeder 
e Einbuße er: 
seid? * 
el r ahlen, 
bier immer bollitändia fir 

Sitatten fünner = 
eitterlei ob Ihr 


WS Dat 


ı Burem 
20 für Erri 
wenn Mir Gnc 


air 


40 
Iparen f 
rimg mach iraend einer 
Iltinois Furniture Co. 


berfauf 


Set für 8 0 de rfauien: 


teffers, Meffinabetten, Nlaher Piano, 
nur 90 Tage nebraudt. efiden;, 
sadfon Bikd., nabe SKedgie Ave. 


Nie trola, 
019 


und | 


bin 


Grundeigentum und Hänfer 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


Nordieite. 

Zu berfaufen: Zwei Flatgebäude an Wriaht- 
woͤsd Ade,, öftlih don der Hohbahn, Einfom- 
| men $45 6; ‘Preis $4000, Leichte Zahlungen. 
Ktoeiter & Zander, 143 N, Dearborn Straße. 
| mofr 
| 


3 Fat Brit auf 48 Zub Eedlot und 2 Slat 
| Sraıre auf Concrete an Seitenfront, läßt gros 
I Sen Yardraum, alle Straben-Berbefferungen 
(0 It an 81500 itaben, immer vermietet. 
BRıris 889050 0 Baar; Miete 
den Reit. Nehme Nordfeite oder Nordmeitieile 

oder Tleincs berbeffertes Eigentum 


unbebautcs 
Zelosth, 


it Taufc. 
Um. 3553 N. Weftern Abe. 
22fepiimE 


5 und 5 Zim 


Haft neues 2 Flat Ari beim, 
mer! 30 Fuß Lot; Preis 36475: 8900 baar 
—— monatlich; bequem zur HSochbahn 
o Bm. Zelosty, 3801 No, Weitern Abe. 
22fepim& 


| 2 Flat, 5 und 6 Bimmer, 
Im ic, bequem au direkt en Garlinien nad 
Stadt und anderwärts, Preis 
Naar und $15 monatlid. 
elosin, 3553 !’. Weftern Abe, 
22fcpim& 


hohes Pafement 


ut:terer 
unteren 


a 9 0 


ofige Cottage, für 2 SlatS eingeriötet, Lot 
bei 125 Suß, 


1%, Preis $2450; $500 Baar, 
Reit $15 monatlich, 
Um Zelosty, 1905 


u 


Belmont Abe, 
22ſep iwe 
e zweiſtöckiges Brick für Brick Cot— 
dweſt. Ruedel, 602 North Ave. 
18ſp1we 


an Foſter Ade., 
edel, 602 North 


- 


Brick eleftr. 
Hoenue, 
18fepimE 
2:%lat Gebäude, 
Broadway, $4600. 


rnes 


und 


North Ave. 
198ſepi wæe 
Gebäude, nabe North 
3 reduzirt auf $2750. 


Korth Abe, 
19fepimE 


Hypothek 
Anteil für 81800 
Irmiter & Co., 
frfaſomo 


Nordweiteite 


„Zimmer Cottage mit 
0ods bon Garlinie, zu 


& Fi f der 
>, Ede Belmont Abe, 
1911*2 
Gebäude, 4 Bimmer 
muß berfauft mers 
North Ave. Tel: 


verlaufen: 2-Flat 

‚ zu einem PBargein, 
J. red Meder, 5809 
unbus 8320. 


B 
W. 


Weßſeite. 


nieten: Moderne 
argain. 6821* 


Eigentümer: 


Anftir n und 


Sat Bart 


Naffer: 
54 ter Brid 
Waſſerheizung, auf 
Taf Park 
18ipimZ 


04 A 
it, yli S. 


1667 mi* 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter die 


far 
er drif 14c die Beile.) 


Puß ſofort verlaufe 


pn den Piano, 10 


td $ 200 


11 


Jewel 


gebot. 
ich. 1520 


Y Gerfehleudere e meit t 
für $115 und $200 
für $60; aud) — 
von meinem simme 
xsochen gebraucht. 

Kedzie Abenue 
verlaufen: 
Victrola und 


Tiano 
Ne: 


 pradhtvolles $475 
Bictrol a mi 
prud 


, nnrt 
(partın 


RuB 


In ve tion, 
j, 3019 


Dentich Sprechende bei | — 
zum | 
wein Der: e 


zu verlar 
Medal)up 


ifen: Lä icherlich billig, 7 
I neu, 1715 


aber Piano 

orth Ave 
Up rigbt 
Str. 


mit 


Piano, ı 
Records aller 
Auch ( 


Victre rm 


ı chen, 3 329 2 


gains, q an 6 


Hans | 


Ge ihäftseinrichtungen, Vaſchimerie 1 3 


(Anzeigen unter dieier 


9014 


Neue und 


nern 


tover! Ladens 


ın D 


breife ſind die 
Baar 


billigiter 


Bedingungen: oder 


Zu verkaufe 
Kohlen und Gas 
ung. 


und neue 


227 “In sp 
370 Elhbbourn 


Antomobile u. f. w. 
unter diejer Rubrit 14c die 


Reparaturen 
Magnetos 


und Inſta llanione 
‚ Generotors una Selfitarters 
eritk.affigem 
unter Garantie und billig 
Korthern Aanition Go, 
Tiveriey Parkway. Phone Wel 


2979 —— 
momiſ 


2 


Mechaniker 


1206 


EEE 


Pferde und Wagen 
14c die 


diefer Rubrif 


zu berlaufen: 


und Geſchirr 


vagen, Br 
d Ave 


iggh 
billig 376 leffiel 


jet und © 


eſchirr 


momi 


Hunde, Vögel a. 5. 
(Anzeigen unter dieſer Aubrif 1 


dei 


Zu berfaufen: Roilee Kanariendogel. 
Weſt Diviſion Str. 


Nähmaſchinen, Bicheles n n. 
lac = 


- W. 
Zeile.) 


r Anbeil 


Singer ähmaſ dhinen, ne ‚gebrauchte, 
83 aufmärte ‚ auch Abzabhl: Repara 
garantirt. Cooper, 329 W. North Abe. 


ue und 


_ Kaufs- und V Verkanfsangebote 
14c die 


(Anzeigen unter diefer Aubrif Zeile.) 


Ihroler Anzüge 
geiucht. Mdr.: N 


Uhrfette 


tet 


Abendpoit. 


und 
665 


Koufe 
gebifſe, 
The Bictoria, 


In Iyer 
Zahn⸗ 
owie zerbr. 


Zim 


alte alten lünſtlichen Zähne u. 
auch Goldzähne 


143 N. Wabaſh Ave. 


Brücken f 


W— 


ai! 


Zeile.) | € 


beiter Boden, 
Ernt GBebaude 
$1000 Anzab- 
Irving Darf 
modt 


ve» und Mderland 
ber 327 don 


Ubr 


Dey 
wepl,, 


22jp—10lX 





igen entlang ber E00s 
; aute Straßen, nabe 
don, Möfefabrilen unb 
en Dept, Zimmer 
S ma*z 


Berichied enes 


ae 


2 ad tſteinget ande für 
n 93, Beboneh, 133 
2NpimE 


Vertaufche 
ſchulden ire sin 


m Ra 7 


gftö 


Finanzielles. 
brik 14c die Seile.) 


84000 


4 


ıtbefen—— 
»n $S500—$10,000. 
wrn Str. 7. 5lur. 


‚ Ede North Av. 


$10,000 3 

‚orten 3; 
en; Mb sabluns 
Ihr Geld braucht. B. 
Truft Building, 69 

Gentraf 6983. 

12ja*2 
ben Plate. Bir 
Laden, Flals 
Voranſchläge 


Extras 


mium md 


Men: 


firaufe 


Handolpb 3 


306 0 


Seile.) ! 


NRechlsanwãlte 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


valt und 


. “41; 
Gott 


a! 


22—30fevX 
mit lleinem 
Rechtsan⸗ 

len ‚Ser ichten. 
Ecke Clark. 
2140** 

Mieter heraus⸗ 
8.00. Rat frei. 
tdot Str. J. 
lited® Str, Ege 
sip*E 


pen tfher Re Wilsan 
allen Gerichten. 651 Weit 
Diverſey 9064. 


ipvotat, 
9 
Abends 


‚Ko Ile for un 
nd Sonntags. 
Tin*z 
3antvalt. 

N, Dear» 
Tieb*2 


if ch ung 7 arı Ihrer 
er Recht: 


Villard ı und Pocket Tiſche 


Rubrif 14c die Zeile.) 


deilfti indig neu, 
ändig. Subebör, 
—— en Vrei⸗ 
ieten Tiſche 
vom Kauf⸗ 
richtungen 
Balle Eol⸗ 
Ade. 
5ia*2 


zetmt Die 


d 


Ziga rrenlade 


M 2 ; 
Ihe Brunswid— 


lender Co., 623-629 ©. Babalh 


Stfepimk | 


Aerziliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die 


* 


Dr. Haſe clever, 
leichte Bezahlung. 


Frauen-Arzt Rat 


2005 8, Radiſon 


| Shmeniine Mallane, 3 
Van Yuren Str, 
bertrauliher Frauenarzt, 
1—4 Nadm. Tel.: Lincoln 5777. 
16fep*& 

Dr. Front, früher Affiftant d.Wtener Univer- 
fität. Speszialift für ————— 1164 
Milmanlee Ad. St.: 10-12 Mittags, 5-8 Abds, 
15ag*2 


Vibratory Be eband 
Suite 400. 


ung. 
fomo 


ag= 


Dr Met, 


und Supplies 


eſer Rubril lac die Zeile.) 


Plumbers 


Anzeiger unter di 
i a 

wallll 
* 


Seven 


ev 


binga Supplies zu Hä dlerpreifen für 
v. Divifion Etraße. 
21 1fo*X 


r 3 für billiaf te greife für 
Seritenblatt, 2750 Lincoln Me, 
231*3* 


Voaninthir 
zcdimIda 


Plumbing 
Jedermann. L. 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dieier Rubdril 14c die Zeile = 


— — — 


Ofenteile und Wafferfroms fur alle 
Oefen nidelpiatirt. Margolis, 607 inee 
Avenue. lag*Z 





(Anzeigen ınter biejer Rubrit 14c bie Seile.) 


Der redit - Laden Hr m Männer. 
Anzüge u. Ueberjieber, Herbitlager jet da. 
Ihr braucht einen Anzug. Probirt unſ. 
Wir beiriedigen. Leite Abzapl. 
215 N. Clart. Hy man& Ev. mabe Lale Str. 

1: 2icpt* 


Männc Neider Vargains 
bolte, für $25 Dis 845: 
Anzüge Ucberzicher, 
Eiwas geiragene, nah Mab acmadte Anzüge 
$5 u. auf, Offen täclich, Abends Sonn: 
tan®, Gordon, 145 €, 


Neue, nidt abae 
nach 


jegt S15 Dis $22.50, 


= ii, 


ö 


F urriers 
dieſer 


(N 'aeige n 


unter Rubril 14c die Zeile.) 


sel ijvoaren gelagert, 
be a. bot Exp⸗ ert Kürſ⸗ hner; 
Finbruch- i. Feuerverſicherung 
138 Brondivan, bon 


reparirt, aus 

populäre 
B. ——— 

lir Bon 218, 


ge 


mtk | 


Leiche enbeſtatter 
(Anzeigen ımter diefer Nubril 1dc die! 
Weſtern Tastet and U ndertaling Co.— Micts 


gan Pivd. u, Randolyb Er. Tel, Central 368. 
18nai*X 


Börfennolirungen. 


eptember 10914. 


Chicago, den 2 
Die i Netirungen an der 
Gctreidebörie, vom Beginn der Börfen: 
ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, 
werden der „Mbendpoit” tänlicd) von Der 
Getreidemakler- Firma 6. W. 
& Go., Suite 706, Continental d 
merciol Bant Bldg., gelickert. 
Hoch 


1 
— 


%& Com: 


Riedrig 141 Borm 
Mais 
Des .„.Si1.1T 
Moi . 1.10% 


Hafe; 
Scht > 


Wei j 


an 
on 

sv aı . 
Sdmal;—— 
t 24.32 


4» ’ 


’ 
{ ft „24 


Nnpen— 


zen 
en liefern ©. 
& Co. den folgenden 
bericht, jowie als heutige 
potırnnaen: 


Sitnations⸗ 
Sdlu 


Mais 
fer um 1° 
nefleiſch um = his 13; 
45 bis 60, —— um 1 
höher ab, Baarmais war um 
10 niedriger, Baarhafer 
a höher. Das Wetter 

8 außerordentlich günſ 
N Börientretien tt 

hi 

r 


—TF um 2%, bis 27 


sn iD ou 


öteli 


— 


Schmalz 


Tr 
2 


Schmei 


) 


vo 


um 
it Dem 
3* har 
.sil, iniı 
man in 
vrerhaltnismarta 


— 
Die Di 


der 
VEL 


De * 


9 
17 
il 


* 
daß Mais 


jedrie 9 


ſe64 


it li. 


i im Vreiſe 

Börſen 
ro Be 
ILC> 18 
an dem 
über einen Höckhſtpri 
fengeſe t iperden toll, 
den ſollen. 


DPDrodutten⸗Vorſe 


Kartoffel preiſe 
ankungen 


rtliches 9 


ad hlaſſen 


ſind 
unterw orfen; 

der 
ſich nicht ſa 
eigende 
mit 


ai. 


53 8 J + 
treten wird, läßt gen. 
haben 13, ſind 


fx 
noct 


> 
enden 
5 


den reife n Der 


Zufuhr 
** ver 


* 3 ” 214 
zweiten DL Irte 


Mangenen Woche faſt die Hälfte 


nachgelaſſen. Schwein 


immer langſam am 


—5 nn noch 
Steiaen. 

Die folgenden reife gelten für den 
Großhandel. Beim Ginfanf fleinerer 
OQuantitäten find die Preiie etwas höher. 


Fir Bäder und Suderbäder. 


Preife leigend n coe n au: 1 
en Stüublmwaarc und friin 


. 0.28 
Suder. 


10.05 
1,85 
».00 
8.05 


Molkerei⸗ — * 


Butter. 


S 


Erau b 
Grar lie, 


0 —— 
Sir — 


7, 100 und 


Warne 


a 

* —1.7 
er? a r böber.) 

Geflügelmmd Hleiie. 

Geflügel (lebend) 

2* Jeplen & Mrmann. 

ter Cirabe.) 
en 


ttenliiten 
14 Gent 


» 
(Eier tür Groe 


Gountunge 1 220 
(Die greife gelten 
oder mcdr, elnsein 


ifiitep 
das Pfund er. 


Alein ie i 
oita für il ter, «ur 
itgpige Tiere find bier berfäufiic,) 
Kälber (acichladhtet ) 
(Aylieungen von Jcpien &_ Murmann, 226 
eit Souty Water Strabe ) 
50- Bir. Gewicht, Pd. 0.16%—0.17 


mogere 


9 


w— 70 Pd, Gewicht, Pd, 0.174—V.15% 


4 


Laden. 
81 wöchentl. 


Maß gemachte 


Halſted Straße. 
lavE* | 


Rreite. |: 


Zeile.) | 


—— | 


| 
| 
| 


9 Mid. Gewicht, Pfd. 0.0%—0.20% 
80—120 Bid. Gewidht taus⸗ 
gefudt), das Pfund.. —0,22 


| Rindfleiſch (sugerichteih 


ı Rippen, Nr. 1, das Plend....$ i 
bo, Mir, > das Pfuno Kr j 
do., Nr. das Pfund. 3 I 
„Coins“ * 1, das Pfund.. 
do. Nr. 2, Bus Mund 
do. Nr. 3. das Kfund...... 
„Rrımds“, ige i, das Pfund 
do., Nr. 2, das Pfund a, 
do, Nr. 3, das Pfund 13 | 
| 
I; 


70— 90 


‚Eduds“, Ar. 1, as Wfund.. 
do., Nr. 2, daa Pfund...... 
do., Kr. 3, das und... ... 

„Blates*, Tr. 1, dn® 
do. Nr. 2, 
bo.. Yir. 3 


a und.. 


das Rund. | 
Schweine (augerictet) | 
das DaB. +. 43.50 5.7 | 
100 Mi ‚24.17 | 
I Rippen, das Pfund... 6 0.2614 | 
latcs“, das Bund. ...en.... 0.2 0,2 | 
Schenkel, das Pfund.. 

Svyeck, das Pf 
Schinken, das 


Gefalzen, 
Söntal;, 


ed 
Ullss« 


Südfrüdte. 


| — von A, Biron & Co, 177 Welt | 
Eouth Water Grabe.) 

Orangen, Navels, die Kilte.. 3.25 
| Bitronen, Galtf ornia, Kite... 5.00 —5.50 
i Zurte N, ‚ame, . 4.00 —4.50 
BEER. anna 8.50 
BEIEL . 000.000 00 0. + 3.530 
die 3.09 


—350 


8 


die 
lleinere, 


a * 

Friſches Obſt. 

Aepfel nſw. 
4 - y 

| (Rotirungen_von Al, Biroy & Co 117 welt | 
South Noten Ss 2 bi 
| Golde Sweet, das Fab...... 3.00 —4.50 
(srimes Golden, Das 7 . 4.50 5.00 
! 2toif Riders, das al 4.50 -—5.00 
Maiden Piuft 3 4,50 —5,09 
notbans ? >.0U 5,50 
\ + 

7.00 

250 


I. 


= 
Yipana 


do,, 


öitliche 

Nichiga 

u nder st orb, 
idigan 


n, Det 


| 4504 


Meionen. 


» brait 


W. Wagner 


Beides Gewäfe 


eu nur beim Gin 


nad New Norker Beit, alfo 1 !ihr 3 
Minuten: nad Shica goer geit, bei 


ı Baldwin 


niedrige, 


— 
21 


i htertoffeln. 


Kartoffeln. 


Getr 


Rintermc, 


eide, Mehlu.Heu. 


Inrırmtäng 


‚en isPpreie 


url 
a 


SER, 
cisen — 


Scmmeri v 


Mais 


Haier 


Nonacıt 


Mei 


ISO 


009 

2.00 

S,00 0 
1,90 

— 8.00 


Neizen 
Kleeiamen, 
Timothwiemen, 

._ : 
sladıs— 

Dulu 


€ 
„CountroußotS“ 6.09 


tember 
409% 


Satanınich 


Rinder 


(sul 


| better WO 


tag in der 


Muil ui 
Schweine (ver 1 
Im Durchſchnitt . 
Hleridermwaare 
si iiberwaare „...18.00 
peawaate .... s 
ıdwaare (260 
Piund 
DO., 


Leichte © 
Schwere ‘%ı 
bi3 400 
Gemiſchte, 
Rfund 
Fertel, mindere bis beſte. 18.75 
Shaic (ver 100 Piund)— 
Zümmer, acw. bis beite..18.00 
bo,, geringere: Gern... 12.25 
Yäbrlinge er a8; * 


47. 75 


1 

1 
-14.25 

=1: 


1 7 


| Red Crown Gaſolin.......... 


Leinſamenöl, 


New dorter Gops 


—* — 4 


Vorläuſe. 


14 
34 


N 1ticher, 


ai nerıe 
ot aerıe 


iſt 


dem 


großten 


ion geitern Nachmittag auf einem, 


—— Gans, 7 — — — 197. * 


rg geringe bis Befte.. 3 


"Sa, Harz und Alkohol. 


(Breife vom Paint, Dil and Varuifd Ein), 
"800 %elt 13, Straße.) 

Standard. weiß, 150 

Yapbtba 


| Glodenabichich. | 


-11.26 
—9.00 


Boltigemüt. 


In einer Zeitung de Auslanbes 
leſen wir: 

In dieſen Wochen vollzieht ſich 
in den deutſchen Landen bis ins letzte 

Dörflein ein Ereignis, das im Volks⸗ 


0. Zus 


winte röl, 
Sommeröl, 


ER 
do, 
roh, 
do., gereinigt, _Ddo.. . 
TIerpentin, im Faß, Sallı Ne. 
Keines Bleimeib, in 100 Bid. 
„näffern, das — 12.50 
Ueinere Suantitäten, — * 187 1.3 6,00 
xabtting, 
100 Pfund... 2.90 —3.00 


1 53 
Süffer, das — 
Sqhellag oranoefarden 
J 


im Faß.. 


0.4914 


u 


Srira Quai. Gilders 
in Fäſſern, 


—* Es iſt der Abſchied der 
Aftienbörie. | Kirhengloden. AB zum erftenmal 


achjliehend die Bertäuie an ber, noch tief im Winter drin die Nach⸗ 
Attienbörfe während der riht auftaucht, au die Gloden 


Ichten Woche: | pürben beihlagnahınt merben, Da» 
Witten. ‚bat man’& nicht geglaubt. Und als 
Hoch | dann doch zeitig im Frühjahr die | 
BE ;, amtlichen Verfügungen kamen und 
ne I - die Ablieferung der Gloden bit [päs 
ieſtens 830. Juni beſtimmten, da hat 

man zwar ſchwarz auf weiß geſehen, 

daß es ernſt gilt. Aber man hat fich 
sejagt, bis dorthin ift’s noch lang.- 

er meiß, vielleicht fommt’3 aur 

nicht dazu. Vielleicht geht der Krieg 
vorher zu Ende oder es kommt mer. 

nigftens der Friede ın Sicht. Dann 

' braut man die Gloden nicht mehr 

zu Gejhühen. immerhin mußten 

tie fich’3 getallen lafjen, daß man zu 

ihnen binaufftieg auf ihre Muftige \ 

„Höhe oben in den Türmen und ſich 

Nan ihnen zu ſchaffen machte und ſie 

Ichätzte nach Gewicht und unterſuchte 

auf ihr Alter und allerlei Inſchrif— 

Iten und Zeichen auf ihrem ehernen 

Leib. Säuberlich auſgeſchrieben kam 

das dann von jeder Kirche im deut— 

ſchen Land zu Amt, und dort ſtand 

ed nun aufgezeichnet, welche Glocken 

dem Baterland ide Leben laſſen 

follten. ur eine Glode jollte jede 

Kirche behalten Dürfen, die joge- 

nannte Läutegiode, um die Glieder 

der Gemeinde noch mit einem Ton 

zum Gotteshaus rufen zu können. 

Und auch die Glocken joil ten er halten 

; bleiben, die fih auf den Vorzug eines 

7.000 Bela a z “| hohen YlterS oder eines geſchichtlichen 
— 6 coder künſtleriſchen Wertes beruſen 
— —— tonnten. Das iſt bei vielen ſo. 
— Manche Gemeinde hört jetzt zum er— 
OO U, &. dibern ſtenmal, wie hoch bei Sahren bis 

| Sloden find, deren Klang fie jahr: 

Die nad; ſtehenden Net irungen ver | eg — u — ie 
heutigen Rew Yorker Vörfe in den , 0. man N ee sorfahten 
michtiaften Aktien find um © uhr 30, die ſie aus der Zeit der Vorfahre 

auf ſich tragen. 

Wieder verging manche 
Man hörte nichts, daß es nun wirt— 
lich an die Glocken gehen ſollte. 
ertlärte eines Tages im Reichstage 
der Mann, der Für alles, was zunm 
Kriegſühren nötig iſt, in Deutjch- 
land zu forgen Hat, Der (beneral 
.; Öröner, dab er die Bloden braude. 
: Da war’s jedem klar: Nun gilt’s 
wirklich ern it! an mußte jebt, die 
Leute, die für die Verteidigung Des 
Baterlandes zu jorgen haben, wolle 
borforgen? Wie mwolien’s nicht dar— 
[ar auf antemmen Injfen, daß es eines 
— Tages knapp wird. Sie denten wei— 
1108, 7° |; ter, über die nüchite Seit hinau:, an 
* ind man ſagte 


Radiato 
Shipbldg. 
Filberies. 

Borzuasaf.. 
City & 
un 


40 Umer, 
240 Am. 
Vooth 
190 do. 
200 Ehie. 
[> 
I DD,, 
185 Chic. 
140 Eh. 
18Ch. T. 
186 5 & 
AN Com. 
10 Deere, 
190 Tiamori 
130 Edm’d 
58 Hurt, 
20 do. 


125 Si 


SsRl, 


2 


—2 


— 85 


177 


Ediſon Fr 
"orzı 192. 
iD Mia I. 1 
ee 3 
<.& 
Norzu 1 
an Korp... 52 
3 Brid.. 
100 Lindſay Lighbt 
Monto. Ward, 
2 Boraugsaftier 
sb Kattoval Kar Ben 
treit-I-Lite ... 
Publ. Serbice.... 
dv,, Norzuasal.. 
Weoples Was.... 
Safer Cats, 
Borzugsuftien.. 0% 
177 Seays Koebud „1 
15 <het J 
803 <tewart Warner 
Smtit & 
“1551 Unie n 
50 Unit 
100 Weſtern 
115 Rilf on 
119 De, 


änt 112 
Sal. 


iti 


Illin 


1656 
62 
10 
108 


Is) 


Gurbide,. IR 
Bapc Tb ı vd. 2 
* 101 1 

Vorzugsat 


as 


1,000 Armour 18 
900 Ch. Ki & Kon. 


900 Cudaby iſt 


14 


Yraılı 
Woche, 


arn 
.eis 


— Aktienmakl 


er far nt a 
ben worden: 


D⸗ 


T,naconda REED 
Nocomotidg 
ehem zirei. 


ntral Yeütber Kom 


Kethi 


Sa alte Möglichkeiten. 
Ih: Das Waterland Toll genug ha= 

en von allem, wa8 es brauct, um 
jich der yeinde erivehren zu tönnen 
und jo lange es nötig it. Es muß 
jein. Ulfo herunter mit den Glen! 
Sie gehören ihm. Aber wie fie her= 
unterbringen? Das it leichter ges 
jagt, al3 getan. Groß und fchmwer 
hängen Sie Droben auf den Türmen 
in der Höbe. von da Droben 
herunterzuhelen, das ijt nicht Fo eine 
lad) in einer geit, wo Wie Männer 
jehlen und die jturlen gemanaten 
Handivertsmeilter draußen im Waf— 
jendieft jtehen fern von daheim. Vlber 
e3 muß jein, und was fein muß, 
das geht, und wo’ an Hille jehts, 
da nimmt das Vilitär die Suche in 
die Hand, und Das ugt's ſchon 
fertig. 
Wie 


anderer 
richtet, bat Die Bundesregierung 
nunmebr den Preis für Stahlbarren 
auf $2.90 per 100 Pfund, Gifener; 
auf $5.05 per Tonne, und Roheifen 
auf $23 per feitgefebt. Eine 
aber für die Stahl— 
induſtrie annehmbare Preisfeſt 
ſetzung, der ſich wohl Dividen 
den er —— laſſen. In Folge deſ 
ſen gingen die Kurſe auf der heuti 
gen Börſe in die Höhe. 

— — — 


(Eingeſandt.) 
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aus dent Leferkreis ıfı die 
Srantmortiich Zuſchtiften 
tar mid Fury gehalten und 
en dingriffen, das Papier 
Zeite beidhrieben fein. Nur 
welche den Namen nnd Die Morsife | 
rienders franeıt, 1 beröffentitcht 


werd: 
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fie dann aber heruntergebolt 
werden und aufgeladen und fortge- 
ührt, fühlt iedes, das iſt eines 
Erlebniſſe aus der Kriegszeit. 
ſich und ſeine ernfte 
rache 


gewtßh und 
A — 


um 


gerecht 
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Leichenbegäng 
Dies iſt ſchon lange 
nd andere 
hrt, Jeder 


Dienite einprägt 
| redet. Daran 
Kinder Denfen, Die Di 
md. Jaben. Sie werden es ihr 
ang nicht veraefien, wie Sie zug 
haut Haben, als die Gloden geholt 
wurden. Es iſt ein Abſchied. Es 
iſt ein Abſchied von etwas, was zu 
einem gehörte. Die alten Glocken da 
oben auf dem Kirchturm, ſie ſind 
nicht etwas Toles, eint ſtarre leb— 
loſe M taff e. Sie find lebendige” Wbe- 
ien. Sie haben viele, viele Jahre, 
Jahrhunderte mit ven Megwihen uns 
ten gelebt. Sie haben Bes. was 
ging und kam, miterlebt. Gie mil: 
jen zu erzählen von jchmeren Seiten, 
auch von Kriegäzeitege Die unegdiicd 
iel fehiwerer waren, aus die untrigen, 
der Feind im Yand war un? 
Söreden und Greuel, Yeriörung 
und Berwüftung anf Häaufern und 
eldern und Menichen lag. Sie ha— 
en Gefchleht um Gefchlet derer 
unten beglei tet auf ihrem Sen durchs 
eben. Sie haben den Lebenden ge— 
Yäutet und den Toten. Run müflen 
auch fie gehen und fterben, und men 
ihr Plaß —8* auf den Türmen nach 
dem Kriege wieder ausgefüllt ſein 
wird, wird doch anders ſein, als 
das, was uns mit den alten Göcken 
ſeeliſch verbunden hat. Aber es muß 
ſein. Sie ſterben ja, damſit das 
Vaterland lebe und Sieg gewinne. 
Im Abſchied der Glocken klingt feſt 
und ſtark an der eherne Enkſchluß. 
der unſer deutſches Volk beſeelt: Al— 
les dem Vaterland! 
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mehr 
dre, ſollten dieſe 

Gründen der Hu 
Dieſe Arbeiter möhnſen auch 
Rube und Erhol ungs a 
yaben. Die Paltoren find felbftveritänd 
lich damit einberſtanden. Ausnabme von 
der Regel dürfte natürlich ein egrä 
niß bilden, daß inne unden 
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niteckenden 
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einmal ging, here 
fall. 
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willig verr 
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die u Zöhne | Serblicsenen © 
ala yenträger. Wir hie a nt 
für unvaſſend, ſondern fü cierlich 
dergreifend. Auf dem Friedhofe ſoll 
ten uniformirte Leichenträger, von d 
ar wobotgete: lſchaft angeſtellt, 
Dienſte ve Uten, wie es m vielenr 
greſſiven Städten geſchieht 
Achtungsvoll 
Paſtor 


Krankheit erlag 
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Verlonal-Fiadıridjien, : 
In Seacliffe, Long Island, N. N, 
heute Frau Sarab C. Pirie, die 
Wittwe von John T. Pirie, einem Der 
Hrii ider der Chicagoer Firma Garten, ! 
Pirie, Scott & Co., zur leten Ruhe 
rden. Sig ıca r dort am Sams 
ing ihr Sohnes 
nach steehwöiger | rrank heit aus 
Leben geſchieden. Ihr im Jahre 
geſtorbener Gatte harte ihr den 
Teil ſeines auf 312,000,009 
Vermögens hinterlaſſen. 
FREE OSREFEEEESEREIESR 


— Bei Fort Wortd, Teras, wur: 


Bohn — D verdlüffte Pros 
feſſor. Profeſſor: „Herr Kollege, 
ie können mir gratulieren, ich bin 
geftern Buter geworden.“ 

Kollege: „Eines Sohnes?“ 

Profeffor: „Nein!“ 

Kollege: „Einer Zochter aljo!“ 

Profeſſor (zerſtreut). „Wohet wiſ⸗ 
in eu Sie bereits, dab e3 eine Zochter 
ge | iR“ 


titel, er 


— 
- 
Nr 


1913 


geſchätzten 


Geleiſeübergang vier Perſonen 
einem Kraftwagen von einem Zu 
oelötet. 


Grote, 


sorgten für ein angemefjenes Begräb: | 


Grabſteins nicht. 
i 


© — 
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Direlte Blut⸗Ueberleitung. 


ſeine Ausſichten. 


Die Transfujion oder Ueberlei« 
tung von Blut aus dem Körper ei- 
ne3 Menihen in einen anderen wird 
längit in der ürztliden Praxis an« 


gewendet, und in den lehten Jahren 
mehr als jemals; aber das VBerjah- 


'eutwidelt, wie e3 für den Grfjolg 
'unmd für die Sicherheit der unmittel» 
bar beteiligten Berjonen zu Wine 
den wäre. Auch, it der ganze Ge⸗ 
genſtand noch nicht in jeder Hinſicht 
don der Forſchung aufgehellt. 


Eine amerikaniſche ärztliche Zeit- 
ſchrijt gibt Berichte mehrerer Wund⸗ 
welche auf europäiſchen 
Kriegs⸗Schauplätzen weilten, über | 


ee neue md enniache Veethode te 


Ylutslleserleitung Wit» 
der. Die Gelegenheit zum eintritt | 
ungünitiger Veränderungen }oll da⸗ 
bei, wenn auch nicht gawlıd) ausgee | 
ſchaltet, ſo doch auf ein Vindejtimaß ı 
berabgeiegt werden. Sn. bürgerli- 
dien Wiltagsleben dürſie vun Der, 
Srethode, wenn jie fi) uberhanpt bes 
währt, mehr Gebraud) yenacdt wer- | 
den, als im Striege, Wo giwar Des 
dürſnis nach Dergteichen, aber ein 
entbehrlicher Blutſpender nicht leicht 
zu finden iſt, und nur unter Ber 
wundeten ſelbſt. Bei dieſer Methode 
wird die Nadial-Arterie (eine 
Schlagader im Handgelenk) des 
Blutgebers unmittelbar mit einer 
geeigneten Ader des Empfängers | 
mittels eier Leimen, dünmvalıdi. 
gen, durchſcheinenden Gummi-Tube 
und zweier kleinen ſilbernen Rohr— 
chen verbunden. Die Tube ſowie die 
ſilbernen Röhrchen werden men | 
und außen mit einer Xtiſchung von 
weichem und hartem Waraffın 
zu gleichen Zeilen — bei einer Ten | 
reratut von 130 Grad Celjius ver 
kleidet; und dieſe Miſchung dient ) 
auch, zur Verbindung der Zube und 
der Röhrchen, Wie viel Blut über! 
geleitet werden fol, Bus beftinmt | 
ich ganz nach den Auftreten vder| 
Syn iptome von Blutverluſt beim 
Geber und von Beſſerung beim! 
Empfänger, und es läßt ſich keiner— 
lei allgemeine Regel dafür aufſtel— 
len. 

Es die Frage 
worden, wie weit man hjeoſtjtellen 
tenn, ob das einzuflößende Blut ſich 
mit dem anderen verträgt, und da- 
ber die Vereimgung eriprießlid tft. 
Die Wundärzte, welche die obigen 
Berichte erſtatteten, haben es nicht 
notwendig befunden, vorherige Un— 
terſuchungen darüber anzuſtellen, ſie 

ornahme ſolcher Prü— 


erklären, die V 
ohnedies nicht ehr. der» 


mittelbarer 





iſt 


ie B 
fungen ſei 
läßlich, und obwohl Blut-Uweerträg— 
lichteiten vorkämen, hätten ſie nur 
in verſchwindend wenigen Fällen 
ernſtliche Folgen. Andere werden 
aber ohne Zweifel die Forſchungen 
über dieſen Punkt fortſetzen. 

Die Berichte ſind, ſoweit ſie nicht 
neue Veethode ſelbſt ſchildern, 
tonſervativ gehalten. Sie be— 
jagen, das die Blut» leberleitung, 
abyejchen von Verlegungen mit. gro« 
bean Blutverluit, entidjieden wert 
voll in Fällen ſchwerer Blutarmut 
ſeckundärer Art Gu unterſchei den] 
von der urjprüngliggen sder prime) 
ren Blutamut) ſei, wo die roten! 
Blutförperden weniger als 40 Bros! 
zent der Gejanıtmenge des Blutes | 
betrageit; ferner auch Lei Blutver: | 
gftung, um den Genelungsprosch | 
zu unterltügen und ſchützende Sub-| 
tanzen tm normal genügender 
Menge in den Nörper zu bringen; ft 
endlich auch mitunter vor ſchweren ſi 
Operationen, um den Patienten 
ſtark genug zu machen, ſie zu beſte⸗ 
ben. 


die 


I 





Wo jedoch eine ernſtliche 
däre Blutarmut und ſchwere 
vergiftung zugleich bemerklich 
und letztere die vorherrſchende 
ſcheinung bildet, da iſt es ſehr un— 
wahrſchemlich, daß Ueberleitung 
en Blut irgend welchen Wert hat, 
wenigſtens bei ſofortiger Anwen— 
dung; ſie hat zwar in dem einen 
oder anderen Fall ſolcher Art eine 
Entſcheidung zu Gunſten der Gene— 
ſung herbeizuführen vermöocht 
aber das gehört zu den Ausnahmen, 
welche „die Regel nur veſtätigen“, 
md in einer i heiklet Lage 
muß ſich eben der Arzt nur von 
Fall zu Fall in laſſen. Für Fälle 
urjprimglieher Bintarnmi wird eine 
Vcberieitung überhaupt nicht emp- 
ichlen. 


jeftuts | 
Blut⸗ 
uw, 

rei 


eid 


vr 


Große Bejonnmenbheit zeig-| 
ten Nerman und Conſtance Marku— 
ſen, zwei Brüder im Alter von 12, 
bezw. 11 Jahren, deren Eltern in der 
Nähe des American-Sees bei Taco— 
ma, Wn., wohnen. Am Ufer des 
Sees ftebend, jahen fie, wie ein etwa 
eine Meile entfertes Boot tenterte. 
Schnell Sprangen fie in ihr eigenes | 
Boot und tuderten der Stelle zu, wo | 
fie zwei andere ältere Knaben, Youi3 
Gelterman und Gugene Morrill, an 
das umgekippte %oot angellamert 
porfanden und in ihr Boot aufnah- 
men 


13 Mihael Shilling nad 
einer ausgedehnten Reife, die ihn ein 
Schr von jeinen dortigen Freunden 
igehalten, nach Tiffin, O., zurüch-⸗ 
tehrte, wurde ihm die ſeltſame Ueber- 
raſchung, ſeine eigene Grabſchrift auf 
einem Dentmal im Tiffiner Friedhof 
leſen zu tönnen. Wenige Tage nach 
Shillings Abreiſe wurde eine Man— 
nesleiche in einem Tale in der Nähe 
der Stadt gefunden. Freunde agnos— 
zierten diejelbe als Die ded aus ihrer 
Mitte gejchiedenen Freunded und 


nis und [deuten aud die Koflen de: | 


hatte 


Er ſtellt die 


Acht 


aufgervorfen | 


klärte 


Vertrieb zu übernehmen. 


| 
amt 


ſanitätsinſpektor 


der die Seuche in den letzten Ta 


Wohnung 


fen.“ 


überfahren. 


Elektriker 


ben. 


Konrad am 17 


nme mn nn 


Shunfliter — 
Einer ſeiner Berufsgenoſſen unter dem 


Ereignie von tiefem Eindrad anf 509 | Menes bießhezglicies Verfahren nas | Byrbadht ber Täterihaft feitgenommen. 


In feiner Schuhflickerwerkſtätte 
Nr. 1720 Sedgwid Straße murde | 
heute Mittag von einem Kunden ber 
39 Yabre alte Raphael Manino ent- 
‚Kelt aufgefunden. Die Bruft wies 
eine ihm offenbar mit einem Stilett 
beigebradgte Stihmunde auf, aus; 
welder no das Blut herborquoll. | 


— einen ſtarken Eindruck zu—⸗ ren iſt bis jetzt nicht ſo vollkldumen Es liegt alſo ungmeifelhaft ein un- | 


mittelbat vorher verübter Mord 
vor, wer dieſen beging, läßt ſich 
zurzeit aber noch nicht mit Sicher: 
beit angeben. 

Unter dem Berbadhte, Marino 
ums Leben gebracht zu haben, befin 
det fich ein anderer Schubflider, der 
3sjährige Kohn Smmordino, 1721 
Sedgmid Straße, hinter Schloß und 
Mieoel. Er wurde von dem Molizei- 
lergeanten Ford in Haft genommen, | 
welcher der Anficht ift, daß entweber | 
Broineid ihn zu der Tat veranlaßte 


—die beiden wohnten einander gegen: | 


über — oder aber daß es Gewerf- 

‚Tchaftsangelegenheiten halber zum 
Streite zwifchen ihnen fam, weicher, 
‚dann einen verhänanißvollen Auz- 
gang nahm. mmeordino gehörte 
der Ge werffchaft an und mollte auch 
Marino zum Beitritt veranlaffen, 
aber bisher keinen Erfolg da: 
mit aehabt. 

Db der Verbaftete wirklich ver 
Täter it, muß einjtweilen bahinge 
ftellt bleiben. Xrgend welche Be 
meife gegen ihn find bisher nicht ge 
funden worden. Er hatte ein großes 
| Meffer mit einer langen, ſpitzen 
$tlinge in feinem Befit, es Finden 
fih aber feine Blutfpuren daran. 
Iat entichieten in Abe, 
rede, 

Au die 
einem kon der 
|verübten Meuchelmerd 
wird von der Polizei 
gelaffen. 

MWie an anderer Stelle berichtet, 
wurde geftern Abend ein Mann 
Namens Frant Marino, Nr. 
1151 Milton Wvenue, vor 
Haufe Nr. 1018 diefer Straße heim 
tückiſch niedergeknallt. Dieſer Ma 


„Schwarzen Hand“ 
zu tun hat, 
nicht außer 


rino ſoll nun, wie der Polizei mitge- 


teilt wurde, ein Vetter des heute Er— 
mordeten ſein; 
wohl möglich, daß 
erſelben Sache wegen ins 
befördert wurden. 


— — — — 


Billige Milch. 


ſie alle 


Geſundheitskommiſſär plant Bildung ge 
meinnütziger Organiſation für Vertrieb. 

Bildung einer gemeinnützigen 
Nereinigung unter der Leitung be 
fannter Ehicagoer, 
arogen Mengen zum 
mit nur geringem Werdienit oder 
obne jeden Werdienit anfaufen foll, 
plant Geſundheitskommiſſär 
Kohn D. Robertion, um der Bevöl: 
terung Chicagos Milch zu annehnt 
baren Breife zu sichern Er er 
beute, day er ungweifelhait 
genügend Nramladenbefiger finden 
fünne, welche „Die Wild mit gerin 
gem \ Rerdienit“ weiterverfaufen wür 
den. Sie verdienten inter den 
jegigen Berbältniiien nur einenWent 
— Flaſche. Der Kommiſſär erklär 
te, daß er bereits Angebote 
Kramladenbeſitzern erhalten habe, 
die ſich bereit erklöärt hätten, den 
Auf dieſe 
Weiſe laſſe ſich ein Milchpreis von 
zehn Cents das Quart erzielen, 
müß ten die Käufer die Milch ſelbſt 
in den Läden holen. 

Soweit die Kinderſeuche in Be 
= —— hat * wie der Se 

- erflärte, 

Sage — In den letzten 
Stunden wurden dem Geſundheits 
nur 15 neue Fälle gemelde 
gegen 16 aut legten Montag. er 
dächtige Fälle wurdenn 
meldet gegen 2) anı ext: 
Der Kommiſſär 


MR 


si an 


an 


WR 
ur drei ge 
en Montag 
wie 8 den her. 
B. Beil Die 
au fänbern, in 


tan 


bat, 


(X . 
VD. all, 


15. Ward gründlich 


viele Opfer aufzuweiſen gehabt 
— — 


Kam unter die Rader. 


A. Gwinski erlitt einen Schädelbruch und 
ſtarb im Hoſpital. 

Der 14jährige Anton 

ſpielte geſtern der 

343 


or 


VL 


elterlichen 
Aſhland 


im 
Kr s N 
Ir? +4 


mit andereit Nlnaben „(rei 
sm Cifer des Spiels lief er 
in den Pfad eines von dent 1Sjährt 
gen Raymond Andrazyf, Nr. 
Haddon bedienten Kraft 
wagens wurde von dieſem 
Der Verunglückte, der 
einen Schädelbruch und Quetſchun 
gen erlitt, fand aufnahme im 
Marienhoſpital. Dort iſt er heute 
friih gegen drei Uhr geſtorben. 
Raymond, deſſen Vater Thomas 
iſt und mit elektriſchen 
Bedarfsartikeln handelt, befindet 
ſich in Haft. Er wird ſich vor der 
Koronersjury zu verantworten ha 


Avo. 


151% 
\} 1 
W 


und 


— 
nt | 
wi, 


—ñ ese⸗t 
Frau Eiſenbraud angeklagt. 


Die Großgeſchworenen des Sep⸗ 


tembertermins erhoben heute Ankla— 


gen auf Gattenmord gegen Doris 


Eiſenbrand und Marie Jeffers. Frau 


Eiſenbrand erſchoß am 11. Septem— 
ber ihren Gatten, den Zahnarzt Dr. | 
Georg Eifenbrand, in beifen Spred- 
aimmer im Republic Gebäude. Cifer- 
Tucht lieg rau Marie Yerfers zum 
Revolver greifen, die ihren Gatten 
Juli erſchoß. 
ET ERETET 

— An einer Spielbölle in dent | 
Kobhlengräberneft Grayion bei Sar- | 
\risburg, SU, wurde geitern Abend 


im Streit der Stohlengräber Thomp- 
fing erichofjen, zwei andere tötlich 
verwundet. 


Fünf Verhaftungen. 


' Zäglih von 9 bis 8; 


Iheorie, daß man es mit 
— 


dem | 
| feinem Dafein ein Ende. Die Leiche 


— auch 
es wäre alſo ſehr 
Beide | 


N 6242 
Jenſeits 


getrieben, 


ſeres 


verſuchte 


welche Milch in 


tederverfauf | 
Kountphofpital gefunden. 


Dr. |: ir 
fein ein Ende zu machen. 


| Ticher 


Oskar Kube 


ſcher Abſicht das linke 


Er war faſt verbluteh, 
von | 


RE. 
doc) | 


funden. 
. üblichen 
die | 
18 
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be 


J 
ar 


tube heute eine Gleftriiche der 


Czwinstki 
zwei 


nachdem 


Arbeitshauſes überführt. 
mokas, 


dem 


Unterſuchung eingeleitet. 


ı Roscoe 


Lernt die Wahrheit lennen 


Seit Jahren machte ich die — Behandlung veralteter Mr 
bei Männern und Frauen zu meinem Studium und ich bin ftolz auf meine erteiten 
fahrungen; andere behaupten, da fie furiren, doch ic} zeige fchnefle Nefultaie., 
ch ich andle hunderte von kranken Leuten jede Woche; = einige bon — 
alle Hoffnung aufgegeben hatten, ehe ſie zu mir lamen. 


was ich in ihren Fällen fertig gebracht habe, und ſie werden Euch jagen 
Sb bin einzig in meiner Ark 


fie 

Wie könnt hr erivarteı, da ein 
Arzt mit den Erfahrungen don wenigen 
> Euren ivirfliden Zuftand Ten 
nen fjoll? Er kann es nıdt. —— 
ſtarlen X-Strahlen enthüllen o 
Zuſtände, welche mit den bloßen —* 
nicht entdeckt werden können. Habe 
alle die anderen Doktoren Maſchinen 
wie dieje? Nein. ch habe Apparateı 
in meiner Office, die, erfunden bo 
Brof. Tesla und Prof. D’Arjendal, ich 
für abjolut notwendig erachte, um für 
meine Patienten den Erfolg zu erzielen, 
den fie nötig haben. Ich garantirei 


* die beſte vehandlung die erhält“ 
j iſt. 


Mein Sefireben Bedenkt dieſes 


N un Ken Fl welche 2. in | Ich kurire Brüche u. Hämorrhoiden abfos! 
ae "oe micht zu A Rayman jet FO Refier > fchmerzio8. Privat-! 
ich es Euch fofort jagen und Euch nicht | Krankheiten mwifienichaftlih behandelt, 
als Fatienten annehmen. Ehe hr: um nicht wieder aufzutreten. Magen 
mit meiner Behandlung beginnt. Fönnt | Veichtverden, Rheumatismus, Katarıh 


br verfichert fein, daß ich Eure Krant- ; e 
Beit ganz genau fenne und daß Ihr in * behandelt nach — er 
| dungen curopäifcher Gelehrten. Ihr 


der möglichſt fürzejten Zeit kurirt wer⸗2N 

det, und dabei werdet Ihr finden, daß könnt keinen Fehler machen, indem Ihr 
meine Gebühren niedrige ſind. mich beſucht, wenn Ihr krank ſeid. 
Konſultation frei und erbeten. 


219 & . Dearbore Str., 
DOKTOR BON: 
Djährige Erfahrung. 


Offtce-Stunden: 


Seuntags von 10 biß 1, 


nn 


Kleine Keiegsdepefchen. 


Andianer im Hcere, 

Kamp NJadfon, Kolumbia, Süd: 
faxolina, 24. Sept. Vierzehn Chero⸗ 
keſen ſind hier zum Kriegsdienſt ein— 
getroffen, 23 werden morgen folgen. 

Torpedoboot in Not. 

Waſhington, 24. Sept. Ein Tor— 
pedoboot geriet auf der Höhe der 
befindet ſich im Beſtattungsgeſchäf Virginia Cabes in der verfloſſenen 
Nr. 703 Wells Straße. Dort wird Nacht in Not und wurde von einem 
der Koroner ſeines Amtes Torpedobootzerſtörer eingeſchleppt. 
walten. Stürzt ſich in den Tod. 

Durch Siechtum zur Verzweiflung Waukegan, 4. Sept. Der Far: 
hat die 62-jährige rau | imersfohn Robert Xacobfen aus Mex 
Shfabet) Eoso e, Nr. 3640 Palmer |nominee, Mic, türzte fi son 
Upe., Tich mittels Leuchtgafes aus die: einem Sucoe und fand ven Tod. «Sr 
jem irdifchen Jammertal in ein bei: wurde als Deſerteur handgefeſſelt 

Jenſeits befördert. nach dem Feldlager in Battle Creek 
sn einem Anſall von Schwermut gebracet und hatie ſchon nach ſeiner 
bie 31-jährige Xena Eh, Nr. | Siehung einen Selbitmorbverfud ge— 

Wood Strake, fi mit macht. 
Liniment“ zu  veraiften. 
Die Lebensmüde Kat Aufnahme im 


“in moderner Otheilo. 
Richols hat fit, duch Giferiucht zur 
Berzweiilung getrichen, vergtitet. 
Weil er glaubte, daß jeine Her 
zenslönigin und Hausgenofiin Wiat- 
tie Brintlen ihm untreu aeivorben fei, 
machte der 37-jähriae farbiae Fubhr 
mann Charles Nichols, Nr. 321 W. 
Chicago Ave., mittels Karbolfäure | 


nr 


» 
y 3 
er 00 


1041 N. 


Sloans 


| Die griechiſche Königspuppe. — Hun— 


gersnot. 

London, 24. Sept. Die Alliirten 
‚be ben den deutfchfreundlichen Abju- 
‚tanten de3 Könias Wlerander ent- 
— und dem König eine Liſte von 

Offizieren zur Auswahl eines Rod 
|folgers d orgelegt. 

Griechenl 
Hun ger: 


Aus 
ſuchte de 


rätſelhaften Gründen ver 

S5ö-jährige Chriſt Pappas, 

1409 W. Grand Ave. mit In 

* lenpuiver ſeinem freudloſen Da 

Er befindet 
ih jeht in feiner Wohnung in ürzt- | 

Bebandluna. | 

Un Sott und der Welt berzivei- | 

felnd, durchſchnitt ih der 57=tähriae | 

an Kadfon Bou fepard | 


.- 


and ift von 

snot bedroht. 
Bewegte Klagetöne. 

Rom, 24. Sept. Der „Corriere 

und Hallted Straße in ren ti | della Sera“ in Mailand fordert von 

andgelenk. den Ver. Staaten Hilfe für Italien, 

man ihn Batterien, Kampfdivifionen und 

“ ber- | Taufende von Fluozeugen. „Amerika 

und |verfteht noch immer nicht,“ jagt das 

| Blait, „daß es ungeheuer wichtig fei, 

— * zu ſchlagen. Die Ver. 

Staaten führen feinen Krieg gegen 

—— ſie helfen den engliſch— 

Mn Truppen, nicht Stalien. 

un ımfere Aufgabe ohne Hilfe.“ 


ar 
fand, murde aber, d 
bunden worden 
eingekäfigt. 
Der 42-jährige 
424 MW. Chic 
längerer 
wurde ım 
Nr. 75 


nad 
mar, 


ent 


—8 
verhaf 


John V. 
ago Ave., der ſeit 
ſchwer leidend war, 
der Galle hinter dem Haufe | 


Milton ſeelt aufge- Wir tur 


Die Korone die den 
entſchied, Wahrte ihr Recht. 


Inqueſt a 
eines natür! odes ge 
ſei. Bolizei muß ſchließlich vor früherer 
Durch Trinken von Lyſol verſuchte Zirkusreiterin kapituliren. 
ie 42iährige Elizabeth Deiektives von der Bezirkswache 
4111 Arber AUpenue, ihrem Le- an der Straße machten id) ge- 
en em Ende zu machen. Sie lieat! fern Abend unter der Führung von 
in bedenklichen Suftande im Goumtn! Bolizetieutnant Gradn auf, um bie 
Helpital. Längere Krankheit werden | Wohnung von Frau Nellie La Bear- 
ıls die Urſache Int anaeaeben. la Haufe Nr. 210 Oſt 46. 
die angeblich unmoraliſchen 
dienen ſollte, auszuheben. 
war leichter gefaßt, als 
denn als die Mannen 
verſuchten, erſchien 
Pearlat, eine frühere Zir— 
mit zwei Revolvern be— 
an der Tür und erklärte, 
jeden Blaurock niederknallen 


Peters, 


Zeit 
it 


We 


nr 
Aue. 


erzjurn, 
bhielt 


ichen 


— 


daß er 
ſtorben 


> 
— 


\. er 


Leininge 


ger, 
PL ), 


der i ın dem 


irane, 


Sieht verdächtig aus 


Sweden 
Plan 

sgeführt, 

dringen 


* y 
va 


der 

einem fürzlic geitohlenen Kraft. 

wagen amwei geladene Revolver geiunden. 
An der 47. ımd 


ein >11 
11134 


Robey Str. Frau 
17. ! fusreiterin, 
Linie in einen Kraftiwagen | Daltnet, 
in dem fich eine Frau und DAB Ne - ; 
Männer befanden, Das | Verde, der verfuchen ſollte, —— 
Schnauferl wurde vollftändig ger dringen, ohne im Beſitz eines Haus⸗ 
triinmert, Der Lenker des Gefährts uchungsbefehls ſein. Nun war 
entfloh nach dem Unfall amd Foo Ser Rat teuer, bie Berichte waren 
bisher mod nicht ermittelt werden, | pe @@rorlen, —* — 
Map Brown, 20 Sabre alt und Nr. - — PIE Delogerung — 
2018 Wallace Str. wohnhaft, trug n, ne = = Ren 
Schnittwunden im Geſicht und ee u — * — ar 
den Händen davon, umd iourde, |ttrsin — _ 
ihre Wunden verbunden |! — ev. » 
waren, in Haft genommen —— — Dar CUNE Zu — 
Szoboda, 24 Fahre Nr 8 —2 Wohnung ohne Weiteres. 
String Str., der andere Nnjaiie | muee - — —* — BEE 
der innerlich Verlegungen "davon. — Ben, Die ne — 
F — ——— PRO "| Nune Moore und Mary Doe anga= 
trug, wurde nach dem Dolpital d°5 | hen, in Haft genommen. m Laufe 
Die ſich der Nacht nahmen die Poliziften nod) 
herausſtellte, wurde der Nraftwa- | einen Mann feit, ver durch eine Hin- 
gen vor einer Node George Cheru- |tertür zu entfchlüpfen fuchte. Diefer 
D Kr. 1901 S. Union Avenue, | weigerte fich, feinen Namen au nen= 
aettohlen, die Lizensnummer 7608 nen, foll aber ein auf der Weſtſeile 
ivar in 3685 geändert worden. In dohnhafter Makler ſein. 
zertrümmerten Kraftwagen 
wurden zwei geladene Revolver ge- | 
funden, bon deren jet nr! — 
die Snfaffen jedech nichts gewußt], Naglhenn, Serffetiten si, ie Samen 
haben wollen. Die Polizei hat eine | beitsamt !Welduna auging: 
Arnol Ragdalena, 4 J.; 


— n, Eiizabeth 
Hermann, 65 


— 
— 
=. 


= 
Sir. 


hinein, 


— — — — — — 
Todesfãlle. 


1915 ©. Halited Str. 
3.; 4352 $,. Balbtenam 
2345; 


Lreher, 
Ar serriie 
Ebeling 
029 N. 
Sänglein, 
Hadden 
Keilmann 
Rrüger, Frances, 
! rüger, Joadirt, 
$15,000, | vb, Fred, m 
'Manomwsly, Guftad, 
Miller, John, 


— —— 


Roslyn (geb. Neubauer), 
Alvanb NAde, 

“inne, 2410 Gaftiwood Abe, 
Michael. 

Leonhard, 84 X.: Dier, 
2519 Corte; Str, 
76 3. 818 N. Deafe Iine, 
1930 Srand Dlod, 

4422 Fiſth Abe 


Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt ihr: 
ztr., 1620-24, 3Htöd. Vaffieiit 
nrentacbüude, R, Berbanm. 850,000 
Saflin Sit, 2132-38, 2ftöd Backſteingebãude 
Vincent D. Couby Saſh & Door Co. 
=, State Str. 5531-33, Iföd Baditein-Ga 1 
rage, M. J Ghriftenfen, $12.000, 71 >, 1908 Ruble tr. 
Grand Ave, 4701-07, 2itöd. Baditein Ka: | Schnädel, Artbur, 2 I; SEN, ep Sie, 
brifgebände, Hoffmann Prod, & Eo., $12,000, | Schnurpfeil, Anna. 
ibiand und 42, Ztr.. 2ftöd, Paditeinanban, | Srensen Marie, 728 Elinton be, 
Willen & Co., 85000. Sterban. Hanırab (geb, —S —* x 
Addifon Er, 2212, Zitöd, Baditein Zlatges 5 — Bart de. 
bäude, Mrd M, Nartinel, $5000, Bm Run, 6040 © J 
W, Monroe Str., 105. 1ftöd, Paditeinumbau, ns 14523 R ern 
Standard T. & S. Yanl, $4000, — kudig, IR. 2. 


part Ind, 


55 


W. 
A 





Kurzer Adihied. 
Prozent der von Chicago zu ſtel⸗ 
—— Truppen jetzt im Uebungslager. 


WB geitern N dachmittag der letzte 
* Sonderzüge in dem ũebungs 


lager bei Rodiord anlangte, waren | 


Sah und hörte nicht. 


Fünf Infaflen eines frraftivagens mehr 
oder minder fdhwer verlett. 


Poitwagenführer verhaftet. 
An Halfted und Madifon Straße | 


Bom Grundeigeniumsmarit, 


Die „Eoncord-Apartment3“ verkauft. — 


Neues Theater an 35.Str. u. Foreft Ave. | 


Die „Concord Appartments”, Nr. 


583852 Michigan Avenue, find: 


ee —— — — 


— —— —0——— 


fter Tahrestag Verkaif! 


u 3 
40 Prozent des von Chicago zum ſtieß heute früh ein von H. Primas, er Mor Wide — —9— | F'arren I Found Cafe | ! — Trauben I RUGS | 
 Rationalbeer zu jtellenden Kontin-|Nr. 3922 Prairie Avenue, bebienter, Williomfon verfauft ee De ” nn ER — äh 
gents dort beiſammen. Es werden zur Beförderung von Poſtgut die⸗ auf einem 138 bei 161 Fuß meffen Ge⸗ Friſch gebacke— R 8 FRE N —* A, Rote u. grüne 6x6 Fuß 
nun in den nädjten vierzehn Tagen | nender Laitiraftwagen mit einem den Grunditüd ſtehend geben ſunde ner Pound Ku— A 8 WW ı Dose Ds Tofahs u. Ma= Congblenu 
feine weiteren Refruten dorthin ge- | Schnauferl zufammer. Diefes kippte ttehende Gebäude 3 Ferus Be‘ * — — laga Trouben, Rund, aa 


enthält 32 Wohn > h 5 er für den, gemiſchte — rant, tvafs 
ſchickt werden. um, und die Inſaſſen ſauſten auf nungen, ben bewen { Ef ca. 64 Pd. im ferdicht, 


‚24 vier Zimmer, und adt fünf RALF ERS zn. Frucht, Rofi- i Jübfchei" 
Da geitern Sonntag war, fand | das Pflafter und erlitten mehr oder] | Zimmer —— De ae — TÄR ton nie aelb und f i : Korb — her, zenul 
; war 2 e er > . „LIRISEL= j x 53 Se ae, . } % * RE x 2 3.50 mt., 
Bean io Re Br an a trag ſoll ſich auf ungefähr $17,000 PER EEE Fe weiß (Boitz od. * RAR, —— Kunden; keine Fe aber 
reiches Rublitum auf dem Bahn-) Die Verunglüdten fin | fer &, N RT * — 

hofe ein, daß die Bch örden es für) drant Dafti, Nr. 3315 Auburn 


A 2 . ri! Di 25t I. ef I 0, c er ie Kar 
das Jahr ſtellen. Der Käufer hat g — if fDegielt T el e p bone — 
A 
ratſam hielten, den Abſchied zu Abenue. 


* N; ei Veitell. twerden fpeziell in die- ler, die die 
wertoolles Detroiter Grundeigentum | Fi = nieht ausnef.): ; N k — 
in . mit in Kauf aegeben Pr ; F \ wei — a Mn Bit — BB—— Korb —— — 
A. L.Garuzkas. Nr. 4248 Aubur ai aid a er BEL Bl Aa \ . N FR We —* en. Dienstag, fotweit 1,000 reichen, 
einem möglicjit * zu geitalten. | * L. Garuzlas, Nt. 4248 Aubu "| Ulerander Flower eritand von %. * Pfund C I ey SG nn r ü 2 Ü feine Foft- or er gel Be E $1. 2 
Die künftigen Soldaten muften da= | %“ —* Keine Poſt⸗ od. Tel.Beſtellungen. TUR =. Ba, FR N ftellungen ansgefü 39 


fem Berfauf ein 
aba ; Cohen die Liegenichaft an der Nord- 
Jainszis 23 9 
ber gleih nad ihrer Ankunft bie |, U 2. Jainzzieki, Nr. 923 Weit! STATE MADISON «== DEARBORN STS — 


— weſtecke von 35. Stra 
b a Dhio Straße. en ße und Foreſt — — — —— —— 
Züuge beſteigen, die ſich dann unver 


pen 125 bei 150 Fub. Wie es - s +. 4 NL. 
BSR in Demegung festen, Kur it, fit er 940,000 baflie bgah ee | _Srivn _ | Warme Flanelitoffe | zeinentiger | _ Lingerie Waiits 


SE a © * 2 W) S an 
Frank Shay, Nr. 4200 Sherid heißt, self er 840,000. bariir bezahlt 
ein paar jungen Mädchen gelang es, Nett beſetzte Hüte, kleid — — Sheer weißer Lawn, 


|Road 
— — n haben. Er hat die Abſicht ni 
raulein Alice Urda, Nr. 3224... Orllemeer — A Ben a -: bis: e eir ninag F = * ar 
im legten Augenblid in den Se |uhurn ——— fr einem Koftenaufmand bon $200,000 anna SE ame Roden für Frauen | 18301. Shadow —* 8 * nen oe 3 und einfadien * * —— Eine Ecke be-J Voile u. Organdy Waiſts 
> i . RER N Er J } N) : N dt — * \ —2 19 ll Farb 1* * zu u * m 
ſperrten Raum hineinzugelangen, — Mn ein große ITheatergebäude darauf v. Mädrben, in geohem | Spigen Flounc- ittl 9 Schivere Qunlitüten, eine arcke Auz= ; [itidte Damen- prächtia mit Stambina 
’ Der angeblich fahrläffige Poltwaz | „yrzuFühr Farben Sortiment — ges — ———— äten ene gtZe Aus —8 
um dem Herzalle erliebſten Lebewe ohl aufzuführen. tionen von Pin Tucks, fei 
zu ſagen. Eine von ihnen tanzte weiß und farbig nen Pin Tucks, Veniſe 


ings, weiß oder wahl von hellen und duntlen Farben, hunderte von Taſchentücher 
genführer wurde in Haft genommen. * — En macht aus Belvetta x ‘ te 
nfuh de in Haft geno Zum Preiſe von $10,000 das * 
Borten, Seconds J * 
Borten, Seconds eic. beiebt, 'aroke 


mittlere amd große fErcam, Hübjde | Faſſons zur Auswahl, Yard zu 
* = ar y fe s Ku - : a s \ Muſte wer 
ſogar noch einen „Foxtrot“ mit ihm. Kuddelmuddel. Jahr hat die Howe Manufacturing aeenit gerolltem — Hard 23€ 18e 16e 14e 1030 — <ı 
ı i 5 N in S tief f F un or and. Werte at — Die Yard 2 der Sc Qualitä 24 2 
Die Morgenzüge dradten die) , YM Lincoln Part ftieß geftern Co. das viereinhalbſtöckige feuerfeſte ge 843 rg 62 23 für nur u 2 a ö . ten, Stüd zu Noveltı Kragen, finiſhed 
bis $4.50.. Seid. beitirfte Cream 273511. itarfe wend = mit Spigeneiniaß ımd < 


ne ı ei Wm. U. Miller, dem Sohne Febrit b N 115—23 Oſt 
Rek ute der Aushebungasbezi ein bon . ZRREL, Soh Fab ge äude Er. 229 Oſt 8 * id F te s 
1 en n ar * J ishebungsbez rke des Präfidenten der Federal Reier: Ontario Straße, mweitlih von Lin- N * Mufter-Partie von Pr tmweiße well. Flanelle, bare Baderobe-Fla— 4 Edging, Größen 36 bis * 
er. 25, 38, 47, 68, 74, 76 und 78 x —— m >  Hüten, enthaltend ei- wat in hübſchen hohlgeſ. | stelle, in Indian und C 44, aber nicht in 
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vebant in Kanfa3 City, Mo., bedien: coln Barf Boulevard, da3  bishe u Bad j 
t City, dedi n Park ard, das bisher nen n. zwei von jeder | 114 und vielen anderen Git- Fallens, reg. bis 2.7 


jet Kraft! mager zuerſt mit dem vor der Bundesregierung benüht Mode. Gemacht aus ati 3 Yard Längen— wären, — — 
aftn ı des Dr. John B. Looze, wurde, gepachtet. Das im Oſten dar— 


nach ihrem Beſtimmungsorte, wäh 
rend die Nachmittagszüge mit Re— 
fruten der Bezirke Nr. 11, 50, 60 
und SO gefüllt waren. 


U 


a 

Nr. 4525 5 No rd Gacramento Boule- an anı ide Haus wird wegen 

———— —J vard, und aleih darauf mit einem der geplanten Verbreiterung der Mi— 
Für eine Kriensbibliothef. Schnauferl dee Dr. Andrew W. chigan Avenue und des Lincoln 

Unter der Zeitung von Fred 9.! Sauer, Nr. 2619 Wilfon Avenue, Part Boulenard& niedergeriffen 
Rawion, dem — en des zuſammen. Dieſe beiden Kraftwa— werden. 

Chicagoer Kriegsrats, iſt eine Bewe- gen flogen gegen andere Gefährte,. ſe Wmin. P. Spink hat das neun 
gung in Gang gebracht worden, wel- daß eine Verkehrsſtauung entſtand, Wohnungen enthaltende Gebäude 
de darauf binzielt, $100,000 oder | die eima 15 Minuten mwährte, Nr. 1626-30 Fargo Ape., Grund 
mehr für eine Sriegsbibliothct auf Miller, der Dffiziersajpirant im 67 bei 97 Fuß, für $32,000 an 
zubringen. Es wurde an das Ausbildungs lace ort Sheridan Fdmard H. Sheplen verfauft. Das 
Bubliftum ein Aufruf erlaiien, init, und jeine Begleiter: ein Kames Gebäude Nr. 6813—15 
weldhem c3 erjucht wird, J— Kräf rad, der fich Wm. A Jadfon nennt, Avenue wurde mit in Zahlune 

ten dazu beizutragen. Auch Zleinere und Frl. Cleo Harper, Nr. SON. ben. 

Beträge werden mit Freuden ent. | Clark Straße, wurden verhaftet und] Zu ungenanntem Preife ging das 
gegengenommen, 

Seaen 300 Männer urd 3 » 
baden fi bereit erflärt, Garamlın. | 9en lautenden Anklage gebucht. gan Avenue und 59. Straße, Grund 
gen zu veranſtalten. Drei von Ueberfahren und getötet. Fi — Suß, —* Seſihe => 
ihnen brachten innerhalb eines hal.) _ Louife Saplan, Nr. 2524 Weit jClarence 5. Eroß in ben bon }. 2. 
ben Tages die Summe von $10,000 | Divifion Straße, wurde von einem Phatt, und bas an —— —— cke 
auf. Bis heute Abend hofft man|von dem 16 Jahre alten Frant den Karlov er Didens Avenue, 
Ka I — en # Dipiiien Orund 48 bei 125 Fuß, aus dem) 
$25,000 betiammen zu heben. | Sampfon, Nr. 1950 Welt Dipilien OD, 


— > s B * F O 
Auch werden bereits Vorberei- Straße, bedienten J vagen über- | Selig von Olaf C. Difen in den bon, 

— — ——— If 1b um ötet. Koroner Marh J. Schäfer über. 
tungen zur Unterbringung der zwei- fahren und etötet. Der Korone 
ten Freiheitsanleihe getroffen. Um hat eine Unterſuchung eingeleitet, M 
im Rublitum Stimmuna für dieie | Bon einem von Albert Bauer, Nr. Dar ein Jrertum. 


zu macden wird Schatamtsjefretär 
Wr) np WMotis irre * ++ | 
MeAdoo eine Reife durch den mitt und Douglas Biod. . Krieda | 
leren Beten macden, die ibn am 2. im... — Nr. 907 > — * * | iche, die im 
Dftobe Sbteaao brinae “u —* er, Ar. WI O. Ka Abe a er 
BEER bie von ihm * Haltenbe wird. no rfahren und fahwer derleht W wie bericht ur alö die bon 
on i u haltende Rede |; ı ; m d tal ar Mor | Mohn ( ı Seit SRuli rmib- 
erden fpäter nähere Unfündigun- ier, der, um den Unfall zu per: | Ro ) 2. Ped, dem feit Suli vermiß- 
gen erlafien werden. 


— — 
Seide-Velvet — in m: Stück zu | unkle Farben: wert — — 
we z . | * 8 4 
Schwarz, Lohfarbe, Sticker reien n & 75 | 80 — Yard YO Taſchentücher 
Grüuͤn, Roſa, Blau - C c | ü ’ IE — ste 
: ben : 37, - . * Veiße Reiki 
—— beſent * 273811. —— 36:3ö11. Cream weißer woll. zäh. Green weißer wait. . zetße Initial Vai it für Dar men 
und Silber-Bändern, Swiß Skirtings, Eiderdomn, werdbare Tiua- | Flan I, sticht einlaufende Taichentücer 7. Rice Cloths, 
Blumen, Novelty O — tät für Babies Capes,“ talität, mittelſchwer, paf ER, 
namenten etc. * auf guter ua: Mäntel und Kinderwa: en⸗ | fi BablesGebrouch — F 
— Roben 86 8 4 J Lonafellow⸗ yon Stiderer ur. 
—— lität Stoffen Robe 1 19 | pert, } am te Xounafellon \ 
9— {nesairll Nr f — eſent Y 
> $5; für. Andere verlan- — | Bus — 290 Buchitaben,volle fante ö 7 
e no saß \C SJUID All si. ... TEL Let a —4 ragen »roßen ut) 
r De * Größe. zZ ick 31 \, 
2 Welvetta Tamd für Ktinder — gen rs art 27. bi3 35-304. Sammet Finde mono Nelonrs, in einer AED WORK au 
, alle Farben, blau, ſcwarz, die Yard zu großen Auswahl von Kindergarten, Perfien- und anderen nur 
eot, grün cte., ftnifhed mit feis Entwürfen, alle dauerbaftet sarben, fpeziell die ; 


ee m 35 Bu 1 PN, 
Suafte, fregiell . IBE 350 230 210 18e 160 14 39e 


Kite toftenirci anrnirt. 
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Mi Handſchuhe | Winter-Mänte und Skirts au € ENDTERE : (Sr iparni ine 1 Sür Gardinen | 


— — — — 


V 


Nänner, beſtick Lawus, hübſch 
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msn] I . 
Ipegiell, Dienstag zu 


wenn‘ 


in der Wade an der Chicago Ave, 18 m ohnungen enthaltende Mietz 


* | ag Kurze Scidenhand- - 
unter der auf unordentiiches Betra= | haus an der Südweſtecke von Michi— i 
n 


— — NN Mäuntel für Damen und junge Mädchen, ans Chindiflas, Boncles, Novelty | Fasrit-Nefter von 
3 Pluſhes, Cheviots sibelines u. Miſchungen, die ſchönſten banſchi— und e N“ 


ſchuhe für Damen, 2 Si E 
gürtelten Mode Ile, große Kragen vom feiben Stoff od. Sammet, ſchwarz ma 


++n2 


Marqui ſet ICH, Cre⸗ 
ao tor nes 8tc., wert 
rineblau, braun, grau und Novelty Miſchungen, Gri ößen für 7 Tamen u. Miſſes. I bis 20 ; Ipezie N 


Schtvierig, Fie andersivg fir weniger als 


$8 zu erhalten, 55 00 
Gi 


Dienstag zu mur........ 


doppelte Fingers 
ep; Ben — nur in ö 


ſchwe arz, gewöhnlich 
59e 


UL en u 


BEN 


Gardinen 


| Handſchuhe 
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Gejchneiderte Röcke, aus woll. Serges u. < 

gemiſchten Stoffen hinten ſhirred, ſepä- LM > Einzelne Spigen- 
rate geichneid. Gürtel, Novelty Tafchen, FH TI in < Gardinen, wir ren 
Yoyahadadı : * ceitaTtt Ti i h 4 < 3= u. 4 Baar 9 
—— in ſchwarz, merineblu, Add 1 he — Fur 
ram, Mithungen Taillenbänder 25 “ Shen Iter, wert m; $2. 
29 Zoll, Länge 35—43 Zoll. Viele Mu- SATT +2 [Eee 
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